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Der ostasinüsche Ariegslärm.
Ter russische Bär und der chinesische Drachen sichen

einander , der eine brummend und der andere fauchend,
feindlich gegenüber, und wenn man die Alarmnach¬
richten aus Ostasien so feierlich nehmen wollte, wie sie
von Petersburg übermittelt werden, könnte man wirk¬
lich allen Ernstes meinen, daß wir vor einem Kriege
im fernen Osten ständen. Diplomatische Noten , Ulti¬
matum , Androhung der Besetzung Kuldschas, Truppen-
zusammenziehung in Turkestan — kurz alle Requisiten
für ein blutiges Kriegsdrama sind vorhanden , und doch
kann man den Eindruck nicht los werden, daß es sich
nur um Theaterdonner handelt . Gerade weil dieser
Donner allzu lärmend ist, inöchte man ihn mehr für ein
Abschreckungs- und Einschüchterungsmittel als für die
Ouvertüre zur blutigen Auseinandersetzung halten.

Ter russisch-chinesische Streit dreht sich um den am
29. August 1881 abgeschlossenenKuldschavertrag, wel¬
cher den Russen eine Vorzugsstellung in der Mongolei
einräumt . Diese Vorzugsstellung geht recht weit, aber
wie weit sie geht, das ist der Auslegung des einiger¬
maßen verwickelten Vertrages Vorbehalten. Das
Zarenreich hat seinerzeit den Abschluß des Vertrages
mit Gewalt , nämlich durch die Entsendung einer starken
Flottenmackt in die chinesischen Gewässer erzwungen.
Die Chinesen, welche früher wenig Gebrauch von ihrem
mongolischen Gebietsteil machten, haben im Laufe des
letzten Jahrzehnts und besonders feit der Niederlage
Rußlands ini Kriege gegen Japan ihr Augenmerk auf
die wirtschaftliche Rückeroberung der Mongolei gerich¬
tet und durch die Pekinq -Kaldarlbahn den mongolischen
Handel nach Tientsin abgelenkt. Diese Bemühungen
bat Rußland , seitdem es sich von den Folgen des ost¬
asiatischen Krieges zu erholen begann, zu durchkreuzeil
versucht, indem es besonders die Dsungarei , den an
Russisch-Turkestan angrenzenden nordwestlichen Teil
der Mongolei , mit einem Netz von Handelserpeditrorien
überzog. Tie Pekinger Regierung wiederum wollte
dem durch einen neuen Schachzug begegnen, indem sie
von dem ietzt fällig werdenden Recht der Kündigung
des Kuldschavertrages Gebrauch zu machen gedachte.
Die Regierung des Zaren aber erklärt , daß sie diese
Kündiaunq nicht annehmen wolle, und daß sie „die

Fortdauer der freundschaftlichen Beziehungen" von der-
jeirigen Auslegung des Vertrages abhängig mache, wie
sie von russischer Seite beliebt wird.

Es wäre eine recht unfruchtbare Arbeit , im einzel¬
nen zu untersuchen, auf welcher Seite hier das Recht
oder das Unrecht liegt , ob die russische Regierung recht
hat mit ihrer Behauptung , daß die chinesische Regierung
sich nicht an die Bestimmungen des Kuldschavertrages
gehalten habe, oder ob vielmehr die letztere recht hat
mit ihrer Bezichtigung, daß die Regierung des Zaren
die Auslegung des Vertrages durch eine Unterlegung
ersetzt habe. Eine solche Prüfung der materiellen
Reckitsfrage ist schon dadurch erschwert, daß die russi¬
schen Staatsmänner , die sich auf derartiges verstehen
und die den Chinesen den Vertrag diktiert haben, dessen
Bestimmungen so „weitherzig" gefaßt haben, daß der
„authentischen Interpretation " ein weiter Spielraum
gelassen ist. Im übrigen handelt es sich aber hier in
letzter Linie nicht um eine Rechtsfrage, sondern um eine
Machtfrage. Ob die Behauptung Chinas zutriffl , daß
Rußland sein Recht der Errichtung von Konsulaten in
der Mongolei überschritten habe, oder ob Rußland sich
wirklich in seiner Auslegung der ihm zugesicherten
Handels - und Zollfreiheit durch China , beeinträchtigt
fühlt , ist im Grunde ganz gleichgültig. Wie das
Zarenreich seinerzeit den Kuldscha-Vertrag erzwungen
hat , so will es jetzt eben dessen ihm genehme Auslegung
erzwingen.

Und China ? Die Chinesen sind keine Japaner,
und die russische Diplomatie pflegt im allgemeinen
gerade so weit zu gehen, als es ihr die Stärke des
Gegners gestattet. Bei dem Konflikt mit Japan frei¬
lich hatten die Russen den großen Rechenfehler began¬
gen. aber diesmal haben sie es schlauer angefangen,
indem sie sich durch den im vorigen Jahre abgeschlosse¬
nen Mandschurei-Vertrag die Zustimmung Japans zur
„wirtschaftlichen Durchdringung " der Mongolei sicher¬
ten als Konzession für die Fapanisierung der Sud¬
mandschurei und Koreas . So steht China allein , denn
mag auch die Nordamerikanische Union mit stummem
Schmerz die Russifizierung der Mongolei verfolgen, so
kann und wird sie diese doch ebensowenig zu hindern
versuchen wie die Aufteilung der Mandschurei zwischen
Rußland und Japan . So ist denn mit einiger Sicher¬
heit anzunehmen, daß es die Staatsmänner in Peking
noch einige Zeit mit ihrer Verschleppungstaktik und
den bekannten Wiiikelzügen versuchen, daß sie aber zum
Schluß angesichts der überragenden militärischen
Stellung Rußlands in Turkestan , der China keinen
ernstlichen Widerstand entgegenzusetzen vermag , klein
beigeben werden. Daß wir wirklich am Vorabend einer
blutigen Auseinandersetzung im fernen Osten stehen,
muß somit als durchaus unwahrscheinlich gelten. Eine
andere Frage freilich ist es, ob nicht angesichts der poli¬
tischen Umwälzungen , die sich im Reiche der Mitte „vor-
bereiten und die vielleicht zu einem noch nicht zu über¬
sehenden nationalen Aufschwung führen können, hier
die Keime zu einer Saat gelegt werden, die dereinst
eine blutige Ernte zeitigen könnte. _ ,

Deutsches Deich.
» Die Rückkehr des Kronprinzcnpaares. Nach den bis¬

her getroffenen Bestimmungen für die Südlandreffe des
Kaiserpaares sollen die drei Priuzen - Enkelsöhne,
die seil der Abfahrt des Kronprinzenp-aares unter der be¬
sonderen Obhut der Kaiserin gestanden haben, ihren kaiser¬
lichen Großeltern nach Korfu  folgen . Dort ist auch für
die erste Aprilhälfte der Besuch des Kronprinzen und
der Kronprinzessin  in Aussicht genommen. Rach
dem Osterfest dürfte dann, gemeinsam  mit den jungen
Prinzen , die Rückreise des Kronprinzenpaares nach
Berlin erfolgen

* Eine offiziöse Kundgebung zur Winzernot. Zu der
ablehnenden Haltung der Regierung gvgenüber dem
Wunsche des Abgeorduetenhauses nach einer umfassenden
Unterstützungder bedrängten rheinischen Winzer schreibt
die „Nordd. Allg. Zig.": „Der bewährte Weg, auch in
Fällen des Notstandes eine Beteiligung der zunächK
Interessierten  zu fordern, soll mithin eingehalten
werden, zumal es fich bei dieser Beihilfe nicht um unbe¬
deutende Summen  handelt . Wahrscheinlich wird
eine halbe Million  oder noch mehr in Frage
kommen, und obgleich mit einer Aktion solchen Umfanges
die Summen übertroffen würden, die von anderen
Staaten für ihren Weinbau in Aussicht genommen sind, soll
der Betrag bewilligt werden. Da diese Hilfsaktion nicht
ans den gogenwärtigen Augenblick beschränkt ist, so dürfte
man sich der Hoffnung hingeben, daß die von der Regie¬
rung in Aussicht gestellten Mittel eine Besserung  der
gegenwärtigen Lage des Winzerstandes -ermöglichen. Be-
sond er e N otstands a rb eiten  mit dem Vorgehen
zu verbinden, wäre daher nicht dem Zweck entsprechend.
Alles Bestreben muß dahin gehen, die Winzer in ihrem
Nahrungs - und Erwerbsstande zu erhalten
und ihnen die Möglichkeit zu geben, auch fernerhin sich dem
Weinbau zu widmen."

* Eine deutsche Antwort an die Prager Tschechen. Der
Prager Stadtrat hat sich an die großen europäischen Städte
mit dem Ersuchen gewandt, ihm die Art und Weife, wie in
den betreffenden Städten die S t ra ß e u r e i ni guu g
durchgesü'hrt wird, mitzuteilen. Dieses Schreiben ist m
französischer  Sprache geschrieben. Jetzt ist nun ans
dieses Schreiben in französischer Sprache vom Nürn¬
berger Stadtrat  die richtige Antwort erteilt worden.
Der Stadtrat von Nürnberg hat nämlich mit ll gcgen 9
Stimmen beschlossen, die Zuschrift des Prager Stadtraü-
nicht zu beantworten, weil sie in französischer und nicht in
deutscher Sprache abgefaßt ist. Hoffentlich antworten alle
deutschen Städte , an die man sich mit einem jranzojlschen
Schreiben gewandt hat, in derselben Weise.

* „Um das Recht der Gegenwart." Vorgestern, den
19  d M fand in Berlin im Esplanade -Hotel unter Be¬
teiligung ' von etwa 160 hervorragenden Männern aus
Juristen - und Laienkreisen, ans Justiz und Verwaltung
ftne Versammlung zur Besprechung der Ziele statt, Re in
dem Jenaer Werbcrus „Um das Recht der Gegenwart au-
aegeben sind. Insbesondere waren die Abgeordnetenkreise
sowie die Kreise des Handels und der Großindustrie zahl¬
reich vertreten. Ganz auf der Grundlage des ^ enaer Auf¬
rufs Motz sich die Versammlung einhellig zu einer Ver-" . .. . . . »'

Feuilleton.
Me Fahrt durch die KAMe romlfifie AMeüuug.

Rom, 16. Februar.
Die römische Ausstellung wird in ihrer Wirkung da-

nrch erhöht werden, daß sie in einer landschaftliche Um
ebung stattfindet, die sonst Ausstellungen nicht aufzuweffm
aben Nehmen wir an, unser Besuch beginne von Rr Via
öistina aus . Dann gelangen wir auf die einzige PrM-
llee oberhalb der spanischen Treppe, von -der ans ganz Rom
u unseren Füßen liegt, und darauf an der Via Medrcr
.müder zum Pineio , der Gartenzitadelle Roms. Von hier
ührt eine breite baumbestandene Brucken-Rampe mitten
ns Herz der Villa Borghese. In gleicher Richtung fernen
Veg fortsctzend kommt der Besucher an dem See der Billa
Sorghese vorüber und steht dann hinter der wunderschönen
l-iazza Siena vor einem Scheidewege. Rechts winkt Hagen-
»ecks unvergleichlicher Tierpark, links die internationale
itunstausstellung in der ehemaligen Vigna Cartonr.

Wir wandern links und aus großer Freitreppe hrmmier
ns Tal zum italienischen Ausstellungspalast, den Lazza. r
in Renaissancestil erbaut hat, und Mar nicht bloß sm die
ieueriae Schau; er soll vielmehr alljährlich der Kmistaus-
tellung dienen. Auf den Hügeln rings sind die Pavillons
>er fremden Länder verstreut. .Das Ensemble wirkt ent-
iückend Hinter uns liegt die Pimenpracht der Villa Borg-
jese, vor uns winken die blauen Berge Etruriens und gegen
reu Tiber zu die Zypressen der Panoli -Hugel. Wir folgen
aon der Kunstausstellung der neuen Prunkstram. Re ,ur
Billa des Papstes Julius III . fuhrt Diese Villa„ dw R-
kanntlich ein etruskisches Museirm enthalt, zeigt sich, da sie
durch die Ncuanlagen nach allen Sorten freigelegt ist. tn

neuem Reize, um so mehr, als auch ihr an der flammrschen
Straße lieoeuder Vorbau jetzt in seinem freien Barock sicht¬
barer ist als früher. Die Straße zieht sich rechts hart an
dem sich auf schroffer Wand erhebenden Zhpressenham der
Parioli vorüber und bietet nach links einen Blick auf Sankt
Peter und die den Künstlern bekannte Villa Strohl -Fern.
Dann schneidet sie die Villa Flaminia , die stark fter&rciicrt
wurde. Hier haben wir wieder die Wahl der Qual . Nach
rechts,' nördlich folgt der neue Park, der bis , zum Ponte
Molle und die goetheberühmte Aqua Getosa reecyt, und das
neue Stadium und die gleichfalls»en angelegte Rennbahn
enthält, die die Zahl der römischen Rennbahnen auf drei
erhöht. Geradeaus kommen wir auf neuer Brücke über den
Tiber zum Hauptgebiet der Ausstellung., zum neromschen
Feld, das im Westen durch die steile Kulisse des Zypressen¬
reichen Monte Mario abgeschlossen ist.

Durch einen Monumentalbau in Barock, der Empfangs-
Haus ist, kommt man zum Festpalast. Dahinter lugt ein See
hervor an dessen Breitseite sich die Paläste für die Fischerei
und die ethnographische Ausstellung erheben. Links davon
bewundert man die architektonische Ausstellung, Re erneu
Wettbewerb im Villenban darstellt. Rechts se.gt die Schau
der einzelnen Landschaften Italiens , wobei diese,die ihren
Charakter am besten bezeichnenden Prunkbauten m Repro¬
duktion vorsühren sowie die für sie charakteristischen Bauern¬
häuser mit lebendiger Illustration des, Volkslebens m
Trachten, Industrie und Festgebräuchen zeigen. Daher fehlt
es nicht an BelustigungMätzen und einer Rerhe von
kleineren Ausstellungen, worunter sich auch die Nachbildung
Rnes der Schisse de8 Caligula (oder des Tiberius ?) findet,
die inr Nemisee im Albanergebirge versanken und immer

“♦ÄÖTÄ ««* M» »»--.
Programm ist noch nicht erschöpft, Jetzt müssen wir in der

Richtung des Vatikans zur Stadt zurück, zunächst durch den
neuen Villenstadtteil aus den ehemaligen Engelsburgwiesen,
dann über die zu einem Palmenhain umgewandelte Piazza
Cavour mit dem majestätischen Koloß des ^ ust'.zpalastes,
der vor einigen Wochen eingeweiht wurde, bis zur nächsten
Station , der Engelsburg. Diese, wurde m ven letzten
Monaten nicht nur äußerlich in ihre frühere Gestalt al»
«rtadelle der Päpste zurückversetzt, sondern "uch innen von
allen Ein- und Anbauten befreit, die sie erhielt als sie
Kaserne geworden war . Unter anderem sind auch die Mw-
tiacn Privatgemächer der Päpste wiederhergestelltworden.
In dem Labyrinth der Säle und Zimmer wird die nnttel-
alterliche Ausstellung nntergebracht werden., Garten
um die Engelsburg sind große Festhallen errichtet, in denen
die internationalen Kongresse— bis jetzt sind 50 fest be¬
schlossen— stattsiNden werden. ,

Hat der künftige Ausstellungsbesucher auch Re Engels¬
burg genossen, so Winken ihm noch andere Aufgaben. Von
der EngÄsburg aus mutz er nun über dw vornehm klassische
neue Engelsbrücke und über den Corso Vtttono Ema>mele
zur sreigelegten Piazza Venezia, wo sich'das Monnment der
Monumente, die künftige Akropolis Neu-Roms, -
Nationaldenkmal erhebt, das wohl mcht nur- da«  grchste
nein, vielleicht auch das sehenswertesteD« ckmal der Welt
ist. Es ist durchaus klassischer Monumentalbau ft, daß man

SÄ fmm um.
liegt ganz Rom und Re Carnpagna t'.e,

un/er uns A das Denkmal wirkt so kolossal, daß fast di-
Meterskuvvel klein erscheint und nur das iiorum und die
Ma est? des Kolosseums sich noch Geltung verschaffen
können- Das Panorama von oben gesehen i,t, was viel heißen
will, das schönste in Rom, hat also kaum einen Vergleich
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cinigung zusammen, i&ie bezwecken soll, büe Rechtsentwick¬
lung und RechtsanweNdnngin Justiz und Verwaltung in
Anpassung an die Bedürfnisse der Gegenwart zu fördern.
Der Verein will die weitesten Kreise, will alle, denen eine
gesunde Rechtskultur am Herzen liegt, zu gemeinsamer
Arbeit zusamimenfassen. In den Vorstand wurden gewühlt
die Herren: Qberlandesgerichtsprästdent Br . Bö rügen,
Reichsgerichtsrat Br . Düringer, Gohermrat Br . Hellwig,
Regierungsrat Br . Rathcnau, die Abgeordneten Bell,
Schiffer und Vierecks, ferner Reichsgerichtsrat Br . Reu-
kamp, die Oberlandesgerichtsräte Deinhardt, Zacharias,
Gmelin, die Justizräte Br . Eugen Fuchs, Br . Wildhagen
und Br . Hachenburg, LandgerichtspräsidentBr . Karsten,
Oberamtsrichter Riß, Staats minister z. D. v. Hentig, Geh.
Regierungsrat Witting, Direktor der Deutschen Bank
Schroeter, Direktor Br . Oppenheim.

* Die Kaufmannsgerichtswahlen in Berlin, welche am
12. d. M. für die Handlungsgehilfen stattfanden, standen im
Zeichen einer heftigen Agitation. Das starke Anfchwellen
der Stimmsnzahl im sozialdemokratischen Zentralverband
und der bedeutende Rückgang der Stimmen beim Deutsch¬
nationalen Handlungsgehilfenverband (ersterer gewann
16 Sitze, letzterer verlor 8 Sitze) war überraschend. Inter¬
essant war die Begründung, die der deutschnationale
Redner Dhomas über den Rückgang seines Verbandes ab-

* gab; er meinte u. a., die alle Lebensmittel verteuernde
Wirtschaftspolitikdes Reiches habe die Unzufriedenheit in
den Reihen der Handlungsgehilfen derart gesteigert, das;
hiervon nur die Sozialdemokraten Vorteil gezogen hätten.
— Bekanntlich hat der frühere Vorsitzende des deutsch-
nationalen Verbandes, Herr Will). Schack, als Mitglied der
antisemitischen Partei und Wirtschaftlichen Vereinigung
seinerzeit im Reichstag für die Verteuerung der
Lebensmittel  gestimmt.

* Ehejubiläumsmedaillen. Während des Jahres 1910
sind 1783 Ehejrtbilänmsmedaillen verliehen worden. Davon
entfallen auf die Provinzen : Ostpreußen 30, Westpreußen40,
Brandenburg 241, Pommern 85, Posen 71, Schlesien 122,
Sachsen 210, Schleswig-Holstein 118, Hannover 225, West¬
falen 176, Hessen - Nassau 123,  Rheinprovinz 340
und den ReAerungsbezirk Sigmaringen 2. 1356 Ehepaare
gehörten der evangelischen, 337 der katholischen, 40 der
mosaischen, 14 der reformierten Konfession und 3 anderen
ReMionsgemcinschaften an ; 33 Jubelpaare lebten in ge¬
mischter Ehe. 16 Paare erhielten die Medaille mit der
Zahl „60", 4 mit der Zahl „65" und 1 Paar mit der
Zahl „70".

Gin verlustreiches Gefecht bei Ponape.
wb . Berlin , 19. Februar . Der älteste Kommandant

oer vor Ponape versammelten Kriegsschiffe („Emden",
„Nürnberg ", „Cormoran " und „Planet "), Fregatten¬
kapitän Vollerthun , meldet telegraphisch aus Jap über
die Fortsetzung der Operationen : Am 24. Januar und
an den folgenden Tagen wurde die auf der Dschokatsch-
spitze befindliche Besatzung durch Schüsse  aus dem
Busch  beunruhigt . Hierbei wurde Obersignalmaat
Günther von der „Emden " schwer verwundet . . Am
27. Januar erlag er seinen Wunden . Durch Nieder¬
schlagen und N i e d e r b r e n n e n des Busches und
Räumung der Farmen wurde Wiederholungen vorgc-
beugt. Die Besatzung der Tschokatschspitze der Insel
bestand aus zwei Offizieren , einem Teckoffizier und
36 Mann , auf der unteren Insel aus einem Offizier,
einem Fähnrich und 34 Mann . Am 26. Januar wurde
der Feind bei Naukiop in starker Stellung  auf
einem 300 Meter hohen Felsabhang angetroffen . Er
hatte auf einem schwalbennestartig geformten Berg¬
vorsprung ein Steinhaus und Steinmauern
mit Schießscharten  errichtet , die gute Deckung
boten. Nach hinten mar diese Stellung durch eine 100
Meter hohe Felswand gedeckt. Ein Kammweg führte
zu einer Flanke der feindlichen Stellung unterhalb der
Mauer . Die Landungskorps der „Nürnberg " und
„Cormoran " mit 60 Schwarzen umstellten in

vollem Wirkungsbereich des feindlichen Feuers den
unteren Berg , um die Flucht des Feindes zu ver¬
hindern . Fregattenkapitän Tägert ließ sich mit dem
Landungskorps der „Emden" und 85 Schwarzen vom
Feinde auf dem Kammweg angreifen . _ Tie Stellung
des Gegners wurde gestürmt . Ter Feind floh auf den
steilen Berggipfel und zerstreute  sich. Eine Ver¬
folgung war wegen Einbrechen der Dunkelheit und der
Terrainschwierigkeiten unmöglich. Die Haltung unserer
Truppen war sehr gut . Unsere Verluste sind Leutnant
zur See Erhard  von dem „Cormoran " (Kopfschuß),
Obermatrose K n e i d e l von der „Emden" (Kopfschuß)
und ein Polizeisoldat tot . Obermatrose P i m p e r t s
(Kopfschuß), Obermatrose Karl Meyer (Fleischschuß
in den linken Schenkel), Matrose A gathon (Schuß
in den rechten Oberschenkel) und drei schwarze Soldaten,
von denen später einer gestorben ist, wurden schwer
verwundet . Obermatrose Geißler (Fleischschuß in
den rechten Oberschenkel), Bootsmannsmaat B i e de r
(Streifschuß in den linken Fuß ) wurden leicht ver¬
wundet . Alle Verwundeten waren von der „Emden".
Besonders ausgezeichnet  haben sich
Fregattenkapitän Tägert , Korvettenkapitän Siemens,
Leutnant zur See Erhard . Die beobachteten Ver¬
luste  beim Gegner  sind vier Tote . Nach Angaben
Gefangener wurden Jratou und der Qberhäuptling
von Tomara verwundet . Am 29. Januar habe ich
„Cormoran " nach Metlanstn und „Nürnberg " nach
Ronkiti verlegt , um in der dortigen Gegend das Lan¬
dungskorps auszuschiffen, um Fühlung mit dem Feind
zu suchen. Der „Planet " ging nach der Palikirinsel,
um dort einige schuldige Jokoits festzunehmen. Vom
30. Januar bis 2. Februar marschierten alle Lan¬
dungskorps konzentrisch  auf Jmpiep süd¬
östlich und oberhalb von Naukiop im Tschokatschgebirge,
wo der Gegner stehen sollte. Eine Stellung wurde ge¬
räumt vorgefunden . Sodann wurde das Landungs¬
korps mit den Polizeitruppen in Detachements auf
Kitt Motianim und auf das östliche Dschokatsch und

,Palikir zum Fühlungsuchen  mit dem Gegner
verteilt , wobei sie von loyalen Eingeborenen unterstützt
wurden . Am 6. und 7. Februar ergaben sich aus
Hunger und Zweifel an dem Siege 28 waffenfähige
Jokoits mit 13 Frauen und 8 Kindern , darunter zahl¬
reiche,  am Blatbade vom 18. Oktober Beteiligte.
Nach ihreir Aussagen hätte die Stürmung von Naukiop
den Gegner erschüttert und zersplittert . Ter Feind
hätte sich in kleine Teile zerstreut und suchte durch Um¬
herstreifen im unwegsameu Terrain unsere Truppen
zu e r in ü d e n. Weitere 7 Jokoits wurden am 10. und
11. Februar durch Hunger  gezwungen , sich zu er¬
geben. Am 12. Februar wurden 4 Gefangene e'mge-
bracht. Am 14. Februar stellte sich Jrmateu mit fünf
Rädelsführern . Ter Gegner besteht noch aus 12 bis
14 zersprengten Führern , darunter Samuel . Seit dem
7. Februar durchziehen fünf  Detachements je 60
Mann stark das Gelände von Nord -Kiti , Tomara,
Palikir und Naukiop mit Unterstützung loyaler Ein¬
geborener. Die B e e n d i g u n g der Operation steht
bevor : das Befinden der Verwundeten ist befriedigend,
nur beim Obermatrosen Meyer nicht ganz. Titania
muß am 22. Februar von Jap nach Ponape zurück¬
kehren. :

Matte».
König Peter von Serbien hat vorgestern nachmittag

4 Uhr Rom verlassen. Von einer diplomatischen Persön¬
lichkeit wird versichert, >daß der Besuch des serbischen Königs
in Rom ein politisches Resultat haben werde und daß man
sich auf die Wiederaufnahme  der italienischen Aktion
auf dem Balkan gefaßt machen müßte. Durch das zwischen
Serbien und Italien abgeschlossene Abkommen werde

wahrscheinlich der Bau der Transbalkan - Bahn  be¬
schleunigt werden.

Die Influenza im Vatikan. Das Befinden des Papstes
ist ein vorzügliches. Auch das Befinden Rarnpollas hat
sich wesentlich gebessert. Heute nimmt der Papst die
Audienzen wieder auf. Die Kardinale Agliavdi, Goitl,
Renaldini, Orcgjlia und Vanotelli sind ernstlich erkraickt.

Griechenland.
Berlobungsgerüchte vom Königshofe. In Athen

zirkuliert das Gerücht, der griechische Thronfolger, Prinz
Georg, werde sich mit der Prinzessin Viktoria Alexandra
von England  verloben . Der Ankauf eines großen
Grundkomplexes auf Korfu seitens der Königinwitwo
Alexandra von England hänge mit diesem Veäobungs-
projekt zusammen.

Gstastrn.
Kamps zwischen Chunchusen und chinesischen Truppen.

Bei Girin griffen Chunchusen chinesische reguläre Truppen
an und schlugen sie vollständig Sie nahmen den Führer
gefangen. Viele Soldaten sind tot und verwundet.

Die Tagung der Landwirtschastswoche.
8h. Berlin, 20. Februar.

Am heutigen Montag beginnt mit der Generalver¬
sammlung des Bundes der Landwirte die Hauptwoche der
diesjährigen landwirtschaftlichen Tagungen in BerNn.
— Ebenfalls am Montag tagt der Deutsche LaNdhflegever-
baNd, die Pferdsschutzvereinigung für Deutschland, der
akademische Landwirtschaftsverein „Agraria ", 'die Ver¬
einigung der ArbeitsPferdezüchterDeutschlands und der
Deutsche Verein für ländliche Wohlfahrts- uNd Heimats¬
pflege. — Am Dienstag  eröffnet die Deutsche Gesell¬
schaft für Züchtungskunde den Reigen der landwirtschaft¬
lichen Versammlungen. — Gleichzeitig tagen der Verein
der Mevinozüchter, dieVereinigung der Karpfenproduzenten,
der Reichsverband für deutsches Halbblut, der Klub Deut¬
scher Geflügelzüchter, der Klub der Landwirte und als be¬
deutsamste die Vereinigung der Steuer - und Wrrt-
schaftsreformer . — Der Mittwoch  bringt eine
öffentliche Versammlung zur Besprechung gemeinsamer
Betriebsfragen der Land-, Forst- und Teichwirtschaftdei!
Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft. — Gleichzeitig tagt
die Versammlung Deutscher Schweinezüchter, der Verein
der Stärkeintereffenten Deutschlands, die Deutsche LaNdes-
kulturgesellschast uNd der Verein der Privatbeamten der
Teichwirtschafts- und Fifchereibetriebe Deutschlands. —
Am Donnerstag  tritt im Reichstagsgebäude der Für-
sorgeverein für deutsche Rückwanderer zusammen. Ferner
hält an diesem Tage die Zentrale für Viehverwertung ihre
ordentliche Generalversammlung Nb, ebenso der Verein
Deutscher Kartoffeltrockner. — Am Freitag  tagt die
Generalversammlung des Vereins 'der Spiritustnter-
essenten  Deutschlands, der Ausschuß der Kolonial¬
abteilung  der Deutschen Landwirtschaftsgesellfchaft und
schließlich am Samstag  die technische Versammlung der
Deutschen Spiritusfabrikanien.

Mit all diesen Tagungen sind Ausstellungen und
Besichtigungen  aller Art verbunden. In der Aus¬
stellungshalle des Instituts für Gärungsgewerbe hat die
Deutsche Kartoffelkulturstation eine besondere Ausstellung
errichtet, ebenso die Deutsche Gerstenlulturistation. Auch
findet dort eine Vorführung von Kartoffel- und Hefe¬
trocknungsapparaten im Betriebe statt. — Der Reichsver¬
band für deutsches Halbblut arrangiert einen Wettbewerb
deutscher Pferde mit Reit- und Springkonkurrenzen, für die
Geld- und Zuchtpreise ausgosetzt sind.

Von all diesen Versammlungen interessiert neben der
Bundestagung  und der Generalversammlung der
Steuer- und Wirtschasisreformerdiesmal vornehmlich die
Moorkulturtagung,  denn ihr wichtigster Gegen¬
stand ist die Erschließung der deutschen Moore uNd Heiden
flir die innere Kolonisation  und für die Ver¬
sorgung Deutschlands mit Fleisch.  Anknüpfend an die
Zusicherung in der Thronrede zur Eröffnung des Preußi¬
schen Landtags, daß die Erschließung der noch nicht kulti-

zu scheuen. Schwer nur wird man sich losreißen, aber nun
befiehlt uns das Programm , vom Forum an dem gänzlich
freigelegten Palatin vorbei nach der neuen Passeggiata
Archeologica zu fahren; d. h. der, freilich noch unfertigen,
neuen Gartenanlage, die rings um die Via Appia den
Palatin mit den Thermen des Earacalla verbindet. Es ist
ein Riesenwerk, das selbst ln seinem jetzigen unfertigen Zu¬
stand Erstaunen abnötigt. Kommt nian vom Trajansbogen
(Konstantinsbogen) an der Kirche San Gregorio vorbei auf
die riesige freigelegte Strecke, wo sonst Häusergewirr und
hohe Weinbergsmauern kernen Ausblick gönnten, so um¬
faßt man ein Btld, das vom Petersdom über dm Janiculus,
den Aventin und den jüdischen Zhprefsenfriödhof, vom
Palatin über den Mons Eaelius mit der anheimelnden
Villa Mattei, die Caracallathermen, das Kloster S . Ststo
sowie zum Schluß bis zum blau gleißenden Albanergebirg
reicht.

Aber noch immer ist unsere Pflicht nicht erfüllt. Deren
letzter Teil knüpft sich aber harmonisch an den vorletzten
an; denn der Ausstellungspilger wird aus dem Kreise der
Vorstellungen, die ihm der letzte Besuch hervorrief, nicht
mehr herausgerissen. Hatte ihm der Palatin zugleich mit
der Geschichte des Romulus und des Remus mit der Zeit
des Augustus und des Caligulq bekannt gemacht, das
Kolosseum an Nero und Vespasian erinnert, so folgt nach
des Earacalla Zeit die des Diokletian; denn die letzte Schau,
die den Romfahrer erwartet, befindet sich in dessen Thermen,
zu denen man von der Via Appia antica aus über den Mons
Eaelius durch die ehemaligen Gärten des Maecenas auf
dem Esquilin und über den Viminalis , wo heute der Bahn¬
hof sieht, gelangt. Der Genuß, der uns in den Thermen
des großen Christenverfolgers erwartet, ist vollkommen;
denn hatten wir kurz vorher acht Jahrhunderte der Ge¬
schichte der Stadt Roin studiert, so bieten uns die von allen
profanen Anbauten gesäuberten Thennenruinen in ihren
Riesensälen und -Hallen eine durch die letzten sechs Jahr-
-hunderte reichmde Übersicht des römischen Imperiums
Außerhalb Italiens . Es ist zum ersten Male, daß eine
wlche Schau gewagt wird, die nicht die Archäologen allein
froh begrüßen 'dürften. Man wird in ihr nicht nur die

Gipsmodelle der bedeutendsten antik-römischen Bauten der
36 Provinzen des Weltreiches sehen, vor allem die Rekon¬
struktion des berühmten Tempels der Roma des Augustus
von Ancyra in Galatia , sondern sich auch über die Kriegs-
Verwaltung und die Kultur jener Zeit unterrichten können.

Faßt man alles das zusammen, was so in der ewigen
Stadt geboten wird, so macht man eine Reise durch die
Jahrtausende ; denn, wie wir sehen, bringt die Engelsburg
eine mittelalterliche Ausstellung des Lebens in Rom,
während die Schau der einzelnen Landschaften Italiens uns
in schönen Reproduktionen die -edelsten Bauten seit der Früh¬
renaissance bis zur Barockzeit weist. Daran aber knüpft sich
die Neuzeit in den anderen Teilen der Ausstellung. Gegen¬
über solch einem großartigen Programm muß aller vor¬
zeitige Tadel verstummen. Wer vieles bringt, wird jedem
etwas bringen. Ein hochgestellter Römer, dem man mit¬
teilte, daß die heutigen Römer, da sie zum erstenmal eine
Ausstellung riskierten, zu viel Mangel an Erfahrung mit¬
brächten, antwortete mit Recht: „Und wenn alles drüber
und drunter ginge, die Landschaft Roms, die ewige Stadt
mit ihren altersgrauen , Geist und Sinn erhebenden Er¬
innerungen genügen schon allein, um jede römische Aus¬
stellung zu einem Erfolge zu machen." Qui vivra, verra.
Am 17. März ist der Tag, an dem vor 50 Jahren das König¬
reich Italien begann, am 27. März aber, als an den, Tage,
wo vom Turiner Parlamente Rom als Hauptstadt des ge¬
einten Königreiches proklamiert wurde, wird die Kunstaus¬
stellung eröffnet, einen Monat später die Hauptausstellung.

Br . Hubert Schmitz.

Aus Kunst und Leben.
* Mainzer Stapttheater . Das markigs, tiefgründige

Preisschanfpiel Karl Schönherrs „Glaube und
Heimat ", das in Kürze ja auch in Wiesbaden über die
Hofbühne -gehen soll, bekundet in unserer Nachbarstadt
Mainz trotz oder vielleicht gerade wegen der bekannten
konfessionellen Verhältnisse eine merkwürdige, ungewöhn¬
liche Anziehungskraft. Auch die Wiederholung am Sams¬

tag fand vor recht gut besetztem Haufe statt, was beweist,
daß trotz der hochg-chendm Wogen des Karnevals Moguntia
sich au» für ernste Fragen noch Sinn genug erhalten Hai.
Daß es dabei hier und da an passiver Opposition nicht man¬
gelt, ist begreiflich; sie machte sich, wie uns scheinen wollte,
am Samstag bemerkbar durch mehrfaches Verlassen des
Theaters schon nach dem ersten Akt aus den Reihen der
Besucher, die sicherlich nicht der konfessionellen Minderheit
der Mainzer angehören. Die Darstellung an sich dürfte
hierzu wohl kaum Veranlassung gegeben haben, denn sie
hält sich frei von provozierenden Übertreibungen. Wenn an
ihr etwas zu wünschen übrig bleibt, dann ist es das über¬
laute Unterstreichen leidenschaftlicher Ausbrüche, an denen
das Stück- reich ist, durch einzelne der Akteure, was unkünst¬
lerisch. -und daher abstoßend wirkt. Etwas weniger wäre
hier enffchiedM mehr. r.

* Drahtlose Telegraphie im Unterseeboot. Eine Reihe
außerordentlich interessanter Versuche, die die französische
Marine mit der Verwendung drahtloser Telegraphie unter
See im Hafen von Cherbourg veranstaltet hat, haben end¬
gültig die Möglichkeit erwiesen, auch aus größere Strecken
ständige Verbindung mit fahrenden und untergetauchtcn
Unterseebooten zu unterhalten. Vier Unterseeboote wurden
ausgesandt mit dem Auftrag, Nachrichtenverbindungmit
dem Kriegsschiff „Bouvines" hcrzustellen. Der Versuch
endete mit einem Erfolge aus der ganzen Linie. Mt Hilfe
eines an der „Bouvines" angebrachten Mikrophons wurden
alle durch Glockenzeichenübermittelten Meldungen der
Unterseeboote richtig und lückenlos ausgenommen. Die
Experimente wurden dann auf größere Entfernungen wieder¬
holt, die „Bouvines" fuhr aufs offene Meer hinaus und
dirigierte dann das Unterseeboot „Prairial " von der La
Hougue-Bai nach Cherbourg mit dem Auftrag, über alle
Schiffe, denen man begegnete, zu berichten. Das Untersee¬
boot erhielt die Verbindung bis zum Einlaufen ins Dock
aufrecht. Die Marineverwaltung ist mit diesen Ergebnissen
so zufrieden, daß sie den Plan gefaßt hat, alle französischen
Unterseeboote rmnmechr mit Apparaten für Untersoetele-
phonie und mit radiotelegraphischen Maschinen auszurüsteu.
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vierten ausgädehnten Moor- unb Heiideflüchen in ver¬
stärktem Maße in Angriff genommen werden sollen, will
der Verein in einer öffentlichen Versammlung in die
weitesten Kreise die Erkenntnis tragen, daß es dringend
notwendig ist, daß der Staat endlich dir Kultivierung der
Odflächen im großen Stil in die Hand nimmt, weil das das
einzige Mittel ist, den Bedarf d̂es Deutschen Reiches an
Bro-t und Fleisch in kurzer Zeit voll zu 'decken und somit
die Volksernährung unabhängig vom Ausland zu machen.

Dritter Deutscher PrivulaugesteUteutag.
sh.  Berlin , 19. Februar.

Unter Beteiligung von über 8000 Privatangestellten
und von Vertretern fast aller größeren Privatangestellten-
VerbäNde Deutschlands fand heute hier in den Sälen der
„Neuen Welt" der dritte deutsche Privatangestelltentag statt,
zu dem der Hauptausschuß  für staatliche Pen¬
sionsversicherung  der Privatangösiellten eingeladen
hatte. Vom Reichsamt des Innern und aus den Par¬
lamenten war eine Anzahl Herren erschienen. Der enorme
Besuch war augenscheinlich den in den letzten Tagen sehr
heftig gewordenen Auseinandersetzungenunter den Privat¬
angestellten selbst  Wer den Gesetzentwurf zuzuschrewen.
Die Freie Vereinigung für die soziale Versicherung der
Privatangestellten, die den Entwurf im Gegensatz zu dem
Hauptausschuß für unannehmbar  hält , hielt gleich¬
zeitig  in der benachbarten Happoldschen Brauerei erne
Protestversammlung gegen den Entwurf und damit loglerch
auch gegen die Tagung des Hauptausschusses. Der Hnupt-
ausschuß legte der Riesenversammlung der „Neuen Wett
einleitend folgende Entschließung vor : .

Der am 19. Februar 1911 in Berlin abgehaltene Prwat-
angestellteritag begrüßt das Erscheinen eines Entwurfes eme»
Versicherungsgesetzesfür Angestellte und . erklärt — m über
emstimmung mit dem Hauptausschuß für die Herbeiführung
einer staatlichen Penstons - und Hmterbliebenen-Versichemmg
für Vrivatangestellte —, daß auf der Grundlage dieses En .-

I wurfts einf befriedigende Lösung der Versicherungstrage mög¬
lich ist, wenn die vom Hauptausschuß vorgeschlagenenVerbesse
rnngen berücksichtigt werden. Insbesondere erwartet der
Privatangestelltentag die Erhöhung , der ,/m Entwurf vorge¬
schlagenen Beittäge und dadurch eme entsprechende Erhöhung
der Leistungen. Der Prwatangestelltentag mchtet an den hohen
Bundesrat die dringende Bitte um schnelle Erledigung der Vor-
wge. damit diese noch von dem gegenwärtigen ReWstag verab¬
schiedet werden kann. Dem Reichstag dankt der Prwatange-
stelltentag für die bisherige wohlwollende Forderung des großen
Zieles. Er hat mit Befriedigung davon Kennm^ genommen,
d-aß die Fraktionen des Reichstags den festen WrÜen haben,
ihrerseits alles mögliche zu tun, um die baldige Verabschiedung
des Gesetzentwurfes Herbeizufuhren. Von . den Arbeitgebern
und ihren Organisationen erhofft der Privatangestelltentag,
daß sie in Würdigung der guten Wirkung, die das, Gesetz Nicht
nur für die wirtschaftliche Lage der Angestellten, iandern auch
für ihre Berufsfreudigkeit und Schaffenskraft und damit
schließlich für das Verhältnis zu ihren Arbeitgebern zur Folge
haben wird, die Erledigung des Entwurfs noch im gegenwärtigen
Reichstag fördern helfen. An die gesamte Privat-
angestelltenschaft, insbesondere die außerhalb des Hauptaus¬
schusses stehende, richtet der Privatangestelltentag die Mahnung,
in Anerkennung der Schwierigkeiten der Durchführung eines so
großen Sozialgesetzes weitergehende Einzelwünsche jetzt zuruck-
zustellen und einmütig auf den durch die Gesetzesvorlage und
die Beschlüsse des Hauptausschusses geschaffenen Boden zu
treten/*

Die Verhandlungen nahmen einen zum Teil sehr
stürmischen Verlauf. Die Redner wurden häufig von einer
recht starken Opposition, die hauptsächlich aus Mitgliedern
der Freien Vereinigung bestand, unterbrochen, uüd durch
laute Zwischenrufe und Lärm mehrfach am Wettersprechen
gehindert,  andererseits ernteten sie aber von der Mehr¬
heit lebhaften Beifall. Als der Vorsitzende am Schluß die
Entschließung nochmals vorlesen wollte, wurde er eben¬
falls durch lärmende Zwischenrufe daran gehindert. Es
gelangte darauf die oben mitgeteilte Entschließung mit
großer Majorität zur Annahme; eine Diskussion fand nicht
statt. Die Minderheit  zog darauf nach der Brauerei
Happold, wo die Ge-genversammlung der Freien Ver¬
einigung mit Herrn Lübemann  als Redner über das
Thema „Die genarrten Angestellten" stattfand.

Aus Stadt und Kund.
Wiesbadener Nachrichten.

— Julius Buths , ein geborener Wiesbadener, Sohn
des gewesenen König!. KammermusikersBuths , ist als
Leiter der Hallo-Konzerte nach Manchester engagiert, und
zwar als Nachfolger Hans Richters, des berühmten Wiener
Kapellmeisters, den wir hier in den Kuchaus-ZYklns-
konzerten auch persönlich kennen zu lernen Gelegenheit
hatten, und der sich ins Privatleben zurückzieht. Die Be¬
rufung in feine jetzige Wirksamkeit ist für Herrn Buths nicht
nur deshalb sehr ehrenvoll, sondern mehr noch infolge des
Umstandes, daß die Halls-Konzerte eine hohe künstlerische
Bedeutung in ganz England genieße« und nur anerkannte
Kräfte darin tätig sein können. Auch pekuniär soll dre
Stellung ausgezeichnet sein.

— Konrad -Drehcr - imto Lud wig -T hmna-Aüend. Ge
leaentlich des am Donnerstag, den 23. d. M., im Saal der
Loae Plato " projektierten Vortrags „Münchener

Huinor in Wort und Bild"  mit lustigen Schilde-
* reien von K. Dreher und Ludwig Dhoma gelangt im

3 Teil des Programms auch das „König !. Hofbrau-
haus und seine Gäste"  zur Darstellung. Unter den
letzteren befindet sich einer der sonderbarsten„Stammgaste ,
die der weltberühmte Bierpalast jemals beherbergte, näm¬
lich ein „Dakl". Als dieser zum erstenmal die Hallen des
Gambristus besuchte, geschah es in der Bmsttasche fernes
Herrn. Noch war nichts an ihm, was als „Rasse" hatte ge¬
deutet werden können. „Dös wird amal a' Pinscher , riet
einer der Tischgenossen. „Ich halt ihn für ein' Bulldog« ,
ein anderer. „Ach. was «, schrie der Besitzer- «m biederer
Salzstöß'ler a . D. (Kleinkrämer) : „Dos wird a ' Dakl,  —
Ja wenn er mag". — „Was mögen?" — „Na hau' rch ihn

so lang, bis er a' Dakl wird". Der Hund willfahrte seines
Herrn Wunsch" und wurde ein Dakl, d. h. nicht ganz —,
aber doch so, daß man ihn mit einiger wohlwollender
Nachsicht als Dakl ansprcchen konnte. Bald gehörte „Wald!"
znm eisernen Bestand am Stammtisch seines Herrn. Zu
der reichlichen Atzung von Weißwurstresten goß man dem
Bulldo- c-vinscherdakl gstch Mer auf dm Teller. Erst ver¬

hielt M Waldl absolut ablehnend gegen das königliche
Naß, doch, wie es bei jedem Laster geschieht — erst ein
Widerstreben, da« ein Kasten, Schlürfen, Schnalzen—und
bald war Wald! ganz dem Teufel Alkohol verfallen. Rest,
die alte Kellnerin, verehrte dem „lieben Verreckerl« (wie sie
ihren jüngsten Stammgast nannte) einen Stammpokal,
d. h. einen um seine obere Halste gekürzten Matzkrug, der
an der grast:tuen Wölbung eines Dachauer Bauernschädels
einst zerschevbt wurde. Daraus schlürfte der Hund jeden
Vormittag seine nötige Bettschwere. Das ging so viele
Jahre . Da hatte der alte Dalzstößler den Einsall, seinen
Stammtisch zu wechseln, und dahin zu gehen, von wo cs
keine Heimkehr mehr gibt. Er starb. 8 Tage blieb Wald!
dem Hosbräuhaus fern. Am neunten erschien er allein,
zur Freude aller Biergenossen. Er war in den Besitz der
alten Haushälterin seines verblichenen Herrn übergegan-
gen. und mit der Pünktlichkeit eines Kanzleibeamten ging
er jeden Vormittag um 10 Uhr .„Gassigassi«, trank im Hos¬
bräuhaus keinen Humpen leer und trottete wieder nach
Hause. Durch die zunehmenden Jahre und den steten
Biergenuß — wurde Waldl asthmatisch und dick, schließlich
ah er aus , wie ein ans Land gesetzter Seehund. Eines

Tages erkrankte er. Die besorgte Wirtschafterin trug den
armen Leidbehafteten in die Veterinärschule. Gewissenhaft
untersuchte de: junge, schalkhafte Veterinärschüler den
Hundegreis, dann schüttelte et den Kopf und meinte: „Da
is nix mehr zu machen, der Hund hat ein Bi er herz ".
Noch einmal schlug Waldl seine großen, treuen Augen auf,
daim war er tot ! — Seine Herrin trug ihn hinunter in den
englischen Garten — unter einem Holundergebirsch bettete
re ihn ein. Sein Denkmal ist ein kleines Stückchen Brett,
das — in die Erde gesteckt—, mit Tintenstift geschrieben,
die Wort: enthält : „Da liegt der Hund begraben", — näm¬
lich Waldl. der Hosbränstammgast mit dem Bierherz. Einer
unserer hervorragendsten Maler hat durch die Kunst seines
Stifts Waldl und seinen Herrn im Bild der Nachwelt er¬
halten und Herr Maximilian Beck, der Vortragende des
lustigen Münchener Älbends in der Loge „Plato " am
23. Februar , wird beide in Lebensgröße vorführen.

— Aus der Handwerkskammer. Ein Kursus im Be¬
rechnen von Eisenbclonkonfll'uktionen soll Ende dieses
Monats in Wiesbaden eröffnet werden. Derselbe umfaßt
die Berechnung von Eiienbetonplatten (ebenen Decken,
Treppenstufen. Unterzügen usw,), PlatteNbalken und
Säulen und wird etwa 10 Doppelstunden in Anspruch neh¬
men. Die Unterrichtszeit fällt in die Nachmittagsstundeu
zwischen5 und 8 Uhr. Das Honorar bettägt pro Teil
nehme: 20 M. Der Unterricht wird erteilt durch den
Diplom-Ingenieur Gaudig, Oberlehrer bei der König!.
Baugewerkstbule Idstein . Da es sich-um ein wichtiges und
zeitgemäßes Thema handelt, so empfiehlt sich eine zahlreiche
Beteiligung aus den Kreisen der Banhandwerker. Die
Handwerkskammer zu Wiesbaden, Adelheidstraße . 13,
nimmt Anmeldungen entgegen . Dieselben müssen allerdings
recht bald erfolgen.

— Sektion Wiesbaden des Deutschen und Ssterreichi-
schm Alpcnoereins. Der soeben zur Versendung gekommene
Jahresbericht für 1910 der Sektion Wiesbaden des Deut¬
schen und Österreichischen Alpenvereins verzeichnet für das
28. Jahr des Bestehens einen Mitgliederbestand von 513.
über die Tätigkeit der Sektion verzeichnet der Bericht die
Anschaffung von Sonimerschneesch'uhen für die Wiesbade¬
ner Hütte Die Haupttätigkeit des Notstands galt der Ab¬
wicklung der durch den Bau des Madlener Hauses ent¬
standenen finanziellen Verpflichtungen. Die nicht geringen
Schwierigkeiten wurden in friedlicher Auseinandersetzung
mir der Baufirma erledigt und die ganze restliche Bau¬
schuld ausbezahlc. Die beiden Hütten sind dutch den schnee-
reichen Winter 1909/10 verhältnismäßig gut durchgekom¬
men: aus her Wiesbadener Hütte wurde jedoch das Dach
der Veranda und des Maultierstalls von den Schneemassen
eingedrückt, was eine erhebliche Reparatur erforderte. Die
schon für dieses Jahr geplanten 'Wegebauten vom Madlener
Haus nach der Saarbrückener Hütte uNd ans die Vallüla
mußten infolge unvorhergesehener Ausgaben verschoben
werden. Mit den Rachbarsektionen stand der Vorstand in
regelmäßigetil Briefwechsel. Die Abtragung der schweben¬
den Schuld beim hiesigen Vorschußverein, die Amortisation
der Anleihe auf das Madlener Haus , der Ausbau unseres
Wegenetzes in den Alpen, öle Frage des Winterbetriebs un¬
serer Hütten, die Wege des geistigen und geselligen Lebens
in der Sektion werden die nächsten Aufgaben der Sektions-
leitung sein. Im Madlener Haus hatten inr abgelausenen
Jahr 616 Besucher Aufnahme gesunden. Aus der Wies¬
badener Hütte übernachteten 550 Besucher.

— Eine seltsame Verwechslung hat sich an einem der
letzten Talge der Luthersestspieleereignet. Ein 8 Jahre
alter Knabe hatte von seiner Mutter .50 Pf . erhalten zu
dem Zweck, sich eine Karte .zum Besuch der Vorstellungen
zu kaufen. Er tat das auch, als er jedoch abends vor dem
Turnerheim an der Schwalbacher Straße erschien, da schloß
er sich einer Gruppe von jungen Leuten an, welche;u ihren
Turnübungen gingen, und er verweilte auch dort in der
Meinung, dem Luthersestspiel anzuwohnen, während meh¬
rerer Stunden . Erst als er nach Hanse kam und über das,
was er gesehen, befragt wurde, Hätte sich der Irrtum auf.

— Verkehrscrweiterung. Die beiden von der Post¬
behörde im Haupteingang des Postamts an der Rheinstraße
aufgestellten schallsicheren Telephonzellen mit Fernsprech-
Automaten sind nunmehr dem Verkehr übergeben und er-
freuen sich rufo>l'ge ihrer praktischen Anlage eines regen Zu--
spnrchs des Publikums.

— Die Brötchendiebstähle mehren sich wieder. So
wurden vergangene Woche einer Familie in der Seeroben¬
straße die Brötchen entwendet und gestern morgen waren
einer anderen Familie in demselben Hause dre Backwaren
verschwunden. Verdächtig ist eine Person, die sich des
morgens in der Nähe zu schassen machte, jedoch gelang es
bisher nicht, sie aus der Tat zu fassen.

Zur Stellenvermittlung. Durch das Stellenver-
mittleroesetz sollen die schlimmen Mißstände beseitigt wer¬
den. die auf diesem Gebiet herrschen. Wie aber überein¬
stimmend aus den verschiedensten Teilen des Reichs berich¬
tet wird suchen die StellenvermntÄer die Bestimmungen
des Gesetzes zu umgehen. Man gründet dem Namen nach
Vereine, denen die Stellensuchenden mit einem ẑahre. -

beltrag bei treten müssen, wie ihn die Handkungsgehilsen-
vereine von ihren Mitgliedern fordern, wenn sie ihnen
außer Stellenvermittlung StellenlosenunterftüHnnig, Unter¬
stützung bei Alter uNd Invalidität , Rechtsschutz, Fachblatt
und Jneressenvertretmvz bieten. Dabei ist es klar, daß
nur die Tageszeitungen mit ihrem Stellerrmarkt und dm
Berussvereine mit ihrer Stellenvermittlung den Stellen¬
suchenden allein die Möglichkeit, Stellung zu erhall,
bieten. Der Verein der Deutschen Kauflente (Berlin) hat
als HaNdlungs-gehilfenorganisation beantragt, daß über¬
haupt die Provisionen für Vermittlung von Stellen ver¬
boten werden sollen. Der Verein der Deutschen Kaufleute
vermittelt für Prinzipale und HandlMtKsgchtffen und «Ge¬
hilfinnen kostenfrei. .

— Der Veteran und die „Beterimin". Ms Mamg.
19. Februar , wird uns geschrieben: Eine eigenarttge Ge¬
schichte begab sich gesteru hier auf der Augustinerstraße. Kanr
da eine ältere Matrone des Wegs, die Aufsehen erregte
durch die Art ihres nicht ganz sicheren Gan'B 'und eure
leibhaftige Kriogsdenkmünze, die sie am tadellosen Band
stolz aus der Brust trug . Die Leute blieben stehen und
schüttelten den Kops, ein vorbeigehender Veteran aber tat
nicht nur dies, sondern schüttelte auch dm alte Frau , me
da mit einer wirklichen Kriegsdenkmünze nach ferner
Meinung Unfug trieb. Fm Ru entwickelte sich zwischen der
Alten und dem Krieger ein Gefecht, aus dem er mit der
eroberten Denkmünze in der Hand als Sieger hervorging.
Die Alte aber holte einen Schutzmann zu Hilfe und aus der
Wache stellte es sich gleich heraus , daß das „Schubladcye.
wie der Spitzname der Frau lautet , mit Recht ihre Kriegs¬
auszeichnung trug . Sie diente im Krieg 1870/<1 als
Hikfsfchwsster und hat die Auszeichnung vom nachmaligen
Kaiser Friedrich erhalten. Der Veteran war schließlich
froh, daß sich' die Sache in Güte schlichten ließ.

— Kaisersgeburtstagsseier in Peking. Von einem
Freund aus Peking erhält einer unserer Leser Me Speisern
folge zu einem Festessen zur Feier des Geburtstags unsres
Kaisers im dortigen Grand-Hotel des Wagons-Lots,. dem
ein allgemeines Lied beigefügt ist, das wogen -seines
Humors hier mttgeteilt sei. Es lautet:

Wie bin ich gar so schwer verdächtig;
Man läßt mich nicht ins vc> guo fu.
Zwei Meter ab und rechts aussprech dlütt
So ruft man mir von weitem zu.
So sitz ich einsam und alleine
Allhier mit kummervollem Sinn . .
Und tröste mit beim deutschen, Werne,
Daß ich so schwer verdächtig bm.

Ich sing: O gune mntatio rerum!
Doch schließlich find ich mich darem.
Den Becher hebt, das beste Serum,
Das bleibt am Ende deutscher Wem.
Und wenn mir ein'ge Tage Fieber
Die neu erfund'ne Impfung schafft,
So ist mir ein Tag Kater lieber
Von echtem deutschen Rebensaft.

Beim deutschen Weine deutsche Lieder
Und deutsches Herz am rechten Fleck.
So kämpf ich alle Feinde nieder
Und scheuch auch wohl dre Seuche weg.
Doch sollt sie ernstlich uns bedrängen.
Zur Abwehr sind auch wir geschart.
Auch heut noch läßt sich Niemand hangen.
Der nicht zuvor ergriffen ward.

Es dröhn uns rings Gefahren mehre.
Ob wir sie all bestehil, wer weiß?
Doch was einst unsrer Vater Ehre
Wohlan auch unser Wahlspruch seis.
Was soll ich um mein Leben Sittern.
Dein ist es, Deutschland für und für
Und möge Fels und Eichen splittern —
Heil Vaterland . Heil Kaiser dir.

Web wurde — so lautet der Bericht — wühreiiÄ
des Festes, zu dem zahlreiche Einladungen ergangen, aber
nur wenige Besucher erschienen waren , aus Furcht, cs
könne der letzte Weg sein, immer von neuem gesungen und
die Stimmung war ausgezeichnet. — Man steht, oer
Deutsche ini Ausland verliett auch in kritisch erscheinender
Lage den Humor nicht.

— Fremdenverkehr. Zahl der bis 8. Februar ange¬
meldeten Fremden: 10 962 Personen, ^ von zu längerem
Aufenthalt: 4300 Personen, zu kürzerem Aufenthalt: 666-
Personen; Zugang bis einschließlich 15. ^ ebruar : 17a6 Per¬
sonen, davon zu längerem Anfenthatt : 574 Personen, zn
kürzerem Aufenthalt: 1132 Personen; zusammen: 12 718
Personen, davon zu längerem Aufenthalt : 4874 Periomn,
zu kürzerem Aufenthalt : 7844 Personen.

— Personal -Nachrichten. Dem Hotelbesitzer , Alexander
Haeffner („Hotel Rose ' ) hat der Fürst Günther von
Schwarzburg-Rudolstadt das Ehrenkreuz Klasse verliehen.

— Rudolf-Herzog-Abend im Kaufmännischen Verein. Als
Erinnerung an den Rudolf-Herzog-Abend hat
Floersheim . Mitglied des Kaufmännischen Vereins Wiesbaden,
mnige Blchlichtaufnahmen bei Gelegenheit des ge -lliyen Zu¬
sammenseins nach-,dem Vortrag gemacht, auf denen nicht nur
Rudolf Herzog sondern auch unser heimischer Mitanwesender
Dübter Joseph Laufs vorzüglich getroffen .sind. Die wohlge-
lunaenen Aufnahmen haben den Kaufmännischen Verein veran¬
laßt 'auf Bitten weiterer Kreise diese Biller ttdermannzu-
aänaia zu machen. Dieselben sind in verschiedenen Buchhand¬
lungen. sowie bei dem Vorsitzendendes Vereins . Herrn HemiiÄ
Glücklich, Wilhelmstraße 56, gegen eine mäßige Vergütung er-

^ ' Wiesbadener Karneval. Die dritte . karnevalistische
Serrensttzung der „Elfer" des Wiesbadener Mannergesmigver-
ems findet morgen Mittwoch, den 22, Februar , abends 8 flhr
11 Minuten , im Festsaale der „Wartburg " statt . Es ist erne
solche Fülle von vorzüglichen Nummern angemeldet, daßi sich
die Sitzung den vorhergegangenen, würdig anschließen wird.
Man kann mit Recht sagen, der bisherige Erfolg der „Elfer
war in jeder Beziehung glänzend zu nennen. Der Verein zeigt
Sprudlern insofern ein großes Entgegenkommen, als' m^ den¬
selben gegen Vorzeigung von Kappe und Stern den Emttitts-
preis für diese letzte Sitzung auf 1 M. ermäßigt hat.

— Konkursverfahren, über den Nachlaß des am, 2o, Jan.
1911 in Wiesbaden verstorbenen Kaufmanns Ludwig poi°
seid  in Wiesbaden. Luisenftraße 24 ist das Z°n ursv rfahren
eröffnet. Kaufmann C. Brodt wurde Mm KonkurSverwaltm
ernannt , Konkursforderungen sind bis zum 1. -ucarz 1911 oer
dem Gericht anzumelden.

Thearer, Kunst, Vorträge.
* Mestdenz-Theater. Zwei interessante eigenartigeG e-st-

lustige/ Abend" dm ^Ro§ ?t Kopptt mn Donnerstag durch seine

MFshs»su êSbCt
stmble ei/Gastspiel in seinen weltberühmten Verwandluugs-
komödien von Heyermans veranstalten.
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forschung. Am Mittwoch, den 22. Februar , findet abends 6 Uhr
im Taunushotel der 8. diessährige Vereinsabend statt. An ihm
wird Archivar vr . S cha u s über „Karl Braun -Wiesbaden
als nassauischer Schriftsteller" sprechen. Gäste, auch Damen,
willkommen, soweit ihr Besuch bezweckt, die Ziele des Vereins
kennen zu lernen . An den Vortrag schließt sich, wie immer,
sin zwangloses geselliges Zusammensein an.

* Biophontheater (Wilhelmstraße 8) . Der Stern „Fritz-
chen" ist erst vor ganz kurzer Zeit am Kunsthimmel aufgetaucht,
hat sich die Herzen der Kinematographenbesucher bereits im
Sturm erobert und kaum einen einzigen solchen gibt es, der
unfern kleinen fünfjährigen „Heldendarsteller" nicht schon
kennen würde und liebgewonnen hätte . Keine Aufnahme übt
eine solche Anziehungskraft auf das Publikum aus als die¬
jenigen, die uns diesen jüngsten französischen Künstler im Bilde
zeigen. Fritzchen ivächst sich in seinen kurz aufeinanderfolgen¬
den Paraderollen immer mehr aus und man merkt ihm ordent¬
lich den Ernst an, mit welchem er sich dem Studium seiner Kunst
widmet. Seine neueste L-chöpfung „Fritzchen als Moral¬
prediger" verdient geradezu unübertrefflich genannt zu werden.
Nach einer anregenden Erbauungs - und Belehrungsstunde, die
unser kleiner Held in tiefster Einsamkeit abgehalten hat , ent¬
deckt er seine philosophische Ader und fühlt sich als berufener
Weltverbesserer. Fritzchen kennt die Welt, er weiß, wie schlecht
und unmoralisch dieselbe allmählich geworden, und so will er
keine Zeit verlieren und macht sich sofort ans Werk. Daß seine
Theorie richtig ist, daran zweifelt er absolut nicht, wie schwer
sie sich jedoch in die Praxis umwandeln läßt , sieht Fritzchen erst,
als ihm der größte Teil seiner Betzchrungsversuchemißglückt.
Er sieht jetzt ein, daß die böse Welt für seine tiefe Le, nsweis-
heit vollkommen unempfänglich, daß sich die Menschheit nur
lustig über ihn und seine neue Lehre macht, und das ist selbst
für Fritzchen zu viel. Ein jeder muß diesen Musterdarsteller in
seiner Glanzrolle sehen.

* Kurhaus . Das 11. Zhkluskonzert  der Kurver¬
waltung findet am Freitag dieser Woche mit dem Violin-
Virtuosen Fritz Kreisler als Solisten statt . — Heute Dienstag
findet Operetten - und Walzerabend  des Kur-
orchesters stallt.

* Der Bunte Abend im Damenklub brachte uns diesmal
die Bekanntschaft der Rezitatorin Fräulein Selma M i ckl i ch
aus Dresden , die den Ruf , der ihr vorausgeht, vollständig recht¬
fertigte. Die Künstlerin hatte die Liebenswürdigkeit, neben
ihrem anerkannt dankbaren Repertoire uns auch einige Dich¬
tungen einheimischerSchriftstellerinnen zu vermitteln , die Dank
dem sympathischen Organ und dem feinsinnigen Vortrag zur
schönsten Wirkung gelangten. So die warmherzige stimmungs¬
volle Poesie „Jugend " von M. v. Konarskh, einige leidenschaft-
durchglühte Verse von Jda Schneider und zwei Humoresken
von Wilhelmine Reiche, die besonders gefielen. Auf der Höhe
ihrer Kunst fanden wir Fräulein Micklich in Julius Wolns
dramatisch bewegter Dichtung „In Sturmes Not". Daneben
fanden im heiteren Teil nicht minder herzlichen Beifall „Der
Bewerber" von A. v. Gaudy. „Der Maulwurf " von Julius
Otto Bierbaum , „Von Katzen" von Theodor Storm , besonders
aber die witzigen sächsischen Zugaben im Dialekt. Der ge¬
lungene Abend war , wie immer , sehr gut besucht und endete
mit einem gemütlichen Abendessen. Die nächste Veranstaltung
am Donnerstag , den 23. Februar , ist ein Maskenkränzchen mit
Aufführungen unter Frau Gussy Aloffs  bewährter Leitung,
weshalb wir heute schon darauf aufmerksam machen.

Vereins -Feste.
(Aufnahme frei bis zu 20 Zeilen.!

* Beim Maskenball des „Sachsen - und Thüringer¬
oer  e i n s" am 18. Februar war alles 9 Stunden versetzt nach
der alten Heimat ; hörte man doch überall die „scheene" Sprache,
als wenn man bei Muttern und Vätern „derheme" war. Parole
war : hübsch gemütlich, lustig und nichts übel nehmen. Lands¬
mann Alb.Döge, Kirchgasse 11, mit seinen feinenQuarks , Äpfeln,
Mohnkuchen nsw. hat so richtig erinnert an die alte Heimat, und
seine humorvolle Lustigkeit in der alten Muttersprache war zum
Totlachen. Nächstes Jahr , helf's Gott , auf Wiedersehen. Jeder
Sachse und Thüringer muß sich's als Ehre schätzen, Mitglied
zu sein oder noch zu werden ; melden bei Dögens Albert.

Arrs dem Landkreis Miesvaden.
wc. Biebrich, 20. Februar . Unser Magistrat ist gewillt, mit

aller Entschiedenheit gegen die Schnaken plage  Front zu
machen. Alle Hausbesitzer und Mieter sind durch ihn ver¬
pflichtet worden, die Kellerräume und alle sonstigen Platze, an
denen Maden oder Eier der Schnaken sich befinden könnten,
gehörig zu durchräuchern, und der Magistrat stellt nicht nur un¬
entgeltlich die Räucherungspräparate , sondern auch gegen ge¬
ringes Entgeld das Personal zu diesen Arbeiten zur Verfügung.
In Fällen , die wohl nicht Vorkommen, in denen die Hausbesitzer
sich eigensinnig zeigen und die Ausräucherung nicht zulasten
wollen, werden die Arbeiten zwangsweise von der Polizei für
Rechnung der Leute selbst zur Ausführung gebracht, era erheb¬
licher Erfolg der Maßnahme aber hat zur Voraussetzung, daß
das Vorgehen gegen die unsere Rheingegenden in Mißkredit
bringenden Jnsekteii nicht auf Biebrich beschränkt bleiben, son¬
dern daß in Wiesbaden, sowie in den Rheinorten der Um¬
gegend dieselbe Energie in der Bekämpfung desselben an den
Tag gelegt wird.

88 Erbenbeim, 19. Februar : Trotz des gewaltigen Sturmes
unternahmen die Biene  n einen Reinigungsausflug . — Be¬
kanntlich ist das Fort  B i e h l e r mit einem Wald von Weiden
umoeben. Um sich etwas Geld zu verdienen, kommen Leute
aus bert umliegenden Städten , schneiden die Zweige mit den
Kätzchen ab und verkaufen sie. So bemerkte vor einigen Tagen
der Wachtposten, wie zwei Männer das Glacis betraten und ,
mit großem Eifer Zweige äbschnitten. Als er sie festnehmen
wollte, ergriffen sie die Flucht. Später , als er aogelöst war,
gelang es ihm in Gemeinschaft mit einem Kameraden, dieselben
in unserer Gemarkung f c st z u n e h m e n. Bei unsere Polizei¬
behörde gebracht, gab der eine einen falschen Namen an . Später
wurden sie von Soldaten nach Mainz übergeführt.

Nassauische Nachrichten.
!! Sstrich, 17. Februar . Mit der Bekämpfung der Reb-

schädlinge har man schon gleich an den beiden ersten Tagen der
Inangriffnahme recht günstige Resultate erzielt. Von 250
Frauen und größeren Schulkiildern, welche unter Führung zum
P u p p e n s u che n ausgezogen waren , konnten am Abend des

' ersten Tages rund 4000 Puppen aus dem Distrikt „Doosberg"
abgeliefert werden. Am Abend des zweiten Tages stieg die Zähl

Per abaslieferten Sauerwurmpuppen bereits auf rund 9000.
— Niederlnhnstein, 18. Februar . Wie verlautet , beabsich¬

tigt eine auswärtige Firma in der hiesigen Gemarkung eine
Fabrik  zu bauen zur Herstellung landwirtschaftlicher Ge¬
räte usw. Die Löhnberger Mühle wird ebenfalls ihre Fabrik¬
räume durch einen Anbau an das jetzige Gebäude bedeutend
vergrößern.

ö. Oberursel, 18. Februar . An Stelle der hier bestehen¬
den vereinigten Volks- und Realschule tritt mit 1. April d. I.
eine neue Oberrealschule,  vorläufig mit vier Klassen.
Reallehrer Kexel wurde zum Rektor der hiesigen Volksschule
und der seitherige Rektor der vereinigten Volks- und Real¬
schule, Koulen, zum Leiter der höheren Mädchenschule dahier
ernannt , während Lehrer Kamm an die Volksschule, die der
Äceisschulinsvektion Höchst unterstellt wurde, zurückversetzt
worden ist.

Aus der Umyekmrg.
A Gönnern (Kreis Biedenkopf) , 16. Februar . Die Ar¬

beiten am hiesigen Bahnhofsgebäude  werden in aller
Kürze beendet sein. Stolz thront dieser prächtige Bau auf einer
kleinen Anhöhe gegenüber unserm Dorf , von dem man in zwei
Minuten dorthin gelangen kann. Die zweckmäßig eingerichteten
Wohnräume reichen für mehrere Beamtenfamitten aus . An
Beamtenpersonal , wie Zug- und Lokomotivführern, Schaffnern
und dergleichen, werden, soviel verlautet , 12 bis 14 Personen
hier angestellt. Die Vorbereitungen für die Einweihung der
Bahnstrecke Oberscheld-Biedenkopf, die am 29. April d. I . er¬

folgt, sind bereits im Gange. Schon vorige Woche tagte das
Eisenbahnkomitee der genannten Strecke in Oberscheld, um über
den Verlauf der Einweihunasfeier zu beraten, während vor¬
gestern der Landrat unseres Kreises, Herr Or . Daniels , eine
Versammlung in Biedenkopf einberufen hatte, an welcher sich
eine Anzahl von Vertretern der Dörfer des Gansbach- und
Perftales beteiligte. Es wurde nun endgültig beschlossen, daß
die Einweihungsfeier in Biedenkopf mit Musik und Gesang be¬
ginnt . Na.chtzem die Orte im Grunde Breidenbach passiert sind,
wird in unserem Dorfe das Frühstück eingenommen werden.
Das Festessen findet in Dillenburg statt . Die Einweihungsfeier
verspricht recht schön zu werden, da das Interesse für dieselbe,
auch von seiten der Landbevölkerung, außerordentlich rege ist.

o. Mainz , 19. Februar . In der Nacht des 1. Januar kam
es im Hofe des Hauses Weintorstraße 11 zwischen dem 31-
jährigen Schlosser Franz Gütz und dem 20jährigen Hausdiener
Friedrich Bastian zu Streitigkeiten . Beide wohnten in dem
betreffenden Hause, Bastian glaubte aber, Götz gehöre nicht
ins Haus und machte diesem deshalb Vorhalt . Darauf versetzte
GötzB. mehrere wuchtige Schläge auf den Kopf. Am Samstag¬
abend verstarb nun Bastian . Götz wird nun vor das Schwur¬
gericht kommen und sich wegen Körperverletzung mit tödlicheni
Erfolg zu verantworten haben.

Gerichtliches.
Aus Wiesbadener Gerichtssale».

wc. Verdächtig des Kaufs und Verkaufs von minder¬
wertigem Fleisch ist der Viehhändler und Metzger August
Heinel von Walsdorf.  Einmal ist er auch bereits wegen
Vergehens wider das Nahrungsntittelgesetzmit 6 Monaten
Gefängnis nebst 3jährigem Ehrverlust bestraft worden. Am
27. Juli v. I ., früh morgens, wurde ein Kopfschlachter im
Schlachthofterrain von einem der beamteten Tierärzte mit
einem größeren Quantum Rindfleisch angehaltcn, welches
er von einer entlegenen Stelle geholt hatte and welches er
weazubringen im Begriff war . Krankheitserscheinungen
zeigten sich an dem Fleisch nicht, dasselbe war aber der
Kontrolle nicht vorgeführt und es trug einm gefälschten
Stempel, welcher einige Zeit vorher auf Bestellung eines
Unbekannten von einem hiesigen Graveur angefertigt wor¬
den war . Das Fleisch wurde konfisziert, alsbald vernich¬
tet, und Heinel wurde zur Verantwortung gezogen, weil er
mit falschem Stempel versehenes, nicht zur Untersuchung
präsentiertes Fleisch eingesührt und verkauft habe. Vor
der Strafkammer versicherte der Mann, das betreffende
Stück Vieh (es handelte sich dabei um eine 13jährige Kuh,
welche seit Jahren eine große Geschwulst am linken Unter¬
kiefer trug und welche er in Emmershausen ohne Garantie
für 186 M. gekauft hatte) sei von ihm ordnungsgemäß in
Walsdorf dem Fleischbeschauer präsentiert worden, wie die
falschen Stempel daran gekvmmuen, wisse er nicht. Wegen
Vergehens wider das Gesetz vom 26. Juni 1900 erhielt er
1 Monat Gefängnis und 500 M. Geldstrafe zudiktiert in
Erwägung , daß einem solchen Treiben mit aller Entschieden¬
heit entgegengetreten werden müsse.

wc. Zweikamps. Der 32 Jahre alte Rentner Franz
Georg B. von Wiesbaden ist in seinem Militärverhältnis
Vizewachtmeister der Landwehr und hatte am 16. Juli im
Wald hinter dem Rerobcrg ein Duell auf gezogene Pistolen
mit einem Referendar H. hier, welches jedoch zum Glück
unblutig verlief. H. ist wegen Zweikampfs mit tödlichen
Waffen vom Kriegsgericht mit 3 Monaten, sein Kartell-
träger Leutnant H. mit 1 Tag Festungshaft bestraft wor¬
den. B. erschien gestern ebenfalls unter der Anklage des
Zweikampfs mit tödlichen Waffen vor der Strafkammer
und wurde dort mit Rücksicht darauf, daß die Provokation
von der anderen Seite ansgegangen fei, ebenfalls zur ge¬
ringsten vom Gesetz zugelassencn Festungsstrafe von
3 Monaten verurteilt.

wc. Das Messer. Ein Arbeiter Andr. Kiffer aus
Bayern gibt zu, während der Nacht vom 18. September
v. I . in Höchst einem Kellner Schmidt einen Messerstich in
den Unterleib versetzt zu haben, als dieser ihn mit Gewalt
aus einem Wirtschaftslokal entfernen wollte. Strafe : Neun
Monate Gefängnis.

Ans ansrvaetigen GerichtssKien.
rar . Lustbarkeitssteuer . Die Definition mancher Be¬

griff? ist so schwierig, daß selbst die höchsten Gerichte dar¬
über verschiedener Ansicht sind oder einer Definition aus
dem Wege gehest. Ern Verein war u. a . auch wegen Ver¬
anstaltung von Gesangs- und deklamatorischen'Vorträgen
(Tingeltangel) zur Lustbarkeitssteuer herangszogen wor¬
den. Obschon deklamatorische Vorträge stattgefunden
hatten, erhob der Verein nach fruchtlosem Einspruch Klage
und bestritt, Lustbarkeitssteuer zahlen zu müssen. Das
Oberverwaltungsgericht nahm an, daß Tingeltangelvor-
trägc hier nicht in Frage kommen und daher Freistellung
von der Steuer erfolgeit müsse: Nach Ansicht des Ober¬
verwaltungsgerichts gehd es zu weit, alle Gesangs- und
deklamatorischen Vorträge ohne höheres Kunstinteresse in
Schanllokalen zu den Tingeltangelvorträgcn zu rechnen.
Nach Ansicht des Kammergerichtskönne von einem Tingel¬
tangel nur dann die Rede sein, wenn es sich um Vorträge
handelt, um die niederen Instinkte der Menschen anzu-
regen. An und für sich haben die Gemeinden auch das
Recht, Lustbarkeiten von Vereinen zu besteuern. Selbst
Hochzeiten dürfet! als Lustbarkeiten besteuert werden, wenn
jeder, der ein Geschenk macht, sich am Tanz beteiligen darf.

* Ein Urteil von prinzipieller Bedeutung fällte die
Strafkammer in Darmstadt in der Klagcfache gegen die
Firma Ŝchade n. Füllgrabe in Frankfurt wegen Vergehens
gegen die Bestimmungen des Weingefetzes  von 1909.
Zum erstenmal ist hier die Frage akut geworden, ob die
Firmeninhaber verpflichtet sind, auch in ihren Filialgeschäf-
ten die nach dem Gesetz vorgeschrieben Weinbücher,
Schema E, zu führen. Die Firma Sch. n. F . bestritt dies,
da sie in ihrem Hauptgeschäft die vargeschriebenen Bücher
aufgelegt habe und führen lasse. Demgegenüber verlangen
die Weinkontrolleure und Sachverständigen die Auflegung
der Bücher in den Filialen , da sie sonst nicht in der Lage
wären, eine Kontrolle auszuüben. zu dem sie als hessische
Beamte kein Recht haben, die Bücher des in Preußen liegen¬
den Hauptgeschäfts zu revidiere«. Der Staatsanwalt schloß
sich dieser Auffassung an und auch das ,Gericht stellte sich
auf den Standpunkt, daß die einzelnen Filialen als Detail-
geschäste zu betrachten seien, welche nach den Ansführungs-
bestimmungen des Bundesrats zu dem Weingesetz den Vor¬
schriften zur Führung der Bücher E unte rli egen, denn eine

sofortige Kontrolle, wie sie vorgefchrieben, sei nur dann
möglich, wenn die Bücher an Ort und Stelle seien. Die
beiden Firmeninhaber wurden in die geringste zulässige
Geldstrafe von je 3 Ai. genommen, der Mitangeklagte
Filialleiter wurde freigesprochen.

* Fahrlässiger Chauffeur. Die Strafkammer in Ans¬
bach  verurteilte den Ehauffeur Georg Jäger,  der durch,
Fahrlässigkeit den Sturz seines eigenen Automobils über
eine Böschung verschuldete und dadurch den Tod eines In¬
sassen verursachte, zu 3 Monaten Gefängnis.

* Verurteilung eines Landtagsabgeordneten. Der
sozialdemokratische Landtagsabgeordnete Kaufmann Wilh.
Denner  in Gotha wurde wegen Untreue und Be¬
trugs  in seiner Geschäftsführung als Leiter der Orts-
kvankenkasse von Waltershaufen nach viertägiger Verhand¬
lung von der Strafkammer in Gotha zu einem Jahr einem
Monat Gefängnis und 500 M. Geldstrafe verurteilt.
Außerdem wurden ihm die bürgerlichen Ehenrechte auf
3 Jahre abgefprochen.

Kleine Chronik.
Im Kampf mit Wilderern. Aus Döberitz, 20. Februar,

wird gemeldet: Der Gefreite Brandt von der 3. Kompagnie
des Gardeschützenbataillons, der, als er überraschte Wilde¬
rer festnehmen wollte, von vier Schüssen getroffen wurde,
ist feinen Verletzungen gestern nachmittag erlegen. Die
beiden gefährlichsten Schüsse hatten seine Lunge durchbohrt
und ihn des Augenlichts beraubt. Die Entdeckung der
Täter wird durch den Tod des Soldaten erschwert. — Die
Nachforschungen nach den Wilderern, denen der Gefreite
Brandt vom Gardefchützenbataillon zum Opfer gefallen ist,
werden «mit großem Eifer fortgesetzt. Unter dem Verdacht
der Täterschaft sind zwei Personen verhaftet worden, von
denen einer, ein gewisser Bonde aus Herbitz, von dem in-
zwischen verstorbenen Brandt in einigen lichten Momente«
mit aller Bestimmtheit als der Täter bezeichnet worden ist.

Unwetter. Durch den irr Wien herrschenden Sturm
dürften über hundert Personen ernstlich verletzt worden
sein. Zahlreiche Wagen wurden umgeworfen und längere
Verkehrsstörungen dadurch verursacht. — Während eines
heftigen Gewitters schlug der Blitz in die Kaserne der
3. Batterie des 6. Artillerie-Bataillons in Oran . Ein Sol¬
dat würde getötet, ein anderer gelähmt. Es entstand eine
Feuersbrunst, die jedoch alsbald gelöscht werden konnte. —
Infolge lSchneestnrnts stürzten am 6. Februar in der An¬
siedelung Psyrtfcha (Transkaukasien) viele Häuser ein, wo¬
bei 16 Menschen und viel Vieh umgekommen sind. Men¬
schen und Vieh sind vielfach unterwegs im Schnee stecken
geblieben. Die Bevölkerung leidet Not.

Erdbeben. Wekte Strecken von Italien , der Türkei
und Korfu sind von einem Erdbeben heimgesucht worden.
In einer füdalbanischen Ortschaft sind Hunderte von
Häusern eingeMrzt. In Forli wurde eine starke Erb¬
erschütterung von 7 Sekunden Dauer verspürt. Viele Häuser
wurden leicht beschädigt, eine Anzahl Schornsteine ist ein¬
gestürzt. Zwei Personen wurden leicht verletzt, darunter
ein Ingenieur , der zu den überlebenden der Katastrophe
von Messina gehört. Auch die Ortschaft Teodorano soll
Schaden genommen haben. Die Wirkungen des Erdbebens
wurden auch in dem in der Nähe von Forli gelegenen
Eesena verspürt, wo mehrere Häuser beschädigt wurden.
Die Erschütterungwurde ferner in Faenza, Venedig, Siena,
Florenz, Spezia, Ravenna und Rimini wahrgenommen.
Schaden wurde in diesen Städten nicht angerichtet.

Die Pest. Um die Einschleppungder Pest nach Ruß¬
land durch Postsendungen zu verhüten, ist beschlossen wor¬
den, alle Postsendungenauf der ostchinesischen Bahnzone zu
oesinfizieren. Am Absendungsort desinfizierte Durch-
gangssendüngen und Korrespondenzen unterliegen keiner
Desinfektion. Kleidungsstücke, Lunchen, chinesisches Schuh¬
werk und Haare werden zur Beförderung nicht angenommen.
Papierwrrtzeichcn werden mit heißer Luft desinfiziert.
Münzen mit Formalin , Karbol und Spiritus . — In Peters¬
burg ist die Nachricht eingetroffen, daß in Sachalin gegen¬
über von Dlagowestschcnsk die Pest ausgebrochen sei. —
In Dschrdah(Türkei) sind zwei Pestfälle vorgckommen, von
denen einer tödlich verlaufen ist. — Nach einem in London
eingctrosfencn Privattelegramm hat Rußland wogen der
Zunahme der Pestgefahr in Charbin den Belagerungszu¬
stand erklärt. Die Londoner Cityhäuser, die mit China in
Geschäftsverkehr stehen, sind benachrichtigt worden, daß dir
Ernteaussichten in der Mandschurei schlecht sind. Die Kauf¬
leute weigern sich, den Bauern Vorschüsse zu geben, und da
Arbeitermangel herrscht und die Löhne zehnfach gestiegen
sind, bleiben die Felder unbestellt. Es herrscht großer
Mangel an Güterwagen, die zum Teil als Pestbaracken ver¬
wendet und nach dem Gebrauch verbrannt werden.

Automobilisten-Roheit. Das Opfer rücksichtsloser Auto¬
mobilisten wurde der Nachtwächter des nachbarten Rosen
berg bei Danzig. Nachdem er vorgestern nacht von einem
Automobil überfahren und einige 50 Meter mitgeschleffi
Worden war , stiegen die Insassen des ,Automobils aus,
um den Körper des Unglücklichen aus dem Kettenwerk p
befreien. Sie ließen ihn einfach in der kalten Wintern ach:
auf der Straße liegen und fuhren in schnellem Tempo da¬
von. Erst 2Va  Stunden später wurde er aufgefundcn. Den
Rohlingen ist man auf der Spur.

Zu dam Lawinenunglück der Berliner Kaiserjäger. Nach
einer amtlichen Meldung sind bei dem Lawinenunglück am
Rangger Köpft nur drei Personen, nämlich der Oberleut¬
nant Gleißenberger und zwei Mann vom 4. Kaiserjäger-
Regiment, verschüttet worden. Der Offizier und ein Mann
wurden lebend, der dritte Verschüttete dagegen tot ausge¬
funden.

Der Speicherbrand in Geestemünde. Bei dem Feuer im
Handelshafen zu Geestemünde wurden, soweit sich über¬
sehen läßt, 1500 Ballon Baumwolle vernichtet. Von den
verletzten Feuerwehrleuten wurden drei ins Krankenhaus
gebracht, während der vierte sich in seiner Wohnung befin¬
det. Ihre Verletzungen sind- anscheinend nicht lebonsge-
ährlich.

Der Zoppoter Mord. Der in Zoppot verhaftete Priva¬
tier Gaffla gestand, die Rentiere Lassewski ermordet zu
haben. Er hat auf den Namen der Ermordeten Wechsel von
mehreren tausend Mark gefälscht.

Ein Hotelbraud. Dasim Jahre 1910 eröffwete Residenz-
Hotel zu Posen ist nachts teilweise medergebrannt.
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Preußischer Landtag.
Abgeordnrtctthttns.

Eigener Drahtbericht des . Wiesbadener Tagblatts ".
$ Berlin , 20. Februar.

Am Ministertisch: Finanzminister Dr. Lcntze und Ver?
rchrsminister von Breitenbach.

Präsident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
15 Minuten.

Die zweite Beratung des Etats wird bei den«
Etat der Eisenbahnvcrwaltung

fortgesetzt.
Zunächst fand eine allgemeine Besprechung der finanz¬

technischen und wirtschaftlichen Seite des Eisenbahnetats
statt. Auf Antrag des Abgeordneten dorr Zedlitz (sreikons.)
wird der Antrag Aronson (Fort.Vpt.), betr. die Regelung
des Arbeitsverhältnisses der Staatsarbeiter , von der Tages¬
ordnung abgesetzt.

Abg. von der Grüben (kons.) : Wir können die im Vor¬
jahre beschlossenen Grundsätze der Aufftellung des Eisen¬
bahnetats als gut bezeichnen. Dem Minister sprechen wir
unsere hohe Anerkennung und den Dank aus , daß es ihm
gelang,

die Betriebskosten erheblich herabzudrücken, ohne die
Tarife abzuändem.

An eine Ermäßigung der Gütertarife darf nicht gedacht
werden, bevor der Ausfall durch einen Mehrversandt ge¬
deckt fft. Wir werden die Regierung in ihren Bestrebungen
unterstützen, die Finanzen gesund zu erhalten.

Abg. Wallenborn (Ztt .) f Meine Partei stimmt den
iinanztechnischen Grundsätzen zu, nach welchen der Eisen¬
bahnetat aufgestellt ist. Der Minister möge bei Festsetzung
»er Arbeitslöhne das vorhandene Bedürfnis berücksichtigen
und sich nicht durch übertriebene Forderungen bestimmen
lassen.

Abg. Friedberg lntl .) fft mit der Aufftellung des Etats
ebenfalls einverstanden.

Wir wolle,! keine Defizitanleihen mehr.
Lin Teil des Extraordinariums könnte aus Anleihen über¬
nommen werden.

Finanzminister Dr . Lentzc: Es erscheint unmöglich, die
Eisenbahnfinanzen anders zu regeln als bisher. Es käme
sonst eine Unwirtschaftlichkeit heraus. Das Extraordinarium
enthält nicht lauter werbende Anlagen . Anleihen darauf
wären ungerechtfertigt. Eine erhöhte Schuldentilgung ist
wünschenswert und wird vermutlich nächstes Jahr kommen.

Minister der öffentlichen Arbeiten von Breitenbach:
Ich teile die Befürchtung des Abgeordneten Friedberg nicht,
daß die Finanzen durch Anleihen gedeckt werden.

Sparsamkeit, die zur Katastrophe führen müßt«, wird
nicht geübt.

Die Braunschen Apparate bewerten sich nicht. Entsprechende
Mittel , die die Betriebssicherheit erhöhen, werden fort¬
dauernd genau geprüft. Die Fahrkartensteuer wirkte un¬
günstig auf den Personenverkehr ein. Dagegen bewährte
sich der Personentarif im allgemeinen. Wir denken nicht
an durchgreifende Reformen. Vorkommende Unebenheiten
werden wir beseitigen, doch ist eine Änderung der Fahr¬
kartensteuer oder des Personentarifs nicht in Aussicht ge¬
nommen.

Letzte Nachrichten.
Der Kaiser und der Bund der Landwirte.

Sch . Berlin , 20. Februar. (Eigener Drahtbericht.) In
»er heutigen Generalversammlung des Bundes der Land¬
wirte ging folgender Telegrammwechsel vor sich. An den
Kaiser telegraphierte der Bund : „Die Generalversammlung
des Bundes der Landwirte bringt Euer Majestät tiefste
Dankbarkeit für die Teilnahme an den Verhandlungen des
Landwirtschastsrats entgegen und namens der gesamten
Landwirtschaft ihre Ehrerbietung und Huldigung. Die
Landwirte werden dem glänzenden VorbÜde ihres ersten
Berufsgenoffen folgen und alle Kräfte vereinen, um das
Ziel zu erreichen, auf das sie Eure Majestät hingowiefon
haben." Darauf lief nach einer Stunde ein Danktelegramm
des Kaisers  ein , das folgenden Wortlaut hatte: „Danke
bestens für die freundliche Begrüßung, ich werde mich
freuen, wenn meine bei den Verhandlungen des Landwirt¬
schaftsrates gegebenen Anregungen sich für die Landwirt-

von Nutzen erweisen. Wilhelm I . E ."
Zum Klüserbcsuch in London.

** London, 20. Februar. (Eigener Drahtbericht.) Fm
Buckingham-Palast werden zurzeit die Zimmer, die Kaiser
Wilhelm während seines Besuches in London bewohnen
wird, hergerichtet.

Rußland und China.
** London, 20. Februar. (Eigener Drabtberickt.) Wie

aus Peking gemeldet wird, fft die Antwort Chinas auf die
mssische Note im allgemeinen versöhnlich und nachgiebig
gehalten. Einige russische Beschwerde-Punkte werden aber
mr nicht berechtigt erklärt.

Tic Unruhen in Nicaragua.
•wb. Berlin , 20. Februar . Ter Generalkonsul von

Nicaragua in Berlin macht bekannt, daß der Minister
des Innern von Nicaragua aus Managua tele¬
graphierte , daß ein beträchtlicher Teil der im Arsenal
befindlichen Munitionsvorräie gerettet sei. Im
ganzen Lande herrsche vollkommene Ruhe.

Zur Frage der Annexion Kanadas,
wb . Pittsburg , 20 . Februar . Staatssekretär Knox

erklärte gestern auf einem Festmahl es für unmöglich,
daß das Aneinanderschweißen der Vereinigten Staaten
an Kanada zu einem homogenen Ganzen zu einer
Annexion führe, da die öffentliche Meinung der beiden
Länder gegen eine politische Vereinigung sei.

Zwei Selbstmorde in einer Kaserne.
Berlin , 20. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Heute

morgen erschossen sich zwei Soldaten des zweiten
Garderegiments zu Fuß in der Kaserne mit dem
Dienstgewehr . Nach der bisherigen Ermittelung liegen
dienstliche Veranlassungen nicht vor, auch stehen beide
Morde nicht im Zusammenhang.

Wresdadrner Tagblatt. Morgen-Ausgabe, 1. Btan. Seite 5.
Sturmschäden.

Berlin , 20. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Der
seit mehreren Lagen anhaltende starke Sturm richtete
in Berlin und den Vororten vielfach 'schaden an. In
Moabit wurde das Dach eines Viehstalles abgedeckt.
Tie Tiere wurden von der Feuerwehr aus den Trüm-
mern gerettet . In der Potsdamer Straße wurde , wie
vor einigen Lagen , das Schaufenster eines Zigarren-
ladens eingedrückt. Mit den Vororten ist durch das
Reißen der Leitungsdrähte der Telcphonverkehr viel¬
fach gestört.

Ein Tampfcrzusammcnstos ;.
Cuxhaven , 20 . Februar . (Eigener Drahtbericht,)

In der Elbeinündung stieß der Bremer Dampfer
.Werdenfels " mit einem englischen Dampfer zusam-
samen. Letzterer wurde schwer beschädigt.

Tödlicher Skiunfall.
Bern , 20 . Februar . (Eigener Drahtbericht .) Ter

20jährige Student Emil v. Fischer stürzte bei einer
Skitour ab. Die Leiche wurde geborgen.

Keine Pest in London.
■wb. London, 19. Februar . Die Blätter ver¬

öffentlichen ein von amtlicher Seite stammendes De¬
ment : gegen die Erklärung des Geheimrats Kirchner
im preußischen Landtag , daß innerhalb der letzten
Wochen Pestfällo in London vorgekommen seien . Tre
Behörden nehmen an, daß Geheimrat Kirchner zwei
Fälle von Beulenpest meinte , die im Oktober ans der
Themse festgestellt wurden , nicht aber Lungenpest.

Ein großer Ausstand im schottischen Kohlenrevier.
wb Glasgow , 20. Februar. Eine Versammlung der

Maschinisten der schottischen Bergwerke beschloß, den Kohlen¬
grubenbesitzern am Mittwoch die Arbeit zu kündigen. Die
Arbeitseinstellung der Maschinisten, die die achtstündige
Arbeitszeit verlangen, wird den Betrieb aller Kohlengruben
Schottlands , die zusammen 05 000 Mann beschäftigen,
lähmen.

z-tzt- Aandelsnallirffchr-n.
Berliner Börse.

Berlin , 20. Februar . (Eigener Drahtbericht ) Bei Er¬
öffnung der Börse lagen spezielle Anregungen nicht vor. In¬
folgedessen wickelte sich der Verkehr schleppend und ziemlich
still ab. Die anfänglich noch teilweise befestigte Haltung neigte
im weiteren Verlaufe auf einzelnen Gebieten zur Schwache.
Das Interesse , das sich am Bankaktienmarkt für Deutsche Bank
und vor allem für Diskonto-Kommandite in den letzten Dagen
aezeigt hatte , übertrug sich auch auf die neue Woche. Kaliwerte
lagen behauptet. Von Bahnen zogen Lombarden an , auch
Schantungbahnaktien waren gebessert. Amerikamlckie Werte
lagen rubig. Elcktroaktien bröckelten ab. Schiffahrtsaktien
waren ziemlich behauptet. Heimische Fonds lagen teils
niedriger. Russische Werte waren unverändert . Der Jndustrie-
markt ziemlich fest. Hier waren es wieder Kletzeraktien. dm zu
erbeblichen Preisen umgesetzt wurden. Tägliches Geld 3 Proz.
und darunter . Ultimogcld ca. 8% Proz . Privatdiskont
2r/s Proz.  . Mm --h _

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstrahe10. m „ F 328
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet: Nordamerika:

Dampfer „Amerika", nach New York, 16. Febr . 10 Uhr 45 Mm.
morgens Cuxhaven passiert. „Badenia ". von Boston und
Baltimore kommend. 16 .Febr. 11 Uhr nachts Dover passiert
Kaiserin Auguste Viktoria", von New York kommend,, meldet

drahtlos . 18. Febr . 11 Uhr abends in Plymouth äu iem. --
Westindiern Mexiko. Südamerika : Dauwfer „Delblair .
15. Febr . in Veracruz. „Jllyria ", von der Westküste Amerika»
kommend, 16. Febr. 6 Uhr 15 Min . abends in Hamburg. ^Äonig
Wilhelm II .", ausgehend, 16. Febrc 10 Uhr morgens ttt Monte¬
video. ..Kronprinzessin Geeilte", nach Havanna und MMiko,
16. Febr . morgens von Southampton . „Odenwalds 16. ^ ebr.
in Colon. „Parthia ". nach Brasilien , 16. Febr. van Vincent.
„Siegmund ", 16. Febr . vor Rio Grande do Sul . „Thessalra ,
von der Westküste Amerikas kommend,, 15. Febr . von Punta
Arenas . — Ostasien: Dampfer „Arcadia", 16. « ebr. 2 Uhr
morgens vorr Antwerpen nach Haneburg. »Bayern , 16. riebr.
3 Uhr nachm, von Belfast nach Antwerpen. „Bulgarm , betm-
kehrcnd, 16. Febr . 5 Uhr 45 Rkm^ nachm. in Hamburg.
„Preußen ", ausgehend, 16. Febr . in Singapore . „Sachsen^,
17. Febr . 4 Uhr inorgens von Cilxhaven nach Malta „Gambia ,
16. Febr . von Schanghai nach Kobe., „Senegambia , 16. Febr.
von Malta nach Port Said . „Sithonia ' nach Antwerpen,
16. Febr . 11 Uhr 35 Min . morgens Cuxhaven passiert „>suevia ,
16 Febr . 8 Uhr abends von Hamburg nach Port Said . — Ver¬
schiedene Fahrten : Dampfer „C. Ferd . Laers, nach andren.
16; Febr . morgens von Malta . „Cleveland ,, von New York
nach dem Orient . 16. Febr . 7 Uhr morgens m Genua , savom
nach Westafrika, 15. Febr . von Las Palmas . Swakopmund
nach Westafrika. 16. Febr . 0 Uhr morgens m Vlissmgen.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

F . Chr. Glücklich, Wilhelmstratze 20. 1- 323
Neueste Dampferbewegungen: Dampfer „Bremen" nach

New Dort. 15. Febr . in New York „Hannover ' nach Milti-
urore 16. Febr . in Baltimore . „Main ' nach Baltimore . 16. Febr.
tu Baltimore Bellucia" nach Cuba. 16. Febr . voii Antwerperi.
„Aachen" nach Brasilien , 16. Febr . von Las Palmas . „Heidel¬
berg" nach Brasilien , 16. Febr . in Antwerpen. „Seydlitz nach
Australien 16. Febr . in Antwerpen. „Großer Kursurst nach
Australien 17. Febr . in Coloinbo. „Kleist" nach Ostasien.
15. Febr . Quessant passiert. „Lützow" nach Ostasicn. 16. Febr.
in Suez . „Prinzeß Alice" nach Ostaneu , 16. Febr. m Penang.
,York" nach Ostasien, 15. Febr . in Tsingtau . Kronprinz Wil¬
helm" nach Bremen . 14. Febr . von New York. „Roon nach
Bremen 16 Febr . von New York. „Gießen nach Bremen.
15 Febr in Antwerpen. „Borkum" nach Bremen, 15. Febr.
von Norfolk. „Bonn" nach Bremen, 14. Febr . in Bremen.
Zieten" nach Bremen, 15. Febr . in Antwerpen. „Gneisenau"

nach Bremen, 17, Febr . in Colombo, „Lothringen" nach
Bremen 16. Febr . in Bremen . „Hessen" nach Bremen. 15. Febr.
von Genua . „Goeben" nach Bremen, 17. Febr: voii Antwerpen.
„Derfflinger " nach Bremen, 15. Febr . von Penang . „Bülow"
nach Hamburg, 16. Febr ; von Port Said . „Prinz Eitel
Friedrich" nach Hamburg, 17. Febr . in Schanghai. „König
Albert" nach Genua , 15. Febr . von Algier. „Prinzeß Irene"
nach New York, 14. Febr . Gibraltar passiert. „Therapia " nach
Marseille, 16. Febr. von Batum . „Skutari " nach Batum,
16. Febr . von Neapel. „Prinz Heinrich" nach Alexandrieii,
15. Febr . von Marseille. „Prinzregent Luitpold" nach Mar-
sejFe. 15. Febr . von Alexandrien. „Manila " nach Rabaul,
st̂ Febr. von Macassar.
Daiiivfer-Epvcditioitei! des Norddeutschen Lloyd in Bremen.

Ab Bremerhaven : Damvfer „Breslau " 23. Febr. nach
Philadelphia . „Prinz Ludwig" 23. Febr . nach Ostasien. „Rhein"
25. Febr . nach New York direkt. „Erlangen " 25. Febr . nach
Brasilien . „Thüringen " 25. Febr . nach Australien. Ab New
York: Dampfer „Bremen" 21. Febr . über Plymouth und Cher¬
bourg nach Bremen. „George Washington" 25. Febr . über
Plymouth und Cherbourg nach Bremen. „Friedrich der Große"
25. Febr, über Gibraltar, , Algier und Neapel nach Genua.Ab Genua : Damvker ..Köniä Albert" 23. Kebr. über Neapel und

Gibraltar nach New York. „Kleist" 23. Febr . über Colombo,
Singapore usw. nach Yokohama. „Stambul " 24. Febr . über
Neapel usw, nach Konstantinopel, Odessa und Batum . Ab
Baltimore : Dampfer „Hannover" 22. Febr. nach Bremen. Ab
Marseille : Dampfer „Prinzregent Luitpold" 22. Febr ^ über
Neapel nach Alexandrien. Ab Alexandrien: Dampfer „Schles¬
wig" 25. Febr. über Syrakus und Tunis nach Genna . Ab Yoko¬
hama : Dampfer „York" 25. Febr. über Hongkong. Singapore
nach Bremen. Ab Sydney : Dampfer „Barbarossa" 25. Febr.
über Melbourne, Colombo usw. nach Bremen.

Fmnilirn-Uachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

MathauS, Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen van 8 bis VA Uhr, fäe The-
Eichungen nur LienStags, Donnerstags lind Samstags.)

Geburten:
12. Febr. dem Schneidergehilfen Johann Magnus e. T ., Eleo¬

nore Luise.
12. „ dem BäckergehilfenLeonhard Stichling e. S ., Fried-

rich Anton Heinrich.
12. „ dem Kassenbeamten Johann Lang e. S „ Wilhelm

Karl Johann Max.
13. „ dem Färbergehilfen Georg Conrad e. T ., Anna

Magdalene Elise.
14. „ dem Spenglergeh. Martin Wolf e. S „ Edmund Peter.
14. „ dem Landesdirektionsregistrator Adolf Horsch e. T„

Marianne Helene Elfriede.
16. „ dem Kellner Arnold Wilhelm e. T., Karolc»

Aufgebote:
Schlosser Adolf Ernst mit Christine Frey hier.
Restaurateur Franz Brau :: in Mainz -Kastel mit der Witwe
_ Julie Münch, geh. störkel , hier.
Schneidermeister August Kern in Idstein mit Luise Koch hier.
Bäcker Anton Eiermann mit Barbara Einwich hier.

Standesamt Sirbrich.
Geburten.

8. Febr. dem Straßenbahnschaffner Johannes Köbler e. T.
8. „ dem Zimmermann Friedrich August Maurer e. T.
9. .. dem Fregattenkapitän a . D. Frederick Duiibar e. S.

10. „ dem Postassistent Gustav Flach ,e. S.
10. „ dem Taglöhner Peter Schöneberg e. T.
10. „ dem BäckermeisterKarl Löw e. T.
11. „ dem Hilfsschaffner Friedrich Koch c. T.
11. „ dem Tüncher Karl Heinrich Braun c. T.
13. „ dem Landwirt Emil Kromann e. S.
14. „ dem Zigarrenhändler Franz Eder e. S
14. „ dem Taglöhner Franz Bank e. T.
15. „ dem Reisenden Adam Meister e. S.
17. „ dem Taglöhner Albert Däblitz e. T.

Aufgebote:
Maurermeister Karl Martin in Biebrich mit Auguste Breiden-

bach daselbst.
Gartcnarbeiter Friedrich Wilh. Stritter in Biebrich mit Emilie

Luise Groß daselbst.
Eheschließungen:

Schornsteinfeger Wilhelm Breidenbach in Biebrich mit Line
Müller daselbst.

Kaufmann Karl Friedrich Kreller in Biebrich mit Henrica Anna
Rosa Minola daselbst.

Stcrbcfülle:
10. Febr. Bertha Lotte Marschall, 1 I.
10. .. Pauline Schmalcalder, geb. Stritter , 66 I.
14. „ Karoline Steiger , geb. Rabowsky. 59 I . ° ,
15. „ Marie Katharine Link. geb. Hoerhold. 83 I.
16: „ Johann Schmelzeisen, 79 I.

Standesamt Dotzheim.
Geburten: ^

9. Febr . dem Fabrikarbeiter Ludwig Laule e. S ., Ludwig Karl.
10. dem Maurer Adolf Rossel e. S .. Friedrich.
10. „ dem Taglöhner Kaspar Braurr e. T .. Wilhelmine

Frida . _ •
10. dem Schlosser August Stamm e. T., Mina Auguste.
12. „ dem Maurer Hermann Lcibold e. S ., Karl ^Wilhelm.
14. „ dem" Tüncher Karl Wilhelm Wagner e. S ., Karl

Wilhelm Adolf.
15. „ dem Tüncher Peter Geib e. T ., Emilie Pauline.

Ebeschlietzungen:
Maurer Wilhelm August Ehmig mit Marie Luise Elise Auguste

Christmann.
Stcrbcfälle.

13. Febr . Witwe Marie Christiane Hölper, geb. Nicolai, 73 I.
15. „ Witwe Auguste Luise Philippine Wintermeyer, geb.

Rossel. 78 I.

Geschäftliches.
Für Nervenschwache!

Meine Frau hat zur Kräftigung ihrer Nerven und zur An¬
regung des Appetits Bioson nach Vorschrift in Milch bezw.
Wasser genommen, mehrerenral am Tage. Wegen seines Wohl¬
geschmackes zog sie es anderen ähnlichen Präparaten dor. Meine
Frau glaubt bestimmt, daß sich ihr Appetit daraufhin gehoben
hat und fühlt sich jetzt viel wohler. Sie ist zu der Überzeugung ge¬
kommen, daß es ihr bei Appetitlosigkeit ilnd Nervenschwäche
gute Dienste leistet und wird es weiterhin nehmen. Wir werden
Ihr Biosan in Freunden - und Bekanntenkreisen warm emp¬
fehlen. Weidenhausen (Kreis Biedenkopf) , bcu 15. Juni 1910.
Lehrer L. Kern.  Unterschrift beglaubigt : Wege. Bürgermeister.
Bioson ist das beste u. billigste Nähr- u. Kräftigungsmittal : er-
hältlich in Apoth., Drog. usw., Paket (zirka ya Kilo ) Mk. 3.—.

Hohenloheafer -FIocken
□eben delikate Suppen,
Frühstück für Alt u. Jung.
Bewährte Kindernahrung.

In gelben Paketen mit dem Bilde der Schnitterin.
Jedes Paket enthält Gutschein für Schokolade. ^ 55

Ein Zchneüzug ist wie eine Zchnecke
gggtag gegen das rasende Tempo meines Bobsleigh, und es geht
kW « » nichts über btc Wonne, so dahin zu saufen. Und ob das

nicht gefährlich ist3 Gar nicht! Gegen „Unfall" schützt
SSS  mich meine Geschicklichkeit, gegen Erkältungen schützen
psaflP mich Fays achte Lodener Aiincral-PastrUen, von denen
g | | |gg ich fteiä eine im Munde habe, wenn ich fahre. Die

idealen kleinen Dinger sind mir direkt unentbehrlich ge-
Pw word:«. , Mau kauft sie für 85 Pf . die Schachtel in allen
äBBsBÜ  einschlägigen Geschäften, weise aber Nachahmungen mit

ähnlich  ilingenden Namen ganz entschieden zurück. IT107

Die Moegen -Arrsgabe «mfaßt 18  Seite«
_und die Berlagsbeilage „Ter Roman ".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

VerantwortlicherRedaktcur iür Politik ». Handel: A. Hegerhorst , Grbenheimer
Hoh: : für Feuilleton : 33. Schulte vom Brühl , Sonnenberg ; für Wiesbadener
Nacyrichten: C- Rötherdr : für NafsauiscdeNachrichten, Aus der Umaebung
und Aerichtsiaal: H. Diefenbach ; für Vermischtes, Sport und Briefkasten:
C. Lo sack er ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlichin Wiesbaden.
Druck und Berla - der L. Schelleubergfchen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden-
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I Pfd. Sterling. JS 20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
I österr. II. i . Q. » 2.—
I II. ö. Whrg. » 1.70
1 österr.-Ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 II. -Whig.
1 sicand. Krone. Ji  1 .125 ESP*«

Kursbericht vom 20. Fahr. W.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

Äs
(Ä i

1 II. 1,oll. . . . . . . . . Ji  1 .70
1 alter Gold-Rubel . * 3.20
! Rubel, alter Kredit-Rubel . . » 2.16
1 Peso . . . . . . . . . » 4 .—
1 DoUar . . . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
1 Mk. Öko. » 1.50

ZI.
Staats - Papiere.

n) Deutsche . ts * <
4. JD .-R.-Anl. unk. 1918 Jt
4. . D. R.-Schatz-Anw. »
3*fa[D. Reichs-Anleihe *3. .1» » > »
4. . 'Pr. Cons. unk.y .18 «
4. JPr . Schatz-Anweis . »
3*r2|Preuss. Consois »3. . 1 » > »
4 . . lBad. Anleihe 08 »
4. . IBad. A. v. 1901 uk. 09 »
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4.
4.
4
31/2
3. .
4. .
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
$1/2
$*/a
3
3.

Änl. (abg.) s. fl
» » » Jk
* Anl . v. 1886 abg. »
» » » 1892u. 94*
» » v. 1900 kb.05 *
» A.19Ö2uk.b.l91Ü*
» » 1904 » » 1912»
» » v 1896 »

Bayr. Abl.-Rente s. kl.
* E.-B.-A.uk. b. 06 Jk

* E .-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Priorität« !
Elsass-Lothr. Rente *
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» St.-A. amrt.1887»
» 91,93,99,04»
» » » »86,97,02 »

Gr. Hess . 1899 »
1906 .

1908, 1909 »
» (abg.) *

. Sächsische Rente
31/2;Waldeck-Pyrm. abg.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3V*
31/2
31/2
31/2
3. .

Württemb. unk. 1915 »
» v. 2875-80,abg. »

* 1881-33 » »
» 1885u.87 » »
» 1888u. 1889 *
» 1893 »
»1894 »
»1895 »
» 1900 »
»1903 »
»1896 »

102 .25
100 .30

04 .35
84 .75

10L .50
100 .60

94 .35
84 .75

101 .40
100 .50

96 .10
94 .50

93 .20

91 70
85 90

101 .20
101 .50

91 .80
82X0

100 .80
82.

100X0
91 .80

92 .90
83.

101 .20
101 .10
101 .10

91 .70
91 .40
81 .10
83 .30

102 . 80
95.
91 .70
93 .80

92 .10
93 80

91 .70
91 .70
8 * .70

9) Ausländische.
2. Europäische.

8. . !Belgische Rente Pr.
r. .
H/2
|1/2
4.
5.
3.
4.
4.

Bern. 8t.-Anl.v.1895»
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegowina -»

Bulg. Tabak v. 1902 Jk
Franzos. Rente Fr.
Gaiiz. Land.-A.stfr. Kr.

» Propination »ö. fl.opinati
l '/ioGriech. E.-B. stfr.90 Fr.
1*/4| » Mon.-Anl. v. 87 *

» » 87 2500r»
3. . 'Holland . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital. amort.89,S.3u .4 Le
4. . 1 »Kirchgüt.Obl.abg. »
3V4 cons . stfr. Rte. i. G.
33/4
riw

Le10 000/20 OCO
» 100-4000 »

Rente j. G. »
3V* Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3*/2 Norw . Anl. v 1894
3. . « cv. » v. 1888 »

Ost. Papierrente ö . fl.
4. . » Goldrente o. fl. G.
4Vs » Silberrente ö. fl.
I * einheitl . Rte.,cv . Kr.
* . » » »I . 5./II .»

* » Staats-Rente 2000r»
4- . » » » 20.000r »
4i/r Portug. Tab.-Anl. Jk
4V2 do. inn.anut.stfr.v.05 »
3. . do . unif. 1902S. 1410 »
3. . do . » » 8. II! »
3- - do . » 5 . IN(8pec.) »
5- . Rum. amort. Rte.v. 03»
4. . » Gonv. »

» » v. 1890 »
L * » » » 1891 »
4. . » inn . Rte. (*/8 89) »
4. . > äuss. Rte. (*/s89) »
1 . » amort. » v. 1894^
1. • » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. • » » » » 1905 »
4. • » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
41/2 Russ.Staatsanl.stfr.05 »
4. . do . Cons .-Anl.v. 1880»
4. . do. Gold- do. v. 1389»
4. . do . C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do. do . S.IIIstf .v.90 »
4. . do .G61d-A.Em.Hv.00»
4. . do. » »IIIv.90»
4. . do . » »IVv.90»
4. . do. » » VI v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. » » 1902 stfr. A
3»/i [ » Gonv. A. v. 98 stfr. »3J/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . * » » 96 » *
3»/2 Schwed . v. 80 (abg.)
3»/2
31/2
3
31/2

41/2
4.
4.
S»/2
4,
4.
4.
4.
4.
4.
4

5»/2
8.
4

1886
» 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb. stfr. Gold Jk
amort. v, 1895 »

Span. v. 1882(abg.) Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. £

» cons . » v. 1890 Jk
• (Administr .) 1903»
» (Bagdad) S. I »
»con . u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905 Jk
» » » 1908 »

Ung . Gold-R. 2025r »
* » 1012,50r »

» Staats-Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.l897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Jk
» Grundtl. v.89 »ö.fl.
» 5000r » »
» 9 500r » »

92 .50
85 .90

98 .80
91 .60

101 .50
97 .50
96 .30
92 .60
51 .40
50 .10
48.
88 .50

101

103 .90

103 .90

93 .25
97.
93 .15
93 .15
9390

33 .20
64 .90
67 .10

,11 .70*02.
>92 .30

95 .60
92 .30

92 .50
91 .60
91 .60
91 .60

91 .70
100 .20

92 .70
93.
94 .50
97.
97 .50
93.
93 .50
93.

92 .65
90 .60
87.

96.
93.
95 .75
81.

98 .50
91 .90
85 .25
93 .70
92.
95.
87 .50
86 .50
94 .30
86 .40
86 .40
94.
94 .80
91 .90
91 .80
81 .60
78.
93 .40
93 .40
93 .50

II . Aussereuropäische.
5. ,JArg.i.G.-A.v . l887Pes I —
5. .
5. .
§. .
5. .
41/2
4. .
41/2
41/2
41/2
6.
5.
«1/2
5. .
5.

abgest.
» 1907 unk. 1912 »
» 1907 tgb. ab 1910»
» äuss . E -B. i . G. YOL
» innere von 1838 Ji
» äuss.G.-Anl.1888 £
» » » v. 1897

Chile Gold-Anl. v. 89 »
v. 06 »

Chin. St.-Anl. v. 1895 £
V. 1896 »
v. 1898 »

do. St.E. Tient.- Tiik. »
CubaSt.-A. 04 stf.i.G. Jk

4i/2>do.stf.i.G. gb.abI9!9
4. . Fgypt. unificierte fr.
Vfri * privilegierte 9

102.
101 .70
101 .50
101 .70
100 .50

99 .20
91 .25
91.
92 .10

101 .80
99.

101 .70
99 .50

102 .50
99 .90

- i

Zf. In %.
3. iEgypt. garantierte £ 1-
4-/2 Japan. Anl. 8. II » 97 .50
4. do. v. 1905S. 12—SS Ji
5. Mex. am. inn. I V Pes. 98 .70
5. » cons . äuß. 99stf. £
4. » Gold v. 1904« tfr. Jk

» cons. inn.50&)rPes,
94 .60

3. 65X0
» » 1250r * 65 .75

5. Tamau!.(25j.mex.Z.) »
5. Sao Paulo v. 08 i. G. L 100 50
5. do. E.-B. in Gold jt 100 .30

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen . In «/».

4. . |Rheinpr. 20,21,31 -34 Jt 100 .80
PUl  do . 22 ». 23 > 96X0
3®/io do. 30 » 95 50
31/2 do.10,12-16,19,24-27,29»

do. Ausg . 19 uk. 09 *
92 .10

3-/2 91.
31'3 do. »28uk.b.l916 » 92 .20
31/3 do. » 18 * 92.
3. do. » 9, 11 u. 14 » 86.
4. Frkf. a. M. v.06u. 14 » lOO 90
4. do,1907untlgb.b.l8 » 101 .10
4. do.lQOSunkdb.b. lS » 100 .80
3Vs do.Lit. N u.Q(abg.) » ss .xo
3-/2 do. Lit. R (abg.) * 94 .70
3i/i do . » Sv . 1886 »
3Vi do. » T » 1891 » 94X0
31/a do. . U >93,9 <J. 94X0
3-/i do . » V » 1896 » 94X0
3-/2 do. W v. 98u .63 » 94 .20
31/2 do. Str.-B. . 1899 . 93 .50
3-/2 do. v. 1901 Abt. I . 94.
31/2 do. » » A.II,III * 93 .50
3-/2 do. » 1906A. I,II *
31/2 do. . 1903 .
372 do. v. Boekenheim » 95.
ZV- ki- rlin von 1886/92 .
4. Bingen v. Oluk. b.06»
4. . do, » 07 » » 12» 100.
31/2 do . » 1898 » 91.
31/2 do. v. 05ukb . 1910 »
31/2 do. » 1895 »
4. Darmstadtv. 07 u. 14 »
4. » v. 09 u. 16 » 100 .50
zv- do. abg. v. 79 » 91 .70
ZV- do. v. 1888». 1894 » 91 .70
31/2 do. conv .v. 91 L.H. » 91 .70
3-/2 do. » 1897 * 01 .70
31/2 do. v. 02am.ab 07 » 91 .70
ZV- do. v. 05 »ab!910» 91 .70
4. . Giessenv .l907u.1917 » 100,30
4. . do . 09 u. 1914 * 100 .30
3-/2 do. v. 1890 »
31/2 do. v. 1893 »
31/2 do. v.1896 kb.abOl » 92.3-/2 do. -1897 . » 02» 92.3-/2 do. ■* 03 uk. b. 08 »
31/a do. » 05uk.b. 1910 * ©1X04. . Hanau von 1909u. 20 > 100 .754. . Heidelberg von 1901 * 100 IO4. . do. r.i907 ».1913 » 100 .5031/2 do. » 1894 . 91 .10
zv- do. » 1903 . 91 .10
ZV-; do. v.C)5»k.tU9II» 98.
31/2 Cassel (abg.) » 91 .S0
4. . Cöin von 1900 » 100 .20
4. . do. » 1906 » 100 .20
4. . do . » 190S uk. 09 » 100 .40
3'/2!Limburg (abg.) » 94 .50
4. . Mainzv.99kb.ab 1904»
4 . . do. v. 1900uk.b.l9i0»
4. . do. R. 1907 uk. 1916 » 100 .40
3-/2
3-/2

do. (abg.)1878u. 83»
do. » L.J. v. 1884»

91 .70
91 .70

ZV- do. von 1886u. 88 > 91 .70
3-/2 do. (abg.) L.M. v.91» 91 .70
3-/2 do. von 1894 » 91 .70
3-/2 do. » 05uk.b.l915 * 91 .70
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 »
4. . do. » 1906uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1908 u. 1913»
ZI/2 do. » 1888 »
3-/2 do. » 1895» 91 .20
3-/2 do. v. 189Sk. 03 .
3-/2 do. . 1904/05 » 91 .20
41/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do. > 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 » 100.
3-/2 do. v. 1891/92abg. » 92 .50
3-/2 do. von 1898 »
3-/2 do. v. 1902 u. 1908 »
ZV- do. v. IS0S ». ISIS > 90
4. . Stuttgartv.1895k.a.05 » 100 .10
4. ., do . » 1906». 13» 100 .60
3-/2 do. » 1902». 08» 91 .40
3-/2 do. » 1904u. 12 » 91 .40
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 »
3-/2 do. » 1899 » 94 .30
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .30
4. . do . v. 1903 uk. 1916 -
4. . do . v. 1903S. lVu .12» 102 .30
4. . do . 1908, S. I.r. 1937» 100 .70
4. . do. 1908,S.11,u. 1910* . 100 .40
3-/2 do. (abg.) » 95 .80
3-/2 do. v. 1887,96, 98,02 » 96 .60
3-/2 do. v. 1903S. 1,11 » 91 .80
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 100 .20
4. . do. 1909 uk. 1914» 100 .30
3-/2 do. » 1887/89 » 91 .25
3-/2 do. » 1896k.1901»
3-/2 do. » 1903k.1914»
3V2I do. « 1905u. 1910» 92 .30

3'/2l Amsterdam h. fl.
41/2'Buk. v. 1888(conv .) Jk

96.
99 .30

4-/2 do. » 1805 4050r »
41/2 do. » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . <openhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 » 81.
4. . Lissabon » 1886 Jk 80.
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl. 100 .503Bjit>Neapel st. gar. Lire
4. . Stockholm v. 1880 Jk
5. . Wien Com. (Gold) » 103.
5. . do. » (Pap.) ö. fl. 99 .50
4. . do . v. 1898u. 08 Kr. 96 .80
4. . do . Invest . Anl. Jk
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 96,30
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe.
5. . do. 1909 i. O. (409) A 100 .20
41/2 do. v. 88 i. O. £ ~ .

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. In •*>
6'/1 6 '/j A. Elsäss. Bankg« . ll2Ö .SO
7. . 53/4 Badische Bank R.
3. 3. .jB . f. ind. U.S. A-D.M _70 .90— — » f. Handelu .Ind.» 204 .w0
4. J 4. . » Bod.-C.-A., W. » J22*
805, 805 , Handelsbanks .fi. JOJ»

|3 . • 13. » Hyp. u.Wechs. » 283 .50
7-/2 71/2 Barmer Bank-V. » J2S
6. . 6. . (Berg- u. Metail-Bk.^ ,’ 23 .60
8-/2 8*/2 Berg.-Märk. Bank » !
Y. . 9. . {Berl. Handelsg . * '171 .o0
61/2 61/21 » Hyp .-B. L.A. B» 3 28.
6. . 6. . 1Breslauer D.-Bk. » 113 .S0
5V3 6. . Comm. u. Disc.-B. » |11S«
6. . 61/* DarmstädterBk. s.ff.
6. . 6V2! do. M. 1000 * 33 .^0

12. . 12V2'Deutsche B. S. I-X » 369 .25
8-/2 3. . » Asiat. B.Taels 144 .50
4V2 5. . 1 » Eff. u. W. Thl. |X13 .10

Vorl . Ltzt
7. .
9. .
6. .
9. .
71/2
8. . !
9 . . !
9. .!
8. !
8. .!
51/4
61/2
6. . j

11. . !
6514l
6. . ;
93/8
5. .

7. . jDeutsch. Hyp.-B.Thl.9« 1 » Oberseebank *
6. . 1 » Ver.-Bank Jk
9*/2|Diskonto-Ges . *
81/2 Dresdener Bank »
81 2|Eisenbahn-R.-Bk. »9 . Frankfurter Bank »
9»/a do. H.-Bk. »
8- - do. Hyp.C.-V. »
8- . IGothaerG.-C.-B.Thl,
51/4|Mitteld.Bdkr.,Gr . M
y; *j do. Cr.-Bank »
5,/j  Natlbk. f. Dtsch!.

6
5V2
777
7. .
9. .
7. .
7. .
6. .
8. .
5'/2
71/2
7. .
5. .
6. .
7. .

11. .
6»"
61/2

10. .

53/4

7. .
9. .
7. .
7'/2
6. .
8. .

7-/2
7. .
5. .
5. .
7. .

Nürnb.Veremsbk. »
Oest.-Ungar. Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. Ö. fl.

Pfalz. Bank Jk
do. Hypot .-Bk. *

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do. Hyp.-A.-B. Jk

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot.-Bk. »

Rh.-Westf.Disc.-G.»
Schaaffh. Bankver. »
Sudd. Bk., Mannh. »
do, Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp.-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. *

do. Landesbank »
do. Notenb. s. Ji
do . Vereinsbk. fl.

In 0/0.
146.
176 .50
127.
197 25
164 .25
166 .30
201 .75
208.
166.
174.
106.
125 .30
133 .85
236.
139 .10
135 .20
212 .50
103 .90
197 .25
163.
125 .70
142.
137 .70
202 .20
126 .50
144 .30
107 .70
176.
115.
142 .10
1146 .50
115 .60
147 .40

Div Nicht vollbezahlte
Vori.Ltzt. Bank -Aktien . in °/°
9. . I9. . {Banque Ottomane Er. 1140X0

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kelonial -Ges.Vorl.Ln- In %

11. . — lOtavItnlnen Fr.il42 .75
- Ostafr. Eisenb.-Ges. -

(Berl.) Ant. gar. J6 203.
5. 5. . South West Af»ica C.» 157.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehtnungen.

Voll . Ltzt. In w»
18.. 12. Alum.Neuh.(50%)Fr.!273 50
10.. 10. . Aschffbg.Buntpap. Ä̂ 183.8. . 8. . » Masch.-Pap. » 188 .20
,0 -/2 10-/2 Bad. Zckf. Wagh fl. 181.

3. . 5. - BaugSüdd.I.60%E. Jk 91.
IS .. 15. . Bleist.Faber Nbg . » 240.

9. . Brauerei Binding » 186.
y. . 8 . . » Duisburger » 220.
7. . 6. . » Eichbauin » 116.

12V- 12 » Eiche, Kiel » 192 .80
8. » 7. . »HenningerFrkf .» 138.
8. ° 7. . » » Pr.-Akt » 139.

10. . 9. . »Herkules Casuel* 172.
3»/2 1. . » Hofbr. Nicol . » 82.
8. . 6. . » Kempff *
4. . 3. . * Löwenbr. Sin. » 60.

10. . 9. . » Mainzer A.-B . » 207.
8. . 8. . » Mannh. Act. » 138.
9. . 9. . » Nürnberg » 181 .80
6. - 5. . »*>arkbrauereien» 96.
7. . 6. . » Rettemnayer » 113 .80
6. . 0. . » Rhein. (M.) Vz. » 36.
0. . 0. . » Stamm-A. »
4-/2 6. . » Schöfferhof » 95 .50
4. . 5. . » Sonne, Spei er. » 84 .90

13. . 10. . » Stern, Oberrad» 194.
0. . 2. . » Storch, Speier » 73 .50

14. . 14. ° » Tücher » 254.
7-/2 61/2 » Union (Trier) » in.
4. . 4. . » Werger »

» Worms,Oertge »
75.

6. . 8. . ßronzef . Schlenk » 131.12. . 10. . Cem. Heidelb . » 149.12. . 8. . » F. Karlst. » 126 .259. . 0. . » Lothr. Metz » ISS.8. • 8. . Cham. u.Th.-W.A. . 154 .507-/2 6-/2 Chem.A.-C. Guano» 113.22. . 24. . » Bad. A. u.Sodaf. » 492 SO0. . 0. . » Blei,Silb.Braub. » 131.33. . 36. . »D.Gold-,Sl.-Sch.» 627.12. . 12. . * Fahr. Goldbg . » 207 .5014. . 14. . » » Griesh. El. » 269 .7527. . 27. . » Farbw. Höchst * 519 .500. . 0. . » » Mühlheim * 69 .2520. . 20. . » Fahr.,V.Mannh.» 331.7. . 12. . » Weiler-ter-Meer» 220 .5032. . 32. . » Werke Albert » 487.10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 280.10. . lö . . » Ult.-Fabr. Ver. » 178.
l2 ‘/2 121/2 El. Accum. Berlin » 223 .75
SV- 10. . » Deut. Uebersee » 187 .85

13. . 14. . »Ges .Allg .Berl. » 271 .50
18. . 18. . » Bergm.-Werke » 248 .404. . 4. . »W.Homb.v.d. H. -6. . 5. . » Lahmeyer » 118.7. . » Licht u. Kraft » 135 .80
10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl. » 198.
5. . 6. . » Schuckert » 165.

11. . 12. . » Siein.u. Hals. » 242 .70
6. . 6. . » Siemens, Betr. » 127.
7. . 7. . . Tel.-O. Dtsch.A. » 125 .50
9. . 8. . Feinmechanik (J.) » 153X0
0. . 10. . Filzfabrik Fulda » 160 .60

10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 201 .50
9. . 9. . Gummif.Berl.-Frkf »
7. . 7. . Heddernh. Kupf. * 126,50
4. . 0. . Gelsk . Gußst. » 80.
9. . 10. . Kalk Rh. Westf. » 181 .50
10. . 8. . Kunstseidef., Frkf. »

Lederf. N. 8p. »
124 .50

>0. . 12. . 208.
3. . 7-/2 » Rothe, Kreuzn. »

Ludwigsh . W.-M. »
118.

10. . 10. . 161 SO
25. . 25. . Masch. A., Kleyer » 550.

4. . » Armat. Hilpert» 95 .75
12. . 12. . » Badenia, Wh .»

» Bielefeld D., »
206 .70

17. . 23. . 468.
7. . 7. ° » Faberu . Schl. » 146
5. . 7'/2 » Gasm. Deutz » 140.

13. . 14. . » Gritzn., Durl. * 264 .50
14. . 14. . » Karlsruher » 187.
12-/2 121/2 » Mannesm.-R. » 221 .50
I«. . 24. . » Moenus » 396.
3. . 4. . » Mot. Oberurs. » 99X0

12. . 12. . »Schn.Frankenth.i 259 .50
25. . 25. . * Witten. St. » 285,

4. . Mehl-u. Br. Haus. » 107 .30
10. . 10. . MetallGeb.Biug,N .» 196.
8. . 8V2 Ölfab. Ver. D. » 165.
0. . 21/2 Prz. Stg. "Wessel » 95.

23. . 10. . Pressh .,Spirit. abg.» 218.
8. . 8. . Pulvert., Pf., St.I. »

Schuhf. Vr. Frank. »
136.

10. . 10. . 165.
8. . y. . Schuhst. V. Fulda » 162.
7. . 7. . do. Frankf., Herz » 118 .80
8. . 7. . Seiiind. (Wolff) 129.

26. . 15. . Glasind. Siemens » 254.
6. . 7-/2 Spinn. Tric., ßes . » 133.
9. . 8. . » Westd. Jute » 125.
5. . 4. . D. Verlags-Aust. » 128 30

12. . 12. . Waggon Fuchs » 187 .40
15. . 15. . Zdlst -Fabr.Waldh.: 235,75

viv . Bergwerks -Aktien.
Vori.Ltzt In %
12. . ,2 . . Boch. Bb. u. O. J» 235 20
6. . 5. . Buderus Eisenw . » 116 .90

i«. . 6. . Conc. Bergb.-O. » —

Vorl
10. .
8. .
3. .
9. .

11. . j
lö . . 1
10. .
10. .
41/2
6. .
11/2
9. .

12. .
10. .
20. .

Ltzt.
U . .
8. .
3. .
9. .
8. .

9. .
10. .
4b»

! 5l/2
0. .

15. .
12. .
4

Deutsch-l .uxemh; jt
Eschweiler Bergw. »
Friedrich sh. Brgb. »
Gelsenkirchen » *
Harpen er Bergb. »
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschersi. *
do. Westereg . »
do. do. P.-A. »

Massen er Bergbau s
Obersch!. Eis.-In. »
Phönix Bergbau *
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Thlr

18. JÖstr . Ä1d . M, ö.  f<

In
200 .20
187X0
144.
213 .75
192 .60

162.
223.
101 .50
112 .50

86.
243 .90

174.
161 50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. ui Jk
— i — IGew. Rossleben Jk 18 .250

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In .4fr
3. . 8.. Lübeck-Buchen ja  i —
5'/- 6. . Allg. D. Kleinb. » 162.
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» ica .so
8-/4 8-/« Berlinergr. Str.-B. » 200.
«>/- 4-/2 Cass. gr. Str.-B. »
SV-,! SV- Danzig El. Str.-B. » 188 .20
5. . 51/JD. Eis.-Betr.-Ges. » 112 .20
4W 6. . Schant.E.-B.-Akt. » 132 .69
51/2 6 . . Südd. Eisenb.-Ges. * 126 .60
0. . 6. . Hamb.-Am. Pack. » 144.
0. . 0. . Nordd. Lloyd » 107 .60

b) Ausländische.
6. . V. Ar. u. Cs. P. ö . 1! 115.

5. . 5. . do . St.-A. .
7‘3/ai Buschtehr. Lit. A. » 158,35

103/4 lOVi do. Lit. B. » 20 .75
1“;» lnjao Czakath-Agram . 23 10
5. . 5. . do . Pr.-A.(i.O.) » 103.
5. . 5. . Fiinfkirchen-Barcs» 160X0
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 157 .60
0. . 0. . do. Sb. (Lomb.) -> 20.
4. . 4. . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. » 97 .40
0. . 1/« RaabÖd.-Ebenfurt-- 27 60
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz. » 109 .75
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr 128 50
5. . 61/2 Orient-E.-B.-Betr.-G 118.
6. . 6. . Baitim. u. Ohio Doli. 104 .60
S. . 6. . Pennsylv . R. R. » 128.
S. . 6.  . Anatol. Eis.-B. ji —
s . . 4V5 Prince Henri Tr —

10. . ,10. Grazer Tramwav öfl 193.

Pr.-Obiigat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche . In 0/s,

3. . iAllg . D. Kleinb. abg. Jt  —
4. .!AUg.Loc.-u.Str.-B.v.98 » 101 .50
4'/2 Bad. A.-G. f. Schiff. » 101 .60
4. . Casseler Strassenbahn »
4V2D. E.-Ö.-Betr.-G. S. II » 101 .50
4. . D Eisenb.-G. Serie I » 95.
4-/2 do. (Ff.) S. Iiu . IV » 102.
4. . do . Serie I u. III » 99 .60
41/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4»/2! do. 08 uk. 1913 » 101 .80
4. J do. v. 02 » » 07 » —
3V2|Südd. Eisenbahn » —

b) Ausländische.

Böhm. Nord stf. i. G. Jk
do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
do. do . » in G.
do. do. von 1895 Kr.

Donau-Dampf.82stf.G. Jk
do. do. 86 » i.G »

Elisabeth!), stpfl . i. G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fl.
Fönfkirch.-Bares stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*

do. v. 89 » i. G. Jrk
do. v. 91 » i. G. »

Lemb.Czrn.J.stpfl.S.ö. fl.
do . do. stfr. i. S. »

Mähr. Grb. von 95 Kr.
do. Schl es. Centr. »

Öst. Lokb. stf. i. G. Jk
do. do. stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »

do. conv . v. 74 »
do. v. 1903 Lit. C. »
Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
conv. L. A. Kr.

do. do. V. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö. h.
do. do. conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. »
do. Süd(Lomb.)sf. i. G. A
do. do. »

26/iö do. do. Fr.
26/io do. E. v. 1871 i. G. »

do. Stsb. 73/74sf.i.G. Jk

98 .70
95 .50
95.
95.

ao.
do.
do.
do.

83 .50
93 .50
94 .80
94 .20
96 .60
96 .60

*04.

| 87 .80
i 8555
! 86 .20
I* 03.
! 86 .30
! 86 .20
i 99 .90
i 81.
| 57 .60
| 105.

5. . do . Br. R. 72 sf. i.O.Thl. . —
4. . do . Stsb. v.83stf . i.G. Jk 97.
3. . do . I.-VIII. Em.stf.O. Fr 81X0
3. . do. IX. Ern. stf. i. G. » 80 .20
3. . do . v. 1885 stf. i. G. » 77.
3. . do . (Eg. N.) stf. i. O. » 880 .25
3. . do. v. 1695 stf. i. G. Jk 77.
4. . Pilsen-Friesen sf. i.S. ö. fl. 48 75
3. . Prag-DuxI896stfr. !. Q. » 78 .20
3. . R. Öd. Eb. stf. i. O. ' 77 .80
3. . do . v. 91 stf. i. (?«' * 76.
3. . do . v. 97 stf. i. Cr. » 67 .90
4. Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. » 94 .70
4. . do . Salzkg. stf. i. O. Jk
5. . Ung .-Gat. stf. i. S. ö. fl. 103 .10
4. , Vorarlberg stf. i. S. »

4. .) do . Mittelm. stf. i.G. »
2*/ioLivorno Lit.C,D u. D/2 »
4. . Sardiii.Sec. stf. g. Iu.II Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. »
2Vi«5üd.-Ital. 8. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do. v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3*/2 Jura-Simpion v. 94 gar. »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
41/2■Iwang.-Dombr. stf. g . Jk
4. Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . do . Chark. 89 » »
4. . 'Mosk.-jar .-A .97 stf. g. »
4i/2;Mosk. KasanE.-B. 1909 »
4. . ! do . uk. 1915 stfr. G. »
4. . do . Wind. Rb.v. 97 »
4. . do . do. v. 98 stfr. »
41/2 do. Wor. ab 1910 stfr, »
41/2 do. do. Serie II »
4. . do. do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. . do . Südwest stfr. g . »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g . »
4. . d©. do. v. 97 stfr. »
4. . Warsch.-Wicn stfr.gar. »
4. . do. do . S IX stfr. *
4. . do. 8. X uk. 1911 »

74 .7 0
75 .20

115 .30

93 .50

102 .50

91.
98.

Zf.
4. .
4. .
4. .

Warsch.-W.S. XI uk, 11A
Wladikawkas stfr. g. »

do. v. 1898uk. 09 »
5. . Anatölische i. 'ö . 1
41/2 Port. E.-B. v. 891. Rg. »
3. .jSaloniki-Monastir s5. .ITehuantepec rckz. 1914?

In 0/0.

100 .30

100 .40
94.
63,

101 .40

Pfandbr. u. Schuidverschr
V. Hypothcken -Banken.

Zf.
31/2 Aiig. r .-a ., stiiiie . m
31/2 Bay.Ver-B. München
4. . do. H.-B. S.6uk.l912
31/2 do. do . Ser. 1 u. 15
4. . do. Hyp .- u.W.-Bk.
4. . do. do. (unverl.)
31/2 do. do.
31/2 do. do. (unverl.)
4. . do. Bd.-C.-A.,Wzbg.
4. . do. do . 8. 9 u. 10
4. . do . do. S. 11,12,14
4. . do. do. 8. 22. 23
31/2 do. do. S.l , 3-6,20,21
31/2 do. do. kdb. ab 07
4. . Nürnb.V -B.,8 .13.20.21
4. . do. 8. 22, unk. 1912
4. . do. 8. 29-32, unk.lS
31/2 do.
4. . Berl. Hypb. abg. 80»/o
31/2 » do. » 80%
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S. 6
4. . do. Ser. 7
4. . do . » 9 u. 9a
4. . do. S.IO.lOa uk.1913
4. . do . 8.12,12a » 1914
4. . do . 8. 13 unk. 1915
4. . do . 8. 14 » 1915
4. . do . 3. 16 » 1919
3-/2 do . 8er. 3 u. 4
3-/2 do. » 5
31/2 do. * 8, unk. 1905
31/2 do. » 11, * 1913
4. . D. Hyp.-B. Berlins . 10
4. . do . S. 14,uk. b. 1914
4. . do . S. 15U. 16. uk. 17
4. . do. S.18u.l9utlgb .l9
4. . do . S.20u. 21 uk. 20
3% do. 13u . 13a.uk. 13
31/2 do . kündb. ab 1905
4. . Frkf. Hyp .-B. Ser. 14
4. . do . do. S. 20uk. 1915
4. . do. do. Ser. 21 uk. 20
4. . do. do. S. 16u. i7
4. . do. do. S. 18 kdb. 05
31/2 do. do. Ser. 12,13
31/2 do. do. S.15,kb.l906
31/2 do. do. Ser. 19
3-/2 do. K.-Ob. S. 1 k. 1910
4. . do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-1

21-27, 31,34-42 tilgb.
4. do. do . 8.43 uk. 1913
4. . do . do. 8. 46, kdb.03
4. . do. do. S. 47uk.l915
4. . do. do . 8 .48 uk.1917
4, . do. do. S. 49uk.l919
4. . do . do. 8. 50 uk. 1920
33/4! do. do. S. 44 uk.1913
31/a! do. do.S28 -30u . 32
31/2! do. do. 5. 45, tilgb.
4. .;Hambg. H. B. S. 141-4004. . do . S. 401-470 » 1913
4. . do . 471/540 » 1916
4. . do . 54L610 uk. 1918
3J/2 do. 8. 1-190, 301-10
31/2 do. 311-350 uk. 1913
4. . Mein. Hvp.-B. S. 2,6u .7
4. . do . do . S. 8 uk. 1911
4. . do. do. 8. 9 » 1914
4. . do. do . 8. 11» 1916
4. . do. do. 8. 12 * 1917
4. . do. do. S. 13» 1918
4. . do . do . 8. 14 » 1919
31/2 do. do. kb. ab05u .07
3V2 do. Ser. 10
4. . M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4
4. . do. Ser. 6 uk. 15
3*/2 do . unk. b. 1906
4. . Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917
3-/2 do. do.
41/2 Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4
4. . do. do. S. 17U.18 ab 10
4. . do. do . S. 21uk. 1913
4. . do. do . 8. 22uk. 1915
4. . do . do . 8. -4uk . 1916

do. 8. 25 uk. 1918
do. S. 26 » 1919
do. S 27 » 1920
do. 8. 20 » 1913
do. 8 . 23 » 1915
do. 8. 3. 7. 8, 9

4.
4.
4.
3%
Zr/4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4. .
4.
31/2
31/2
3' /2
3>/2
3-/2
4.
4.
3' /2
31/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.

Pr. Centr.-B.-C.-B. v. 90
do. do. v. 1899u. CI

do. v. 1903 uk. 12do.
do. do. v. 1906 » 16
do. do. v. 1907 » 17
do. do. v. 1909 - 19
do. do. v. 1910 * 20
do. do. v. 1886
do. do. v. 1839
do. do. v. 1894
do. do. v. 1896 kb. 06
do. do. v. 1904uk. 13
do. do. Com. 01 kd.10
do, do. do. 08uk. 17
do. do. do. v. 1887
do. do. do . 96 uk. 00
do. do. do . 06 » 16

32/10do. Hyp .-Act -Bank
28/iorio. do . do.
41/2 do. do. Sr. 125
4. do. do.
3‘/2 do. do. _ „
4. . do. do . v. 04 11k. 13
4. . do . do. v. 05 » 14
4. . do . do . v. 07 uk 17
4. . do . do . v 09 uk. 19
4. . do . Kom. v. 08 uk. 18
4. . do. do. v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf)
31/2 do . do . do . . . .
4. . do. Pfbr.-Bk.E. 18«. 19

j 1auf ,
(8O0/0J

, abg. I

. do

.'do

. do.

. do.
do.

90 60
97 .40 !
97 .40 !
90 .60

90 .60
91.
91 .30

do. E. 22 uk. b. 12
do. E. 25 » » 14
do. E. 27 » » 15
do iE . 28 » » 17
do. E. 29 » » 19

. do. do. F.. 30U.31» » 20
33/4do. do. E. 23 » » 12
33/4 do. do. E. 26 * » 14
31/2do. do. E. 17u. ISkdb.
31/2do. do. E. 24uk. b. 12
3'//do . Kleinb.E. Ikb .ab04
31/2 do. Kom. S 3uk . b. 12
4. . do . Landsch.Central
4. . iRhein. Hyp .-B.kb.ab02

do. uk. b. 1907
do. » » 1912
do. » » 1917
do. » » 1919
do.
do.

4. .
4. .1
4. .
H31/2
31/2; 1914

In %
94.

2 .80
100 .40

92.
100 40
100 .20

93X0
100 .20

93 .90
94 .80
94 .80
94 .80
87 .10
87 .10

100.
100.

91 .80
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102 .10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101.
92 .10
91.
99 .60

100 .20
99 .90
93 .70
99 .80
93 .40
91 .50
91 SO
92 .50
99 .60
89 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .7 0
100 .50

93 .90
92 .50
99 .50
99.
99 .50

IOO.
100 50

90X0
99 .10
99 .20
99 .20
09 .50
99 .70
99 .60

300 40
91.
91 .70
99 .25

100 .50
92.

100 .90
91 .80

114 .30
99 .30
99 .80
99 .50
99 .70
99 .70
99 .80

100X0
93 .7 5
91 .80
90 .40
99 .30
99 .50
99 .60
99 70
99 .80
99 .80

100X0
90 30
90 .30
90 30
9040
90 .40

90 .30
90 40
98 .20
92 .50
87 .30
97 .70
97 .10
89 .SO
99 .30
99 .30

199 .50
100 .25
100 .80

01 .25
99.
94 .30
99.
99 .40
93 .30
99 .90

lOO.
100 .20
100 .75

92 .30
91 .10
90 .50
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .60
99 .60
99 .60
69 .90

IC 0 .40
90 30
90 .30

Rh.-Wesff.B.-C.S. 3 5 Jk
do. S. 7 u. a ö u. 8a »
do. »Ou. 79a uk. 12 »
do. » 10 uk. 1915 »
do. » 11 » 1918 *
do. » 12 * 1920 *
do. » 2 4 u. 6 »

Südd. B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl. S. 52 »

W. B.-C. H.,CölnS . 7 *
do. do. S. 8 »
do. do. S. 4 »
do. do. 8. 9 »

Württ. H.-B. Em. b.92 >
do. do. 9

In %.
99.
99.
99 .30
99 40

10O .&O

9 ^.40
100.

32.

99 .70
90 .80
91 .70
09 .60
94 .40

Staatlich od. provinziai-garant.
4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13

16, uk. 1913 Jt
4. . do. S.I4-I5u 17uk. 1914»
4. . do . S 18-20 uk. 1916 »
31/2 do. Serie 1, 2 6 -8 »
31/2do. » 3 —5, verl. »
31/2 do. * 9—11 uk. 1915 9
4. . do. Com. Ser. 5—6 »
4. . do. do . Serie 7—9 »
4. . do. do. » 10- 12 »
3-/2 do do. » 1 —3 »
31/2 do Ser. 4verl . uk. 1915 »
4. . L.-K(Cass.) S 22uk.1914»
4. . do. » 8.23 » 1916»
31/2 do. > 8. 21 » 1917»
4. . Nass.L.-B. L.V.u.W. 15»
33/4 do. do. Lit. U »
31/2 do. do. Lit. J »
31/2 do. do . F, G, H,K, L »
31/a do. do. M, N, P, Q »
Zi/2 do. do. Lit. R, S, *
31/2 do . do . Lit. T *
3. . do . do. Lit. O. »

100 .90
92 .70

101 .40
101 .40

92 .10
01 .50
91 .70

100 .70
100 .90
101 .40

9 ? IO
91 .90

101 .20
101 .50

95.
101 .50

99.
94 .30
94 .20
94 30
94 30
94 .30
89

Zf Amerik.Eisenb.-Bonds.
4. . iCenir. Pacif. I Ref. JI
3*/a! do, »
5. .jChic. Milw. St. P., D . P.4". 1 do. do.
4*.iNorth. Pac. Prior
3*J do. do. Gen.
5*.:San Fr. u. Nrth. P.
4*. South. Pac. S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
1 M.

96X0
90 .60

107.
89X0

100 .20

102 50
94 .75

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp .X
4. . Bank für industr. U. »
4. .
4. .
4.
4. .
4>/2
41/2
4-/2
4.
4. .
5.
4. .
4.
4>/2
4-/2
41/2

Brauerei Binding H. «
do. Frkf. Essigh. »
do. Nicolay Mail. •
do. Mainzer Br. »
do. Rhein. (Alteb.) »
do. do. (Mainz) »
do. Storch Speyer »
do. Werger »
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb. H.»
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidclbg . »
Bad. Anil.- u. Sodaf. »
Blei- u. Stlb.-H., Brb. »
Fahr. Griesheim El.

4-/2 Farbwerke Höchst * 102 .10
4-/2 Chem. Ind. Mannh. » 101 .80
4. . do. Kalle &Co. H. »
4. . Ccmcord. Bergb., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 102.
3-/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. » 102 .60
4. . do. do. » IOO.
4-/2 ES. Accumulat., Boese» 103.
4-/2 do. Alig . Ges., S. 4 » 99.
4. . do. Serie I-IV » 104 .60
5. . El.Dtsch. Ueberseeg . » 104 .70
4-/2 do. Ges . Lahmeyer » 101 .40
4. . do . do . clo. » 96.
4. . FrankfurterHofHypt . » 99 .40
4-/2 Gelsenkirch.Gusstahl » 102 .40
4. . HarpenerBergb.-Hyp.» 99 .90
4-/2 Hotel Nassau, Wiesb.» 102 .30
4-/2 Seilindust. Wolft Hyp.» 103 .80
4-/2 Zellst.Waldhof Mannh. 103 .10

ZI. Verzins !. Lose. In »/»
4. Badische Prämien Thlr. 189 80
3. Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr. 150.
5. . Donau-Regulierung ö . fl.
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
3-/2 do. do. II. »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn. v. 1871 h.fl. 107 25
3-/2 Köln-Minden er Thlr.
3V2jLübeckervon 1863 *
21/2!Lüttich er von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest. »
k. . Meiuing. Pr.-Pfdbr.Thlr. 126 .70
4. . Oesterreich. V. 18S0 ö. kl. 177 .50
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2i/?.!Stuhlweissb.-R.-Gr. ö fl. 113 .90

In
98 .2t
98.

100 .20
91.

102 .60
98 .30
97 .50

102.
97.
92.

102.
SS.

102 .30
101 .75
103
104X0

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.
—jAugsburger fl. 7
—jBraunsciiweiger Thlr. 20
— ^inländisch. Thlr. 10
— Mailänder Le 45
—!Meininger s . fl. 7
—iOesterr. v. 1864 ö . fl. 100
— do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
— Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
— Saim-Reiff.G. ö.fl. 40CM,
— Türkische Fr. 400
— Ung . Staats!, ö . fl. 100
— Venetianer Le 30

38 .40

179 .6t
179 .40
384.

Geldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Eng!. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. lOOKr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.l00R.

Schweiz. N.**. 100 Fr.

Brief. |
20 46j
16 .25,
16 .2l|
17 . I

420 . ,|
2800
23 .90
72 .70

Geld.
20 .42
16 .21
16 .16
16 .90

4 .191/2
216.

2790

70 .70

4 .19 | 4 .101/2
4 .18 4191/4
80 .95 80 .85
20 .48 20 .44
81 . 15 81 .05

169 .30 169 .33
80 .65 80 .55
85 .10 , 85.

81 .05 81 .6b
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4°/0. Wechsel.
Amsterdam . fi. 100 169.35 4 °/o itris . • . Fr . 100
Antw . Brüssel Fr . 100 80.75 „ 5 % . Fr . 100

! Italien . . Lire 100 80.53 51/20/« )t. Petersb. S.-R. 100
London Lstr . I 20.44 41/: 0/0 Triest . Kr . 100
Madrid . . Ps . 100 4‘/20/o Wien . Kr. tOO

1 N.«York (3T S.)D.100 — — do , • • Kr . m.S.

In Mark.
80.971/t
80.90 |

85.75

4°/o
41/20/0

4%
50/5



wegen Auflösung der Firma. Es
liegt mir daran, mein großes
Lager so schnell als möglich zu
räumen und verkaufe ich deshalb

Alle, auch die neuesten Waren,
sind bedeutend im Preise ermäßigt.

„RATSKELLER " .
Meute Bieustag , den 21 . Februar:

IH. Triumphator-Feier.
Festdekoration und Beleuchtung.

Anfang  7 Uhr. Carl Berbern.

Nr . 87.

Fehlerfreies
schweres Arbeitspferd,

Osährig, z>i kaufen gesucht. Off. unter
A.  an den Ta gbl.-Verlag erbeten.

KLavier,
gebt ., gut erhallen , zu kaufen gesucht.
Gssl . Off . erbeten 'unter A. 985 an
den Tagbl .-Verlag . .

fiftttan?
von altem Eisen , Metall » Lumpen,
Gummi , Neunrckmbsülle, Papier:
(u. Garantie de? Einst.) u. Flaschen bei

Wilhelm Eieres,
Arthandlung,

Wckteitzstr. 30 . — Telephon 1831.

Umzugshalber
verkaufe gretzere Anzahl von 82149

Pianos
zu ganz bedeutend
reduziert . Preisen.

_ König , Biömarckring 6._
Reise», Schiffs -, Hand - u. « aiser-

Koffer bill. zu ve rk. Neugasse 22. 5448
M KchMallev. Ironie, ~

mit Glasplatten und Beleuchtung billig
zu verkaufen Oranienbraße 4S.

F.

AchkrW!icI-Uer!Ms!
IM - Jeden Tag kommen zum

billigsten Äerkauf;
Kompl. Schlafzim ., Büfett , Spiegel,
Bücher, u. Kleiderfchr., Schreibtische,
Auszieh- und Nähtische, Waschkom.»
Nachttische, Betten , Spiegel » Sofas,
Ottomanen , Flurständcr , Stühle,
Sessel, sowie alle Lagerbestände zu
den denkbar billigsten Preisen bei

N . JL © vitia,
17 Friedrichstrah e 17.

Anr Maler!
5 gebrauchte Staffcleien u. einige

Oelgemäide -Ratzmen billigst im
Ausverkauf : Langgasse 26.

Ein erstklassiges
Pianino

direkt von einer renommierten und
leistungsfähigen Fabr .k bezogen, ist
stets das beste und billigste und gemährt
sicherste Garantie. Man verlange Preis¬
liste mit Lief rungsbedingunmn und
Referenzen von der F102

Pianosorte -Fabrik
Willi.Arnold,AsZllffenhW.

Eleganter
fcotfe- lUld SAMsW-ANsW.

mittels . Sommerpaletot , Covercoat,
mittels . Fnckettanzug, schm. Gehroik-
Anzug, alles Mittelsig ., s. bill. abz.
Händl . Verb. Walluser Str . 10, 1 l.

Für Gesellsclian , fiSall und SSeisesaison !

Onduliere Dich selbst
in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten

Haar-Weller-Presse „Rapid“
Kein Haarersatz , kein Toupieren nötig. Kinderleiehtl
Das dünnste Haar erscheint voll u. üppig. Garant sicherst»
Schonung der Haare u. sofortiger Erfolg. Preis 3 M,
Porto 20 Pf..Naehn. 20Pf. mehr. Geld 7’' nsck, wenn erfolglos.
Frau Dr. Edgar Heimann, Berlin W»265,Pot5damerstr. 115.

Dienstag» 21 . Februar 1811. Wiesbadener Tngdlatt.

. Man verlange ausdrücklich MAGCrls Murre.

Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Seite 7.

<̂ K?»
Wiir *©

mit dem Kreuzstern

ist mancher Hausfrau noch unbekannt . Nicht nur Suppen und schwacher
Bouillon, sondern auch Saucen , Ciemliien , Salaten usw. verleiht
ein kleiner Zusatz unvergleichlich Feinen Itiriiftig 'en Wohlgeschmack.
Yerwendungsanleitung befindet sich bei jedem Originalttäschchen.

„MAGGIs gute, sparsame Küche“.

Leichtes Pferd
zn verkaufen. Dasselbe ist sehr sch.»
fromm und zngsest. Offerten unter
I . 287 an den Taabl .-Berla g.

Bsrreäuz-Vogge,
Rüde, 8 Monate alt , zu verkaufen.
_Taunusftr . 7, Kontor, Hof.

ff. Kanarrenh chnr u. Weibchen
billig zu verkaufen.

Ma rkt straße 8, ISnpp elateln.
Ueverzieh . » halbschwer» sowie

Smoking , Frack- u. Gehrock-Auz»
»u verk. M ichelSb erg 1» 2.

W Altertum . "MH
Großer reichgcschn. Kleidcrschrank»

Messing, Kupfer u . Zinngegenständc
zu verkaufen WÄHelnrinLnstr. 2, 3.
An.zns.ehen von 11— 4 Uhr._He!Br.MrckmsHinen
billig abzugeben Rheinstratze 115, 1.

Grand Buffet
Webergasse 23, 1.

Dienstag, 21. ds», von 4 Uhr nachmittags ab:

Grosses
^ « Sff CP 6

Sroffnungsiest
für die neu eingerichtete

- — ■ American Bar ..
mit

Schrammeln - Musik»
Es ladet hierzu ein Der Wirtli.

I Pädagogium Neiienlioini-Heidelberg.Gymnasial-Realklass . EiuzelbeJiaracilung '. Förderung
körperl. Schwacher u. Zurückgebl. Spiel. Sport. Werkstätte.
Ilobersaas i. alle Klass. höher,Schulen . Einj .-Freiw.
Primaner . ; Aufgaben unter Anleitg. i. träg-S. Arbeit»
ateinii . Anstaltsarzt . Gut empfohl. SCantilienheim in

_eigener 'Villa . Früfungsergebnisso d. d. Direktion. F 109

Tages -Veranftaltungen . * Vergnügungen.
jstL. !i W»i'/fy-i' -V/

Küuisttchr Schauipiele
Dienstag , den 21. Februar.

54. Vorstellung.
82. Vorstellung im Abonnement A.

Figaro s Hochzeit.
Oper in 4 Akten von Wolfgang Amadeus

Mozart.
Dichtung von Lorenzo da Ponte.

Gras Almaviva . . Herr Schütz
Die Gräfin, seine Ge-

mahlin . FrauMüller -Weiß
Figaro, Kammerdiener

&eä Grafen . . . Herr Braun
Susgnna, feine Braut Frl . Fried feldt
Chinilbiu, Page des
^Grafen . Frl . Engel!
Mnrzelline, Ausgeberin

im Schlosse des Grafen Frl . Schwartz
Bartolo , Arzt . . . Herr Rehkopf
B ofiiio, Musikmeister Herr Henke
Don GuSmaiin.Richter Herr Schuh
Arijcmio, Gärtner im

Schlofft und Onkel
der Snsvura . . Herr Pracht

Vavdarina, seine Tochter Fr !. Krämer
Bauern u. Bäuerinnen. Bediente.

Jäger.
Nach dem 2. Akte tritt eine längere

Panse ein.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10■Uhr.

Wochenspielplan:
Mittwoch, den 22. Februar , Ab. 6:

Die zärtlichen Verwandten.
Donnerstag , den 23. Febr ., Ab. D;

1. Gastspiel der Madame Cahier:
Der Prophet.

Freitag , den 24. Februar : Ab. B;
Das Glöckchen des Eremiten.

Samstag , den 35. Februar , Ab. A:
2. Gastspiel der Madame Cahier:
Carmen.

Restdem - Tke « ter.
Dienstag, den 21. Februar.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig

Die Kinder.
Komödie in 3 Akten von Herm. Bahr.

Personen.
Hofrat Professor

Or.JgnazSctiarizer Georg Rücker
Anna, seine Tochter Margot Bis loff
Gandolf Graf Frchn Fricdr . Degcner
Conrad, sein Sohn . Rudolf Bartak
Baperliin . . . . Walter Tantz
Johann . Willy Schäfer
Nach dem 1. und 2.  Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9Ys  Uhr.

Mittwoch, den 22. Februar : Taifun.
Donnerstag , den 23. -Februar : Ein¬

maliges Gastspiel Robert Koppel.
Bunter Abend. Vorher : 1. Klasse.

Freitag , 24. Februar : Die Kinder.
Samstag , den 25. Febr .: FaschingZ-

Prolog . Anatdl.

Volks - Thsatev.
Dienstag, den 21. Februar.

Zum letzten Male:

Krorre und Fessel.
Militärdrama in vicr Akten von Walther

Howard und Siegfried V. Lutz.
1. Akt (1 Bild) : „Die Letzten der
Stralhmeres ". 2. Akt (2 Bilder): „Der
V riobungSabcnd8.  Aki (2 Bilder) :
,-Jm Hauptquartier des Prinzen Maurice
von Dtontellanko." 4. Akt (1 Bild ):

„Die grotze Vergeltung."
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Mittwoch, den 22. Febr .: Der liebe
Onkel. (Neu einstudiert ).

Donnerstag , den 23. Febr .: Die
schöne Ungarin . (Neu ein studiert).

Freitag , den 24. Febr .: Der Stören¬
fried.Skala-Theater

Hfciftstr. 18, Fernruf 3818.Fernruf 3818.
Gastspiel des Original bayr.

Bauerntheaters.
Dir. Gg. Renner aus Schliersee.

20 Personen. Eigene Musik.

Heute und folgende Tage:
Ser Sarfpfarrer.

Oberbayerisches Volksstüok mit Gesang
und Schuhplattler in 8 Akten.

Kurhaus zu Wiesbaden
d ienst )g, 21. Februar.

Aböbiiemerus-Konzetie
des städtischen Kurorchesiers.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmeister

Herrn. Jvroer.
1. Ouvertii e zur Oper „Die vier Hai-

mondekinder“ von W. Balfe
2. Entr ’acte aus „Egmont“

L. v. Beethoven
3. Fantasie aus der Oper „Die Iloeh-

zeit des Figaro “ von W. A. Mozart
4. Kuyawisk,Mazurka v.H.Wieniawsky
5. Ouvertüre zur Oper „Die sicilianische

Vesper“ von 0 . Verdi
6. Walzer ans der Operette „Der Prinz¬

papa “ von H. Lewin
7. Phantasie aus der Oper „Undine“

von A. Leitzing
8. Funicoli, Funicola, italienischer

Volkslieder-Marfch von J . Stasny
Abends 8 Uhr:

Leitung : Herr 1 go Afierni, städtischer
Kurkape Iinerter.

Operetten- und Walzer-Abend.
1. Ouvertüre zur Operette „Fatinitza“

von F. Suppd
2. Ofienbacbiana, Potpourri über Offen¬

bachs Operetten von A. Comadi
3. Walzer aus der Operette „Der Graf

von Luxemburg“ von F. Leliaar
4. „Wenn aus tausend Blutenkelchen“,

Lied aus der Operette „Die Ama¬
zone“ von F. v. Blon

5. Ouvertüre zur Operette „Der Bettel-
student“ von C. Millöcker

6. Ein Traumbild, Charakterstück für
Streichorchester von F. v. Blon

lustige Witwe“ von F. Lehär
8. Automobil-Marsch aus der Operette

„Die Dollarprin .eessm“ v. L. Fall

Theater.
S niliu -lmitraiie 8

Hotel Metropole.
Programm:

Dienstag, den 21. Februar bis
einsohl.Freitag ,24. Febr. 1911.

„Unsere blauen Jungs .“
Naturaufnahme.

Entreelied a. Eyslers Operette :
Sie Scliiitzenlleoel.

Tonbild.
S) cr An * rifJ ' auf Wort

„In Angst und Pein.“
„Der vergrabene Schatz.“

Entkleidungsszene aus Anders
Oper: » ra Uiavolo.

Tonbild.
„Nicht so schlimm,

als es scheint.“
„Fussbelispiel in d. Familie.“
„Fritzchen als Moralpr ediger.“

Humoresken.
„Neuestes Path <5- Journal .“



Sette 8. Morgen -Ausgabe , 1. Blatt. Meslmserrer Tagviatt. Dienstag , 21 . Februar 1911. Nr . SY.

Rehlgme-fln$ebot.
Preise nur für

Montag, Dienstag, Mittwoch.
Ca.

200
Stück

Korsetts
Direktoirefasson

Mk.

4 4 4
Hast du mich noch

nicht erkannt1
Meine Photographie ist hei

L@. Killte,
Friedrichstrasse 4,

ausgestellt. An offiziellen Ball¬
abenden ist das Atelier bis 11 Uhr
geöffnet. Bei dem grossen Zu¬
spruch wird gebeten, sich vorher
anzumelden. 214

Masken ermässigte Preise.

aus guten Satinstoffen , in hellblau , lila , K35
grau u. beige, in d. Weiten v. 50 —70 cm.

S.Blumenthol &Co.

Jtemt
verleiht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.
Alles dies erzeugt: 1-128

Steckenpserd-LilirnmilK-Dtife
von Mergmann & Ho., Wadeoenl,

Preis a St . 50 Pf., ferner macht der
Lilienmilch -Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
wcitzu. sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Wilh . Machenheimer, Htto Aikre,
Ernst Kocks, Skr . Lanier , HiichSenö,
noß . Kauter,Zak . Minor ,Aerd . Aleri.

d. Gärtner , A. Lratz, Ileinh . Kotier,
d. Mrecher, Wilh . Graefe._

Reelles Möbelgeschäft.
Wer ante und billige Möbel kaufen will, wende sich Wellritzstratze 6.

Grösstes Lager in sämtlichen Holz-, Polstermöbeln und Bettwerk vom
einfachsten bis zum feinsten Stil » nur erstklassige Ware mit. weitgebender
Garantie zu den billigsten Pr-isen. — Auf Wunsch Zahlungs-Einteilung.

Eigene Schreinerei und Tapezicrerwcrkstäite. B3533

Anton Maurer , Schreinermeister,
Wellritzstratze 6.

Nadhfllii > »
Nur viereckig echt•
Mutier gegen 25Pf Nürnberg »17#Glafey XoimenWoclf

ohne Oel
durchG-Ä-Cil&iey*
Nürnberg * 174

F55

Sie haben nicht nötig, Ihren Bedarf in
HUP«*1» w»,if Fi,auswärtigen  Firmen zu überweisen
-ü. (S® Ich biete Ihnen gleiche Yorteile.

Hermann Steiiael,
Tapeten -Versandhaus , Sclralgasse S.

Muster letzter Saison bedeutend billiger. 229

Jetzt ist die richtige Zeit
das Anstricken von Sommer Strümpfen und Socken vor¬
nehmen su lassen . Dasselbe wird rasch und gut besorgt

bei Verwendung nur bester Garn -Qualitäten:

Ich empfehle ferner:

Füssling -e :i= =
sunt Selbs f annähen an alte Beinlängen .

Baumwolle , echt schwarz . . . von 20 Pf . an,
Wolle, ,, ,, . . . 5® ,, ,,

Hals - und A.ermelbündchen
für Trikothemden in ntako und beige,

Trikotstofte am Stück
zum Ausbessern von Trikotwäsche in vielen
Qualitäten zu billigsten Preisen vorrätig.

L. Schwenckj
Mühlcf &sse 11

Strumpfwarenhaus.

13 ,

K77

Eine

Warnung
für jede Dame!

sei es, bevor sie ihren Bedarf in Spitzen und Spachtel -Stoffen,
sowie Perl -Borden , Besätze . Gallons , Motive etc . deckt , sich meine
Schaufenster und Preise anzusehen ! Durch steten Einkauf von
Partieposten bringe ich immerfort entzückende Neuheiten für Ball-
und Gesellschaftstoiletten zu wahrhaft staunend billigen Preisen.

Bitte meine Schaufenster ansehen!
Schneiderinnen erhalten Rabatt.

Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet.

Qoldbergs Gelegetibsifskättfe
nur Hüeugasse 21. J

Man kann
spreche«

huste«
stuge»

lachen
niese«

mit jedem künstlichen Gebiß,
welches sonst lose sitzt, wenn
es mit Apollopulver sromst
bestreut wird. Per Dose 50 Pf.
in den Apothekenu. Drogerien.pM

Schul¬
ranzen

arösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Leistet,
Faulbrunnenstr

IW. 1705
Reparaturen.

taltizet Karitwal-Verein.
Veranstaltungen 1911 in der Narrhalla (Stadthalle)UIII 26.Febr., vorm. 11" Uhr: Kinderfest.

MDG 26. Fehl'., nachm. 4" Uhr :l VI. Karneval-KonzertV 26.Febr., abends8" Uhr:) mit Tanz.
27. Febr ., vorm. 11" Uhr : (Sr. FastliaiMSZUg.
27. Febr ., abends 8" Uhr : , Montags-Ball.
28. Febr ., abends 8" U>r : Dienstags-Ball.

Karten im Vorverkauf zu den Veranstaltungen zu haben in Mainz ! Narr.
Verkehrsbureau , Fuststr . 2 ; in Wiesbaden : D Frenz, Wilhelmstr . 8 Aug.
Engel, Rheinstr., C. Cassel, Kirchgasse 40, Markistr. 10. (Nr. 3747) F 23

Billiges Angebot!
Erstmalig seit dem Bestehen meines Geschäftes, habe ich mich

entschlossen, einige Salons, Speise- und Schlafzimmer zu bedeutend
herabgesetzten Preisen zu veräußern.

Da ick gesonnen bin, diese zum Teil hochfeinen, aus den ersten
Möbelfabriken' hervorgcgangenen Muster, nicht weiter zu führen, so
ist dem kaufenden Publikum Gelegenheit geboten,

schilt pöiepe Mel InletfS pretori
zu erwerben. . .

Für meine gut bürgerlichen, gediegenen Ausstattungen zu sehr
mäßigen Preisen, halte mich bestens empfohlen. 273

Anton Mensch»Möbelu. Dekoration,
Kirchgasse 27.

Pi 9! Rfft-Jtnnic. Pta!
Elegante .Herren-, Damen- n. Kmder-

Stiefel weit unter Preis . Wiener schick-
und Ballschuhe, deren früherer Preis
6—13.50 Alk. war, jetzt nur Mk. 3 .50.

Nur Neugas se 22.5441

Bpiefsiia ^ lcera
verkauft, kauft

und tauscht

Älwiii MM
Bahnbofstr . 8.

Legehühner ! Butter!
1910er, jetzt schon fleiß . eierlegende
Hühner , ital . Rasse, belieb. Farben,
gar . leb. Ank. franko (St . Mysrowitz)
überall hin . p. Nachu. 12 St . m. Hahn
22 Mk., 6 St . m. Hahn 12 Mk., Kuh-
M'ilch-Naturbutter per 10-Pi -d.-Krste
fr ko. 8.50 Mk. B. Margules , Buczac.r,
via Odorberg (Schlesien)._ F 106

Täglich frische Eier abzugebcn
Bleichstraße 18, Par t . B 3581

Brennholz
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkauft düs
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abtallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr . 1.10 >W
Gcsv. Anzündeholz per Sack l . « i> \ ~
Späne . . . »er Karren 3.40 j f
Sägcspäne . . . per Sack 0 .50 I Z
k>. s arstens Säge - tt . Holeltverk,

Laü n( raße. T ele pbon 418._ ,

Kwechatz JsaWtS
Abnahme von 50 Stück pro Bündel
14  Pf ., liefert frei Haus . Bleich-
stratze 47*  Telephon 87. B3370

stein stssrwssser
^kt 80  überraschend schnell und sicher gegen Baarausiall , Kopfjucken undHaarschmerzen als

elektrische Mand -Mopfmaswige
(einziges System). Viele Anerkennungen, grosse Erfolge auch bei älteren Damen.

Vorteilhaftes Abonnement in Massage, Maniküre , Shampooing,
Haarfarben , Frisieren in und auss-r dem Mause.

ßM- Spezialität: Haararbeiten . - MJ
Für jede Dame separate Kabine, Haarfärben extra Zimmer.

«K » f - r . SBIFM = ES ;,Ä -”
S . Klage . kein Laden , NeugaSSe 21 I . Btag -e . keinLaden,
grosse Annehmlichkeit. 2.Haus von der Marktstrasse grosse Annehmlichkeit.

Wegen ßeschäftsweritsdes ’ueig
irewähre ich auf meine ohnedies billigen Preise auf «Äesebäfts-
bücber , Sclireibmasch . ■Papiere und alle sonstigen
MontorartlUel und Schreibwaren , liontormiibel,

Rabatt von SO 0/».
Hermann Wein , Schreibmaschinenhaus, Ifheinstr . 115.

Soeben erschienen:

Pie Kraust
der

Spekulation.
Aus dem Inhalt:

Welche Papiere gewählt werden sollten-
Wie man Gewinne erzielen kann,
Wie ein Verlust in einen Gewinn verwandelt werden kann,
Amerikanische Papiere,
Fingerzeige für Spekulanten,
Winke für Kapitalisten etc . etc . ^ 1^2

Kostenfrei erhältlich durch:
Brown Saville & Bro., 83 , New Oxford Street , London.

Prospekte franko.
Dr. M. Schulze -SCaSilcyss, Nervenarzt.

Sanatorium Hofheim im Taunus.

. MMm von
3 Mark

an.

NeMiMe«.Alkistny.Erflitzteilt.
Philipp Kraemer, ?ÄÄ !5:
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aus dunkelblauen und schwarzen
Stoffen in reichhaltiger Auswahl

fertig am Lager.

Meine Preislagen:

12.-, 15.-, 18.-, 29-, 25-,
30.—, 35-, 40- »i.69- Mk.

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

K82

Alle Diejenigen, welche Ansprüche
an den Nachlaß der Eheleute
Dr. Mied. Alexander Marc
u. Agnes Marc , geb. Mogk,
zu Wiesbaden , zu haben ver¬
meinen, werden anfgefordert, diese
bis zum 10 . März 1011 bei
dem Unterzeichneten Testamentsvoll¬
strecker einzureichen. § 231

Justizrat Kullmann,
Luisenplatz 1.

BEmmmmmswmm

Joufanne,
Höheres Töchterpeusionat 1. Rang.
Pracktrolle Lage auf Andöhe. Großer
Garten, Tennis :c.  Mod . Koinf. Vorzügl.
Unterricht durch Univers.- u. Konvcrsat.-
Professoren, Atalen, Handarbeiten re.
Höchste deutsche Res. Jllnstr . Prospekt.

Dir Borsteherin »Frl . Wolii -a ^-r,
wird Anfangs Marz in Wiesbaden
«in und erteilt ans Wunsch gerne

persönlich jegliche Auskunft . An¬
ragen an ihre Adresse in Lausanne

baldi gst erdeten. F60

ZwmMlsleiMNg.
Am Donnerstag , den 23 . d. M ., mittags 11 Uhr,

versteigere ich im Hofe Wellritzstrahe 16:

S Arbeitspferde (zngfest),
daran anschließend: 6 Zweispänuer -Arbeitswagen , 3 Feder¬

rollen , 1 Steinrolle mit eis. Schienen , 1 Schiefer¬
rolle , 2  Doppelspänner -Wagen mit I -Stück-Faß,
1 Einspänner -Wagen mit ffs-Stück-Faß

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung. 8 3697
Slelaff,

Gerichtsvollzieher in Wiesbaden,
Dreiweidcnstraße 6 , 1.

Mobiliar-
Versteigerung.
Heute Dienstag , den 21 . Februar , morgens Off- Uhr

anfangend . versteigere ich wegen Auflösung einer Wohnung in dem Hause

8 Dambachtal 8, 2. Staat,
nachverzeichnete fast neue Mobiliar-Gegenstände, als:

1 kompl. hell Rutzb. - Schlafzimmer - Einrichtung,
1 „ imit . „ ?t "t
Nustb. ein- u. zweitür . Spiegelschranke , 1 zweitur.
Nußb .-Kleiderschrank, 1 Nußb.-Waschkommode, Nußb.-
Spiegel mit Trumeaus, Nußb.-Auszichtisck, mehrere Viereck.
Tische, Nußb.-Schreibtisch, Nußb.-Elagere, 6 Nußb.-Rohrstiihle,
2 Ottomanen, 1 Salvngarnitnr , besteh, ans: Sofa,
2 Sessel und 6 Polsterstuhle , Tcvpiche, Vorlagen,
Linoleum-Borlagen, Plumeauö, Kiffen, 4 Fenster Gardinen.
Waschgarnituren und Vieles mehr 5162

meistbietend gegen Barzahlung.

Kern In. iSoseaaain,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6Z84 . 3 Marktplatz 3 . Telephon 6584

,ager in amerik.Sehulien.
Aufträge nach Masa. 211

Herrn . StickUorii , Gr . Buvgstr .3.

Mrft Bismarck,
die beste Iv -Pf . -Zigarre , zu haben bei
j . iiosenitu . Wilhelmstraste 28»

Fleisch-Abschlag!
Jed . Pfd. gemalt. Rindfl. 54 Pf., jedes
Pfd. Kalbfleisch 68 Pf ., Schweineflcisch
(Schinken) 75 Pf ., Hackfleisch (täglich
3ma«) 4 Metzg . Hir . rii . »> 4
58 Pf. — Keteueuftratze

Wegen vollst. Räumung unter Eink. :
Bidets Zimnurklos., Zinkvadcw. u. Gas¬
herde n. Gaslainp. Kiechgaise,19, Ho) l.

Verkäuferinnen
und sonstige weibl. Angestellte finde»

in der
Suppen - Anstalt des Wiesbadener

Frauenvereins , Steingasse 9,
guten und billigen Miitagstisch von

11% bis 1 Uhr.
Extrazimmer f. Frauen u. Mädchen.

Schneiderin,
lanqi . Direktrice , neu zugezogen,
empf. s. zur Anfert . von Damen-
und Kinderkleidern , gut und prersw.
Gefl . Off . U. 286 an Tagbl .-Verl.

Jugend und Schönheit.
Wer ein schönes, jugendl., interessantes Gesicht haben will, der verwende

ILei ©litief*5s |pettpaidier 1
oder t

Leichner’s HermelinpudarM.3.- u. !.59 Äspasiapuder S/L4.-
deren sich die höchsten Damenkreise und die ersten Künstlerinnen
mit Verliebe bedienen. Man sieht nicht, dass man gepudert ist.

Man verlange stets Leiehner ’sche Puder . Erhältlich nur in
geschlossenen Dosen in allen Parfümerien u. in der FaUns

L Ioinhnop Lieferant der BERLIN. LCSirilllOl , Kgl. Theater Schützenstrasse öl.
Weltausstellung Mailand 1906 Grand Prix.

Tanzschuhe.
90Weist« Glaeö -Seser .. . .. .

früher bis 6 .59 , außer No. 39u. 40, jetzt für
Weist « GtacS -Spangen ,

früher bis 7.5«, außer 39 . . jetzt für
Diverse Einzelpaare besserer Tanzschuhe, <> 50

Lack M. Clievreaux . fut “ ♦
Lacktuch-Salonschuhe für 1.35.

Schrchwaren-Konfum,
19 Kirchgaffe 19.

^»Haut-,Harn-
und Blasenleiden (Geschlechtsl.), auch
alte Fälle, Quecksildertiechtum. Borzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung v. Rerveu-
schWäche d. Männer, Pollutionen usw.

Rodert Pressler,
Kuranflatt f. naturgem. Heilweise.

Wärth str. 17,a.d.Rhnustr., 9—12n.3—8.

»g» Haut- und sf3
Geschlechtskranke
besonder» alte, hartnäckige Fälle beh.

B. Mainz.
F25

Langen,
Schnsterstr . ft -i.

BB Sprechet . tägL v. 8—8, g§
ESSI Sonnt gs 10—1 Uhr. WMA

15-jährige Praxis.

Dankfagnng.
Für die vielen Beweise herz¬

lich-r Teilnai -me bei dem uns
betroffenen sdiwcren Verluste,
insbesondere Herrn Psr .Bender
für die tröstenden Worte, dem
M.-G.-V. „Gemütblichkeit" für
den erhebenden Grabgesang,
sowie den Vereinen und Kor¬
porationen für das Geleite
und die zahlreichen Kranz¬
spenden sage ich tiefgefühlten,
herzlichsten Dank.

Die trauernde Gattin:
Frau I « !. Tvesbach . Wwe,

geb. Dießrrweg.
Sonurnbetg , 19. Febr. 1911.

Friseuse
nimmt Kundschaft an. Kleiststr̂ 4, P . l.

Frisieren , Maniküre , Pediküre,
moderre Körper- und Schönheitspflege.

Maria FritscH . Albrechtstr. 13, 1,
Anton Schöfiler,

ärztlich geprüfter Masieur,
Wcberaasse 3, Gartenhintcrhaus.

Telepho-, 32^9._ _
empfiehlt sich.

Char lotte Jiicne . Schwalb. Str . 33, 2.

bisSUHr.
Emma Brack, Sedaustr . 7» P»

anksagung.
Für die Beweise aufrichtiger Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden des Herrn

Louis heymann
sagt herzlichsten Dank

Die trauernde Samilie.

Massage
Langgaüe

Maniküre.
Langgasse 54 , 2 (am Kranzplatz).

Ottilie Hasslieräjer.

Massai SfWörtuftraste 14, 1.
reta »oll.  83102

Zur Beteiligung an einem erstklassigen
gl Yergnügungsetabl. wird Kapital 35—40 Mill.
H im ganzen oder geteilt gesucht . Gründer —
iß Fachmann zur Zeit hier anwesend. Vermittl.
H verbeten. Off. «F» an Tagbl.-Hpt .-Ag.
§1 Wilhelmstrasse 8.

Monsieur Carry t.französ. f{fitA |n »irIlf Wiesbaden
Mr. Cu sden f. englisch. Uli im  5IW . AiislhRidstr.334.
Vertreter , in Konfektionsbrauche eingeführt,
zum Vertrieb von aebog. Kleiderbügeln gesucht . F60
8 ' Holzmarenfabnk G . (Srunntt , Wittstocka. Dosse.

5472

Massage —Maniknre-
Salon von Fräulein V/ilheim'me Fiene,
Mcöaergasse28 ,1 . (Bäder im Hause.
Manage SI . K '.!'

Massage «.
Fr . Elisabeth Linke , Michelsberg 32,1

D .-Massage n . Natur », behänd.
Dame a. Krankheiten, so-v. a. Frauen «, m.
Erfo!ĝ Hcrmin e Franz , Moritzstr.  12,1.

Phrenologin
Goldg asse 16,1. F rausaa » rii learl .

PhrenoLogin
Schachtstrast« 23»1 « t. Frau

Sprech std. >0—1, 4—10  abends.
Den! DerHlkte Pi)ieuoloahx!
Handliniendeutmig streng wissenschaftlich

für Damen und Herren.
Id a « lanclic . Pfltrftf . 14 , P.

Berühmte Phrenologm
Anna Hellbacli , Michelsberg 26, 2.

Dankjagmig.
Für die !nn gen Bewciie h rzlichsr Teilnahme anläßlich des

Heimganaes meines lieben unveigeglichen Mannes , sage ick) mit
meinen Kindern und Verwandten treuen Dank. 8 3585

Mirsbaden , 20. Febr. 1911.
Anna Karrer.

Danksagung.
Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme bei dem

Heimgang unseres unvergeßlichen Entschlafenen, des

Ucklors a . D . Wickel,
sagen herzlichen Dank,

Die trauernden Hinterblievenr«.
Wiesbaden , den 20. Februar 1911.

Klubsessel X Setmnka . s jfikolasstr .12Billige
Preise.

f
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StellenMngebole
Wribliche Personen.

AaufmLnnischrs H'trfonal.
Tücht. Verkäuferin

der Glas - u. Porzellan -Branche für
März od. April gesucht. Off . unter
K. 357  an den Tagbl .-Verlag.

Angehende Verkäuferin
gesucht; bevorz. sülche mit Kenntnis
der Bijouterie -Branche.

Alte Kolonnade SS.
Selbständige Verkäuferin

gesucht. Metzgerei Kinzler , Aork-
stvaße 2,  23424

Lehrmädchen
nnt mitez  Schulbild . u . aus guter
FamMe gesucht. Vorzustellen 12 bis
1 llhr . Heinrich Schaefer , Hepren-
Mode, WeberMfse 11.

Heweröliches H»ersonas.
T. Taillenarbeiterin sof. bauernd gef.
Rheinstraße 34, Gib . Bart , r.

Selbst . Taillenarb . u. Zuarb.
gesucht Aa Eraße 18. M:b. 2 r.

. Maschinennäherin
ge;. Lehrmädchen gegen Vergütung.
2 . Gu th mann , Weber gasse 11. 1._

Mädchen kann das Bügeln
gründlich er lernen . S charnhorststr . 7.

Lehrmädchen u. angeh. Büglerin
geiucht Steing a sse 187 1.  2 8020

Tücht. Mädchen od. unabh . Frau
zur Führung eines Haushaltes - sofort
«es. Seerobenstvaße 11. Hth. Part , r.

Suche seinbürgcrl . Köchinnen,
Pens .-Zimmermädch .. best. Haus - u.
Alleininädch., s. g. Privatstell . Frau
Eni -e Lang , gewerbsmäßige Stellen-dermittlerin . Goldaasse

Perfekte Köchin
zum 6. März auf 14 Tage zur Aus¬
hilfe gef. Pension Internationale,
Leverberg 11a._

Saubere tüchtige Köchln,
welche einen Teil der Hausarb . über¬
nimmt , wird für 1. März in Herr-
tchaft-shaus gesucht. Näheres - im
DaM .-Verla a . 5477 8»

. , ^ _ Zum 1. März
einfache Stütze od. besseves Mädchen,
welches selbständig kocht, sowie im
Nähen u. Bügeln erfahren ist, gesucht
Kapell enstraße 38. 2. _

Suche Stützen , die kochen,
fernbuvgevliche junge Köchinnen,
nette Alleinmädchen, die gut kochen,
best.,Hausmädchen , die nähen , bügeln,
servieren , 2 Kaffaeköchinnen, Kaffee-
kuchenmädchen, eins. Allein-, Haus-
u . L-andmädchen fn bet. Mite Stellen.
Frau Anna Müller , gewevbsmüßigie
Stellen de-mmttle -rin ,JZBeißer«. 49,  2 r.

Besseres Hausmädchen,
welches servieren , nähen und bügeln
kann in herrschaftlichen Haushalt
lL Personen ) per 1. März gesucht.
Näheres zu erfragen Kaiser -Fried-
rich-Ring- 71, 3. tzt ., Haupttreppe
benutzen.

Mädchen,
welches gutbürgerl . kochen kann u.
alle Hausarbeiten versteht, in kleine
Familie zum 1. März gesucht.
Näheres zu erfragen Mcrstadter
Straße 9, klei nes Haus ._
Einfaches Mädchen, w. kochen̂ kann,

LssuAtz_Alexaiidrastraß e 15,  Part ._
T. saub. Alleinmädch. p. 1. März

gesucht Wall-user  St raße 7, Part.
Mädchen, w. selbständ. kochen k„

sucht Gottschalk. Kirchgasse 25, Lad.
Junges Mädchen vom Lande

geiucht Roon str . 9, Part . 22857
Ein tüchtiges 'Alleinmädchen

gesucht F riedrichstvcck-e 4. 8.
Sauberes Alleinmädchen

gesucht Schierste iner Straße 10, 1.
Gesucht

zwer gesunde, kräftige Mädchen als
Haus - u . Zimmermädchen , von denen
eins etwas vom Bügeln versteht,
im Evangel . .Hospiz (Bereinshaus ),
Platter Straße 2._

Tücht. Hausmädchen für 1. März
gesu cht Mainze r Straße 17._
Tücht. saub. Mädchen f. kl. Haush

zu 2 Kindern per 1. März gesucht.
Nägele, Kirchgasse 76, 1.

Junges einfaches Hausmädchen
f. Wirtscha ft ges. Wellritzstr. 29, 1 l.

Mädchen mit guten Zcugn.,
welches alle Hausarbeit übernimmt,
sofort gesucht Rheingau -er Str . 2g, 1.

Gesucht zum 1. März
oder , später gegen guten Lohn ein
tüchtiges, gut empfohlenes Haus¬
mädchen (Ärangel.), welches nähen
und bügeln kann. Meld . 4—7 Uhr
Nerobergst raste 13,  2 ._

Best. Alleinmädchen,
d. -etwas kochen kann, per 1. März
gesucht Klarentaler « tr-aße 1, 3 I.

Per sofort oder 1. März
ehrl ., saub., tücht Hamsmädch. (ev.h
mit n . gut . Z-ougil., welch, jede Haus¬
arbeit gr . versteht. Borzust . 6—<10
und 2—Z Uhr Humlboldtstvaße 18.

Aelteres solides Alleinmädchen
mit läng , guten- Zeugnissen, welches
selbständ. sehr gut kochen kann, wird
in besseres Hans (2  Personen ) ge¬
sucht. Vorstellung -von 10—4 Uhr.
Brandts , B-e-ctho-v-enst vaße 13.

Ein Mädchen.
zu j-eder Ab-eit willig , gesucht. Neu-

2 3515
Tüchtiges Alleinmädchen,

das büngerlrch koch-en kann, gesucht
Fischer, Schw-albacher Str -aße 4, 1.

Besseres Alleinmädchen,
w. kochen kann tt. die Hausarb . ver¬
steht, zum 1. März in kl. Haushalt
gesucht Bism -arckring 3, 1 l . 23488

Zum 1. März gesucht
Mädchen, welches g-utb . kochen kann,
Hausmädchen, tvcl-ches scrv., nähen,
-bügeln kann, Thomaestr-aß-e 3.

Tücht. ordcntl . Mädchen
für Küche u. Haus , so-W. Hausmädch.
das im Näh. bew. ist, auf gleich ges.
Bahnhofstr . 1, 1, von 04L—Ssh und
abends gegen 8 Uhr. 5449

Mädchen,
w. bürge-rl . kochen kann, für alle
Hausarbeiten per gleich g-es. Z-weit-
mädchen vorh. Rheinstraße 74, 3.

Junges braves Mädchen
per 1. März gesucht. Architekt West-
gMrdt, Schwailbachsr Straße 6, 1.

Gediegenes Hausmädchen,
das nähen und bügeln kann, auf
gleich oder 1. Atärz gesucht Rhein-
stvaße 88, Part.

Braves zuverl . Mädchen
sofort gesucht Bülowstraße 8, 3.

Ein Mädchen auf 1. März
gesucht Bismarckring , 18, 2 I. 2 8680
Küchenmdch. u. angeh. Zimmermdch.

gesucht Rvrostraße 7.
Alleinmädchen

für 1. März gesucht Walkmüh-I-
straße 53, 1.
Ein braves Mädchen zum 1. März

gesucht. Frank , Friedvrchstr. 57, 3 r.
Tüchtiges Alleinmädchen,

das kochen kann, per sofort gesucht
Adolfsallele 11, Part.

Besseres Alleinmädchen
od.- eins. Stütze , w. selbst, bürg , kocht,
zu zwei Personen gesucht. Räheres
Geschwister Strauß . Webergasse 1.

Kindermädchen,
zuverlässiges nettes , welches schon bei
Kindern war , ges. bei E. Rhönisch,
Schu-lg-affe 2.

Junges sauberes Mädchen
für Keinen Haushalt aus gleich ges.
Flvtow , Movitzstr-aße 12, Gth . 1.

Ordentliches Mädchen
mit nuten Zeugnissen, welches an
selbständiges Arbeiten -gewöhnt und
Liebe zu Kindern hat , per sofort
gesucht. Frau Wolfs, Gneis-enau-
straße 15, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Ovanienstr -aßc 58i 3.

Suche ein Mädchen.
welches auch Liebe zu Kindern hat.
Schtvalbachcr Straße 45, 1 -l.

Besseres Alleinmädchen
für kleinen HaushaLt gesucht Ni-eder-
waldstvaße 4, Parterrc ^ rechts. _
Solid , kraft . Mädchen, w. gutbürg,

kochsn k. u . Hausastb. übern ., sofort
gesucht Häfnergasse 19.

Braves junges Mädchen
gesucht Scharuhorststratze 42, Part , r.

Bess. Mädchen, im Nähen Lew.,
M 2 groß. Kindern und Hausarbeitgesucht Brebvicher Straße 61.

Ein tücht. Alleinmädchen
gegen hohen Lohn auf 1. März «es.
De'laspeestraße 2, 1 St.

Einzelne Dame sucht z. 1. März
bess. tücht. Alleinmädchen. das kochen
kann. Wailkmühlstraße 66.

Tücht. braves Mädchen
g-esucht Mühlgasse 9.

Gew. tüchtiges Mädchen
gegen hohen Lohn sof. oder i-päter gef
Rauont -aler St -vaße 11, 2. 5463

Zu zwei Personen
ein -eins. bess. Mädchen für Kochen u.
alle Hausarb . Näh . TaM .-Berl . Sr
Bess. Mädchen, das gut kochen kann,

sucht RuMbler , Wilhelmstu 18. 5473
Mädchen, d. kochen k. u. Hausarbeit
verricktet u . ein Hausmädchen zum
1. März ges. Rheinstraße 15. 2. 5480

für j-e'de Arbeit per sofort
Gneisenau straße 33, 1 l.

Junges Mädchen
für leichte Hausarbeit sofort gesucht.
N-äh. He  rmann -straße 23, Laden.

Ein junges Mädchen
-gesucht Blüchcrplatz 3, 4 Tfg. 2 3067
Alleinmädchen zu kinderl. Ehepaar

«sucht Klarentaler Sil
Baer , na-chsr. bis 4 Uhr.

Junges Mädchen

Br . Alleinmädch., das bürg . koch, k.,
znm 1. März iit kl. Haushalt gesucht
Kaiser -Fviedri -ch-Ring 61, 2 l.

Für älteres Ehepaar
wird ein selbständ. Alleinmädchen,
w. g. -bürg . koch, kann u . die Hausarb.
übsrn ., gegen hoh. Lohn p. 1. März
ges. Wäsch-e wird ausg -c-g-eb. Goetste-
str . 16, 1, 9—10, 3- 4 u. abds . 7—9.
Suche auf sofort ein Hausmädchen.

Friedrichstraße 86.
Fleiß . Mädchen für sofort gesucht

Kirchgasse 7, Hart.
Ord . fl. Mädchen zum 1. März

ges. Hees, Kaiser -Friedrich-Ring 22.
Einfaches Mädchen,

das die Hausa -rb. g-rünol . verrichten
kann, gesucht Wieland -straße 30, P . l.

Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Körnetstraßc 2, 2 l.
Saub . tücht. Mädchen zum 1. März

gesucht Moritzstr-aß-e 56, Part.
Mädchen für Alles

per 1. März -g-esucht. Borzustell-en
3-—-6 Uhr nachm. Weilstraße 21, ' 1.
Hausmädchen zum 1. od. 15. März

gesucht. Nur mit g-ut-en Z-eu-gn. sich
zu melden Eigenheim , Forststvaße 17,
Frau Kapitän zur See Oxs.

Jüngeres Alleinmädchen,
das nicht selbständ. zu- kochen braucht,
sü-v kleinen Haush . ges. Sonnenberg,
Wi-eshadener 81, Part.
Jung . saub. Mädchen s. d. g. Tag

gesucht Dotzheimer Straße 10, 2-
Jemand tagsüber für Hausarbeit

g-esucht M-auergasse 19. .
Tücht. ja. Mädchen f. d. ganz. Tag

gesucht Mauergasse 14. 1 r.
Anständ. Mädchen für morgens

gesucht Orani -e-nstraße 22, 1 St . r.
Mädchen

tagsüber gesucht Stei -ngass-e 18, 1.
Monatssrau oder Mädchen,

sehr reinlich und zuverläisig , für
3—4 Stu -nden morgens in Villa ges.
Rähsres Arbeitsnachweis.

Monatssrau 2—3 Std . vorm. gef.
A-lüvöchtstraße 6, 1.

Monatssrau
oder Mädchen sofort gesucht Herrn-
gcrrtenst-rvße 5, 1 rechts-.

Saubere Monatsfrau
für einige Stunden vorm , gesucht
TaunuSstraße 26, 3.

Mädchen morgens 1 Stunde
gesucht Herd-erstraße 6, 1 I.

Monatsfrau
gesucht Bävenstraße 2, 1 rechts.

Stundenmädchen für vormittags
gesucht Emferstraße 48, Part . 23573

Reinl . Monatsmädchen
gesucht Schwalbacher Straße 57, 1 I.

MonatsfraUx
täglich von 8—11 Uhr, sofort gesucht
Kleiststraße 16. Part . r.

Saub . Monatssrau v. 84st— 10
gesucht Philippsbergstraße 25, 1.

Saubere Putzfrau,
welche alle bess. Hausarbeiten berst.,
wird für einen Dag -der Woche ges.
Näh. im Tagbl .-Verlag . 5476 8t

Putzfrau
gesucht Jahnstraße 12, Part.

Saubere Putzfrau wird gesucht
Lovclestvin« 6, Part , links-. 2 8874

Braves saub. Laufmädch. sofort
Sssucht̂ W'UM'enladen Düoritzstra-ße 3.

Laufmädchrn
findet gute Stelle rm tuchuh-Konsum,
Kirchgasse 19.
Saub . Laufmädch. s. Blumenhandl.

PH. Walther , Rheinstraße 49.
Mädchen für leichtere Arbeiten

s. Druckerei Alb. Kemps, Bismarck-
ring 17. 23688

Stellenangebote j|
Männliche Personen.

KausmännischesH»ersonak.
Angehender Kommis

mit flotter saub. Schrift wird zu
engagi-eren ges. Gefl . Off . unter
I . K. 49 hauvtvostlagernd erbeten.

Lehrling
Mit guter S -chul!bi'ldung für das kau-f-
männiische Bureau einer hiesiaen
Fabrit gesucht. Offerten u . M . 290
an den Dagbl.-Ve-tla «.

Für Kolonialwaren -Großhandl.
wmd, -ein Lehrling aus achtbarer
Famtli -e zu Ostern gesucht. Gefällige
Offerten unter N. 291 an den
Tagbl .-Verlag.

Lehrling bei sofortiger Vergüt.
per April für mein Kontor gesucht.
Lücke, Buchhdlg., Oranienstr . 4. 5463

HewervkichesH°ersonak.
Wochenschneider

gesucht Römerberg 29.

10- 20 Mk. täglich.
Leute aller Stände gesucht Albr-echt-

Möbelschreiner,
tücht., sucht Möbelfabrik C. Eichels-
Heim. 5471

Rockschneider,
ev. auf Werkstätte, s-of. ges. B. Marx-
heimer , Wilhelmstr -aße 32. 5469

Schneider für Großstück
gesucht J -ahnstraße 12.

Schneider auf Woche
gesucht Gneisenaustraße 21.
^ Tüchtiger Gehilfe gesucht
bei Gärtner Halter , Wellritzt-al.

Ein Schlofferlehrling gesucht
Scharnhorststraße 11. 2 3275

Schreiner -Lehrling gesucht
Kellerstraße 5, 1.

Schneider -Lehrling
gesucht Borkstraße 7. 2 8626

Lehrling gesucht.
A. Link-enbach, Tapezierermeist -er,
Dotzheim-er Straße 21.

Metzger-Lehrling
nach -auswärts gesucht. Kleber,
Adolfsalle-e 40.

Aunger Hausbursche
a-esiu-cht Ovan'ienstrane 3.

Jemand zum Brebeltragen
gesucht Blüch-erstraßc 48, Laden.

\\  Stellen -Gesuche
Weibliche Personen.
GewerökichesÄkerlonak.

Schneiderin sucht Kundschaft.
Musen 1.50, Fältenröcke 3 Mk. Rhem-
ganer Straße 15. r . Stü ., 3 St.

Perfekte Schneiderin
für eins. Garderobe hat noch Tage
frtzi. Sa -algaste 38, 3.
Perf . Schneiderin h. noch Tage frei

zum- Ans. von Damen - u . Kinderkl.
ied. Art . Schwalbacher Str . 14, Fsp.

Angehende Büglerin,
welche in gr . Betrieb tätig war , sucht
anderw . dauernde Stellung . Näheres
Oranienstraße 42, Hkh. 2 r.
Tücht. Büglerin sucht Beschäftigung
in u. -a. d. H. Rüdesh . Str . 30, S . 2.

Perf . Büglerin s. B. in u. a. d. H.
Walvamstraße 31, Stb . r ., 3- St.

Tücht. Büglerin sucht d. Beschäft.
SeevEnstvatße 5, Höh. 1 links . L3682
Tücht. Büglerin sucht Kund. a. d. H.

Well-ri -tzstnaße 56. 2 rechts. 23667
Durchaus perfekte Büglerin

nimmt Wäsche an . Dadell . Ausfüh -r.
M-eher, Kellerstraße 11, Part . r.

Tüchtige Büglerin
sucht Beschäftigung in Hotel . B-ahn-
hofstraße 12, 2, Äulbach. 5481

Französin,
aus gut . Hause, sucht Beschäftigung
wähve-nd d. Tages -stu-nd. bei Kindern.
Gef-l . Angebote unter B. 284 an den
Tagbl .-Verlag.

Acltere erfahrene Haushälterin
mit langjähr . Zeugn . sucht Stell , bei
älterem best. Herrn oder Dame zum
1. April . Offerten unter B. 291 an
den Ta-gbl.-Derlag.
Emps. t. Köch., Küchenhaush., Stütz .,
sow. nette Haus - u. Alleinmädch. mit
gut . Zeugn . Frau Elise Lang,, ge¬
werbsmäßige Stellen - V-ermtttlerln,
Golda-asse 8. Tel . 2363.

Feinbürg . Köchin sucht Stellung
bei ä-lt . Herrn . Lehrstraß-e 1, P . 5442

Herrschaftsköchin, sehr gut cmvf-,
sucht Aushilfe , em-pf. sich zu Festlich¬
keiten. Herrngart -enstr-am 9, Frontsp.
Tücht. ums. Herrsch.-Köch.. gutempf .,
st St . o. Aush. Dotzheim. Str . 31, Lü.

Selbst. Herrschaftsköchln s. Stelle.
Näheres Friedrichstraße 28.

Selbständ . Köchin sucht Kochstelle
od. Aushilfe . Blei-chstraße 40, Bdh. 4.

T. Restaur .-Köchin s. Aushilfst.
Frau Jenich . Karlstr . 32. Hth. Part.

Ileltcres Mädchen,
das eimfa-ch kochen kann, sucht Stelle
bei einer D-cmne oder zu Kindern.
Prima Z-eugnisse. Offerten nnte-r
M. 2O1 an den Ta-gibl.-Verlag.

Junges Mädchen,
16 Jahve , welches schon gedient , sucht
Stellung -in gutem bürgerl . Hause.
Näheres in: Tagbl .-Verlag . 8o

Tücht. Mädchen m. 4jähr .. Zeugn.
sucht Stelle als Alleinmädchen. Näh. j
Frankcnstraße 18, Part . 2 3595  !

in Hausarbeit erfahren , auch im
Kochen u . Nähen etwas bew., sucht
Stellung in kl. kinderlosem Haus¬
halt oder auch -als besseres Haus¬
mädchen. Offerten unter I . 802 an
den T-agbl.-Ver-lag
Mädchen, welches etwas koch, kann,

sucht zum 15. März od. spät. Stell .,
woinögl. in klein-cm Haush . Näh.
zu erfrag . M-arktstr . 12. 4, Schäfer.

Junges Mädchen
vom Lande, hier in Stellung , sucht
zum 1. März St -elluuig als Allein-
mädchon. Offerten unter H. 289 an
den^Taghl .-V-erüng. _

Anständ. fleitz. Mädchen
sucht Stelle in kl. Fam ., auch zu
Kindern , per sof. Näh. Dotzheimer
Straße 19. 3 t ._ _
Braves Alleinmädchen sucht Stelle.

Frau Marg . Kögler. gewerbsmäßige
Stell envermittlerin . Gra benstr . 26. .

Aelteres Mädchen
sucht Stellung in Keinem Haushalt.
Södanstvaße 7, Hkh. 1 r . 23 618

Besseres Mädchen,
w. nähen u. bügeiln kann, sucht Stell,
in bessevem Haiose, am lielbstvn bei
Kindern . Näheres bei Kuhn, Mtoritz-
stvaße 88, 2 Stiegen . _

Anständ. Mädchen vom Lande,
!v. -alle Hausarb . v-erst., -auch nähen u.
bügeln k., sucht bis 15. März Stell.
S -edan straße 13, Hth^ 1 l._ B3648

15jähr . träft . Mädchen,
W. schon in Stell , war , sucht Stell
in best. Hause. Näh . Feldstr . 18, 2 l.

Ein 19-jähriges Mädchen
sucht Stelle , auch nach auswärts . Näh.
Wcrlvamstraße 28, Hth. 1._ 13681
Äelt. Mädchen, das gutbürg , kocht,
s. sof. Stelle . Frie drich straße 28.

Junges Mädchen
lucht per sofort od. später Stellung-
Näb. Hellmundst raße 37, Hth. 1 I.

Junges Mädchen. _
w. scholl gedient hat , sucht Stell , in
gut . Ha use. Mori tzstvaße 34, Vdh. 2.
Bess. Mädch. s. Stell , in best. Hause.

Näh er es S eerobenstraß-e 28. H. r.
Ordentliches braves Mädchen,

w. kochen kann, sucht Stelle in klein
Haushalt , bei nur guter Behandlung.
Zu sprechen von 4 Uhr ab Erbacher
Straß e 9, Frontshitze.

Tüchtiges Zimmermädchen
sucht sofort Stellung in Hotel oder
Pension . Steingasse 18, 1. Stock.
Selbst. Mädchen, perf . im Koche»,

sucht zum 1. März Stell . Zeu-gn.
vorh. Zu -erfr . Feldstr . 18. H. P . l.

Junge unabhängige Witwe,
nriit guten Empf-chl., sucht morg-cns
Stelle für Hausarb . oder nachmittags
zu Kind., -auch gelht sie zu e. pfle-ge-
bedürf . alten Dame . Suchende ist in
jeder Arbeit erfahren . Lothriinger
Straße 39, Hth. Parterr e rechts.

Junges Mädchen,
aus g. Fam ., sulcht für nachmittags
Stell , zu 1 gr . Kind od. sonst. Besch,
in fein . Hause, zum 1. Mürz . Gute
Zeugn . vorh. Bleichstraße 43, B. P.

-Ordentliches Mädchen
sucht Monat -sstelle bis 1. März . Off
uni-e-r s . 281 an d-en T-a-M .-Verlag.

Tüchtige junge Frau
sucht Stellung als Badefrau . Offert
u. S . 290 an den Tagbl .-Verta -g. _
I . Mädch. f. Besch, f. einige Stund.
Bertvainstraße 11, Mtb . Part. __
Mädchen sucht morg. 2 St . Besch.

Körnerstvaße 2,  Hth . 1 t._
Junge Frau sucht mittags

von 3 Uhr ab irgen-dwelche Beschäftig.
Movitzstvaße 23, Hth. 2 rechts.
Jg . saub. Mädchen s. Monatsstclle,

morg.̂ omitt ^ Kör nerstr . 2,  Hth . 2,
I . Frau s. Monatsst .. morg. 8—10.

Se -erohenstvaße ist, Gth . r . 2 I. _
Unabh Frau f. Monatsst . od. Aush.

Scharnhorststoahe 2, 4 l .̂ _ 23680
Frau sucht 2—0 Std . Monatsst.

Hevmanm'straße 9, Vdh. D . 23628
Anständ. erfahr . Mädchen

sucht B-eschäft. lW-aschen u. Putzen).
Fr -ank-enstrvße 16. Dach.

Junge Frau sucht Monatsstelle,
morg. 8—10. Rau-entaler Str . 5, H. 3.

Reinl . Waschfrau sucht Beschäft.
Adolksallec 3, Gth.

StellMNMW
Männlich» Personen.
Kewe-ivliches Uerfonak.

Architekt, künstlerisch u. praktisch,
fu-cht Stellung ; übern , auch alle ins
Fach schlagende Arbeiten . Näheres
Ovanienstraß -e 3 1, 3 St. __

Photograph.
sekbständig in allen Arbeiten , sucht
hier oder -auswärts Stellung . Off.
unter E. L. 35 hauptpostl-agernd hier
er beten._ _ _

Tüchtiger Chauffeur,
w. serv-i-eren t,  sucht baldigst Stell .,
Wilh . Wing-enfeld, Heidesheim bet
Mainz. _ _ _ _
^Braver sol. jg. Mann , 28 Jahres
sucht ir -g. -einen Vertr -au-ensposten g-l.
welcher Art , od. -auch sonst. Beschäft,
Osf .^ l. M . 292 -an oen Tagbl .-Verl.
Ord . Junge sucht Lehrst, in Gärtn.

Näh. Mbrechtstraße 41, Hth. Part.

Stenotypistin»
di- bereits praktisch tätig war, für
ein hiesiges Kontor gesucht. An¬
gebote mit GehaitZansprüchmmit.
W . 2 ®* an den Tagbl .-Verlag.

Weiblichs Vrrsonen.
Kauf männisches Ner fonak.

Jüssg . KszrLsriWn-
mit schöner Handschrift , perfekte
Stenotypistin , per 1. März gesucht.
Offerten mit Geh-altsangabe unter
-O. 285 an den Tagbl .-Verlag. __

Berkättferin
auf gleich gesucht

Konditorei TaunuSstr. 34.

Gkliblk
AkliolWistii lefadjt.

Offerten mit Angabe von Referenz,
und Gehaltsansprüchen unter A. 991
an den Tagbl .-Verlag.

Lehrmädchen
per 1. April gesucht.

F . Flötznee , Wellritzstr. 6,
Haus- und Küchcnacräte-Magazin.

Jüngere
Vsrkänferin,

mögt, branchekundig, die nur in
besten Häusern konditionierte , für
feines Leder- u. Bijouterie -Geschäft
gesucht. Offerten unter Z. 288 an
den Tagbl .-Verlag.

HewrrSliches Z»rrsonak.

Zmerl. saO. isusmäbên
»er 1. März gesucht Lanzstraßc 3.

Tücht. Kraft
im Kleidermachen gesucht. Dieselbe
hat eine Nähschule sMst . zu leiten.
Näheres im Tagjbl.-V-erlag . 2c

Selbständig- Taillen - und
RoSarveitcrinncn sucht für
dauernd SVtegend. Tauuusstr . 18.

Oldentt. Spnlmädchen
per 1. März gesucht. TaunuSstr. 63.
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GeübteKM-8. tflilieninMetipeii
gesucht. Sakrzeweki , Rin gkiräê _

Tüchtige Maschinennäherin»
für Herren- und feine Damenwäsche
«n meine ArbLitsstulbe gesucht.

Leinenhaus Georg Hosmann,
^ _ Langgasse 37. _

Perfekte Jungfer»
«eiche englisch sprichtu. mit auf Reisin
geht, gesucht. Näh. Frau Margaretue
kögkee, gewerbsmäßige Stellenver¬
mittlerin, Grobmstraße 26.

(5. RteK-Uebereck, Konfektion,
Wilhelmstraße 2.

sucht selbständige Rock«, Taillen-
und Mitarbeiterinnen ._ 5466

Wm  BiiiirbEttcrinnrn
für seine Wäsche finden in in. Arbeits-
stnbe dauernd Beschäftigung.

Georg Hosmann,
Langgaiie 37.

FrauMnna Kiefer»
L ' gewerbsmäß.Stellenvcrmittlerin
LK Jahnstraße6, Tel. 2481,
XPm . sucht: Köchinnen fiir Hotel.
TEA Pension u. Herrsch.aftshämcr,

erste« u. zweites Hausmädchen,
MWZ Zimmermädchen für Hotel und

Pension, Büfett- u. Servierfrl.
ErLLN und adrette Alle nmädchen.

Hotel- , Restaura'ions-,
PcnsionS- u.Herrsch«,ts-

köchinnen, ferner Kaffee- u. Beiköchinnen,
Fräulein zur Stütze, Haushälterin für
gutm Herrschaftb., Bü eit- u. Servierf.
Ziinmermädchenfür Hotels u. Pensionen.
Kinderfräulein, bessere Stubenmädchen
Hausmädchen, Allenmädchen ». s. wr
Frau Lina Wallrabenstriu,

gewerbsmäßige Stellen vamittlerin,
Langgasse 10,1 . Telephon *2555»&xMntmen
für Hotel, Restaurast und Pensionen,
Kilchcnmamsell. beiköchinn., Herdmädch..
Zimmermädchen für Hotel u. Pensionen,
tüchtige Mädchen als Stütze für Privat
u. Hotel, Kinderfrau ein, Kindermädchen,
Allcinmädchen, Hausmädchn, .Küchen¬
mädchen bei hohem Lohn sucht Karl
Grnnver «, gewerbsmäßigerStell n-
dermittler, Goldgasse 17. Part., Tel 434.

Perf. Köchin
mit besten Referenz., im Alter van
24—38 Jahre», bei hohem Gehalt,
bis zum 1. März für kleinen Haus¬
halt gesucht. Vorzustellen nachmitt,
von 4—-8 Uhr Weinbergstraße 28^

Tüchige füJ "nsaubere «fivUPIH Herr¬
schaft haus nach auswärts gcs. Näh. b.
C. Krause Naeb'. Theater-Kolon, ,1 >2.

Perfekte
ReftKs »rKtronsWch ?n

sowie ein Mädchen für Küche und
Hans, auf 1. März, evt. früher gef.
Mainzer Bierhalle, Mauergasse 4.
~ Pcnsions nhaberin in eigner Billa sucht
eine iüngcre spr chenkuuvige Dame
als Stüge au'zunebmcn. Offerten erb.
un er » 5 an Lagbl.-Haupt-Ageutur,
Wilh  lm straße8. _ 5474

Kindermädchen
zu 2 Kindern gesucht.

Hotel Bdler Badhaus.

Gesucht für 1. März
tüchtiges Hausmädch «« mit guten
Zeug» issen Ta unusstraße 63, 2.  _

Suche zum 1. Marz f. gr. HerrschastS-
haus nach auswärts gewandtes

drstikg fairaiMicii,
in Zimmerarbeit, Naben, Bügeln und
Servieren perfektu. selbständig. Hoher
Lohn. Vorzustellen bei Frau Fabrstbff.
Or . Wirkst, zur Zeit Wiesbaden,
Hotel Bellevue. (Nr.3618HB26

iit „4 »4 ein flleiß. reinliches
tSJCfllCIJl Hausmädchen m.
güten Zeugnissen. Näh. Soliman,
Wilhelmstraße 30. 5475

Alleinmädchen,
w. gut rocht, zu kl. Fam. g. hoben
Lohn gesucht. Borzust. vormittags bei
Bender , Kaiser-Friedrich-Ring 73

Ein williges fleißi>. Alletumädchen
sogleich gesucht Gveth'straße8, 3._

Beff. Alleinmädchen
das etwas kochen kannz. 1. Mcirz ges.
Klarentaler S -r- 1» 3 l . 83561

Suche per 1. März tüchtiges,
gewandtes erstes Haue Mädchen
mit nur guten, laugjähr., Zcugn.
bei hohem Lohn. Anerbieten u.
.s . » 161 an D . Arenz,
Mainz . (Nr.8164iF 27

Gesucht
zum 1. März ein tücht . Mädchen,
wa» bürgerlich kochen kann und alle
Hausarbeit gründlich versteht. Kl. Burg¬
straße8, Becker. _ __ _

tüfllp iaustiBödieB
8iim1. März gesucht Mainzer Str . 42.

Besseres älteres

das schon ähnliche Stellen bekleidet
hat, sofort oder später gesucht. Vor
zustellen bei Fried, Kirchgasse 52.

Stellen -Angebote

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Gtpslmka » halten junge Leute
twllUllUlJ nach kurzer gründlich.

Ausbildung in meinem Büro als Rech-
nnngssü rer. Amtssekrctär, Verwalter,
Buchhalt., Kontorist, auch schriftl ch ohne
Berussstörung. Prospekt frei. August
Stein , Leipzig-G. 7», Blumennr. 1.
Redegewandt , gebrld . Herr
als Lizcnzverkäufer gcg. hohe Provis.
sofort gesucht. Offerten u. R. 298
an den Tagbl.-Verla,g._

l «eiuhito
mit guter Schulbildung und schöner
H iidschrift zum 1. April d. I . für
kaufmännisches Kontor gesucht.
B . Schä er & Sol, ' , Glashandlung.

Dotzheimer Straße 36.

»gmdurg
Holstenwall4

gaentscMionalsr
-4  i UIMlNWWll-

U||
Kaufmännischew

Stellen¬
vermittlung

für Priazipale kostenlos.
- B 3442

firisler JS,. r Terra.
Geschäftsstelle Wiesbadeni

Westmdstrasse 38.

Eine eingeführte Firma sucht eine»
im Verkehrm. Prrvatkundschafi gew.
Mann als

ReisendeK und
EinkMierer.

Handwerker bevorzugt. Kleine Kant,
erforderlich. Offerten mit Angabe d.
Alters und der bisherigen Tätigkeit
sind zu richten unter O. 291 an den
Tagbl.-Berlas _ _

'Tücht . zweiter Diener»
mit guten Zeugm. wird z-u.m 16. April
gesucht. Gewesener Osfiziersourfche
bevorzugt, Vorstellung von 10—-11
und 6—4 Uhr. Baronin Küster,
Hnmbotdtstraße 6.__
IrDcutl. fniiflnirfdje gefaxt
Süd -Kaufhaus , Moritzstraße 15.

Lehrling
mit höh. Schulbildung für Buchverlag
und Zeitung «Zucht.

Westd. BerlagSgel . m. st. H. »
Bülowstraße1. B 3632

Kanfm. Lehrling
ges. H. Hastlwein » Schwalb. Str . 57.

Lehrling
für Komptoir und Lager unter günstigen
Bedingungen gesucht.

Cst. Hemmer , Langgasse.

Hewerbliches Personal.

Herren « . Damen könnm dauernd
in freier Zeit abschrcib. , vcrvielf.
?Seite 15 Pf.s Verlag „ Globus ",
Li chtenrad-Berlin._

Rockmacher
auf Werkstätte sucht

Fritz Decker» Webergassc.

Tnchtisse Rock- und
Hoscnarbeitcr

gesucht,
Jean Martin , Langgasse 41.

§ikißll>cr klirl. EiMiier.
findet für 15, März in Privackgarten
nach Mainz, bei besch, Anfpr., ante
Stellung . Kann ders. Mumonvertauf
besorgen, Gewiwnbeteiliyumgc Qiatte
Zeugn. erford. Offerten nÄ Lohn,
anslprüchenu. A. 999 an TaM .-Verl

WÄkl !k!ü'!Üig Wi-1aNb straffe*1s!

Lehrling£ iS**
Franz Hossmann,

Kunst- u. LandschastSaärtnerei,
Riederbergstr. 7. B3520

Fräulein
aus guter Fam., in der feinb. Küche,
sowie im ganz. Hauswesen erfahren,
sucht Stell , in bess, Hause a!ls Stütze
oder selbst, Wirtschaftsfräul.. für sof.
oder evtl, später, f, Pensionat auch
angenehm, Gute Zeugn. doch. Ms.
an Äugusta-Haus, Düsseldorf. F110

Weiteres zedild. ftiiiiltiii
aus guter Fam., sucht Stellung zur
Führung des HauschMes der einzeln.
Herrn oder Dame, oder auch zur
Unterstützung ein . Pensionsinhaberm.
Offerten unter A. 997 cm den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Jungs Dame
mit guten Sprachkenntnifsen»
Wuckf, Sienogr ., Maschinen¬
schreiben, zuverlässign. gewissen¬
haft, fu fit paffende Tätigkeit. Off.
un er <». Sä » an den Tgbl.-B.

Tüchtige Kontoristin,
seit 5 Jahr, ununterbrochenauf ein.
größ, Bureau tätig, mit sämtl. Kont,-
Aübieiten best, vertraut, und besten
Aeuigm,, s. p, 1. März p, » rkungKkr.
Off . u, D. 292 an d. Tagbl.-Verlag.

Fräulein,
26 Jahre alt, sucht Stellung als
Kassieverin, EmiPfangsdaMe od>sonst,
Vertrauonsposton, Selbige geht auch
mit auf Reisen. Of.fertvn unter
K. 298 an den DagkN.-Verilag-

HewerölichesH'ersanak.

TW. W°W «WLÄ 'L
Mainz sofort od. später, st äh. Fräulein

Juiastr, 10.3, M ünchen.
Imu«»«lWeii»KÄS

fr'iul. od. Nurse. Gefl. Off. u.
an den Tag bl.-Bc rl, erb.  B 3523

SauKtsrienschwefter,
arbeitsfreudig, zuverlässig, sucht, ge¬
stützt auf gute Zeugnisse, per 1. Apr.
Stellung . Näh. Tagbl.-Berl._ Ta

Zimmermädchen mit guten Zeugn.
sucht in besserem Hause auf 1. oder 16.
März Stellung. Off. an L. Mayer.
Schwäbtsch-Hav » Solbadstraße 1.

Besseres Mädchen,
perfekt im Servieren, sowie im Haus¬
halt durchaus orf., sucht -b. 1. Dkärz
in f. Privath . St . als Zimümermdch,
Off . B. Z., Niedernhausen i. Taunus,
Soh. Aussicht 84. Pers . Vorst, g. der.

Männliche Personen.
Kaufmännisches I »ersonak.

Buchhalter,
durchaus selbständ., übernimmt Führm»
von Geschäftsbüchern an Tages- und
Abendstunden, Ei irichtung von Buch¬
führungen, Einfache, dopp., am. Buch¬
führung usw. Offerten unter Sf.
an den Tagbl.-Verlag, B2758

Straßcnljcrkäüstt
fÜr btC C5 ) ßl ^611111tQ passende Stellung , Angebote umtor
gesucht. Limbartst , Kranzplatz2. O. 288 cm den Tagvl.-Vevlag.

Fräulein
sucht nach vollendeter halbsähriger
Kochlehrzeit auf 15. Aprrl Stellung
als Beiköchin zur weit. Ausbildung,
am liebsten neben einem tücht. Chef,
in aut. .Hotel. Off . an Oberkellner,
Hotel Nassauer Hof, Limburg <L.).

FruttiöstsÄr. Ar u«»«i„
gut. Fam. sucht Stellung in gutem
Hause zu Kindern od. zu Damen.
Gute Schulbild., perf. im Nähen u.
Frisieren. Off . unter A. 984 an
den' Tagbl.-Verlag._

Aelt. sitb. Fränlery,
im Kochen, Nähen u. Pfl «g.e erfahr.,
sucht, gestützt ans longjähr. Ze'ugn..

Hotelfach.
Tücht. Kausiriann, 1. Kraft d. Delikat.

Br , sucht KcntroU «, Buchhalter - ec.
Posten. Offeru unt. 3 . S9i  an den
Tagblatt-Verlag._ _ _ _

Kaufmann,
2. Buchhalter.

mit allen vorkommenden Bureau-
arüeiten, eins. dopp. Buchführung,
Schreib»!, vertraut, sucht bei bescheid.
Ansprüchen per bald Stellung . Off.
an A. Dierdorf, Weis bei Engers.

Heive rSLiches Personal.
'Hausverwaltung

v. Beamten, ev. mit Mi tzuz hlung ges.
Off, unt. Vf  a . d. Tagbl.-Verlag.

Hausverwaltung
sucht Schreiner (verh., 1 Kind, mrttl.
Alterst zum 1. Juli . Offerten unt.
R. 259 an den Tag bl.-Verlag._

Hausdiener,
verh., sucht Stellung , gleich w. Art,
für 1. od. 15. April. Derselbe kann
servieren u. mit Pferden umgehen.
Oss. u. O. 288 an den Tagbl.-Ver-lag,

Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Psg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adelneidstraße 26, Part ., 1 auch zwei
^ Mans.-Zim. ,u. K.^ neu hcrger. _
Adelheidstr. 54, Süb. Dachst., 1 Zim

u. S'üdje_auf_ l . 4̂ _gu- verm. o71
Adelheidstr. 64, Ht'h., Zim. u. Küche

an cinz. Person sof.  zu vm._ 681
Adlerstraße ju . Ändjc sofort.
Adlerstraße 26 1 Zim. u. Küche auf

sofort od. später,zu vcrm. bdb
Adler str. 45, 1, Ecke Röderstr., 1 Z..

ii.  Küche zu vermiet en. _ _ 694
Adlerstr. 63 1 Z„ Küche u, Kcllff,687
Ädlerstr.  65 1 Z. u. K. i. St.  5S6
Bertramstraßc 28^,1-Ä -W. B3Z23
Bliicherstr. 3 sch.' l -Z.-Wohn, .zu vm.

Näh. Mtb., bei Breuer _̂ I o003
Bliicherstr. 5, H. 2, 1 Z. u. K., 1. 4
, N. Bismarckr. 26, 1 l . 01821
B!ii cher straße 17 1 Zim. u. Küche zu

vermieten. Näheres Blncher-
, straffê42,ch-ei Dormann. B M04
Bülowstr. 4, Hthch1 Zim. » .„ Küche,
Castcllstraße1. 1. 1 Z. u. K. p. .1., 4.
Castellstratze9, Dachw., ^ Ichl-̂ u.
Dotzbeimcr Straße 1,6 1 Z. u. K, ff

Nab, AdelbeidstraffechS, _ _ 688
Dotzheimer Straße 85, Bdh, B ., 1 Z-,

Küche u, Kcll. per 1. AprA. Nah.
Dotzheimer Str . 63, 1 L__ B34o3

Dotzheimer Str . 122, B. P .. är .. 1-3 --
W. m. Bad. ffSpfek., Kl. i. Äbschl. d.

Dntden ltr. 3 1 8 . «• K., 10 M. B3005
Eckernfördestr. 6. nur Borderh. P.

1 Ztm. u. Kucke. Balk., p . April
Feldstraße 16. ^ Zim. n. K.,zu, vm.
Feldstr. 18 1 Z., Kücheu. K. 1. 4. 659

Feldstraße 19 1,Ztm . mit Zubehör,
Frankenstr.,8 . B.chi 1 Z.. K.. Abichl.
ftrnti fenftr. 16 gr. Dachz. u. K̂,B3V06
Frankenstr. 23 1 Zim., Küche, Aprich.
Gcorg-August-Strahe 8. Vdh., 1 Zim.

» . Küche  sof . NchchMtb. I .̂ BSSIO
Göbcnstr. "19/ Mtb".. 1-Z -W. B 8007
Gustav-Ädolf-Str 1, I I., ick> Zim.

und Küche, Hochpart., m. Gärtchen
ii.  Geräte !. Br . 22 M . mtl . 655

Hallgarter Straße 4. Hth. u. Mtb.,
1- u 2-Z.-W., mrt Küche, sop zu
vcrm. Näh. Bdh. Parterre .^ , 699

Hartingstraße 6 1-Z.-W. sof. od. spät.
Zn v. Nah. Ŝprenger, Part . 691

Helenenstr. 3 sch. I-Z.-Wohn. zu vm.
Näh. Frontiv.. brr Zimmer. 683

Hole neu stxaßp, 12,̂ H,, l Z., Ks u. K,l -D—k—2k VJ_ J*•.. °,v2
HcttEstr «stcl7 11  Zm 1 Küche

1 Keller. Vdh. 1, sofort billigst
zu vermieten. _ F 351

HeümÄlbftraße 27. 1 Zim-mcr Küche.
Hclimundstr. 29,, D .,„ 1̂ Z,-W,, t_  3.
Hellmmldsttaße 31 irdl . 1-Z -W., .K.,

Vdh.. hcizb. Ms. for.  Nah . V. 1 !.
Herdcrstr. 9.,M . P ., 1 Z., K., Äbschl.
Herdcrstr'aße 33, Hth., 1 Z. n. Kucke.

Astschlütz. Per 1. 4. N. P . P . , 682
Hcrmannstraße 3 1 Zim. m,Mche.
Herinanustraßechltz1 Z -,u,,K., B 3582
Hcnnannstraßc 21 1 Km . u. Küche.

Frist, sti ll, ütt vm. Nah. 1. ffZSVÜS
HochsirTX U u ., 2-Zim.>Wohn. 693
G-ckktättenstr. 14 1 8 -, K. u. K. 694
Jabilstr. 4. Maus.. 1 8 - K. z. vm

Näh. ffgingel. Hallga rter  Straße 3.
Jnhnstr. 29.M . 1 Z,_û ,K^chos.. 695
Jahnstr.,36, ^M ..^ .chlMm,-Wohn.
Johannisberger Str . 7 «. 9 1-Z.-W.
Kai serff  Fr.-Ri ng.2sDa chw., 1 Z.  u . LI.
Kässer-Fxiedrich-Ring 59 1 gr. Zim.

! u. Küche an ruh. 2 . od. z. Mobcl-
| Einst. N. 3 lks. od. Bureau. 499

Karlstr. 3 1 Zimmôr u. Küche. Näh.
Dotzheimer St vaste 12, 1.

Kcllerstraße 3,̂ P ., ,1, Zim. u.  Küche.
Kirchgasse 19 Mäns.-Zim. n.  Küche
K!eiststr.̂ ,3, H.7 1'JJ,, . im Abschff
Körnerstr. 6 1 Zim. u. Küche. N. I I.
Ludwigstratze5 1 Z. u. K., Abse' '

Kell., Holzst., 15 DA. man. 672
Marktstr. 12, S .. 1 Z. K. N. V. 2 r.
Moritzstraße3. 1, großes Mansardz.

u, Küche sof.̂ od̂ sP. Lr. L _ 449
Moritzftr. 44, H. 3, 1 Z.-W. auf gl.

od. spät., m.̂ 18 M .,N . V. 2._  696
Moritzftr. 62 chZim. ü , Küche zu vm.
Ncrostrafie 11 1 Z„, K., K., s. 697
Nerostraße 14 1 Z., K,. K,. Ws chluff.
Nerostraße 29 1 Z. m. K. sof. 698
Ncttclbeckstr. 18Z-Zff-Wff,mZ8k. B2733
Nettclbeckstr. 21 1 Fspz. u. K. Bl652
Oraiiicnstr. 19 sch. Frtsp.-Z. u. K. an

rstü. Leute per I .̂ April, _ 596
Orauicnstr. 21, Mans., 1-Z.-W. N. 2.
Oraniensträtze 38. 1 r„ I-Zim.-Wahn.

zu berin. Näheres Pa rt. 511
Oranienstraße 54, ' Dachst.. 1 Z., K.,

Kell., ev. Abschl.,^ . N. V.̂ P ^l. 699
Philippsbergstr. 23 1 Zim. u, Küche

ans gleich oder spätor. 577
Raueutaler Str . 11 1 Z . u. K. z. v.
Rheing. Str . 15, Skb., 1 Z.  '». Küche.
Rbcing.' Str . 17, H.. 1 Z.. K.  L3810
Rheinstr. 108, Fsp.. 1 Z. u.  K . 781
Riehlstr. 7, Hth,. ZZim . u.,K . zu v.
RSderstr. 15 1 Zi'm. u. K. P. 1. März

od. 1. Avr. N. MetzaeLladen. 1898
Römerberg 16_ 1 Zim.  u . K.  480
Römerberg 34 1 Zim., Kücheu. Kell.

auf 1. _gebr. oder spät, zu v. 493
Scharnhorststraße 17, Hth.. I^Zim

u. Küche. Nah. Vdh, 1. _B3602
Scharnbstr. 19, H., D .. 1-Z.-D . B17 88
Scharnhorststr. 36, H„ 1 Zim. u.

Scharnhorststr. 44, Gth., kl. 1-Z.-W,
Stznersteiner Straße 2 1 Zim., K.,

K., zu verm._ Näh. Part . 703
SchlachthauSstr. 55. Dachgeschoß, 1 Z.

u. Küche an ruhige Leute sofort zu
vermieten . Näh .̂ im Kontor _̂ 784

Sch»lb-rg 19."Hth.. 4 Z. u. K. z. b.
Näh. Vorderst. 1., St . rechts. 78o

EchwalbacherStr . 10, Mwns., Zim.,
Küche u. Kell. p. 1. Apr il.  N . P.

Schwalbachcr Straße 67, 1, Mans.-
Wostn., 1 Z. u. K„ zu verm. 786

Sedäuvl . « 1 8 .. R. Le nz. 2786
Scdanstraße 5 Mans.-Z. u. Küche v,

1. Mürz zu vermieten._ 57o
©eeraöcttftr. '24, H. Z. üsK .,gll
Sccrobrnstr. 29, Gth., hübsche 1-Z.-

Wohnung sofovt zu vermieten.
Näher, das. Borderh. Part , re chts.

Steingasse 12. P 1 Zim u. K. z. V.
Steingässe 13, Hth. 2, 1 Z..u. Kucke.

mit Gas . aus gleich od. ,pat.̂ 88
Steingasse 16 1 Zim. u. Küche zu vm.
Stciiigafsc 17 1,Z «m- u. K. 709
Steing . 34̂ . 1,L ..,K . si. o.̂ sp.̂ BW11
TnuuuSstr. 18 gr^ M-,,K,,^K.̂ N. Id,
Täunusstr. 34 1 „Zimmer. 1 Küche,
, Hth.,, Per, 1. Marz zu vm. .H6»
Walramstraße 22, Vdh. 3, Stube,

Küche, Keller, Gas und Wassevl.,
Llbschlust, an ruhige Leute zu vcr-
mNton.^ ,Näh.̂ 1„ St, _ 669

Walramstr. 30 1 Zim., Küche, Keller.
Watcrloostr. 3 I-Zim.-W. B2189
Wntcrloostraßo 6 abgeschl. 1-Z -W.,

Frontsp., per sof. zu vcrm. Besch.
Le:HZ Eckernsö rstestr. 10_ Fsp. 640

Webergasse_52,J Zim., Küche zu vm.
Weilstr. 6, B. Ms.. I-Z'.-W. s. 663
Weilstr, 8Z Z. u. K.  N . H. 1. ,461
Wellritzstr. 11, H., 1 Zim. u. Küche
,12 .50 DA. zu vermieten. 560

Wellritzstr. 32. Ms

Werderstraße 12. Frtsp., äbgeschl. il
1- u. 2-Zim.-W. z. 1.  Apri l. B23L6

Westeudstraße 18, Mtb. DaW ., 1 gr.
Zim. u. K. z. 1. 4J .A1 - B3013

Wcstcndstr. 21, F., I -Z2 -Z.-28ZD1Z57
Westendstr. 36 Fsp.-Z 'i^ K̂ IS Mk".
Winkelcr Str . 6 1 Z„ K.. 18 DA. 710
Wsrthstr. 24. Vdh,. Dach. gr. 1-Z.-

Wwhn. sof.pd. spät,̂ an r. 2 . B1 655
Uorkstraße 15,"Vdh. "und"Hth., 1 Zim.

und Küchêzu v̂ermieten. B2213
Uorkstr. 17 1 Z. u.'K.,"Äbschl. N. Ir.
Zictcnring 3, Hth.. 1 Zim. u. Küche

p. 1. April. N. Geron, H. 2. B26 84
Zi mnlerman nstr. 1 sch. 1-Z.-W. 610
Zimmermannstr. 7 1 Z., K., V. §3014

2 Zimmer.
A-delheidstratze 45. Stb . 3, 2 Zimmer,

Küche u. Zusteh, sof. od. spät. 713
Adelheidstr. 59, H. P ., sch. 2-Z.-W. p.

1. April zu verm. N.  S tb. Par t.
Adlerstratze6 2 Zim. u, Küche. 714
Adlerstraße 7 sch. FrsP.-W., 2 Z. und

K. per 1. April. Näh. Laden. 578
Adlerstr. 8 sch. 8-Z -Wff al. ö. sp. 574
Adlerstr. 1Z2ff o. 3-Z.-W. p. 1- 3. 597
Adlerstratze 28 2 Zim. u. K. zu vm.
Adlerstratze 37 '2- u. 3-Z.-W. zu vm.

Näh. Vdb. 1 St . r. 576
AdolsSallee 6, Hth. 1. 2 Zimmer mit

Küche u. Kell. auf 1. Aprrl. Nab.
Vorderst, d. Heff. _ _̂ .__ _544

Albrechtstratze9, Dack, 2 Zimmcr u,
Küche zu verm, „Nach Part, _ _

Albrcchtstraße 23, H. D , 2 Z., Msd..
Küche zu verm. N. Vdh. P . 671

Älbrechtstraße 35 2 Zim., Küche usw..
per April zu^vm N. V. P . 715

Bertramstr. 11, H., 2 Z. N. P . ^3015
Bertramsträße 15, Gth., 2-Z.-W. u.

Zubeh. p. 1.JtP ^ N. V. V. 716
Bismarckr. 7, H. P „ kl72.Z.-WffMö84
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Sismarckring 27. Fsp., sch. 2-Z.-W. P.
t 1. April . Wh . 1 rech ts . B8016
Wsmarckriug 38, Hth., schone2-Zim .-
.Wohn , per 1. Mär z zu Km. B 2591

Keichstraße 18, Hth.. 2- u . 3-Km .-
Wohnuna zu vermieten . Zu erfr.
bei Hvmson. 717

«leichstraße 18, HG .. 2-Z.-Wohn. zu
vsr m. Näh, -btt Hanson ._ 1096

Bleichstraßc 25 schöne 2- Zim.-Woh n.
Bleichstraste 30 2-Zim .-Wohn. auf

1. April zu vermi eten.  83017
Bleichstraste 32, Hth., 2 -Zim,-Wöhn.

au s 1. Apr il zu tmt. Näh. Part.
Weichstraße 34 2 Wohnungen von je

2 Zrm. und K. per sof. od. 1. Apr.
zu verm. Näh. Möbelladen. 81 954

Weichstraße 47, Skb . Dach, sch. 2-Z.-
Wohn. NLh. Bur . tat H. B3018

Blücherstr. 5, M . M . I.. 2 Z. u . K..
1. 4. Näh . Bi-sm.-R . 26. 1. B 1822

Blücherstr. 14. BLtz/T .. 2 Z.-Wohn.
an ruh . M. Preis 20 Ml . B3511

Blücherstraße 17 2-Z.-Wohn. zu brn.
N. Blücherstr. 42, Drmman-n. B3Q19

BlÜchersttaße 23, bei Neumaun,
^2 -ZiM.-Wähnuns M verm,_ B3020
Blücherstraße 44. 1, 2-Z/-W. B 2661
Blücherstr. 44, S „ 2-Z.-Wohn. S2660
Blücherstr. 46 p. 1. April , Bdh. 3, 2 Z.

u . Küche, sowie Raum f. Flaschen-
biergesch. u. Stall , oder kl. Werkst,
zu v. Näh. daselbst 2. St . B4ö

Blücherstr. 48 2-Zf-W., 2 Balkon«,
^billig zu verm. Näh . Lad. B3663
Bülowstraße 4 2-Zimmer -Wohuung.
Bülowstr . 7. Stb ., sch.̂ -Z.-W,_ 718
Bülow str. 9, H.. 2 Z. An Abschl. 719
Castellstraße 107^8.. 2 gr . Z., K. n
___Au-beh._ sof. od̂ sp, zu vm. 720
Dotzheimer Str . 20. H. 1, gr . 2--Z.Ü
^ W. sof. od. sp. Näh, das., Ziesche.

Dotzheimer Straße 28, Mtb ., schöne
2-Zimmer -Wohnung m. Abschl. zu

_vermie ten. Näh. Bdh. 1 r.  B3021
Dotzheimer Straße 40. Mtb .. 2-Z.-W.

nebst Küche u. Züb . sof. B 21629
Dotzheimer Straße 61 schöne 2-Zim7

Wohn. mit Gas , Mittelb ., u. eine
ebensolche Bdh. Frtsp ., letzdere nur
am Met , o. K., zu vm, 722

Dotzheimer Str . 63 zwei Manswrd-
zimmer mit Küche, Mittelbau , p.
sof. oder spät , zu verm . B3022

Dotzheimer Straße 75, Hth., eine 2-
u . eine 3-Zim .-Wohnung , komvl.
ND . Hth. 2, bei Buckart._ 493

Dotzbeimerstraße 98, H., 2 Z.. K.. K.
sof., 280—>30G,Näh . V. 1 I._ 723

Dötzheimerstratze 98, Mtb ., 2 Zim .,
Küche, Keller sofort, 300—320 m.
Näheres _Vocherh. 1, St , I. 724

Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-Wöhn„
Bdh. u. Hth., p. Apr. N. P . 467

Dotzheimer Straße 123, Mittelbau,
sch öne 2-Z.-Wohn. sofo rt.  B1654

Dreiweidenstr . 6 2-Z.-W., .. Frontsp.
zu v-erm . Näh. Part , r. _B 3642

Drudenstr . 8. Mtb ., 2- o. 3-Z.-W., m.
od. ohne Sta ll. Näh. Bdh. 1. 727

Eckernfördestraße 3, Hth., schöne 2-
Zim .-Wohn. Näh. P . W ._ B 3503

Wernfördestraße 12, Hth., 2 Zim . n.
-p. 1. 4.  Näh , bei Lau g.. 670

Eleonorenstr . 2 Ms.-W„ Vdh., 2 Z.,
Küche u. Zub . auf 1. April zu vm.
Näh . Langpasse_2ch b _ 72g

Menbogengaffe 9 2 Zim . und Küche
, per 1. April zu vermi eten.  466
Elsäffer -Vlatz 6. Hth. P . u. 1. St ..

3 sch. 2-Zi m,-Wohnungen ._ B3024
Eltv . Str . 14 gr . 2-Z.-W., Abschl. 508
Eltviller Straße 17, Hth . sch. 2-Zim .-
_Wohnuna zu vm._Näh . Hth._ P.
Eltviller Str . 18 sch. 2 Zim . u . Küche

per 1. März zu vm. N.  Mtb . Part.
Erba cher S tr . 6. H., sch. 2-Z.-Wohn.
Erbacher Straße 9 schön« 2-Z.-W.

aus 1. Aprill zu vermieten . 731
Faulbrunnenstr . 7, 1, 2 Z., 1 K„ ev.

hierzu 2 Ms. P. Apr . N.  Gottwald.
Faulbrunnenstr . 9 schön« 2-Zim .-W.
__Mi«t K. sof. zu vm._ N. P ._ 732
Faulbrunnenstr . 11 ist Mcmscrrdw.,

2 Zim . und Küche zu _bm._ N. B. ch
Feldstr . 10, Bdh.. Mcms.. 2 :Z ., K.. Kl
Feldstraße 13 2 Zimmer und Küche

auf 1. April ad. Juli mit U. ohne
Stallung zu vermi eten-,_624

Feldstraße 16, 1, 2 Z. u . K. zu tun,
Feldstraße 19 ,2 Z 'm. u. Zub . zu v.
Feldstraße 21 2 Z. u. Küche zu v. 788
Frankenstraße 3 per April sch. Dach-

Wohnung v. 2 Z. u . Küche, mit
Abschl., für 320 Mk. zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . B44

Krankenstraße 4 2' schöne Zim , uns
_Küche mit Zub . zu verm._ B3025
Frankenstr . 8, H. 3, 2-Z.-W'. 1. April.
Frankenstr . 23, H., 2 Z., Apr . B3 0L6
Friedrichstr . 37 2-Z. -W.  b . zu vm. 582
Friedrichstr . 50, Fsp., 2 Z„ K.  736
Friedrichstr . 57, L>tb„ 2 Zim ., Küche
_u . Ka mmer . Näh,  b . Schramm . 549
Geisbergstraße 11, Mtb, . Dachwohn,,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
Näh. Taunusstraffe 7, 1-  r , 641

Kneisenauftraße 10 2-Z-im.-Wohn. nt.
2 Walk, aus April zu ve rm . B 3075

Gneisenaustr . 12, H„ 2 Zim ., 1 Küche
per sof. oder später zu b._ B2561

Gneisenaustraße 20, H„ 2-Z.-W'ohn,
_ ®u Perm._ Näh. V. P . r . , B3027
Gneisenaustr . 22 Wohn, v. 2—3 Z,

auf 1. 'März 0. 1. April ._ B3028
Gneisenaustraße 24 vvachtb. 2-Z.-W.,

Ho-chpar-t ., per 1, Apr. zu b. B3029
Göbenstraße 7, Hth,, 2-Z,-Wohn, per
^1 . April zu p._ N. Scheid._ B3030
Göbenstr. 9, Mtb, , 2-Zim ,-Wohnunn
Göbenstraße 15, Mtb .. scho« groß«

2-Zim.-W, per 1. April ._ B3031
Göbenstr . 19, H„ 2 _S.  u . K,_ B3032
Göbcnstr. 22, Mtü ., 2-Z.-W._ B3033
Göben str. 25, 1," 2-Z.-W. sof._ 721
Goeitzestratze14, Hth., 2-Z.-Wöhn. u.

Zubehör , per 1. 4. N. V. P . 502
Göbenstr. 28. H., 2-Z.-W,, 1. Sprich

Gustsv-Adolfstraße 14 2 Zim., Küche,
_Keil , für 20 Mk. monafl . z.  5
Gustew- Adolf - Straße , Froutsp ., sch

2 Zim . u . K„ 280 Mk. für 1. April.
^ Näheres Nr . 1,1 lrn-ks. _ 737
Hallgart . St r . 2, S ., 2--Z.-W. B3034
Hallgarter Str . 3, Hth., sch. 2-Z.-W.

sofort zu verm . Näh. b-ei Löw,
Hth.̂ od. uebenan P . links.  738

Hallgarter Straße 6, Mtb ., sch. 2-Z
_W ., gr . Küche mit Gas ._ 739
Hallgarter Straße 9, zweite Etage,

Bdh. lkeiu Hinterhaus ),' So -nuens.,
sch. 2-Zim .-Wohn. im Abschl.. mit
Bevanda u. Balk., auf 1. April zu
verm . Näh. Part . r . oder Karl-

_stra ffe 31,  1 . Etage . 436
Hallg arter S tr 10 2-Zim,-W, B2tt9Ö
Helencnstr . 3 2-Zim .-W. p. 1- März

zu vm. N. Frsp . b. Zimmer . 552
Heleneiistr. 6, S „̂ 2-Z,-W,̂ 257T.
Helenenstr . 15, H-., Ms., 2 Z„ K., K.
Helenenstraße 25, H. FrKp „ 2—8-Z -

W. an  kl . Fam . Näh. Bdh. 1. 559
Hellmundstr . 23 2 Z„ Ä„ Msd., Bdh.,

auf 1. 4. 11  z u vm. Näh, B. P.
Hellmnndstraße 27 2 Zimmer , Küche,
Hellmundstraße 32, H,, 2 Z, u . K,
^Räh . Frankenstraff e 1, P art ._ 740

Hellmundstraße 49. Bdh., A-Zim .-W.
Herderstr . 19, Stb „ 2 Z„ K. N,  Lach
Herderstraße 21. Seitenlbau 3 St -,

eine 2-Zim .-Wohn. mit Zubeh. per
1. April zu vermieten . Zu erfrag.

_Vorderhaus Part . links . 742
Herderstraße 26 schone 2-Z.-W. mit

Mansarde zu vermieten . 743
Herderstrahe 33. Hth, D .. 2-Z.-W..
, Abschl., p. April . N. B. P . 744
Hermanns tr . 17 2-Z.-W. u . Z.  BZQZtz
Herrngärtenstr . 12 2 Zim . u. K. 607
Hirschgraben 4 2 Zim .. Kücb-e Maus .,

p. 1. April z>u v. Näh . V. 1, 746
Hochstättenstr.' 10 2 Z. N. V. 1. 628
Jahnst r. 16, G. Fsp.. 2 Z„ K. N. V. P.
Jahnstraße 20 sch. Mans .-W. zu vm.

2 Zim, , Küche u, Keller mit Ab-'--
Neu heogest. Näh , Vdh. 1, 462

Jahnstr . 36. Gt5 „ gr , 2-—L-Z.-Wohu
Johannisberger S tr . 7 u. 9 3 -Z.-W,
Kaiser -Fr .-Rrng 45. H„ sch. L-Z.-W,,

2 St ., an ruh , Leute der 1. April
_zu verm. Näh. Vdh. P . I. 748
Kaiser -Friedrich-Ring 90 sch. Frtsp .,

Südseite , 2 Zim ., Kam. u . Zur».,
per sofort oder später zu verm.
Näheres 3. St ., 12—6 Uhr. 749

Kapellenstraße 18, 2s 27Zs-W., Abschl,,
per Apr il . Anzus. 11-—12, 3—15 U.

Karlstraße 26
zu verm..

2 Zimmer u . Küche
NchchBdh. ,P . 750

Karlstr . 29. Gth „ kl, 2-Z.-W,, G „ Blk,
Karlstraße 30, Vdh., 2-Z.-Wvbn. auf
, J.  April zu vm. Näh, B, P . 751
Karlstr . 36, Stb „ 2 Zim ., Küche und

Keller ,'of. 0. sp. Näh, Bdh. 1. St,
Karlstraße 40 2 Zim, , Küche zu vm
_Näh . Bdh. 1 St . rechts. _ 548
Karlstraße 44 Mans, -Wohn„ 2 oder
_3 Z, u. Zub ., p. 1. April . N, P . 51 8,
Kellerstr. 3 2 Z. ü? K., 1 St ., 1. JÄu
Kellerstr. 3 Mans .-Wohn„ 2 Z„ K,
Kellerstr. 3 M-ans,-W„ 2 Z- u. K.;

Part, , 1 Z. u. K,, gl , od, später.
Kellerstraße 11 2-Z.-W^ per 1. ApM.
Kellerstr. 13 2-Z .- W.  p . 1. Ap ril . 752
Kellerstr. 31 2-Zim .-W-ohn. zu verm.

Näh, Gn eisena ustr . 15, B22286
Kiedxicher Str . 12 2-Z.-W. i . Abschls
_Mtä . sofort zu ver mieten ._ _
Kirchgaffe 11, Fsp., 2 Z., 5tüche, K.,

25 Mk. mon. N. Bischofs, 2 I, 477
Kleiststraße 8 sch. 2-Z.-W., Frtsp ., z,
_ 1. April zu b,  Näh . 2 St , r , 63 0,
Körnerstr . 6 2 Zim, , 1 K. Näh. 1 I.
Lehrstraße 1 3 Ẑim .-Wvhn. zu vm.
Lebrstraße 31 M-ans.-W,, 2 Z., K. u,

Zub . a. gl._o, sp. N. 1 St . 754
Lothring .' Str .' 27, H„ 2-Z.-W. 83088
Lothringer Straße 29, Bdh,, schöne

2-Z.-W,, 2 B» , Pr , 400 M , B3852
Lothringer Str . 34 2 2-Zim .-W. tpt

Preise v. 430 u. MO Mk. auf soi.
_N . das, bei Zehner , 1 _ B3039
Luisenplatz 6, teta . P „ 2_8 . u . Küche
_auf 1. April . Näh. Bdh. 1, St.
Luisenstr . 49. 2 l„ Frontsp, -Wohn.,
_2 Z. tt. .Küche p. sof. zu vm. 755
Luxemburgstr . 6 sch. 2-Z.-W. in ruh.

Haufe sofort oder_ fpäter _̂ 668
Luxemburgstr . 7 2 Z. u. K. i. Abschl..

Stb . Frtsp ._ Näh. B. 2 l . 756
Mauergane 12 sch. 2-Z.-W., 1 St . r.
Mauergaffe 15, 3. Stock, 2 Zim . und

Küche sof. zu b. Näh. b. A. Lim-
_barih, _EIIenbogeng asse 8. B12 .37
Metzgergaffe 14 2 Zim ., Küche, für

20 Mk. mtl . Näh. be-i Weis . 767
Michelsberg 22 schöne Man -s.-Wöhn.,

2 Zim . ü. Küche, Glasabschlutz, per
_1 . Ap ril . N. Schokoladen-gesch. 612
Moritzstr. 25 Ms.-W., 2 Z. u . K.  758
Moritzstraße 44, Hth. 3, 2-Z.-W. am

gl. 0. sp., m. 24 Mk. N. B. 2.  760
Nerostraste__14__scĥ 2-Z. W, m. Zub.
Nerostraße 24 Dach-Wohn., 2 Z. u.

K. mit ZubeäÄrus _gtaich._ 563
Nerostr . 27. Hth. 3, 2-Z. W . 200 ,pff.
Nettelbeckstr. 12. b. St -eitz mehr , sch.
_2 -Z.-Wohn'ungen per sof. ^ 13504
Nettelbecks tr .18. N . P ., 2-Z.-W. B12S6
Nettelbeckstr. 24 sch. 2-Z.-Wohnung

240 Mk. zu vermieten ._ B2266
Neugasse lO '2-Z.-Wohn, a. Apr ._ 761
Neugaffe 18 2-Zim.-Wo.hn. z. v. , 76Z
Riederwäldstr . 7, Stb ., 2 Zim . und
__Küch,e zu vermieten . _
Rtederwaldstraße 12, Bdh. i , schöne
_ 2-Zim .-Wohn, zu verm._ 515
Niederwaldstraße 14. Gth ., 2-Zimm«r-
_ Wohn, zu vm. Näh. B. 1 r . 76-3
Nikolasstr . 7, Sb ., 2 Z. u . K. an ruh.
_Leute a . gl. zu vm. N. 1 r ._ 764
Oranienitraße 12 2 Zim. u . K. (Stü .I

per sof. od. später zu,Perm, _ 765
Oranicnstraße 14 schöne Dachw., 2 Z.

u.  Küche sofort. Näh. 1. St . 679

Orantenstraße 17. Hth. P ., 2 Zim .,
Küche u. Keller sof. od. spät, zu b.

_ Näh , das. btt Schön, Hth. 1. 766
Orantenstraße 22, ' Stb ., 2 Zim . u.

5kücbe zu vm. Näh. Bdh. 1._ 682
Ora nienstr . 49, H. D .. 2-Z .-W. 767
Oranienstratze 54 2 Z., Kab., p. sof.

od. spat, zu vm. N. P . I. 768
Orantenstraße 54. Mtb ., 2 Z„ K., K,

p. 1. Febr . versetzungshalb. 769
Philippsbergstraße 17/19 2-Zimmer-

Wohnun -g, 4. Stock, auf 1. April zu
_verm ^ Näh. 2 St . rechts. 448
Rauentaler Str . 8 2-Z.-Wo-hnungen

sof. o-d. svät-e-r zu verm. Näheres
Mittelb . Part ., bei Blum . 771

Naüeiithälcrstraße9, S ., ich. 2-Z.-W..
per sof. od. spät . N. Bdb. 03040

Raüentäler Straße 10 sch. 2-Z.-W.,
Kucke u. Zub ., Mtb ., sof. od. spät,
zu verm, N. Mtb . P. , Koch. B3041

Rauentäler Str . 11 2 Wohnuugeu , je
2 Zimmer u . Küche. B 2463

Rauenta ler Str . 12 2 Z., K- 514
Räuentaler Str . 21 2 u. 1 Zim . u . K.

auf 1. April zu verm.  B1040
Rauentaler Str . 23 sch. 2-Z.-Wvhn.,

Frtsp .-, zu vm._ Näh. 1 S t. r.  1080
R !>eingauer _Str , 13 2-Z.-W. __B21tz6
Rbeing. Str . 15. S .. 2 Z. n.'K. B3042
Rbeingauer Str . 16. Stb , 1. kehr sch

2-Zim.-Wohn. Näh. Vdh) P . 772
Rbeingauer Straße 24, Hth-, 2 K„
_ KücheZubehör  zu verm, '_774
Rheinstr . 71, Sb . 2, 2 Z., S7 K„ mil,

38 M. p. Apr. a. 1—2 r . Leute. 513
Rheinstratze 72 schoncĥFsp,-Wohn.,

2 Zim . u. Küche, aus 1. April an
_ruh .__Leute._ Näh. P art. _775
Riehlstraße 17 schöne 2- u . 3lZ,-W,,
^ Hth ._ Näh. W -Ĥ Part ._ _ 777
Riehlstraße 22, Dachst., 2 Z.. Küche

u. Zuibch. per sos. zu_vm^__ 778
Nöderstraße 12 Dachw., 3 Zim ., K. u.

Ke'll. auf sof. -0. sp. Näh . B. P . 659
RSdevftr.' 19_2-Z.-W._sof. od, ,sch_ 604
Röderstu _26, Stb .. 2-Z.-W., sof.  779
Röderstraße 29. P ., 2-Z.-W. m. Zub.
_ zu V. Klos, i. Abschl. N. 1 r . 564
Römerberg 2, Fsp., 2 Z . u . K. sofort.
Römerberg 6 2 Z. u . K. s. 0. sp._ 780
Römerberg 16 2 Zimme-r u. K.  481
Römerberg 24, 1, 2 Zim . u . K. gl. o-d.
_ s>p.̂ a-n_ruh . Leute bi ll. zu v. 781
Römer berg 28. Msd.-W., 2 Z., K.
Römerberg 37 2-Zim .-Wohn„ Gas,
Rüdesbeimer Str , 33 2-Z.-W._ 782
RüdeSheimer Straße,38 , DA>b,, sch.

/2-Zim,.-Wohn., mA Balkon, zu b.
__Näh . Hth. P -a-rt . rechts. B3339
Saalgasse 24/26 2 Zim . u . K. 443
Schachtstraße 11 schön«. 2>-Zim>.-Wohn

per sofort zu vermi eten . 677
Scharnhorststr . 17. hint . H., 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten . Näh.
Bdh. 1 St ., b. A. M öl itor . B1943

Scharnhorststr . 17 sch. Frontsp, . 2 Z.
u. Küche zu v. Näh . 1 S t. B 8812

Scharnhorststr . 19. Frtsp ., sch. 2-Zün .-
Wohn,_mit Balk. an  ru h. F amilie.

Scharnhorststraße 44, Gth ., 2-Z.-W.,
_an ruh . Le ute per 1. Ap ril ._ _
Schiersteincrstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wobn.

od. Alb-vochtitr̂ l^ Lad. 783
Schierst. St r.  1 9, H.. 2-Z.-W. 8044
Schiersteiner ^ tr ^ 20 2 u. 3 Z. 3766
Schulberg 21. 1, sch. 2-Z.-Wohn. zu
_verm ._ Näh. 1. Etage rechts^_
Sibwalbacher Str . 29, Stb ., schöne

3 -Z.-W. Näh. Konditorei . 788
Schwalb. Str . 43, M ',-W.. 2 Z. 786
Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W.

per sofort od,__spät^_z'u_vnu , 787
Kl. Schwalbacher Str . 4. Dachwohn.,

2 Zimm er u. Küche, sof. zu verm,
Seerobenstraße 9. Lth . 1, 2-Z.-W. z
_sok. od. ' spät. Näh. Mtb . 1 l. 788

Seerobenstr . 23 sch. L-Zim .-Wohn.,
Hth-, zu _vm.^ N,_ B^ _P„ .Jmmel,

Seerobenstr . 24, H. D ., 2-Z.-W. B.
Seerobenstr . 26. H. 1, 2 Zim ., Küche.

N. b. Wenzel , Hth. 2. St . B2205
Seerobenstr . 31. Stb ., schöne 2-Z.-W.,

neu Lem-er . N. B. 1 r ., Fischer, 789
Steingasse 28 2 schöne  D achlog. 50l
Steingasse/34 2 'Z7u7K ._N._2- _790
Stiftstraße 3, S tb. 1,2- Zim,-Wohn.
Walkmiiblstr. 4 2 Z. u. K. im Duch-

geschoff-an kinderlose Mieter zu dm.
Näh. Walkm-üblstra ffe 17._ 631

Walramsträße 3 2 Zim . u . Küche.
Walkmühlstr . 5 große sonn. 2-Zim .-

Wohn^ mit__Zubeh.,_ T ie-fpar t ._ 791
Wallufer Str . 8/Hth . L ., 2-Z"im.°W.

.mit etw. Hausarbeit zu V-nt. 792
Walramstraße 7. L, . 2 Z„ K. B. 1 I,
Wairamstr . 9 2 Z.. K. N. H. P art,
Walramstraße 31, Stb :, 2 Z., Küche

u , Kell., -auf 1. März zu vermieten.
__Näheres bei Schmidt,_ B3368
Walramstr . 37 2-Zim .-W-oün., Hth,

Dach p. sof. od. -sp. N. B _̂P . B28-50
Webergaffe 50 2- u . I-Zim .-W. z. v.
Wcilslr . O. V, Ms.. 2-Z7-W.,_sof._ 793
Weilstr . 8, V. D.. 2-Z.-W. N. H. 1 794
Weilstr . 17, 2, 2-Z.-W. zu vm. 625
Weitzenburgstr. 10, Frtsp .. sch. 2-Z.°

Wohn, p. 1. Ap rNäh. V. 1.  B30-46
Wellritzstraße 6, Stb . Frtsp .. 2 Zim .,

Küche u . Keller v-er 1. April ztt
verm . _ Näh^ bei Flößn-er,_ 795

Wellritzstr. 20, Ms.-W.. B , 2 Z., K,,
Gas , Kell.._sos. Näh. 1 r . B19 15

Wellritzstr. 22, Hth. 2. sch 2-Zim .-W.
per sof. zu vm. Näh. Bäckerl. _638

Wellritzstr̂ 3chMsw .,D_Z ,̂ K., April.
Wellritzstraße 37, Mtb, , 2 Zimmer

u . Küche zu vermieten ._ _796
Wellritzstratze 41, B. 1, 2-Z.-Wohn.

-p. 1. 4., mit od. o. Wascht., Werkst.
_ o. Stall . R. :9orksrr._7. 1._
Wellritzstr. 42. Bdh,. 1 Maris .-Wobn..

2 Z. m. Abschl., 1. Apr. N. l . B 3Q47
Wcllritzstraße 57. H. 1. 2 Z. u . K. nt.
_M . p. 1. 4. zu Jntt ._ Näh, das. 797
Westendstraße 10, Hth. 1. 2 Zim . u.

Küche zum 1. April , Dachst. 2 Z.
u . K., sofort. Näh. Bdh. 1. B3048

Westendstr. 20, Gth. , 2 Z .. K. B3049
Westendstr. 21, Wh .. 2-Z.-W. B1745
Westendstr. 37 2-Zimmer -Wöhuung
_ billig zu ver mieten. _B1522
Westendstr. 39 2-Z.-W.. H., b. B3050
Wielandstr . 9 2-Z.-Wohn. (©etfcnfi.)

a>._1._Äpril_zu v. fN. V. P . r . 798
Wieländstratze 15. Gth ., 2-Z -W. m.

B-alk., m. od. ohne Werkst., per
___ch Avri l. N.  Herderstr . 5,JL_ _199
LBielandstraße 20, Seitenbau , 2 Z.

u . Zubehör per 1. April zu verm.
Näh. daielbsst_bei Ki efer. 497

Wink. Str . 6 2-Z.-W., 300—820. 800
Winkler . Ecke Dotzheimer Str . 102.

Fsp., schöne 2-Z.-Wohn., event. m.
Mans . u. Zube^ .. per 1. Apr. zu v.

_Näh ./btt _Fröhl -ich,_1 St. _B 3051
Wörtbstr . 26 Mans .-W.. 2 gr - 31»!,'

u Küche zu vuu_ Nah. 1 -st.  801
Porkstr. 8 2 Zim . u. K. sof. B30 52
Yorkstraße 20 neuzeitl . 2-Z.-Wohn.

we-aituasbalb . Näh . 8. S t . od. Part.
Nnrkstr. 22 2-Z.-W. v. 1. Apr. B2615
Dorkstraße 27. Hochpart. 2 Ztmmer

Küche. Bad , M-am, , 2 Keller auf
1 Avril zu vm. Näh. 3 r.  566

Aorkstü 31. H./ 2^ Kb .. N.
Zietenring 3. L .,. 2 Zim . u. Kucke p.

1. April . N. bet Ge ron , H. 2. B23-3
Zietenring 6, Htch,_2-Zim .-Wohm m.

Zub . zu vm._ Nab, da, . Lad. 802
Zietenring 8, Hth. Ms.,. 2 Z., Küche

ver 1. Avril zu vermteteu . 5o4
Zimmermannstr . 6, G „ 2 Z ., K. 484
Zimmermannstraße 10, Hth., M* ™;
_2 -Z-immer-Wohniu-ng._ MdOod
Zwei 2-Z.-Wohn, zu verm. Näheres

Loreley-Ring 10, Htb. P . 1>1^09
2 Zimmer u. Küche, Frtsp .. ita berm-

N. Me hg. Müller , Roderstr . 23. 634
8 Zi mmer.

Aarstraße 27 sch. 3-Zim .-Wohn.. Bad,
Balk., Gas . wegzugsh. auf 1. April
zu ve rm,. Näh.  Be bvens, 1. B 3oOo

Aarstrgße 28. 2, 3 Zimmer , 1 Küche,
Balkon, Wans ., 2 Keller p. sof. od
1. April zu vm. Nah . Part . 1099

Aarstraße 60 sch. gr . 3-Z.-W., 1 Mi,
2 Kell.. Preis 450 M. _804

Adelhcidstr. 21, Gth/2 l . 3 Zimmer,
Bad , Küche, Mansarde , 2 KKer,
per 1. April billig zu verm. Nah.

_daselbst_im Bure-au Part . 805
Adelbeidstraße 82 3-Ztm .-Wohnung,

Salion und Zubehör per sofort
od 1. Atzri-l._ ND ._2.__St. _808

Adelheidstr. 86 sch. 8-Z.-W. Küche u.
Zb.. P ., sof. o. 1. A-pr . btll. N. Lad.

Adler str. 19 sch. 3- Ztat .-W. _sof,_ 810
Adlerstraße 20 3-Z.-W.. Part ., per

April od. spät , N. Adlerstr . 18-, 1.
Adlexstratze 31 8-Z.-W. zu vm. 541
Ädölistr. 1. Stb .. 3 Z. u. K. zu verm.
__ND . iM Spe -di-tionsbureau . 811
Adolistr. 7, Stb . 1, 3 Z„ Züb . u . gr.

Veranda . Näh. Stb . 3 St. _869
Adolfstraße 8, Gth . 1, 3 Z., Küche.

Mcms. 2 Kell., sof. od. 1. Avril
zu verm. Nah . Hth. 2 St ._ 812

Albrecht str. 6, H. P „ 3 Z., 1 K. 398
Albrechtstr. 28 P .-Wobn,, 3 Z. nt. all

Zub .. sof. od. sp. Näh. 1 r . 813
Älbrechtsträße 36 8°Zim.-Wohn. mit

Zubehör per 1. April , Part . u.
2 _̂St . Etuzu-s. 10—12 Uhr ._ 814

Am Römertor 7, Lang, 3-Zim .-W.,
geeignet für Sch uhin., zu verm.

Arndtstraße 1 .schone 8--Ztat .-Wvl,u.
zu verm. Näh eres Lad en. 815

Arndlstr . 5 3-Zim.-Wöhn„ der Neu¬
zeit entspr ., m. 2 Balk., Bad , Küche,
Gas , elektr. Licht,. ! . Et ., sof. o-d.
später . 3. Et ., per sos. od. spät, zu

Jim . N 1. Et. I. o. Bur . V. 816
Bachmalierstraße 10 3 Zim . m.  Zub.

zu vernt . Näh. Ga rten h._ 817
Bahnbofstraße 22, Stb ., Z-Z.-Wohu.

sofort zu ve rmieten.  66 '2
Bertramstr . 22 sch. 8-Zim.-W.. Bdh.,

-per 1. 4. zu b. Rüb. 2 -St . l. 819
Bcrtramstratze 22, Hth:, - 3-Z.-Wvbn

300 Mk. NM . Bdb. 2 l . 820
Bierstadter Höbe 5, 1 St ., 3 Z., K. u.
_K .. aus aleich od er spät , zu verm.
Bierstadter Höhe 56, P .. sch. 3-Z.-W.

ui . Balk. p. 1. Apr. N. 2 r . 821
Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,

cvt. 4-Z.-Wohu„ mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näheres daselbst 1 S t . I.  B1561

Bismarckring 22. P .. 3 Zim . mit Zu¬
behör au s 1. April zu vm. B3054

Bismarckring 42. Mtb . 1, schöne8-Z.-
Wohn. mit  Zu -b_ Näh._P ._ 1/501

Bleichstr. 15, _H., 3J3_.,_1 K.. Atzr.,822
Bleichstr. 19. Bdh. 1, 3-Zim .-Wohn.
Bleichstr. 34. 3, sch. Wohnung , 3 Zim.

n . Küche, Ba-dez. u. Zub. p. st. Apr.
_zu verm. Näh. Möbelgeschäft.
Blücherpl. 2, 1. 3 sch. Z., Ba-Üez. u

r. Zubeh. p. A-prtt 1911. Nah. da->.
b. Weise. B.. o. Adelheidstr . 14. 824

Blücherstraße 7, 1 r ., 8 Zim. u. Zu¬
behör per 1. April zu verm. Nah,
Msmcrrckrtag 26,_1 links -_ B3055

Blücherstr. 11. Fsp., 3 Z., K„ Abschl..
sof oder später zu__verut._ B30-56

Blücherstraße 19, Bdb., 8-Zim .-Wohn.
sof. od. später . N. P . r ._ 825

Blücherstraße 30, 1, 3-Ztm.-Wohn.
mit 2 Balk. u . veickl. Zubehör per
1. 4.  11 zu verm. Näh. das. Part .,
oder Bertramstr . 17, Lad en. B3059

SU,",ck,erstrai!e 36. 1, schone3-Ztm.-W.
Blücherstraße 46 Bdh.. sch, 3-Z,-W,

V. sof. Pr . 520 Mk. N. das. B23210
Bülowstr . 4, Vdh,. ' 3-Zim -W. zum

1. April zu vm.__N. Bdh. P . r,_826
Dotzheimer Straße 63, Bdh. 1, 3 Z.,

1 Küche, 1 B-adezim., Mans ., zwei
Keller, per 1. April zu vm. B1143

Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 3-Z.-W.
so f.  o der sp. zu ver m. B3060

Dotzheimer Straße 65 3 Z. u. K.. mit
Zubeh., per April zu vm. B3061

Dotzheimer Str . 74 3 Zim . mit Zub.
per 1. April zu vcrm. B3062

Dotzheimer Straße 75, Mittelbau,
eine 3- u . 2-18KN.-W.. mit Zubeh.
Näh. Hth. 2, bei Vuckart. 491

Dotzh. Str . 88. 2, 3-Zim .-W. m. Bad,
u. sonst. Zubeh. per gleich ad. spät.
Näh, bei Alb erth. MAtelb. 1.  417

Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z., K., Kell.
sof,, 290 Mk. N. 1 St . I. 827

Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z-, K„ K-
sof.) 400 Mk. N. Vdh. 1 118. 828
Dotzheimer Str . 105. V., mod. 3-Z.-

Wvtzn. mit Zubehör auf gleich od.
später zu verm ieten . 829

Dotzheimer Straße 109, Bdh. Part .,
3 Zim -, mit rei-chl. Zubeh., sowie
8 Zim . usw., im Mittelh, . p. Apr.
N. bei I . Bahn , Bdh. 1 St . 830

Dotzheimer Str . 110, Part . u. 2. Sr .,
je eine 3-Zim.-Wohuung, zwei
Balkons , Bade-Einr . zu v. Näh.
dasel bst 3 St ., bei Wolf. F329

Dotzheimer Straße 124 gr . 3-Z.-W.
sofort od. späterr bill ig. 831

Dotzheimer Str . 150, Frtsp ., 3 Zim.
u . K. per  1 . April ._ B 2474

Drudenstr . 5. B. P „ 3 fl . 1. 4 B3063
Drudenstraße 8 8- o. 2-Zim .-W., mü

od. ohne istallung . N. B. 1. 832
Drudenstraße 8 3 Zim. u. Zubeh. im

Bdh.. z-u_vm^ Näh _̂Bdh. 1. 833
Drudenstr . 10. B. P , 3-Z -̂W. a. gl.
Eckernfördestraße 1. Ecke Lahnstraffe,

3-Zim .-Wohn. m. Züb ., der Reuz.
entspr ., per 1. März zu verm. Zu
b-esich tigen 10—5 Uhr 2 St . rech ts.

Eckernfördestr. 3, Hth., schöne 3-Z.-
Wöhn. Näh. Part , links . B216

Eckernfördestraße 12 3-Zim .-Wohn.
m. Bad u. Mans .. 1. St ., p. 1. April

___zu verm. Näh, bei Lang. 834
Elsäffer -Platz 6, Part ., 1. n. 2. Et .,

3 schöne, der Neuzeit entspr . 3-Z.-
Wohnu-ngen zu vermieten . B3064

Eltviller Str . 12, Mb. 2, 3-Z.-W. s.
Eltv. Str . 14, M„ gr . 3-Z.-W.. 4-0QM
Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬

lagen — gr . karnf. 3-Zim .-Wohn.
m. des. Garderob«zim.. rompl. Bad
tt. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . b. erwachs. P -ers. N. b.
Mach das.. 10- ta2 , 1—4 Uhr. 553

Emser Str . 48. _G :h.,_sch. 3-Z.-L0
Billa Emser Str . 57, 2, 3 sch. Zim.

m. Zub . u . Garten z, 1. April od.
fr üh, z. vru. Etazus . v. 11— 1 Uhr.

Emser Straße 69, Ho-chp., 3 Zim . u.
Zub . auf gleich od. spä ter . 838

Faulbrunnenstraße 10 3 Z. u . Kücke
_per 1. Äpril_ zu v. N. 1 r.  839

Feldstraße 22 3-Z.-W. mit ÄZschluff
__m_eig. Klosett z-u vermieten . 664

Frankenstraße 4 schöne Dachw., 3 Z.
un d Küche, zu_vevmi>et-en. BZ Q65

Frankenstr . 10 Wohn., 8 Z. m. Zub .,
1. April zu V. _ N. Laden^_ B3066

Frankenstr . 13, H.,_Dchw._N. P . B80 67
Franken straße 15 3-Zim.-W. 840
Frankenstratze 16, Dorn , sch. 3-Zim.-

Woh-n. zu  v ermiet e-n._ BZ068
Frankenstr . 23, n . Bismarckr ., Bdh.,

1. Etage, sch. S- Zim .-Wohn. p. Apr.
Frankcnstraße 24 eine neu Hergericht.

3-Zim .-Wohnung ver sofort oder
1.  Apr . N. bei Göbel, P . B3069

Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche
tat . od. spät, zu vm. Näh. daselbst
b«i Brems er. _ 841

Geisbergstraße 13 3-Z.-Wohn. zu vm.
_Nähores/Lciliiölbst, I .̂ Etage _̂ _

Geisbergstraße 18 3-Z.-Wohn. zu vm.
Georg-August-Straße 8, Bdh. Part .,

Z-Zim .-W.ohn. per 1. April . B3070
Gneisenaustr . 1 moderne 3-Zsm.-W.

wob st Zub. N. Dorkstr. 13. B8071
Gneis enaustr . 11 s. sch. 3-Z.-W. 504
Gneisenaustraße 16 schöne3-Ztmmer-

Wo-Hnung billig zu vermieten . Nah.
_das elbst bei Nitzsche. _ 475
Gneisenaustraße 20, Hth., L-Zimmeri

Wohn, z. v. Näh. V. P . r . B3072
Gneisenaustr . 21 gr _̂_3-Z -̂W,_ 842
(gn eisenaustr . 23 8-Z.-W. N. 2. B3073
Göbenstraße 5, Mtb ., schöne 8-Zim .-

W-ohn. R. b. Kipping. V. P . B3074
Göben str. 9, P ., 3-Zim .-Wohn.  sof.
Göbenstr. 12. 1 tt. 2, ie 3 Z. m. Bad.

Näh. bei Trittler , Hochpart. 843
Göbenstr. 17. Mtb . P . 3 Z., K. u. 'Zb!

a . 1. Apr. N. B. P ., Walther . 844
Göbenstr. 22 3-Zim .-Wohn-. B807Z
Göbenstraße 21, 3, schöne 3-Z.-Wohn.

mih Zuveh _̂auf_1. April bill .̂ B3545
Göbenstr. 23, 2 l ., Sonuen -s., 8»Z.-W.,

Erk.. B . N.  Scharnhor ststr. 6. 1 r.
Göbenstraße 26, 1, 3 gr ., 1 kleines

Z .. Küche u . Zub ., 1. April . B30 76
Göbenstraße 32 3 Z., K., im 1. St .,
_u . M atts,  pe r A-prtl zu vm. B1284
Goldgaffe 16 3 Z. per 1. April "1911

zu verm. Prei s 860 DK-_845
Gustav-Adolfstraße 3-Zim .-Wohn. m.

Balkon für 475 Mark zu verm.
Näheres Platter Straff e 12. 846

Häfncrgaffe 17, Bdh. 3, 3 Z., K. aus
1, April . 3läh. Spenglerlad -en.

Hallgarter Straße 3, 1, sch. 3-Z.-W.,
Küche, 2 Balk., Bad , Keller, Msd.,
auf 1. April zu verm. Näh. Hall-
-gcwtsr Straff e 1, P ., Nicolah. 847

Hallgarter Straße 8 gr . schöne 3-Z.-
Wohn, im Lth .. p. 1. April 848

Hartingstraße 7 3 Z. u . K., 460 Mk/
_z u verm . Näh. 5. Schönbach. 849
Helenenstraße 17. 1, zweimal 3 Zim .,

1 Kückfeu. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., sof. bill. z-u verm . F351

Helenenstraße 18. Mtb . P ., 3-Zim.-
Wohn. per April . Näh. 1 St . 850

Helenenstraße 24 schöne 3-Z .-Wohn.<
Bdh. u. Wkb., der N-euzeir entspr .,

_per 1. April . Näh. Bdh. 1 St . r.
Helenenstraße 27 3 Zim .. Küche, Züb7,
_Berand -a, 1. April , Gt h. 1. Räh . P.
Hellmnndstraße 0 3-Z.-W-ohn., Bdh.,

3 St ., mit Balkoit u. Mans . per
_1 . April zu vorm. N-äh. P-avt. 209
Hellmnndstraße 12, 3, 3 Z., Küche,

Kabinett tu sonst. Zub . p. 1. April
zu verm. Näh. tat Laden. 851

Nr . M
Hellmundst

se 3-Zin
^Werkstati
Herderstr.
^ _Wvhn ., r
Herderstras

Wohn., c
^/bei _ Fu __f
Herder str . (
Hcrderstraß
_im Hth.,
Herderstr.
Hermann stz
Hermannsti
^vermiete!
Hermannsti
. 1 Kell ., :
Hirschgrabe

Ver 1. A
Jahnstr . 1:

vermietet
Jalmstraße
^__Zu/b_eh^_p
Jahnstraße
Jahnstr .__4l
Jahn str . 4t
Jahnstr . 44
, 'Mb ., 26
Johannisbe

mii Z ub^
Kaiser -Fric
. Wohn , pi
Karlstraße
Karlstratze
_Wl, _ mit
Karlstr . 38)
Kellerstraße
Kiedricher
_ gl eich od.
Kirchgaffe
_ zu vermi
Kirchgaffe
^ 2 . S t ., a
Klarentale,

große 3-1
verm ._ ?

Klarentalei
Zubeh ., i

Kleiststraße
Küche, i
Gas , eie)
1. April

Kleiststr . li
Ver sof. ;
Wielands

Langgasse
und Zub

_̂ Näheres __
Lehrstraße
Loreleyrink

vermiete!
^_Hi-uterha
Loreley -Nii
Loreley -Rii

2 Balk .. i
580 LN.

Luxemburg
Zubehör
verm. 9

Luxemburg
3-Zim .-B
.per 1. Ä

Marktstrnstl
hübsche )
Küche , n,
zu verm
Eckla-den

Kichelsberi
mit od. c
ver 1. A

Blichelsber,
u . K . _R.

DliüielSb . 2
Moritzstraß

Wo hn , zi
Moritzstr . <

Zubeh . a
Mühlgaffe
_ -per 1. 21
Nerostraßc

2 Mau s..
Nerostraße
Neugasse 1
Niederwald
Niederwald
Niederwald

Wohn , n
1. April
Pserd -esta
werden.

Niederwald
schöne 3-
zu vermi
bei -Offe

Oranienstr
_ f. 290 M
Lrainen str

3 Zim .. 1
evt . mit

Lrauienstc
. ev. 1 M
Orani enstr
Oranienstr

1. April.
-Lhilipvsbei
Pyilippsbel
_ Wohn, g
Phil '.ppsbci
_ zu v-erm
Platter St

Endst -at.
Eichen, l

'Rheingauei
__2B, int _3
Rheinsträß
■ mit Aöai

per 1. A
--Rheinstraß
_ K., i-mJ
Riehlstr . 3
^ m . M s..
Rieblstrastk
Riehlstraßt
Riehlstr . l
Riehlstraßl
_ uud  Kell
Riehlstr ._ 2
Röderstr . :

auf g-leff
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Hellmundstr. 56, Sbb. P . u . Frtsp .,

ie 3-Zim.-Wohn. mit od. ohne
_ Werk statt zu vm. Nütz, 2 r . 852
Herderstr. 2, H. Dach, schöne 3,Z .-
^Wvhn ., m. 26 IM . N. B. 2. 500
Herderstraße 7, Wh ., schöne Z-Zim.-

Wohn., 3. St ., per 1. April . Näh.
Kbe-chFr. Dörr , Wh . 1 re chts. 853
Herderstr . 9 3-Z.-W). V. P . o. 1. Es.
Herderstraße 11 3-Z.-W. in. Werkst.,
Km Hth., sofort zu vermieten.
Herderstr. 23. P . o. 1. 3-Z.-W. 864
Hermannstr . 17 8-Z.-W. u . Zb. 88077
Hermannstr . 21 3 Km . u. Küche zu
^vermieten . Näh.K .̂ Stock._ 83078
Hermannstr . 26, V. 3, 3 Km ., 1 K.,

1 Kell., 1. April . N. i . Lad. 855
Hirschgräben 5 3 Kim. und Küche
.. .per 1. April . Näh. 1 Iks. 866
Jahnstr . 12, Gth .. 3-Zim .-Wohn. zu

vermieten . Näh. Vorderb . Pcrrt.
Jahnstraße 22. 2, schöne 3-Z.-W. u.

Z-ubeh. per 1. April zu vcviu. 1100
Fahnstraße 36, Gth), 8- u. 2-Z.-W)
Jahnstr .K40,„ Gth .,^ -Z.-W._ B3080
Jahn str. 42, S>. D ., 3-Z.-Wohn. Di IG
Jahnstr . 44, £>. P ., 3-Z.-W. u. Zbh..
, Mb ., 26 M . N. Rheinstr . 107, P.
Johannisberger Str . 4 3-Zim .-Wohn.

mit Zub.. Pa r t., zu verm. 867
Kaiser-Friedr .-Rmg 6, 1. sch. 3-Zi«n.-
. Wohn, per 1. April . N. P . 81803
Karlstra ße 6 sch, ger. 8-Z.-W. zu vm.
Karlstratze 33, 3. Stock, schöne 3-Z7
7 Wt, tn-it Zub ., a . 1. Achr._ 858
Ka rlstr . 38, M) P .. 3 Z . u . K. N. V.  i)
Kellerstratze 7 3-Z.-Wohn. per April,
Kiedricher Str . 9. 1, 3-Zimi-Wohn.
„ gle ich od. später zu v-ermi-eten. 858
Kirchgasse 17 3-Z,mmer ° Wohnung
^zu vermieten ._ _ _ 588
Kirchgasse 19 Wohn., 8 Z. u . K. im
_ 2. St ., a . als Bureau zu verm.
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-W>ahn., mit Bad , zu
„verm ._ Näh . Pa rt , lin ks._ B30S1
Klarentaler Str . 8 sch. 3-.3 .-W. mit
, Zubeh., Vdh. Näh. H. P . 8 8082
Klerststraße 11 schöne 3-Z.-Wohn. u.

Küche, Veranda , Speiset -, Bad,
Gas , clektr. Licht und Zubehör , p.
1. April zu vermieten._447

Kleist str. 15. 1 St ., eleg. 3-Z,-Wohn.
per sof, od, später zu verm. Näh.
Wielandst raße 13, Part. _609

Langgasse 26 Wohn. v. 3 Z., Küche
and Zubehör aus 1. Juli zu verm.
Näheres das, im Eckladen._ 636

Lehrstraßc 1 3-Z-im.-Wohn. zn vm.
Lorelcyring 5 2 3-Z.-Wohnungen zu

vermieten . Näh. Loreleyring 10
Hinterhaus Parterre. _ 68083

Loreleh-Ring 5 3-Zim .-Wohn._ 308
Loreley-Ring 6, 2. Et ., sch. 3-Z.-W.,

2 Balk.. cfeitr . Licht, Bad usw. für
580 Mt . zum 1. April . K. Ebb.

Luxemburg Platz 5 3-Zim .-Wöhn. m.
Zubehör sofort oder 1. April zu
verm. Näh. Part ._ 581

Luxemburgstraße 5, 2. Etage , schöne
3-Zim .-Wohnung , mit reicht. Zub ..
per 1. April zu verm ieten . 860

Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengasse,
hübsche Frontspitz-Wohnung, 3 Z.,
.Küche, nebst Zubehör , per 1. April
zu vermieten . Zu erfragen im
Eckladen bei Pe ter  Quii- nt. .„861

Michelsberg 8 3-Zim .-Wohn., Stb . 1,
mit od. ohne Werkstatt od. Lag-crr ..
per 1. April zu vermieten ._ 613

Michelsberg 21 sch. 3-Z.-W.. K., M.
u. K. N. 1 S t. 2 1, Mans . zu vm.

Michelsb. 26 3 innemanderg . Ä. u. K.
Morihstratze 17 ist eine 3-Zimmer-

Wohn. zu vm. Näh. i. Lad. 758
Moribstr . 62. Hth.. Fsp.-W., 3 Z. u.

Zubeh. aus „1. April zu v. 105
Mühlgasse 17, H., 3 Z., K.. Zubeb.
^ per 1. Ap ri l. Näh. Eck laden._ 863
Nermtraßc 26, 1. Etage , 3 Zim ., K.<

2 Man s.. per 1. April zu vin._ 864
Ncrostraße 27, H. ,F, .. 3 Z., Zb., 300.
Ncugafse 14, Stb ., 3-Z.-W. N. 1 St.
Niederwaldstr . 5, H., 3-Z.-W. gl . 866
Niederwaldstr . 11, 3, sch. 3 Z.-W., Äp.
Niederwaldstraßc 14, V. 1, sch. 3-Z.-

Wobn. mit Bad , elektr . Licht, per
1. April zu Perm. Es können auch
P-scrdestall u . Remise bci-gegcbcn
werden . _ _ „ 516

Kicdermaldstrnße 55, irrt 2. u. 3. St .,
schöne 3-Zim.-Wohn. per 1. April
zu vermieten . Näh. das. Parterre,
bei Ossermanns ._ B3085

Oranienstr . 22, 'Hth., 3-Zim .-Wöhn,
f. 290 Mk. zu vm. Näh. V.  1 . 462

Oranienstraße 23, Mtb . Part ., 1 W.
3 Zim ., Küche u. Zub,, p. 1, Sfpril'
evt. mit „Bierkeller , zu v._ 488

6ra »ienstr. 25, Hth . P .. 3 Z., Küche,
. eb, 1 Maars., a.  A pril z. b._ 866
Oranienstr . 35, V, P ., 3-Z.-W. 1. 4.
Oranienstr . 42. Hth.. 3-Zim .-W. per

1. Avril . Näh, das, b.  Dörr . 6096
Ph ilipvsbergstr )"9, P ., 3 Z., Blk. 86?
Philippsbergstratze 23 schöne 3-Zim .-

Wohn- gleich oder später . 868
Philippsbergstr . 49, 1, 3-Zim.-Wohn.
^ zu vermieten . Näh. Villa  Anna.
Platter Straße 75, dicht am Walde
■ Endstat . di Elektr , Bahn Unter den

Eichen. 3 Zim. mit Zubehör.  870ui . i. . • •
Rheingauer Str . 26 sch. gr . 3-Zim .-
„W . im 3. Stock per 1. 4. 11. 8 8506
Rheinsträße 88 Z-Zimmer -Wohnung
^ mit Mansarde , 2 Kell. und Balkon
^ber 1. Avril zu vermiete n.  _
Rhein str ade 99 Frtsv .-Wobn., 3 Z. u.
, K.. im Abschl. „Näh. 1 St^r., 871
Aiehlstr. 3 sch.' Z-Zimi-Wöhn., 3. Et ..
^ m.  Ms ., au f Apr. zu v. Näh. P . 637
Nicbl sir nüc 4 >ck. 3-Zi m.-Wo hn._ 88
Riehlktraße 7, Htä .KZ ., K.. jL April.
Riehlstr. 13, Mtb . 1, 3-Z.-W.. 1, Apr.
Rtehlstraßc 22, Part ., 3 Z., K., Msdi
. und  Ke ller per sof ort zu vm. 874
Riehlstr. 27. Ltb .. 3 Änn. sof._ 875
Röderstr. 4 sch. 3-Zim.-W. im 1. St.

auf gleich oder fpäter zu vm. 876

Röderstr. 26. P .. herrsch. 3-Z.-W. 662
Röderstr . 26, S b., 3-Z.-W., Apr.  877
Römerberg 7. V. 1 St ., sch. gr .KTZ^

W. rn. Zub . z. 1. Apr. zu v. 878
Römerb. 22. Fsp., 3-Z.-W. N. L.  505
Roonstraße 5 3 Zim . u. K. a. 1. April
—zu verm._ Näh. 1 I,_ B3Q87
Rndesheimcr Straße 27 3-Z.-W. per

1. 4. zu verm. Näh. Part ._ 83088
Rüdesheimer Str . 29, 2. «leg. Wohn,

v. 3 Zvm. mit veichl. Zub , a. April
.-.zu, tun. Näh. Baubureau . 489
Rüdes heimer Straße 40 3-Zim.-W.
Schachtstraße 39, Vdh. 2, 3 Zim. u.

Küche. Preis 360 Mk., sof. oder
1. April  z u .vm. Näh. 1 r . 780

Sciinrnhorstsiraße 4 schöne 3-Zim.-
Wohn. Näh.' 3 lin ks._ 83080

Schnrnhorststraße 7, 8, 3.Z.-Wohn.
per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts._ 8 353

Scharnhorststr . 12, Spielmann , schöne
3-Ziim.iner-Wohnung mit Zub ., im
Eckhaus. 3. St ., Zimmer nach der
<L>traße , mit Balkon per 1. April
zu vermieten ._ P reis Mk. 550.—•.

Scharnhorststr . 24, 2, gr . 3-Zim.4.. ..
_frei e La ge, zu ve rm.  Näh . P .„ r,
Scharnhorststraße ' 31 schöne Part .-

3-Zim.-Wohn. aus 1. April zu ver-
mietbn . ^ Näheres 1 links. ’ 879

Scharnhorststr . 34, 3, 3 Zim. u . K.
Sckarnborststraße 37. 1. mod. 3-Zrm.-
„Wohn . zu verm. Näh. P . l . 880

Schierfteiner Straße 11, 3, pracht¬
volle 3-Z.-Wohn.. mit kompl. Bad.
Näh eres Part . links ._ 881

Schiersteincr Straße 11, Gth :, g Z,
„zu ^ verrn_ Näh. Vdh. P ._ 882
Schiersteiner Straße 20, ' Mittelbau,

3 Zimm er u . K- z. 1. April . 883
Schillerplatz 1 3 Z. u. K. mit Zubeh.,
_evt . mit Werkst. , zu vermie ten . ,
Schlachthausstr. 15. dir . am Bähnhch

eine schöne A-Zim .-Wohming aus
__1. Upril zu vsPinieten.
Schwalbacher Str . 29, Vdh., schöne
^3 -Z.-W. zuv . N. Konditorei . 451
Schwalbacher Str . 33 schöne 3-Zim .-

Wohn. mit Zubehör auf April zu
verm. Näh, bei Lorenz._ 884

Schwalbacher Straße 41 3-Zimmcr-
Wohnuna , Mtb . zu vermietciO,617

Schwalbacher Straße 53 3-ZimCner-
Wohn. mit Zubeh. N. M. P . 187

Sed'anstra ße 6 3 Zim . u . K. z. „v . 886
Sedanstraße 7, Wh . 2. St .. 3-Z'im.-

Wobnung mit Zubeh. billig. Näh
daselbst 1. St . bei Rau . 83090

Seerobenstr . 8 sch. 3-Z.M ., 2 Ms., zu
_bn t. N. Se erobenstr. 10, P.  83091
Seerobenstr . 15 schöne 3--Zim.-Wohn.

zu vm . Näh, im Lad en._ B3092
Seerobenstr . 24, H. D .. 3-Z.-W. 350'.
Stiftstraße 21 ist 3-Zim .-Wohn. im

Part ., mit reichlich, Zubehör , auf
1. Ap ri l zu vermi eten._ _ _

Walkmühlftr . 10, Gth . Fsp., 3 Zim . n.
a'. per 1. April . Nah. Gth. Part.

Walramstrqße 5 / ist eine 3-Zim .-^ .
aus glei ch od. spät , zu vm. 8 3083

Walramstraße 6 3-Zim .-Wohn. mit
Zubehör bi llig zu verm . 8 2687

Webergaffe 56, 1, 8 Zim -, Küche imd
ZUb.. per 1.  April zu^ verm. 886

Weilstraße 7, Dachst., kl, 3-Z, W. an
ruh . Farn , auf gl. Pr . 24 Mk. 661

Weilstr . 15 schöne 3-Z.-W. föf. od.„sp.
Wcllritzstr. 37, Mtb.. 3‘Z. U. MWW 8
Westendstr. 15 8 Z. u. KKHth . 8  970
Westendstraße 18, H. Dach u . 1 St .,

schöne 8-Z.-Wohn. auf 1. April zu
verm. NM. Borderh . 1 St . 83096

W'estendstr̂ 20, Gttẑ . 3K ^ Sg086
Westendstr. 28 3 Z.. K,. 2 K.,̂ B.KZ.
Westenditratze 42 8-Z.-Wohnung nti't
^ 2 Balk.,„per 8,Atzril „zu w 81166
Wielandstr . 9, B.. 3- od. 4-Z.-W., der

Neuzeit cntspr ., sofort zu verm.
Näher es Vorderh aus ._ 623

Wielandstr . 9 3-Z.-W., rn. od. ohne
Werkstatt , im Hth., auf 1. April zu
Perm. Näh. Wh . Part , r. ^ 886

Wielandstratze 13 cleg. 3-ZlM.-Whn .,
1. St ., der Neuzeit ent,pr .. sofort
od, spät , llkäb. das. Part . 642

Wielandstraße 29 elegante hcrrichaftl.
3-Zim -Wöbn. »er 1. April zu vm.

„ Näh. Stb . 2 S t ., bei Kie fer. 890
Winkeler Str - 8 3-Zim .-Wvhnung

im Hinterhaus zu verm._551
Winkeler Str . 9. Neubau , cleg. Wohn,

von 3 Zim , u . Zubeh. mit kompl.
Bade-Einrichtungen aus April od.

_ früher ^ zu„ ver miet en._ ._ 801
Wörtbstraße 5, 2, 3. ZimEr , Küche,

Keller per 1. April 1911 zu verm.
Näheres Kontor im Hof. 584

Wörthstraße 23. 3 r ., schone 3-Zim .-
Wohn. mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelstraße 7. _ _ 473

Uorkstraße 7 sch. gr. 3- u . 4-Zlm.-W.
(Sonnenseitel mit reicht. Zub . per
1 April billig zu verm^ P2L24

Dorkstraße 10 3-Z.-Wohn, per sofort
^oder später . Näh. 1 St . l . 83097

Aorkstrastc 23, 1. 3-Z.-W. m. Zubeh.
zu verm. , Näh.„ da,elbst.„ _̂ 892

Uorkstraße 25 schöne 3-Z.-W. p. Apr.
^zu verm- Näh, im Eckladen. 893
Schöne 3-Zim.-Wohn mit 2 Balk. u.

Bad usw. sof. zurv. Näh. Bcrtram-
str . 17, Bureau im Hose. 83098

Eine 3-Zimmer -Wohnnng per sos.
oder 1. April zu vermieten . Ääb,
S chulga sse 7, Läde n,  585

Schöne 3-Zimmcr -Wohnung nebst
Küche (Part .) p. 1. April 1011 zu
verm. Näheres Stiftstraße 20,
im Laden,

An der Kurpromenade n. Sonneyberg
reiz ., mitten in Gärten befindl .,
8-Z.-W.. 2 Tr ., zu v. Näh, b. Hirsch,
Walkmühlstr. 47. T el. 359R_ 895

Schöne 3-Zimmcr -Wohn. mit, Küche,
Keller u. Mansarde per sofort od.
später billig zu vermieten . Näh.
Dorkstraße 29, 2 r „ od. Mauritius¬
straße 7, Part . 8 351

Uorkstraße 33 schöne 3-Z.-Wvhn, u.
Zub. für 500 Mk. zu v. 81643

4 Zimmer.
Albrechtstraße 10, 1, 4 Zim ., Balk.,

Küche u. Zubehör per 1. April zu
verm._ Näh. 3. Stock. _ 476

Alb rechtst raste 18, Ecke Adolf salloe, ist
der 2. Stock, 4 Zvm., mit Zubehör,
auf gleich oder 1. April ga verm.
Preis 860 Mk, Näheres das gibst

„beim Hausmeister,_ 665
Albrechtstraße 36, 1. ober 3. Stock,

schöne 4-Zim .-Wvhnung zu verm.
Einzusehen vorm. Näheres bei

_ Fr.  Rauch , Röder straße 36.. 896
Albrechtstraße 46 sch. 4-Zim .-Wohn.,

2. Et, , sof. od. spät,  zu verm . 897
Arndtstraße 2, 3 r „ 4 Zim ., Balk.,

2 Maus ., per sofort, 740 Mk.
Bertramstr . 4. 3, 4-Z.-W, f. 620 Ml
_Ver hältnissehalb . sof, N. Lad. 898
Bertramstr . 12, 2, 4-Z.-W. s. 81813
Bismarckring 19, 2.  St ., gr . .sch. 4-Zl-

Wohn. m. 2 Bit, . Bad, Kohlenaufz.
„ p. 1. April ._ Näh. 1 vech ts . 899
Bismarckring 29 2 schöne 4-Zim,mcr-

Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
zum 1. Ap ril zu vermiet en. 8766

Blücherplatz 6. 1, 4-Zim.-Wohnung
nöbst Zubehör auf 1. April zu vm.

_Näheres daselbst Pa rt.  8 3154
Blücherstraße 25, 1,  SonnenslKschöne

gr . 4-Z .-W. Näh. 3 lks. 474
Bülowstr. 3 4-Zim.-W>ohn. zu verm.
Kl. Burastraße 19. 1, sw. 4-Z.-W.,

Gas , Elektr ., p. 1. Apr. zu v. 902
Dambachtal 47 (Villa ), Parterre,

4 Zimmer , Küche usw., p. 1, April
zu verm. Zu erfragen Gefsberg-

_slraße 4,„Part , rechts._ 908
Dotzheimer Str . 25,1 I. u . 2 I ., je eine

4-Zim .-Wöhn. mit Erker u . Balk..
Bad , Küche, Sveisek., 2 Mans ., zwei
Keller p. 1. April preisw . Näh.

_bas . ix. im  Kolonialw .-Laden. 904
Dotzheimer Str . 41. 2, sch. 4-ZiM.-W.

mit Balkon u. Zubeh. zum 1. April
_zu vermie ten ._ Näh. 3 st . r.
Dotzheimer Str . 57, 3. Etage , nahe

cmn Ring , schöne ger, 4-Z.-Wr>hn„
mit rcichl. Zubeh., Sonnens, , kern
Hth. Näh, P art , links . 83009

Dotzheimer Straße 62. 8. Stock, sch.
4-Zim.-Wohn„ neu herger ., zu vm.
Näheres bei Hausmeister Spieß,
Hinte rb . 2 Tr. V 353

Dreiweidenftr . 4, 1. 31 ., 4 Zimmer
mit rcickl, Zub. per sor. od. spät.

_zu vm. Näh, das. b. Schlmk. 805
D ruden str. 1. Ecke Emfer Str, , sch)
_4 -Zimm-cr-Wohn. p. 1. April . 906
Eckernfördestraße 15, 2, schöne 4-Z.-

Wohn., freie Lage, der Neuz. ent-
_sprech ., p. Ap ril . N.  P . I.  B0100
Elfäsier -Platz 6, 1. u . 2. Et ., schöne,

ib. Men zeit entspr . 4-Z.-W. 83101
Ems. St r . 69. P „ 4— 5-Z.-W,,8l !102
Erbach. Str . 4 herrsch. 4-Z.-W., 2 Blk..

Erk.,„B. u.. r . slub. Näh. P 907
Friedrichstraßc 57, 1, sch. 4-Z:m.-W.,

ev. 6 Zim -, aus 1. April . Näheres
da selbst hei Schramm . _ 83103

Gneisenaustr . 11 f. sch. 4-Z.-W. 503
Gneisenanstr . 15 4-Zl W. 83104
Gneisenaustr . 35, 1, 4 Z. p. 1. 4. .908
Hallgarkcr Straße 4 4-Z .-Wohn., m.

Balkon, Bad u , sonst. Zub., 3. Sr ..
per 1. Ap ril . Näh. Part ._ - 909

Hallgarter Str . 5 sch. 4-Zim .-Wohn.,
1. Et ., der Neuzeit cntspr . cinger .,

„ p, 1. April . N. P ., Forst . 8 3113
Hallgarterstraße 6 gr . 4-Zim .-W. mit

Mädchenzimmer i. Stock, 2 Balk .,
B adezjm. usw, zu verm. „ 83106

Hallgar ter S tr ._10Wohnung.
He rderstr . 1 4äZ.-W. N. 1. Et.  r . 520
Herderstraße 8, 3 St .. 4-Zim .-Wohn.,

alle Zimmer nach der Straße , zu
verm. Näh. K- Pet ri , Laden, 910

Herderstraße 23, 1, 4-Zim .-W. zu b.
_Näheres Parterre rechts. 911
Herderstr . 27, 2.  St ., 4-Zim .-Wohn.

Näheres 1. S tock._ __ _ 912
Jahmtraße 6, 1, 4 Zim . in. Zub . per

1. April 1911 zu Perm. Näheres
Zi ngel, Hallgarter Straße 3, 1,_

Kaiser -Friedr .-Ring 6, 3, sch. 4-Zim .»
Wohnung mit Zubeh. per 1, April
zu vermiete n. Näh. Part.  81802

KaiserlUriedrich -Ring '8, 1, schone
4-Z.-Wohn. per 1. April _ 913

Kaiser -Friedrich -Rrng 88, 1,"4-Zim .-
Wohn, mit Zubehör aus sofort
od.„spätu  vm . Räh . P . I._ 914

Karlstr . 31 sch. 4-Z.-W., Bad , Balk.,
Kohlenaufz, , r . Zb,. n. Hera, 915

Karistraße 33 schön« 4-Z'.m.-Wohn
«nt Zub . im 3. St . a . 1. Apr il . 918

Karlstraße 37, Part . od. 1. St ., ger.
4--Z.-W., Zub . Nah.  1 . St . l. 512

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim ^W."sös. ob.
spät . z. vm. Nöb. das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock. 911

Karlstr . 44, Ecke Älbrechtstr., 4 Zim.
u . Zub . p. 1. April . Näh. P . 918

Kellerstr. 11,„ Bdh7ZU . 4-Z.-W. v)
Kirchgasse 11 4 Z. nebst Zub . zu vm.

Mfheres hei Ä̂ischoss. _919
Kleiststraße 2 i-chone) 4--Z -Wohn. zu

vm. „ N.^b,„Hausmstr . Wez ^ 920
Kleiststr. 2, 1, sch74lZ.lW. a7l . April
„ zu vm. R. b. Hausm . Peez . 745
Körneritraße 4, 1. Etaqe , 4 Zimmer,

K.. Bad, ' 2 Ms.. 2 Kell- 2 Balk.,
„Gas . elckktr . 2., sofort . Näh, P .' !.
Lahnstratze 2, ,1. Etage , 4-Z.-Wohn.
_z u verm. Einzus. nach m.  88107
Lahiistraßc 4 schöne4-Zimmcr -Wohn,

mit reich!. Zubehör aut 1. April
_1911 zu vm. N. das. vm Lad. 928
Lorelch-Ri na 5 4-Zim.-Wohn. 316
Luxemburgplatz 1. Hp., mvd. 4-Z.-W
Luxeinburgptatz 3 geräumige 4 Zum.

Wohnung , 3. Etage , per 1. April
zu verm . N. das. od. b. Schramm.

_W iela ndstratze 5._ . , ' 924
Marktstraße 20. 3. Stock, 4-ZiMmer-

Wohnüng sofort oder spät, zu um.
Näh. Part ., bei Herrn Jahn . 5959

Marktstraße 12 4 Zim„ Küche u. Zb.
p, 1. April zu vm. Näh. 2 Tr . r.

Mauergasse "3/5 4 Zimmer , Küche u.
Keller zu verm. Näh, im Laden,

Mauri 'tiusstraße 1 4.  Zim ., Küche,
Keller, Mans . usw. per 1. April
oder früher . Näh. Dkauritius-
straßc 1, Lederhandtung. _ 643

Moritzstr. 15 4 Z. lt. Zub ., 1. St ., p.
1. April ._ Näh. 1 St . links . 925

Moritzstr. 15 4-Z.-W. m. Zub ., 2 St„
„cher7l .„Aprrl . Näh, 1 S t . I. 926
Moritzstratze 40 4 Zim ., Küche, Kell..

2, .Stock, zu vm.  N äh. Part . 927
Nerotal 8, 3. Et ., 4-Z.-W. u. Zub ..

Zentralh, . elektr. L. Näh . P . 468
Neugasse 19 sch. W„ 4 Z. u . Küche, z.
„1 .„Avril . N. Wernrest . Jac obi.  928
Nikolasstraße 24, Sout ., 4 gr , Zim .,

Küche usw., aus 1, April zu verm.
Näh. G. Mer , daselbst. Anzusehen
von 10—12 ii. Pr̂ f) Uhr._ 929

Oranienstraße 54, 2, 4 Z., K u. Zbh..
per 1. Apr zu v. N. Pr l 980

Oranienstr . 56 4-Zlinmer -Wahn. mit
_Bad , ü. Zubehör zu verm . 931
Philippsbergstr . 4 4 Zim . per April

verm. Näheres S-out ._ 932
Ptzilippsbergsiraße Iß sind 2 Wohn.,

Parf .-u. Bel-Etage , mit je 4 Zim .,
Bädezim ., Balkon,^Blei-chplatz, Msd.
u. smrst. reicht. Zubehör , gesunde
ruhige Lage, aus gleich oder später

„zu stcrm. Näh, das.  P 7od. 2 r . 933
H'hilippsbcrgstraße 17/19 , Part ., sch.

4-Z.-Wobn. aus los. ob. später zu
verm. Näh. 2. Et . rech ts . 934

Ptzilippsbergsiraße 23 schöne 4-Zim.-
Wohn. mit Balkon u. r . Zubehör
per l^ April zu vermieten.  935

Raüenlaler Str ) 15. 1, eleg. 4-Zim.-
Wöbn.. Mnirailhsi zu'ng. _8 3108

Nbeingaueü Str . 3. 2, gr . 4-Z.-W. a.
„Avril zu vm. N. da,,  od . P art , r.
'Rbeinaaner Str . 13  4 -Z.-Wo hnung.
Rheinstraße 93. 1, 4-Z.-Wohnung p.

1. April zu vermrc ten . Nah. Part,
Riederbergstr . 7 / Emser , S -traße)

4-Z.-W., Gart ., fr . L.. s. 1. April
zu „v N. Emser St r . 43, P . l . 936

RieMtraße 12. 1. 4-Z.-W, m. Bad u.
Balk, z. 1. 4. Jed . Z. vei . ,E, N. 3 I.

RietzlstraßKMKl ) Stock. 4 Z.. Kalt ..
Küche, 'Msd.. Kell.., p . sm._ 038

Rödcrallee 42 eleg. 4-Z.-W,  969
Röderstrahe 12 4-Zimmer -Wohnun«

jit vermieten . Näh. Part.  940
Röderstr. 39 4 u. 5 Zim . mit Zubeh.,

1. ix. 2, Et ., z. v. N. P . r . 941
Röderstraße 41, nächst der Taunusstr .)

Wohnung von 4 Zim ., Küche und
Zubeh. per 1. April zu vei'M.. 642

Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Zim.
mit Eck-Bakkan. Kücke u . Zub . per
1. Avr il zu vm. Näh. Part . 644

Rüdesheimer " Straße 42, Wh ., zwei
Wohnungen , ä 4 Am . u . K. mrt
Zubeb., im 1. u . 3. St ..„sos. 376

Saalgaste 38 4-Zim.-W. m.. Zubeh.
zu ni 1.  A pril zu vermieten. _1143

Scharnhorststr . 22 sch. sonn. 4-Km .°
Wohn. m. Badez., 3 Balk., Lkohlen-
ausz . rc. fr . Auss., per 1. Ap ril.

Scharnhorststr . 40 4-Z.-W. , 83109
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Zub. sof. od. spät,  zn vm. 8 258 02
Slhcfselstraße 6. P .. hochherrsch. 4-Z.-
„W ., p^ 1. ilpvik. N. Stb . P . 86110

Schlichterstraße 13, Hochp. öd. 3. Et .,
schöne sonnige 4-Z.-W,, m. reicht.

„Zub . p. KPr ._ N. nur 3. Et.  944
Schwalbacher Straße 44, 3, 4-Zim .-

Wohnung unit Zubehör p. 1. April
zu vm. Näh, b. Hausmstr . 8  575

Seerobenstraße 33 4 Zim ., 2 Keller,
1 Mans ., 2. St ., per 7 April z. v.
Besichtigung von  1 1. Uhr an. 946

Taunusstraße 13 4 Km ., vollst- n«u,
herger., Heizung, List , elektr. Licht,
sofort zu vxrm. Näheres Taunus-
straße 13, 1 947

Walramstraße 13 4-Z.-W. u. Zubeh.
_au s sys, ab. spät. Näh. L. 83111
Webergasse 39 4-Zim .-Wohn.7l St .,

g. d, Adlerbad , auch für geschärt!.
Zwecke gseign-et, ü. 1. ,4. 11 zu vm.
Näh, dase lbst im Eckladen. _ _ 72

Weißenburgstratze 2 4-Zim .-W) zum
1. Mai oder später  zu v._ 8160!!

Wellritzstraße 9. 1. 4 Zim ., Küche,
Mans . u7 Keller aus 1, April zu

_Merin>etzen.  N ah.  Part ._ .
Wellritzstraße 30 4-Z.-W. u. Küche

«Hufi . April  zu verm ieten. 950
Wiclandstraße 5 Herrschaft!. Part .-

Wohnung , 4 Zim ., Küche, Bad rc.,
Zentralheiz ., per 1. April . Näh.

'das . 3. Et age, bei Schramm . 951
Winkelcrstr. 3, 2, sch. 4-Z.-Wohnungen

mit Zentralheizung sos. od. später
zu verm.  Näh , daselbst. _952

Winkeler Str . 9. Neustau. eleg. Wohn,
v 4 Z. u. Zubeh. mit kompl. Bade-
Einr . aus April oder frühe r . 953

Winkler -Str ., Ecke Dotzh. Str . 102,
1, eleg. 4-Z.-Wohn„ mit reichl.
Zubehör , per sofort oder später.
Näh. bei Fröhlich, 1 kks. _B3112

Wörtbstraße 19 4-Z.-W. p. 1. April
zu verm. Näh. 1 rechts. . ^  9 54

Uorkstr. 9 i Z,,.Wolm,, Sonn en,eite.
Uorkstraße 27 4—6 Zimmer per

sofort oder später . Nah, o r . Joo
Sch. 4-Zim.-Wohn) mit allem Zubeh.

v 1 Avril . Näb. bei Masstng, Ecke
„„Luxemburgs und Ka rlstraß e._ 956
Schöne 4-Zirnmer -Uohtt . per sofort

od. spät, im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 957

8 Zimmer.
Adclheidstraße 14 große 5-Z.-W., mit
. Bad , Gas , elektr., u. reichl. Zub.,
_ per Ap ril 1911. M. Kleber ._ 958

Ädelheidstr. 45. Part ). 5 Zim .. Ball .,
Vorgarten usw., per 1. April . 950

Arndtstraße 2, 1. Et ., schöne o-Zim .-
Wostn. mit Bad u Zubehör zum

„ 1.„April ._ Näh. das.Ktzart . r . 962
Bismarckrinn 39 5-Zinn -W. im 3..Sk.

Bismarckring 25, 1 r ., Ecke Bleich-'
straße, schone 5-Z.-W. p. 1. 4. öd.!

_spät , an nur best, Mieter . B 8171
Bleichstraße 34, 2, eine sch. Wohnung

v. 5 Zim ., Küche, Badez, ui Mans .,
evtl, a, als 4 Zim ., p. 1. April zu
verm. N. Möbelgeschä ft . 81963

Bülowstraßc 2 mod. 5-Z.-W., 1. od.
з . St ., z u verm. Näh. 3 l . 666

Dambachtal 8 5-Zimmer -Wohnung
per 1. April 1911  z u verm ._

Dambachtal 12, Gartenh . Parterre,
5 Z.. Balk., Zb. sof, zu vm. Näh. bei
C. Uhilippi , Dambachtal 12, 1. 964^

Dotzheimer Str . 15, Part ., Wohnung,
6 Zimmer u . Zubeh., auch für
BureauKvecke goeignet, z. 1. Apml

_zu bnt. Näheres 1. St ock. _ 965
Dotzheimer Str . 32 5-Zimmcr -Wohn.
_zu ver,nieten . Näh. Part . 966
Dotzheimer Straße 40, 3, herrschastl.

5-Zim,-Wohn, mit Bad u. Zubeh..
per 1 . April . Näh. Part . 967

Dotzheimer Str . 64 mod. 5-Z.-Wohn..
„2 . Et .,, zu„ v. P r. 950 Mk. 8 3116
Goethestraße 12 herrschastl. 5-Zim.»

Wohnung , nebst großem Badezim.
и. Balkon, sof. od. später. Näh.
2. Etage, bei Franke ._ 968

Goethestraße 15, 2, an ü. Adolftallee«
schöne neuhergerichtete 5-Zimwer«
Wohnung mit reich!. Zubehör aus
sofort od. spät. Näh. P . 83117

Goethcstr. 18, Ecke Moritzstr., 3. Et .,
5—6-Z.-W. prw. Näh. Lad. 455

Goethestr. 22 sch. 5-Zim .-W., 1. oder
Stock, zu verm. Näh. 1. Sto ck.

Gretbestraße " 27, 3. herrsch. 5-Z.-W.,
Balk., Bad u . Zubeh. Näh. Part.

Hellmundstrahe 58, Ecke Emser Str .,
5 Zim., Küche, Bad , Kam., Keller,
Gas usw. per 1. April zn vetzm.

_NäKfdaselbst , 1.  Et age._146
Herderstrahe 10 schöne 5eZ.-Wohn.

zu verm. Näh. das., 1 Iks. 969
Herderstr . 16, Hochp., sch. 5-Z.-W. m>.

all . Zubehör bUi« zu Vevm. 673
Herderftratze 26 schöne 5-Zim .-Wohn.

per April  z u verm feten . 670
Jaünstraße 29. 3, 5-Z'im.-'W. m. Bad.

Balk. ix, Zub. sos. od. spät . 671
Kapellensrr. 12 5-Z.-W. mit Zubehör

,per 1. April . Näh. Pa rt , r.  972
Villa Kapellenstr. 39, P „ schöne 5-Z.»

Wohn., qz. d, Neuzeit mit all . Zub.
u . Zentraiheiz . p. 1. 4. Näh. 3. Et .,
od. 'bei Kneipp, Goldgasse 9. 973

Karlstr . 28, 2, sch. -5-Z)-W. bill, 684
Klarentaler Straße 2, Hochp., 1. und

3. Et ., k eine mod. 5-Z.-W. (e. sos.»
z. Av ril zu vm. Näh. P . r.  8 .3116

Klopstockstratze1, dicht am Gutensterg-
platz, 2. Et ., hochherrschastl. 5--Z.-
Wohnung zu verm. Zu erfragen
Gutze nbergplatz 3, Part . 339-

Langgaffe 3 5-Zinü -Wohn. mit mod.-
Ausstatt . zu vm. Näh. Bau-stur.

_HAbner , Dotzheimer Skr . 41. 974
Loreley-Ring _ 5-Zim .-Wvhn.  315
Luxemburgplatz 3 schöne Part .-W-ohn..

5 Zim., Garten usw., per 1. April
1911 zu verm. Näh. daselbst oder
Wielandstr . 5, 3, b. Sch ramm . 675

Lurembnrqstraße 7, I. Et). 5-Zim .-
W., d. Nz. cnisp. N. Borbach. 976

Moritzstr. 7 sch) b-Fim .-Wohnung :n
mit r-eichl. Zubeh. aus sofort oder
1. April  1 911. Näh,  daselbst . 977j

Moritzstr. 43, 3, elcg. herqer. Wohn./
5 Z). Küche, Bad , 2 gr . Balk., ei. L..
Ga s , m. r . Zub . N. 1 St. _979

Moritz str. 52 sch. S- Zim .-W. 8 3120
Moritzstraße 68 5-Zim .-Wöhn., Part,

oder Z. St ., herrsch, der Neuzeit
entspr . eing-er .. per 1. April zu vm.
W h. i.  St . Telephon 172. _647

Ncugäffe 3 ist die 2. Etage , 5 große,
freundliche Zim ., Bad , Kuchen.
Balkoir und sonst. Zubehör , per^
April zu verm. Näh. das. Bureau,
Fried r . Marburg,  W -einhdI. 981

Niederwalditraße 4 herrsch. 5-Z.-W.
^ per April zu vm.„ 0(K !Kr .„ 982
Nikolässtr. 33." P .. 5 Zim . p. 1. Aprik
_ zu v-m.  Näh . Rc rotai 13, 1. 542
Oranienstr . 43 5 Zim.. Bad , 2 Balk.,

2 Man sin .K Kell̂ zuchm. 986
Oranienstraße 48, 1, gr . 5-Z.-Wohn.)

mit gr . Balk., per 1. April . 98-4
Oranienstr . 52, 1, ö-Kim.-Wohn. mit
_r , Zub .„ Per 1.„ApriKzu vm 985
Philippsbergstrnße 14. Landh. - Qu .,

fr . ruh . Lage, sck». 5-Z.-W., Süds .,
elektr, Licht, Bad , Balkon. 986

Rheinstraße 56, Ecke Oranienstraße,
1, Et ., 5 Zimmer II. Zubehör zn
Perm. Rah . nebenan bei Herrn
Restaur . Gar -th, Rheing . Hof. 987

Riehlstraße 21 sind 8- od. 4-Z.-Wohn)
_zu „vcr.m. W h. 1. Et . k 83121
Rüdesheimer Str . 18, 3, o-Z.-W. u.
„Zb ., n-eiiz., gl. o. sp. N. G . P . 989
Ecke Rüdesheimer ». Johannisberger

Str . 1. P ., 1. u. 2. Sb .. 5-Z.-W-. u.
„ZV ., pi-cuz., gl . o, sp. N- 3. 990
Scharnhorststraße 1. Ecke Dovh. Str ..

2 St ., mod. 5-Z.-W. per 1. April
, zu verm. Näh. Part , lks. 83122
Schefselstraße 4 neu renov. 5-Zim,.
„W >chnu-ng aus gl . o. spätz_ R3123
Schiersteiner Str . 4,  nächst Astelheid-

straß-e, 5 Zimm-sr . 1. Etage , Mans .,
Keller, Gas , kaltes u . warmes
Wasser, Bad,  pe r 1. April . Ml

Schiersteiner Straße 34, Neubau,
herrsch. 5-Z.-W.. mit Etagen -Zen-
tral h. Ääh. Nebenhäus , 1. 83124

Schlichterstr. 13. 3, sch. 5-Zi,n .-Wohn.
zum 1. Avril z. v. Näh, das. 456

Schwalbacher Straße 46 5-Zimm«r-
_W ohn, mit allem Zubehör . 8 575
Sedanplab 4 gr . 5-Zi-m.-Wohn., der

Neuzeit en-isp rech., zn vm. 83125
Wallufer Straße 8, 1, 5 -Z7W) gl.

ob. sp.„ Näh. Rhei-nstr. 99, 1. 992
Watcrlöostrafie 6, 2. schöne 5-Zim .-

Wohw per 1. April zu vm. Bescheid
das elbst u. b. Ha usme-i-ster. 9G3

Wieländstraße 10 5-Zim.°W., 2. odi
3. Et ., 1. Aprichzu vm.  Näh . 1. Gt.
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Wilhelminenstraße 5, vord. Nerotal,

Herrschaft!. b-Z.-Wohn., m. Bade-
ßim., mod. Einrichtung , auf gleich
oder 1. April zu verm. Näheres
Wflkhelmineustr . 3,  Hochp . 83126

Eilhelinstraße 2», 2, Hochherrfchaftl.
b-Zim .-Wohnung. Bad , gr . Ball .,

° u . reich!. Zubehör , per sofort od.
spät . Näh. Land., Part , r . 684

Fretenring 4 sind auf 1. April 5 ,s.
mnb Zu«eh. zu vermieten . 88 187

S Di mmer.
vdelheidstraße 12. 2. Et ., 6 Zimmer

u . reich!. Zubehör auf 1. April zu
, betrtt . Näh. Hth. 1._996
Ldelheidstr. 56, 2. Et ., 6-Zim .-Wohn.

fof. zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rheiustraße 66, 1. 997

Kdelheidstraße 59, 2, 6 Z., Balkon,
Küche, Bad , Speise !., 3 Ms., 2 K.,
tottft . neu herger ., per sofort oder
spät . Näh . Vdh. 3. b. Krau Wüst.

Dwtzheimer Straße 58, nähe Kaiser-
Frie -drich-Ring , in ruh . Hause,
L Et ., Herrschaft!. 6-Z.-W., Badez.,
Waft. u . reich!. Zuheh., per April
oder früher . Näh. P . 81698

Goethestraße 5, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
mit gr . Badez.. Balkon zu verm.
NLĤ Luxsmiburgftraße 9, P . 969

Kaiser -Friedrich -Ring 62, 8. Etage,
schöne 6-Ziminer -Wohn. mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselb st Part , links._ 1000

Kaisi-Fr .-Ring 90, Hp., 6 Z., K. nebst
Zubeh . v. fof. od. spät , zu verm.
Näh. 3 St ., zw. 12 u . 6 Uhr. 1001

Billa Kapclleusir. 39. 2. Et ., schöne
8°Zim .-W., gz. d. Neuzeit , mit all.
Zub . u. Zentralheiz ., p. 1. Apr. Näh.
3. Et ., o. b. Kneipp, Goldg/L 1002

Alopstockstraße5, 3, herrsch/6/F/W .,
«mit reicht. Zubeh., Heizung 2c., p.
1.  April . N. ds. u . Kleiststr . 10.  4M

Langgaffe 10, 1 u. 2, je 6 oSTB Zim.
Nah . nur Kais.-Friedr .-Ring 55. 2,
de  Fallvis , morg . 9Zh—<11sh. 1008

Äamstraße 18, "Etagen -Villa , 'Herr¬
schaft!. 6-Zimmer -Wöhnung mit
reich!. Zubehör zu verm . 1004

Lnisenstratze 49, 1, 6 Zim/ Küche,
Brat Speise !., Bad , 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet.
Näheres 2. Et age links._ 1005

KorKtr . 15 6 großUm . m. reicht.
Zubi . 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.

April . Näh. l - St ^ lks^ lM
Billa Nerobergstraße 16 hervschaftl.

K-Zim .-Wohnumg, reich!. Zubehör,
tzm Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nollte. zwischen 11 U. 1 Uhr. 676

Uheinstr . 86 gr . 6-Z.-W., P . o. 3. Et .,
ans gl. od. spät . Näh, das. Part.

Rüdesheimer Straße 8 herrschaftliche
1. Etage , besteh, aus 6 Zimmern,
3 Maus .. 2 Kellern, Gas u . elektr.
Lickst. Bad , Balk., unt . Na chl. 1007

Rüdesheimer Straße 30, 3, 6-Zim .-
"8 . n . Zub ., neuzeitl ., zu vm. Näh.

'xmrnisbergier Straße 1, 3. 1008
selstratze 3 schöne 6-Zimmer »-

^hnuna mit reich!. Zub ., 1. St.
auf 1. April zu vermieten . 5?'-'
beim Hausverw alter , ©out ._ 1009

Webergaffe 11, 3, 6 Zim . nebst Zu¬
behör per 1. April 1911 zu verm.
Näheres ^ bei H. DerwA._ 1010

Wielandstr . 5 Herrschaft!. Part . 2. od.
8 . Etage , 6 Zim ., Küche, Bad usw..
Zentralheiz ., per fof. od. später zu
vermieten . Näheres das. 3. Etage,

^bei Schramm . _ _ 1011
Wilhelmstraße 16 eine Wohn.. 6. Z..

li. Zubeh., Gib . 1 St ., sof. od. ipat.
zu verm. Näh, im Laden._ 1012

Ganz in der Nähe des Bahnhofs u.
d. elektr . Bahn , in r . Hause u . r . L.,
ist eine 6-Z.-Wohn„ eleg. herger .,
mit reich!. N-ehengelaß. sof. oder
1. April zu vermieten . Näheres
Schlichterstraße 14, Part.

V Zim mer»_
Adolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Nherrt stvaße 40. 2.  L013

Ander Ringkirche 7 herrschaftlche
Wohnungen zu verm-.: 2. Stock
7 Zimmer per sofort : 1. Stock
7 Zimmer aus 1. April . Näheres
Kavlstüaße 7,̂ 2._ 1014

Brlla Viebricher Str . 30 herrsch. P .-
Wvhn., 7 Zim ., 3 Bälk.. gr . Sout ..
Mns ., gr . Gart . N. Goethestr . 2,  1.

Bleichstratze 9 (Ecke Helenenstratze 2),
2. Stock r ., schöne 7-Zim .-Wohn. m
Zub . auf 1. Avril zu verm. Näh.
daselbst oder Schiersteiner Str . 12,
bei Walthe r . 621

<Ümfer Straße 21, Bel-Etage , 7-Z -
Wohn, per sof. oder spät . 10 15

Friedrichstratze 27 schöne 7-Zim .-W.
mit reicht. Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten ._ 648

Wiststraße 11 schöne 7-Zim .--Wohn.
u . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näb. das. v. 2- 6 Uhr. 446

Weinstratze 82, 1. Etage , 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per sof. od. spät.
Näh , das, b. Hausverwalter . 442

§in Billa Uhlandstraße 16 hochherrsch.
7-Zim .-Wohn., 2. St ., zu verm.

_ 8 Zi mmerW«d mci,r.
AdolfSallce 11- 1, herrsch. 10-Z:m..

W. m. reich!. Ab. u. Pers .-Aufzug
' sof. od. spät. Näh. P art . 1016
Kaiser -Friedrich -Ring 32, 1. Etage,

herrsch. lO-Z.-Wohn. per 1. Okt.
zu verm. Näh. Part , l. 47F

Kaiser -Friedrich -Ring 73, 3, Ecke
Gutenbevgpl ., 8 Zimmer m. reich!.
Zub ., prachtv. gelegen, hochherrsch.,
vor kurz, neu hevgerichtete Wohn
wegen Bersetzung des Inhabers
sof. od. später zu vorm. Näheres
daselbst ad. Sout ., Baubureau , und
Nr . 71, Part. _546

oreley-Ring 5 8-Zim.-Wohn.  317
erotal 8, Part ., 1. u . 2. Et ., 8 Zim .,
BcÄk., Zentralheiz ., 1. AprÄ. 1017

Sonnenberger Straße 43, 2. Stage.
8 Zim . u. reich!. Zubehör, Zentr .»
Heizung, elektr. Licht, Lift , auf
gl. od. ipäter zu vm. Näh. dase' bst
Tiefpart . 1018
Käden und Geschäftsräume.

Adelheid str̂ 57 helle Werkstatt . 1010
Adelhcidstr. 64 Lagere . u . Keller. 680
Adlerstr. 37 Lad. m. o. ohne L-Z.-W.

Näheres Vorderh. 1. r . 1021
Ädlerstraße 58 Laden mit 1 Zimmer
_jui. Küche zu vermieten.
Adolfstr. 5 sch. Helle Werkst, o. Lager,

räume , mit od. ohne gr . Kelber-
_räume , preisw ert zu verm . H239
Laden Adolffiraße 7 zu vermieten.

Näheres Stb.  3 St . 1020
Bertra mstr. 20 Wist. od. P' ,^ L:E4
Bismarckring 17 Laden/z . v.̂ 82734
Bismarckring 32 Lnd. in. Ladz. 83139
Blücherstraße 27 Eckladen od. Lager,

Werkst, fiir Tap . s. Näh. 1 St . I.
^ ad. Habeustock, Wlbrechtstr. 7. 1022
Dotzheimer Str . 20 helle Werkst., ev.

getei lt , a.  als Lag er zu  vermioten.
Dotzheim er S tr . kl. Lagern
Dotzheimer Straße 32. Eckladen, bill!
_zu vermieten ^ Näh. Part . 1095
Dotzheimer Str . 61. Mtb . P .. Werkst.
_ob . Lagerr aum  zu verm ieten . 1023
Dotzheimer Str . 75 Laden m. Wohn.

Näh. Hth.  2 , bei Buckart._ 492
Dotzheimer Str . 85, Sout ., Laden, <ü

a>. Bur , o. Lag. N. P ., Zorn . 83180
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermlÄen ._ 1024

Ellenbogengaffe 9 größer Laden mit
3 Schaufenster , Ladenzimmer , per
sofo rt oder später zu verm. 465

Eltviller Str aße l2 " helle gr . Werkst!
Emser Str . 69, P ., Laden, a.  a.  Fit.
Feulbrunnenstraße 6 Laden m. 2-2/

W.. Part ., a. 1. April 1911. 1035§rnnkenstr.13 Werkst,m.o.o.Wohrüriedrichstr. 44 Lagcrr ., ca. 48 Qm .,
ed. auch 98 Qm ., per sof. od. spät.
zu v. N. b. Heinr . Jung . 1026

Georg-August-Straße 8 Werkstatte
u . Lag erräum e. N. Mtb . 1.  83134

Gneisenaustraße 16. bei , Nihsche,
schöne Lagerräume , auch Werkstatt
billig zu vermieten . 588

«Aöbcn str! g" Werkst. u . Lag. BSfäS
Göbenstratze 12, Eckladen. Nah. hei

TritÄer , Hochpart erre . 8 1027
Göbenstraße 29, Part , r ., Werkstatte,

30 qm,_ Lagerr . 18 gm B3136
GKenstraße 32. Laden , za. 64

z. Einst/ v. Möbel usw. B3137
Göbensträße 32 Wertstätte öd. Lnger-

«mm sofort oder später,_ B3138
Hetenenstr . 6 sch, nt . Wkst. N.  S B.  1.
Hellmnndstr . 29 Werkst, o. L. B31 89
Hellmundfiratze 56, Bäckerei, nach

neuester polizeilicher Dorschr., hcr-
gerichtet. mit Wohn., sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2. Stack rechts.. 1028

Herderstrh9 " Läger n ofr. Werkstatte.
Herderslr . 27 Werkst, o. Lagert . ^ >030
Herrngartenst r. 12 h. Wkst. 1. 4. 606
Jahnstraße 34 Ladeii m. Wohn, zis v

Näheres Vdh. 2.  St . I!§._ 1031
Kaiser -Fricdr .-Ring 61 2 Helle Part .-

R .. a. z. Mö beleinst. Näh. 3 r . 646
Karlstr . 6 Werkst, m. o. ohne 3-Z.-W.
Karlstr . 28 2 Werk st., auch get.  683
Kellerstraße 7 Laden , mit ob.  ohne

2 Zim . u. Küche sofort oder später
billiĝ zu vermieten.

Kl. Krrchgaffe 3, Zentrum der Stadt,
Laden, 2 L-chausenster, mit oder
o. 2-Z.-W. zu v. Näh . b. Rudolphs
od. Müll erstr . 10, P ., 9—11  vor tu.

Luxemburgstraße 5 Lagerraum als
Werkstatte an ruh . (heschästsbc-
trie b p.  1 . April zu v. N. 8. 1082

Marktstr . 12 gr . Entresol für Bureau
_ob . Ge sch, zu ve rm,_Nah . 2 Tn r̂.
Marktstraße 17 Laden mit Wöhnung,worin l. Jahve ein Friseurgcschäft

mit g. Erfolg betr . wurde , z>l vm.
Näh, nebenan bei Lu genbuhl.

Metzgergaffe 28/30, Neüb.au, Zentral-
heiz., gr . Part .-Räume , f. Bur . od.
Läden , 2- u . 3-Z.-W., für sof. od.
später zu vm. Näh. LanMgsse 19.

Markt straffe 20 1. Stock, zu Bureau
oder sonstigen Geschästszwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm.
Nah . Part ., bei Herrn John .. 5901

Mv ritzstr.  2 3 kl. Wer kst, f. r . G . 1033
Moritzstraße 28, 1, 2—3"Zim . zu vm.

Sehr geeignet für Bureau . Näh.
Bioritzstraffe PO, Lade n.

Moritzstraßc 43 Ladelä mit 2 Schau.
, fenstern sehr bist, zu verm. 1034
Moritzstraße 44 Laden, cvt. mit W.,

.ans csl. od. spät, zu verm._ 1035
Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,

eb. Lagerräume , per sofort oder
_später zu veümieten. 1086
Mühlgasse 15, 1. Et ., 2 leere Zim.

für Bureau usw. zu vermieten.
Näh. Part ., Bäckerei. 520

Nerostraße 19 Laden mit 2 Zimmer,
Küche u. Zubeh. aus 1. April zu
vm. N. Bisinarckr . 30, P . 88140

Niederwaldstr . 4 Laden mit Zim . u!
Revenraum per sof. zu vm. 632

Rheinstraße 56 Laden per sofort zu
verm. Näh. itebenan bei Herrn
Restaur . Garth . Rheing. Hof. 10 37

Rheinstraße 86, Part ., gr . 6-Z.-W.
als Bureau , für Anwalt , Arzt,
Architekt, auf gleich od. sp. N. das.

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Iläheres Wörth-
stra ße 12, 1 St.  1038

Nie.hlstraste 4 sch. La den zu vni. 87
!slraste 27 große W.erkstattsräum«

:lt  Keller , Bureau , Hof, für jedes
(Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
?L das. 1. S t ., bei Schäfer . 1040

Römerberg 8 Werftt . od.  Lagerist.
Atömerberg 23 Werkstatt mit u. ohne

W. sof. o. sp. N. b. Adolf Tröster,
Kellerstoatze 18. Deck. 3672. 627

Römerberg 24, Laden mit oder ohne
Wvhn. billig . Näh . 1 l. 563

Ecke Roonstraße Laden,u . Wohnung
per Avril zu verm. Näh. Bismarck-
ring 9, bei Noll. _ __ B3141

Rüdesheimer Straße 18 2 Sout .-R.
^a . gl . öd. sp. Näh. das. G. P ._ 678
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z. W., per sof. od. spat, zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. F 363

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lager¬
raum zum 1. April zu v. 81518

Schefselstraße 12. Hofeinvau , "cm 25
qm, für*-Bureau ober Lagerraum
zu vermieton . 1041

Schierstein. Str ." 6 Lad., wor. Schuh-
macherei bstr . w., anderw . zu vm.

Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 3772
Schierstein . Str . 11 Werkstätte. 1042
Schillerplatz 1 Werkst, od. L.-R . prw.
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part-

raum f. Bur . ov. Lag. sof. 1043
Schwalbacher Straße 12 Lager oder

Werkstatt zu verm. Rah . Schwal-
hacher Str . 23, Wirtschaft . 1045

Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk-
ftätte , ev. als Laaeur . zu v. 1046

Schwalbach. Str . 50. Ecke d. Wcllmtz-
straße , Verkausshäuschen zu verm.
Näheres bei Mmnecke. 1047

Walluser Str . 10 Lad. m 2-Z.-W v.
sos. od. spät. Näh. Part . l . B3507

Webergaffe 3. Gartenh . Part ., 3 Z.,
Küche u. Zubehör , für Gefchafts-
zwecke od. Wohn., per 1. April zu
verm. Näh. Gartenh . 1 St . 527

Webergaffe 3, Seitenb . l ., 1 . großer
Part .-Raum für ruh . Betrieb sof.
zu verm . RÄH. Gartenh . 1. 526

Weilstraße 8 große h. Werkst. 660
Wellritzstr. 41 Waschküche. Werkst, o.

Stall mit 2-Z.-W., i. Vdh. 1. « t .,
per 1. Avril billia . 8222»

Westcndstr. 8. am Sedanplatz , große
Heller Werkstatt od. Lagerraum , ev.
z. Einf .. 1. Avril . N. V. 1. 83144

Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
'auf 1. April zu verm. 1048

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
per 1. April zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer. 1049

Zlinmermannstraße 10 Helle LLerktt
bczw. Lagert , gl . od. sp. 83145

Eckladen "m. 3 gr . Schaufenstern , ca.
60 Omtr . gr ., mit Zubeh ., nach
Wunsch, pass, für Drogerie öder
Konsumiges-chäst, für jed. annehmb.
Preis per sof. od. spät , zu verm.
R . Bleichstr. 47, Bur . Hof. 83695

Werkstätte für Schlosser oder In¬
stallateur (mit elektr. Einrichtung ),
mit oder ahne Wohnung zu verm.
Näb. Blücherstraße 42. 81501

Größere Räumlichkeit zu Lager oder
Bureau geeinet , ev. mit gr . Keller,
sofort zu verm. Näh . bet Adoli
Limbarth , Ellenbogengasse J3 ._ 528

Trocken. Lagerraum , Torfahrt / Hof.
evtl. Bnreaur . od. kl. Wohn. Nab.
Kaiser -Friodr .-Riug 64, P . 1050

Im „Tagblätt -Haüs ", Langgasse 21,
sind große Läden mit großen , hellen
Ober - und Untergeschossen und
Nöbenräumen , modern ansge-
stattet . sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
TaMati - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Laden Kl. Kirchg. 3. Zentr . d.Stadt
zu vm. Näh . 2. Etage , od. Muller-
straßc 10, Part ., 5—8 Uhr nachm.

Spezereiladen mit oder ohne Wahn .,
ohne Indent , zu vermieten Ncttel-
heckstraße 12, bei Ste '.tz. 82486

Laben zu vermieten . Rah.
bach er Straße 67. 1. , 1052

Große Werkstatte zu verm . -Nähere?
Sodanplatz 3, 1 rechts. l -3167

Waldstraße 51 ist die ©* micbe=
Werkstatte fof. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56. Part . VW)

NiUerr und Häuser.
Adolfshöhe, Nassauer Str . 18,, kleine

Villa . 7 Zimmer , 2 Man, , mit
Zubeh. auf sofort od. später zu vm.

Schenkendorfstr. 5, Pauly . 598
Kleine Villa zum Alleinbewohnen,

8 R „ Obst- u . Gemüseg.. Huhnerh.
a. Apr. z. v. Bachmayerstr . 10. 543

Kleines Geschäftshaus . Mitte der
Stadt , per sof. od. später zu verm.
c>der M verkaufen . Näheres be?
L. Sveifer, Kais. Fr .-R. 82. 1058

Mohnuugen ohne Zimmer-Angabe.
Blücherstraße 17 Wohnung m. ,Stall,

u. Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42. b. Dormann . 83148

Gelsbergstraße 18 kl/Wvhn , zu verm,
Gneisenaustraße 35 schöne Wohnung

o. Werkst, zu vermieten . 1054
Kirchgaffe 17 Iw. Dachw. m. Küche

aui 1. April . Näh. im Laden . 645
Nerostr. 24 "erne Dach-W. zu vm. 589
Ranentaler Str . 24 sch. Fröntspitz-

Wohn. z. Möbel-einitellen zu vm.
Röderstraßc 33 schöne Dachw. glc^.oder später zil vermiieteu. 1056
Saalqaffe 32 Mamf.-Wöhn. 1067

Movlierle Mohnungeu.
Adelhcidstr. 54, 1, mbl. 7-Z.-W. gl.

od. spat. Näh. Mtb . bei Lewald.
Emier Str . 25 4 m-öbl. Zim ., Küche.

Möbl . 5-Zimmcr -Wohnung
(Kurlage ) sofort zu vermieten . Näh.
rin Tagbl .-Verlag . Lp
Mödlirrto Ztminer, Mansarde«etc.
Adelheidstr. 13, MH. 1, m. Z. zu v.
Adlerstraße 10 m. Wans , an j. Ä.
Adolfstraße 5, Stb . r . 1, möbl. Zsm,
ÄlbUchtstraßc 10, Stb . 1, sch. mbl. Z.
Älbrechtstraße 30. 1. sch. mbl. Z. bill.

DienStag. 21. Februar 1811. Nr. 87.
Arndtstraße 2, 1 r ., sch. tnöbl. Wohn-

u . S chlafz. an  be ss. Herrn sof. zu v.
Arndtstra ße 3 möbl. Zimmer zu vm.
Arndtstraße 8. P . r .. eleg. nuM . Zim.

mit u. o. Pens ., ev. W.- u. Schl afz.
Bertramstraße 2, 9 r. , möbl . Z ., 350 .
Bertramstr . 6. 3 I , ctöBITB. m . Pens.
Bertramstraße 12. 1 L, .schon möbl.

Zimmer mit Kla vier billig zu vm.
Bertramstraße 12, 2 r.. ick, m. Z. b.
Bismarckring 11, H sch, m. Z., sof.
Btcichstraße 15, B. 1, niöbl Zim . bill
Bleichstraße 32, 1, sch. mbl. Zim . m.

Schreibtisch u . vorz. P-ens. mll.
Blücherplatz 3. 1 r ., m. Zt. m. Per^
Blücherptatz5, P . !., m.  Z . f. G.-Frl.
Blücherstr. 28. 1, sch. inöK. Zim . fr,
Gr Burgstraße 4, 3 St ., möbliertes

Zimnrcr zu vermieten
Dotzheimer Straße 2, 2, möbl. Z. fr.
Dotzheimer Str . 12 Wohn- u. Dchlaf-

Zim. , Part. , sep. E„ ev. 2 Beiten ..
Dotzh. Str . 18. V. Frtsp .. möbl. Mi.
Dotzheimer Straße 31, 3 i , sehr sch.
_ Mt m. Z.. mit S chtzeM. u. Pens.
Eleonorenstraße 7, 2 ' r ., möbl. Erker»

Zim ., Sonnens ., sch. Äuss ., 350.
Ellenboaengaffe .7chft sep" mb. Zim
Eltv iller  Str .' 16 /1 r„ m."Z ., ungen.
Emser Straße 31 gut mÄl . Wohn-

u . Sckrlaizun., in ruh. Hause, zu v.
Frankenstr . 8, H. 2, e. mbl. Zim . z. v.
Friedrichsträße 29, 2, m>. Zim . billig.
Friedrichstr . 41, 2 r ., f.  mb . Z., 2 B.
Friedrichstratze' 46/D 2 schön möbl.

Zim ., evt. mit Kkavier. fiu verm._
Gneisenaustr . 12, Ld., Z ., 2 B„ 2.50.
Gobensträtze 6. 2 l., gut möbl . Zim.
Göbenstr. 30. V. 1 r ., sch. mbl. Balk .-

Zimmer sos. billig zu ve rmieten ..
Helenenstraße 2, 2 I., schön möbl.

Zim . m. 2 Betten , m. u. o. Penj .,
_f ür 2 G cf&.-F r l. lehr  p asft, zu vm.
Hellmundfiratze 15, 2, „möbl. Z. zu v.
Hellmundstraße 27 gut mö bl. Mans.
Hellmundftr aße 34. 1, gut  möhh JKs.
Hellmundstraße 36, 1, schön möbl.

Zim. fsep.l . Klavi er , gute Pension.
Hellmnndstr . 40. 1 !/ m. h. M., 2.50.
Herderstratze 3, 1, mobl. Zim ., mit

voll. Pens ., 45 Mk. per Monat.
Hermannstr . 9 Mau s, m.  Bett zu v.
Hermannstr . 15, 1 l.. möbl. Maus .
Hermannstr . 15, 2 r ., m . Z., sep. E.
Herrngarten str. 7. 1. mbl. Zim.j.  Jb.
Herrngartenstr . 9, P „ gut möbl. W.»

u. Schlafz. an ält . bess. Herrn als
Allem- u . Dauerm . per JL März.

Herrnmühlgaffe 3, 2,  möbl . Zim . v.
Hir schgraben 82. 1 r ., sch, möbl . Zim.
Jahnstraße 86 sch, m. «r. M . N. P.
Jahnstr . '38. P ., sch. m/P .-Z.," 15 Mk.
Kaiser -Fr .-Ring 12, 3 r ., möbl. Zim.

mit Frühstück f. 25 Mk. per Monat.
Kais.-Fr .-Rg. 35, P .. mb Mi 12 Ml .
Karlstraße 4, 2, sch/ möbl . Zim. frei.
Karlstraße 24, P .. 2 sch, möbl. Zim.
Karlstraße 25, 1, zwischen Rhein--

straße u. Adolheidstraße, gut möbl.
Zim . mit Schreibtisch auf sofort .

Kirchgaffe .18. 1. möbl'. Zim . zu vm.
Langgaffe 9. 3, sch. gr . in. Z preisw.
LanggasseftO, 2, möbl. Zim . zu verm.
Langgaffe 10, 2, heizb. möbl. Wans.
Lehrstraße 33"gr ." g. möbl. Zimmer.
Luisenstraße 43, 3, gut möbl. Z . zu v.
Luisenstraßc 43, 3, saub, möbl. Mans.
Marktstr . 25, 1, gut möbl. Zim ., 1 od.

2 Betten , evtl, mit Wohnzinrmer
und .Klavievbeuutzung.

Marktstr . 25, 1, eins. möbl. Zim . fr.
Marktstr . 25, 2, möbl. Zim . s. zu vm.
Mauergaffe 19, 2, gut^nröbl. Zimmer.
Mauritinsstraße 9, 3 t „ möbl. Zim.
Mauritiusstr . 12. 2, Mitte , sch. m. Z.
Michelsberg 28, Hth., Eingang links,

3 St . rechts, möbl. Zim . zu verm.
Moritz straße 23, H. P ., möbl. Zi m.
Moritzstr. 33. P ., sch. helle möbl. Mf.

mit ' 1 oder 2 Bstten zu vermieten.
Oranienstraße 2 gut m. Z. m, Pens.
Orauienstr 6. 2 r .. 2 gut mbl. Z.  sof.
Oranienstraße 23, Part ., eleg. möbl.

Parterrezim ., vuh , sofort od. zum
1. März zu v. Klaviier, Schreibtisch
vorhanden . Am liebsten Dauerm.
Preis 86 Wk. per Monat.

Oranienstr . 23, P ., einfach möbl. Msd.
Oranrenstr . 42. H."1, schönm. Z. fr ei.
Phllippsbergstraße 17/19, H„ frtbl.

tn . Z. mit gut . Pens ., 50—155 Mk.
Ghilitzpsbergstr. 27, 3, gut möbl. gr.

frdh,Zim . an,beff . Hrn . od. Dame.
Ghilip psbe rgstr. 30. P . 17. sch,  nun . Z.
Rheinstr . 94, 3, b. Groß , g. m. Z. b.

Anzusehen bis 2 Uhr nachm, li 193
Rieftlstraße 12, Part ., schön möbl . Z.
Ri eblstraße 13. P .. gut fli. ß - 4 Mk.
Römerberg 5, b. Kapp, möbl. Zimt
RSmerbera 29. 2, mobl Zim . zu vm.
Roonstr. 4, 1. l.. sch 'mbl . Zim. z.  vm.
Scharnhorststraße 18, 1 l., gut möbl.

Balkon-Zimmer mit od. o. Pens.
Schierst. "Str . 13 g. mb77?t.. N. P . r.
Schulgaffe 7, 2 verm.
Sckwalbacher Str . 7, 2 I., Salon ü.

Schla fzi m.  m . Kla vier zu verin.
SchwalSach. Str . 23, 3 r„ fr . mb. Z.
Schwalbacher Str . 27, 1, schön möbl.
_Zimine r it.  m öbl. M̂ansarde z. vm.
Schwalbacher Straße 42, 2 l ., sch. m.

W.- u . Schlz., 1— 2: B ., z. 1. Mar z.
Schwalba cher S tr . 69, 2 !., sch, nt. Z.
Sedanüraße 1,_2J .. frdl . mbl. Z., jep.
Sedanstr . 8, 3"l„ sch, möbl. Zim . bill.
Stiftstraßr "16. Hi'nteÄf. Parit . links,

sehr freundliches möbl. heizbares
^Zimmer sofort dauernd zu Verin^
TaunuSstr ,̂ 57, 2 l ., mbl. Frontsp . fr .
Wcilstratzc 7, "Part .,,schön,nu , Z./bill.
Weilitr . 23, P .. ich, mb.  Z . zu v>,-.
Wellritzstraße 45. 2 t .. m. Z., w . 3.50.
Wi elandstr. 21, P „ m. W.- n. Schlz. s.
Wörthstr . 3, 2, Weimer , f. mbl. Z. m.

Schreibt , u . Bad sof. o. sp. sehr bill.

Wörthstraste 9, 1, Z ., m. o. o^ Pens.
Wörthstraße 16, i . r ., schön mobl.

Zimmer , fe par . Eingang, bill. ẑ v.
Aorkstr. 13. M. 1 l.. Schlst. a. s. Arb.
Zimmermannstr . 6, 3, mb. Z., Frl.
fetve  Dimmer und Mansarde» etc.
AdelheidstrlH ' 3 " z. Einst.
_von Möbeln gl eich zu verm.
Adelheidstr. 97. Vdh. P .. Zim -, mittl.

Größe , an anständ . Dame . ,82442
Adolfstrnße 8 2 gr . Mans . z. Einftell.
_von Möbeln zu v. R. H. 2. 1059
Am Römerto r 7, Lang , heizb. Mans.
Bleichstraße 18 Mansarde zu verm.

Näh, bei Hanson. _ _
Bleichstraße 25 gr . leere Mans . sof-
Blücherstraße 14 lee-ves Part .-Zim.
_ain nur, anständ . P erson . 83408
Blüche rstr . 16 "Frtsp. -Z. m. od. o, K.
Dotzheimer Straße 2 heizb. Wansd.
Friedrichstraße 18, 3, 2 inoinander-

gehende Zimmer zu vermieten ._ ,
Helenenstr. 5 2 ineinandergeh . Ms,
Hellmundstraße 2 sch öne Man sarde.
Hellmundstr. 27 hübsche heizb. Mans
Hellmundstr. 29 leeve Ms., 1. März.
Herderstr . 25. 2. sch- l . Z-, bess. H.
Jahnstr . 10, 2, zwei h. gr . l . Zimmer

auf April zu ve rmie ten ._ _
Kirchgasse 24 2 lee re Zimm er zu v.
Mauergasse 15, Stb . 3, gr . frdl . Zim.

an alleinst . Ve rs. N. b. Limb arth.
Michelsbera 26 leeres Zim . m. Ofen.
Moritzstraße 18 geteilte Mans . z.  v.
Öranicnstraffe 35 me hr, heizb. Manp
Philippsbergstr . 2 Ms. an einz. Pers.
Uhilivvsber'ast'r. 3'9 I. Fspz. s'Kochof.).
Römerberg 10 1 Küche als Z. N. H. 8.
Nömerbcrg 23 1 leer . Zim . zu verm.

Näh. Adolf Tröster , Kell erstr. 18.
Scharnhorst str. 32 L hzb. Ms. a . e. P.
Schlichterstr. 13, 3, gr . heizb. Mans .,

ev. fl. eto , Hausarb ., an ruh. Pe r,.
Schlichterstraße 14 gr . Frontsp .-Zim.

an einz. Dame auf 1. April . N. P.
Schwalbacher Str . 10 Ms.-Z. u. Kell.
Seerobenstr . 24, H. P„  2" leeve Z/g l.
Wellritzstr. 32, 1 Mans .-Ztm. zu vm.
Westcndstr. 28 hzb. Mansarde gleich.
Zimmermannstr.  9 , 2, 2 l. Z„ Blk. fr.

Nernisen, Stallungen etr.
Bismarckr. 9 Weinkell. bill. 113149
Birkenstraße 31 (Waldstr .) Stallung

für 3—4 Pferde , Remise für zwei
Wagen , gr . Futterr . nebst Wohn.,
2 Zim ., K. u.  K ., per April z. vm.

Dotzheimer Str . 17 Stall f. 2—3 Pf .,
Remise, Futterbode n u.  sch. Wohn.

Dotzheimer "Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sof. oder spät. B3150

Dotzheimer Str . 75 gr . Halle mit ckut.
Einfahrt für Auto-Garage . Näh.
Hth. 2.  bei Buckart._ 494

Dotzheim. Str . 105 Flwschenbierk. in.
od. ohne Wohn, sofo rt . 112880

Dreiwcidenstraße 4 Stall , m. Remise
zu v. Näh. Vdh.. 1, b. Mocs . 1060

Friedrichstraße 50 trock. Keller als
Lagerraum zu „ vermieton . 1061

Hallgarter Straße 8, P ., Stallung u.
Rem. f. 6 Werde a. 1. Avr. 10 62

Hellmundstr. 27 Sta ll, für 2 Pferde.
Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl. mit 3-Z.-W. zu Perm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst._ 1063

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.
Keller Per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. ßirfit
u . Gas vo rh . N. das. Wh , 1. 650

Äömerberg ^ ^ talb . Rem., Wvbn.
Schierst. Str . ,32,/1f Antö -G. MI 53
Schwalbacher Str . 38 Wägenrcmise,

auch Au to - Ga rage , zu vermie ten.
Sedanstr , 6 gr . Fla ' chenbierk. o. Lag.

rc. v. Mvn . 10 Mk.. ev. m. W. 1064
Wcilstraße 18 Stallung s. 5 Pferde,

mit Remise und Heuboden, mit
oder ohne Wohnuna zu verm. Näh.
Seel , Rheiuyauer Stv,20 1065

Dorkstraße 7 Flaschenbierkell. m. gr.
, 2- od.  3 -Zim -W. per 1. April bill.
Schöner Weinkeller für 40—ßÖ Stück

leventuell mit Wohnung ) zu verm.
Näh . Bl ücherstraße 42. 01502

Auswärtige Woffnungr».
Waldstr . 49 2-Zim.-Wohnungen zu

verm. Näh. F riedrich str . 4, 8. 558
Sch. gr. Giebelzim. m. Küche in bess.

Hause f. 200 Mark au einz. Tamc
v. sofort zu verm . Näh. Sonnen-
hera . Kass.--Fr .-Sir . 6. 1066

Brautpaar , Kostunterbeamter,
,- cht 2-Z.-W. in bess. H.. z. 1. Juni;übernimmt auch etwas Hausarbeit.
Of f, u . K. S .P « hauptvostlager ud.

Beamter mit einem Kind
sucht gr. 3-Z.-W-, bis 450 M . Oft.
u. B. 292 an den TcaM .-Be rläg.

Gesucht per 1. April
3- ev. 4-Zimmcr -Wohn. mit Lager¬
raum u . Hof. Offerten unter N. 282
an den Tagb l.-Verlag ._ .

Wohnung,
4—5 Zimmer , im Zentr . her Stadt,
per April gesucht. Off . mit Preis u.
Bostlaaerkarte 21, Bi smarck ring.

tzlesucht per 1. April
oder später 7—9-Zimmer -Wohnung
im Preise von 3506—3600 Mk. Nero--
tal bevorzugt. Offerten unter T . 288
atr den Tagbl .-Verlag.

Adelheldstraße 21, 1, eleg. möbl. Zim^
Sonnenseite , mit u . ohne Pension,
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1 Zimmer.
Riealstrah « IS 1- u. 2-Zim.»Wohnung

sofort zu vermieten. 651
8 Zimmer.

1 Dotzheimer Str . 120 (Halte- j|
8 stelle d. Elektrischen), Vorderhaus, 8
1 2 schöne3-Zim -Wohnungen mir 8
H Küchenu. Zubehör per sofort od. «
8 1. April zu vermieten. Släheres I
f 1. Stock »tnks . 638 M

Frankenstraffe 25, Vorderhaus, schöne
2-Zimmer-W. hn ng mit Zubehör per
1. April. N. Frankenstr. 25, 1. B3608

Kl . Kirchgasse 3
L-Zöm,.-Wohn., Küche, Keller (evtl . m.

Laden) sofort od. später zu verm.
Näheres daselbst od. Müllerstr . 10,
von 5 bis 8 Uhr. 1067

Billa Ruftbergstr. 9
1. L-Z -W. m. reichl.Zub. z.vcrm. 626
Sch ar« horststratze 18, 8. Stck., schöne

2-Zimmer-Wobnung mit reicht. Zub.
per 1. April zu verm. N. das. 5971

3 Zimmer.
Scharnhorsts!»itz« 18, 3. St., schöne

3-Zimm rwohnung mit reich!. Zub. v.
1. April zu verm. Näh. das. 5970

SekwbcnNrtlßk 29,
Borderh. Part , und Gartenh . Part .,

je eine elegante 3-Zim .-Wohn. mit
reicht. Zubehör per 1. April zu vm.

^Näheres daselbst Part , rechts.

Sictcmiifg 11 , Ä
zu vermieten. Näh. dal. B2161

3 Zimmer , Parterre,
nebst Zubehör, auch für Bur . geeignet,
zu verm. Moritzstraße68, 1 St . ' 472

L-Zim.-Mlün,. . der RenzeitentfNr.,
sofort oder tpiiter zu vm. Näh.
Scharnhorststr. 8, 1 rechts. 616

4 Zimmer.
Adolfstr. 5, 1, 2 schöne 4-Z.-W. mit

Zub-, a. sehr geeign. z. Bereinig,
der beid. Wohn., sofort oder spät,
preiswert zu verm. Sehr Pass. f.

. Arzt , RechtSanw.. gr. Bur . F289

Eckhaus,
Eckernförde- u. Georg-August-Strafie,

nur 3 Geschoße enthaltend , ohne
Hinterhäuser , freie ruhige Lage, n.
Süd . u. Osten geleg., mod. ema>er.
4- cv. 5-Zrm.-Wohn., reichl. Zub.,
a. 1. April od. früh , zu vm. Ausk.

, das, od. Seevobenstr . 83, Wh . P.

ssierrH . 4 - K ?. -M8tz ?Mg
mit all. Komf. der Neuz. ausgest., ist

ab 1. März d. I ., ev. später mit
Nach!, zu vm., ev. möbl. Janowskh,

Museumstr . 5, an der Wilhelmstr.
M »ein ach last.

Nüdesbeimer Straffe 86, 1 rechts,
schone4-Zimmer-Ä'olnnt«g mit
Heizung, Bad , Gas , elektr. Licht
wegen Gegtug zum i , April.
Näh. das. bei sssiirr . B3126

4 -Zm . -Wchl !.
zum 1. April zu verm. Näh. durch

c>. Schiersteiner Str . 20.

4 - Zimm . - Wohrr . , |
i vis-a-vis dem Kochbr., vollst. neu 1
I herger., mit reichl. Zubeh., Lift, «
K elektr. Licht. Dampfhciz., pcr sof. 1
1 oder später zu verui. Näheres j|
W Taunusüraße 13, 1. 1063 p

5 Zimmer.

Biedricher Straße 53,
Part ., 5-Zimmer -Wohnung, Küche m.

groß. Nebenraum im Souterrain,
mit Borgartenbenutz . per 1. April

zu verm. Näh. daselbst 1. Etage.
Dambachtal 3V

h rrschaftl. 5-Z.-W. mit Zcnlr.-Heiz. in
2 Famil.-Villa a. 1. Apr. 1911 zu vm.
N. Ar », ttsuor , Dambachtal 41. (52

1 n. d. Parlstr . hochh
I , Wohnung. 5 große

Zim., Balk., Fremdcnz. u. reichl. Zubh.
gleicho. spät. z. verm. Näh. Parkstr. 85
od. Vachmavcritr. 8, 2. Et. 1069
Warttstraste !>, 1,

schön: 5-Ziinmcrwohnung, Bad tc. zu ver-
. mieten. Näheres daselbst.
Nikolasstratze 26, 1 u. 8 Tr ., Wohn.,

je 5 gr. Zimmer mit Zubeisör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
« » rS Modi , Bahuhofsir. 16. 5957

Echwalvocker Straffe 12 gr. 5-Zim.-
Wohn. billig zu verm. Näh. Schwal-

^ baeber lraße 23, bei ’Xalm.  070
Biklyriastratze 31

(Billa mit Garten ) 4301
Wohnung mit 5 Zimmern, großem Bade-

zimmcr, rei ' l. Zubedör, geräumiger
Veranda per I. April, event. auch
früher zu vermieten. Besichtigung von
12—1 und 4—6 erfaeien. Näh beim
Hausmeister Wirlli . Biktoriastr. 49.

ELeg. . - Wohrr . ,

6 Dimmer.

»fsolltt B7,.y„6sn6Ä
Hans. ?i . 1. 4. 1911 z. 11 41*5

Friedrichstr. 3K,
1. oder 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, perl . Avril zuvcrm.
Näh. bei FVIeiJr . Marliur « ,
Weinhandlung, Neugasse3. 600

Lrais.-Krievr.-Rittg 3
schöneS-Z.-Wohn. mit reich!. Zub. per
1.  A pril z,v. Amus. ll —1,3 %t.  1071

Kai !er - Irirdrich - Ring 66,
3. Etage , herrschastl. 6-Zrm.-Wohn.

mit reich!. Zubehör Per 1. April zu
vermieten ._ NDere §_ bqseibst Pa rt.

Kaiser -F-rredrich -Ring <4 ist dle hoch-
hcrrschastliche Bel- Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reich!. Zubehör, wegtugs-
hakber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3, Eta ge._ 1072

Krarrzplatz 1,
2. Stock» schöne6-Zimmer-Wohnung,

brsonders für Arzt geeignet» per
1. April 1911 oder früher zu ver-
mieten. Näh, daselbst. 10.3

Billa Lessurgstratze 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Souterrain,
3 Mansarden und sonstigem rei-nl.
Zubehör, Balkon, Speiscaiifzng, elektr.
Licht und großem Garten (auch ohne
Souterrain »per 1. Apcil 1911 zu ver¬
mieten. Besicdtig. wochentags 10—12
u. V*3—1/»5 . Näh. beim Hausmeister

__1*>»’tlu M ktortastraße 49._ 4300
Walkmühlstrnße 25, Hoch;.'., sehr gcr.

6-Zim.-Wohnung , mit gr. Diele,
reich!. Zubehör , großer Terrasse,
parkart . groß. Garten , preiswert
zu vm. R. Adolfstr. 5, IV F239

Die von Herrn Bt . tlezei
seit 14 Jahren iunegehabte Woh¬
nung Gr . Burastraffe 13, 2,
bestehend aus 6 Zimmern, Küche
und reich!. Zubehör ist bis 1.April
zu vermieten. Näheres Sfr »*®
Stecker , Gr. Burgstr. 13.

1075

7 Zimmer.

Aöoijsl>l!ee11,NL'SL
nrng mit
1911 zu v

MllN
m-ng mit r ichl. Zubehör per 1. April
1911 zu vermieten. Näh. Part . 1076

aste m,
frei und inmitten großem Garten
belegen, die Hochparterre-Wohn.,
7 hvchherrschaftUche Räume , großer
Diele u. reichlichem Zubehör, mit
Gartenbeuutzung , per sofort oder
später zu vermieten . Besichtigung
zwisch. 16% u. 12 und 4 u. 6 Uhr.
ÄnAufragen im Souterrain des
gleichen Hanfes , Eingang Neu-
dorfcr Straße 1. _ _ _ _ 469

MvWMWLW
per April zu verm. Näh. 1. Stock.

X 3 " DMa “tr gtytlttft. 49/511

1. Stock, zum 1. April, event. auch
trüber, zu vermieten Rüderheimer
Straße 21, 1.

Herrschaft!. Wohnung, 6—8 Zim.,.
gr. Loggia, Balk., reich!. Zub.,

4 » Gartenbenutz., c.'eftr. Licht, Gas 1
*#• ec. per 1. April zu vermieten. ‘
jj* Näheres Nr. 49, 2. 1077 '

MlenMii . « »W
von 1 Zimmern mit reicht. Zuvchör
R -cinstraße ? zu vermieten. 6997

HWmschA WchM»g
von 7  Znumcr mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort 0. später zu vermieten.
Näheres Buuburcau . 1078

Parterrs -WotzLrunsi
in vcr ehrsreicher Straße des Bahnböfs-

viert.ls, 7 Räume, außer der Küche,
zu verm. Evtl , können auch 3 Vorder-
zimmer mit gr. Terrasse, Kl. und
Mansarde. Keller, Lagerräume abge¬
geben werden. Bes. geeignetf. Bur . re.
Näh. unter ss . hauptpostlag.

H Zimmer «r»d mehr.

Für Arzt » Rechtöauwalt : c. !
Ecke Friedrichstraffe,

Ktrchgaffe 29,
1. Mage , 9 Zimmer m . reicht.
Auvehör per sofort od. später zu
verm. Näh. 'Wilhelm kaiscr
& ’ ca., Fried ri chstra ße 40. _ 653

F-rievrichstr « 18, 2. toi* 11 Zimmer.
Küche, Zubehör, ganz oder geteilt, auf
1. April zu vermieten.

Hrrmbolststraste5
elegantes Herrschaft!. Hochparterre
von 8 Zimmern u. reicht. Wirl-
schaftsrälimenz. 1. Llpril zu vm.
Näh. Wohnungsnachweir-Bureau
!, !« „ » Friedrichstr. 15.

Rheirrstraße 3N»
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort zu vermieten. Näheres
a»»on & de ., Friedrich-
straffe 15.

^Rheinstraste ^ "
1. Etage, herrschaftliche Wodnung von

8 großen Zimmer» mit iedr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. Rh eriistr . 40 , Part . l._ 654

Khei >!straffe 108»
3 Treppen, schön- K- Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhcimerstraße 60. B 3158
Schützenstratze 3,

1. Etage herrschastl. Wohn., 8 Z.»
Diele und reicht. Zubehör, per
1. April od. später zu vermieten.
Näheres daselbst. 591

Billa Biktoriastr. 4V
hochh-rrschastl. Wohnung van 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons, Speisenaufzug,
clckir. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Jnli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und */«3—V»4. s Näheres beim
Hausmeister w »rth daselbst. 655

Welicrgasse3,'ä“
neben Nassauer Hof, 9 iireinander-
gehendc große Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer, 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten, Näheres
Gartenhaus 1. Slock. 524

Kiidr» und Geschäftsräume.

Nlktllr. 17 fabenZ.PZL
Adolfstraße 5 2 sch. Läden, in guter,

für jedes Geschäft geergn. Lage,
m. Landcnz., ev. mit schönen Lag..
Räumen , auch daranstoßend, schön.
Wohn., prciSw. auf sofort oder sp.
zu vermieten . F239

t. 8
H- Amodern« 8äheU

mit Ladenzimmer und Lagerräume
ndft Zentralheimug, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter günsttgen Bedingungen zu
vermieten. Näheres daselbst bei
S-elrer , 3. Stock. 585

SV qm gr. Laden,
Bismarckring 4, mit 3-Z.-B'obm, cv. m.

Bur ., Lagerräumen n. Werkst., zu v.

BismsrAring 2,
Ecke Dotzheimer Straße <Neubau),
m od . Eck ! ad . » .Fron tläd.
in vcrsch. Größen, geeignet für:

Delikatessen,
spez. Kapee, Tee,
Schokoladen,
Gebäck,
Zigarren,

Möb-ln .Dekor.
Haushaltartikel
Installation,
Färdereifiliale,

urz-u.Wollw.
auf sofort preiswert zu verm. Näh.
Baubureau BSilulmer , Dotzheim.
Straße 43. B1559

ga & ett BleMiftragelÄ
mit an o-,. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. v. A._ »£«.8»»®»». 1082

Großes Dell. GeMMMl
Bleichstr. . 18, für Buveau , Magazin,

event. auch Werkst., mit gr . ged.
Hofraum u. Torfahrt , ganz oder
geteilt sof. zu vermieten . Näheres

_ bei Hanson ._ 1083

Dotzheimer Straße 63
die Räume der bisherigen
Automobil - Neutrale zu
vermiete « . Näh . Border-
ha " s . S. Utock links . BB159

Eckladen
Friedrichstr. 3V,

Ecke Neugaffe
(z. Zt . Teppichgeschäft der Firma
Elvcrs & Pieper), ^ ca. 135 qm
groß, mit 5 großen Schaufenstern,
Sousol und event. 70 bis 210 qin
Entrelol, ganz oder geteilt zum
1. Oktober evtl, früher zu vermiet.

Näheres bei 605
veriear . ril » rt, »,, -N,Neugasse3

KirchMsie5 B61o6

st der von der Btt toüan lutt i Guft.
Kran>mann urnegeha-te Lane»
mit Zubeh. auf 1. April 1811, event.
mit Nachlaß 1. Jan . 191!, zu verm.
Näß. das.od. M. 8 : kei <i. Göb' Nftr.7.

Michelsbcrg 22/ffKNL
tjellcs gr. Souterrain mit Aufzug,
2 Lagerräume per April. 506

Laden Ls ^ Kgasse Li¬
mit Ladenzimmer, event. mit Lager¬
räumen und Wohnung, auf 1. Juli
zu vermieten. Näheres daselbst im
Eckladen. , 686

" " Marktftraße 22 " °
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume. Werkstatt¬
räume x zu vermieten. Näh. b.
14.Moser , Nikolasstr. 41. 5958

Moritzstr . 15 Kadeu per 1. April
0. sp. z. verm . Aus Wunsch w.
r-ers . umgevaut . Auch sind gr.
Lagerr . u . K- v- Näh.  1 . St . l.

Moritzstraße 20,
Laden mit Wohn. p.^ . Apr. zu v.  802

W Neugaffe 19
sch. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzim.

m. od. oh. Wohn. z. 1. April 1911 z. v.
Jacobi , Weinrestaurant. 1085

Ecke Rhein - u. Schwäldacher StraßeEck-Laden
für fades Geschäft geeignet, in
neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigentümer Aßmus.
1. Etage . _ _ _ JO86

Tarrnnösträsre M mit
Vlivvti 2 Schaiisenstern, Kontor,

Küche, Keller, gr. Guleric u. 2 Nchen-
räumc mit ob. 0^ne Wohnung sofort
oder später, evcntl. auch als rorüber-
gebenoen Ausstellungsraum zu verm.
Näh. dast D̂rogerie Mocb n »._ 829

Dchiersttiner Straße 1 sch. Laden
ln guter Geschäftslage (bish. Papier-
handlung) billig  zu vermieten.  675

Wellmtzstraße 57
Laden, in welchem Mt langen Jahren

Zigarrengeschäitbetrieben wurde, mit
2-Zimm.-Wohnuug per 1. April 1811
zu vermieten. Näheres bei «Satin,
Büdin genstraße 4,1. _10W

Größer ^ Büro - Raum
in  der Rheinstraße zu verm. Näheres

_ bei Dittmann . Adelheidstr. 10, H. 1089
Gr. helle Werlstatt,

elektr. Kraft vorh., auch als Lager¬
raum, im Zcntr. der Stadt, zu ver¬
mieten AS !ersiruste3. _614

Mi Helle Kmer
mik separat-cm Ging., für geschäftl.

Zweck« Vorzug!, geeignet, zu verm.
Bahnhofftr . 4, Z-ig avronla d. 1090

Mreüu iuifc ftZemMe.
ca. 240 Om. Bodcufl., mit Gasu . eleltr.

L., z. v. Bismarck- Ri ng 3. -L21240

Große md dlklue MerWMe
mit Torfahrt zu vermieten Bleich»

, 18.  Näh , bet Hans on. 1097
Große GeWsts-Etage

in bester Kurlage, mit AibeitS- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Burgstrnße 2._ 809

Ein Ladenm.Wohnung
Dotzheimer Straße 75, per sofort
oder 1. April zu vermieten . Näh.
Hintcrh ., bei Buggcrt._ 498

OnS «Mt mit Wohnung zu vermieten.
lOÜVI il Feldstr aße 19._
O . b . u  mitL -Zimmer-Wobn. und

II Zubehör auf 1. April zu
ver m.  Näh . Göbenstr. 22, 1 k. L 939

tfflhßn mit Wohn. u. Zub. Hellmund-
xNlN-il sir. 42 sof. MV. Näh. 1. 109,

Schöner Eckladen
mit Zubehör. Kaiser -Friedrich«
Ring 38 , sowie Laden in der
Richlstraße im selbigen Hause so¬
fort zu vermieten. Näheres da¬
selbst, 2. Etage, oder Adolfs-
allee 28, 3. Et . 656

Ter in meinem Hause Karthratze 22,
Ecke Ltdetyeidstr .»seit8 Jahren von
SchneidermeisterA. Arno.d iunegehabtefthk» mit WkldMlk
ist sofort oder später, mit oder ohne
Stzohnung, anderweitig zu vermieten.
N b. bei Oer»« llormnnn.

Laden,
lodern, ca. 95 sü-Mtr ., 622

KirchWsse 23
sofort zu verm. Näh. Kirchgasse 24.

Kirchgasie 43
WLsrchnest)

tm  li!ZWl
auf 1. April zu verm.

Näh. 1. Etage. 620

Keränurige » erkstÄtten, auch als
Lagerräume vermenobar. billig zu vw-
mietcu. Näh. Aorkstraß- 29. 2 linls,

Zm

LOlÄ -Hw ",
Langgasse 21,

sind große Läden mit großen
Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus¬
gestattet, sofort od. später pre s-
wert zu vermieten. Näheres im
Tngbl. - Kontor, rechts der
Schalterhalle. *

Große
Sefchästsräume.
Marktstr . 26 , 1. Etage » zu
Bureau- und allen sonstigen Ge¬
schäftszweckengeeignet, cg. 100 qm
groß, billig zu vermieten. Näh. nn
Restaurant GauibrlnuS . 5454

Ncioilr. 20 m. Wohn, per
LKbLöi l . r w —•Avril 1911 zu Perm.

Oraniinsträße 14, mod̂,
. _ _ 2 Schauf., ev. m. Wohn.
u. großem Lagerraum, per 1. 4. 11 zu

^ verm. Näh. Vorderb. 1. St ock. 1093
s»r MaIer7"Wdbauer £
auf 1. April zu verm. Näh.

Rüdesheimcr Str . 18, Gth. Part . 1094
Wirtschaft , Laden n. Wohnung zum

1. April zu vermieten. Preis 760 Mk.
Näheres Saalgasse 38̂_ _

TieHärterre -Lsralitäten
Sch-llerplay 1, Ecke Friedrichslraße18,

flnd zu vermieten.
Der seither von der
SchiKrafsia henrrtzte
^Ctdl  mit Nebenräumen Kleine
Schwalbacher Gtr . 16,2 , ist auf sof.
0. später  zu verm. Näh, das. 83 ,51

mit LadenzimJ Vchwol-
U W bachcr Str ., Ecke Michels-

bcrg. auch für Kontor geeignet, zu vm.
Preis 800 Mk. Näh. bei Göttel.̂ 464

Ecke Seeroi -c« -
n . Emfer Str . 04,

mit 3 Schaufenst., Ladenzimmer, Waren-
feiler 11. Lagerraum, cv. mit 3-Z.-W.,
bUI105 zu vermieten̂ B1050

mit aber ohne Wohnung zu
verm. Walrau -str. 38, P . 523

Entresol
zu Eteschäsiszwecken zu verm. Näh. ber

Frl . lülnni , Wcbergasse 25, Part.

im  smetMt Mn.
hoch und geräumig, WMriff
straffe 48 , früher 44, z. 1. April
zu verm. Event. Wünsche können
noch berücksichtigt werden. B1317

wmtsmmmmmm
mit Zimmer und

jy«vvM Küche zu vermieten.
Näh. Wörth straste 28̂ 00(1

®ro|er Mer?
"Schonre Laven B3659

mit gutgehendem Koloniatwaren- und
Gcmüsegcschäft alterSbalb. zu v. Off.
X . MOi  Tagbl .-Zwcigft., Birwar ckr.

Laden mit Zimmer , Rheinsir . 161.
evtl, auch mit Wohnung per 1. April
19!1 zu vermieten. Näheres daselbst
Swuhwarenladen cd. b. Rechtsanwalt
»r . Ma ttes , Main »._ F 23

nebst Laden und
WUmmg z. 1. Juli

zu vermieten. Näheres Rhcinxauer
Straße 6, Part . >. ^ 601

ioioitiaUMtHfiefd # ,
feit langen Jahren besteh, u. mit bestem

Erfolg bitr., ist mit vollständiger Ein¬
richtung per 1. April zu verm. Off. u.
«». lHi  an den Tagbl.-Verl. B3156

Wä-fevd

Gesicherte Existenz.
Ein seit 88 Jahren gut gehendes

Viktualion - Geschäft, mitten der
Stadt , ist wegen hohen Alters ber
Jrcha'berm auf 1. ApM oder auch
früher zu vermieten . Auskunft

_Gö benstraste 18, 1 S t-_ B2904Mchgcreiz«Bttraittcii.
Näheres Amöneburg, Birbricher
Straße 10, im Laden._ _Gärtnerei‘

mit kleiner oder größerer Wohnung,
letztire in neu erbautem Hause, zu
bmtüeun. Näh. Rcugaffe 5, Part . ,

_Wie «bZdeu._ _ _ _ _ 611
~Zu jedem Betrieb
Fa rrikrä«m«Waldstr.49 zu vm. Elektr.

Kraft. Näh. Friedrichstr. 4, 3. 753

UiUrn «nd Häuser.

|StUn ßspllkMtHe 44

llilit Piillfl(ttü| t 6
(Adolfsdöhc) 7 Zimmer und reich!.
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Zu vermieten oder
zu verkaufen10-MM-Hau§

HohenLoheftraße 7,
in gesündester Lage, mit allem Komfort
der Neuzeit ausgestattet u. in schönem
Garten gelegen. Gefl. Anerbieten u.
I » . an den Tagbl .-Verlag. 606

Herrfchaftliche Billa,
Theodorensteaße 3»ganz od. Etagen:
6—7 Räume ni. Zentra lh. zu vm. 4l9

Rcrotal,
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad re. per 1. April zu
vermieten oder zu , verkaufen. B3325

Vilse & Boblm .' nn,
Te lephon 27 08. He llniuiidstraßc 13.

Nnfamil . -Vilia » Schillcrstr. 14, Ecke
Nassauer Str ., zu v. Ed. Didion. 5241

t ~  *Tannnsstr . 28
mit Ausnahme des Ladens

| ganzes Hans , |
0  18 Front - und 2 Hinter -Zimmer, #
♦ Badez., Küche, 12 Mansarden J
A zu vermieten. 4389 *
0  J . Me:er, Agentur , Taunusslr, 28. H

MSdUerte Wohnnngerr.
Ir » erster Kurtage

ist in hochmoderner Herrschaftsvilla
mitparkariigcm Garten. 5 Min.
vom Kurhaus, die 1. elegant
möblierte Etage n. das Par¬
terre . event. geteilt, zu vcrm.
Dis Villa, 17 z. T . fef.t ' gr.
Zimmer (3 Maus.), reich!. Wirt¬
schaftsräume, 3 Bäder tauch
komb. elektr. Lichtb.) enthaltend,
wird auch im Ganze » , möbliert
od. unuiöbliert, abgegeben. Evt.
Autogarage. Näheres Sonncn-
berger Strafe 9, Parkfcite.

Mainzer Str . 80 , 1. Stock, möbl.
Wohn ., 5 Zim . mit Bad , oder
4 Zimmer u . Küche, auch geteilt,
zu verr». RäO. Parterre.

Wöülirrte Zimmer , Mansarden
etc.

Abolsstr . 3, 1» schön möbl. Wohn- u.
Schlafz. mit seperatem Eing. z. vcrm.

Älvrechtstraße 83 . 1, hübsch möbl.
Wohn - und Schlafzimmer an
best. Herrn zu vermieten . _

Bismarckring 3k» 2 r. , möbl . Z.
an best. Gefchöftöfr l. z. verm.

Her- ers;r. <3»1 r.. sch, m. Z. m. o. o. P.
ftltUlBBirt 17,IdLS

Schreibtisch , gemüt !. eing.
Marktffr Ü 4 r.. schön möbl.
MttlNistl . -1, Zimnrer fnr AUein-

micter. Schr eibtisch,  elektr. Licht, Tel.
§UZh«t«Sr . <>2, II , «leg. möbl. Zimmer
« ' * zn vermieten.

Villa Nustbergstr. 9
ein  m öbl. Zim. 15. März zu vernn ^
In ruh. Hiiuslichkeit

(einzl. Dame) sind 1 od. 2 m. Sonncn-
zi mmer zu  ve rm. öihe> nstraße  77 , 1.__

Wohn - « . Schlasziut . , auch einz., m.
Fam.-Anschl. Näh. Tagbl.-Vcrl. Pm

Aemiseu , Stal lungen etc.

Üdlt [ Ä
Bietiricher Straße 53,

2 Stallung . mit einer Kutschcrwohn.,
Remisen, Futterräumen sofort zu
verm.  Nä h, das. Vorderh aus 1._

Dstzhmlm Straße 123,
vis a vis dem Güterbahnhos,
Bierkeller » Stallnngen » Futter-
rünme , Hof und Wohnung per
t . April zu ve rmieten . B3509

Äuto-Garageu
zu ver m.  HeNmundstratz e 39 . 482
Für .Kutscher Stallung f. 2 u . 6 Pf .,

Remise re., nebst 2- u. L-Z.-Wohn. p.
sof. z. v. Näh. Weißcnburgstr. 8, 3l.

Auswärtige Wohnun gen.
Sonnenberg » Wiesbad. Str . 89, Ecke

Tennelbach. Hgiieplay der Elektrischen,
n- Zimmer- Wohnung. Küche, Keller,
Waschküchez - vermieten per 1. April.
Näheres dortselbst. __

Wohnung,
5 Zimnrer , Küche, Mädchenzimmer,

Bade-Einr ., elektr, Licht, Pracht.
Aussicht, direkt am Rhein gelegen,
sof. zu verm. Pr . p. Jahr 560 Mk.
v. Oetinger . Erbach im Rheing.

"HL V

3u mieten jefidit
eine Villa oder Etage , in schö» get.
Gegend, evt. mit Garten , der Neuz.
entsprech. cingcr., 6—7 Zimmer , mit
reicht. Zubehör , Zentralheiz ., elektr.
Licht, Gas , Bad, Warmwasservers.
Offert , miz Preisang . u. R. L. 1866
au den Tag bl.-Verlag . _
Rrrh . Familie gS
1. April , cventl. später, mod. Wohnung
od. kl. Haus v. 6 ger. Zim., mögl. freie
Lage. Preis bis 2500 M. Off.u. 14. » A
an Tgb!.-Hpr.-Agt., Wilhelmstr. 8. 5178

Kinderloses Ehepaar sucht
5— 6-Z.-W. Off . mit Preisang . u.
R. 390 cm dem TagVL-Bevlag._

5-Zimmer-WohMlng
für Heim« Famlibte per 1. April ges.
Ausführliche Llngobote untev H. 290
an den Tcmbl.-Aorlaa .

3 Zimmer und Küche,
eine Mämsarde, in besser. Hause, per
1. März , Mittelpunkt der Stadt , für

Phrenologe
gesucht. Offerten an Riffen, Köln,
Wolfst ras; _ _ Flip

Junge bessere Dame
(Braut ) sucht schön möbliertes »ngen.
Zimmer niit Pension bei guter Familie.
Offerten umgehend erbeten u. L . 3 » s
an den Tagbl.-Verlag.

Per 1. März
sucht Kaufmann elegant m-obl. Zim.
im Zentrum , ungestört , eventl . mit
Pension , ca. 100 Mk. Pensionats aus¬
geschlossen. Offerten unter F . 261
an  den Tagh !.«Verlag ._

Kinderl . Ehepaar (Dauermiet .)
sucht per sof. fauch, möbl. Zimmer,
mit Küchenbenntzuna, bei ruhiger
Familie . Preisofferten unt . H. 292
am den Tagbl .-Verlag . _

Herr sucht
für dauernd behaglich möM. Wphn-
u. Schlaszim ., vleftr . Licht, Bad , nicht
über 1 Tr . gsl., .im Nähe d- Taunus¬
straße. Offerten unter G. 281 an
den T aM .-Vertag»._ _

Herr sucht ungen . Zimmer
aus einzelne Tage . Offerten unter
E. F . -714 hauptposAagernd._ _

Möbliertes Zim) mit Pension
sucht eine Lehrerin bei guter Familie
p. 1. April , in d. Nähe d. Emser Str .,
Riederberg . Taunusstr . Off . erb.
unter R . 286 an den Tagbl .-Verlag.

JaiHilieiipenfM GrandMir.
Villa , Emser Straße 15 u. 17.,

Altrenommiertes Haus . Vorzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diä t . Alle Bäder . Telephon 3613.
Pension Charlotte,

Nikolasstr . 89 , Part.
empfiehlt s«hörsu. sauber möbl. Zimmer.,» W".

Kl. Wilhelmstraß « 7.
Nahe Kurpark, Theater, Bahnhof.

Vornehme ruhige Lage.
Eleg. möbl. Zimmer mit u. otne Pension.

Bäder. Garten.
Vorzügliche Küche.

De! fdione möblierte Hv..
Sonnenseite , auch einzeln billig zu

vermieten Bütowstraße Sj  P . r.
n «. nhil bietet Schülern vorzügl.
Ul . UlEil . Heim, Aufsicht, event.

Nachhilfe zu solid. Preisen. Gefl. Off.
unter « . 373 an den Tagbl.-Verlag.

2—3 jüngere Schüler
od. Schülerinnen finden in Wiesbadener
Pfarrfamilie liebevolle Pens. Adr. unt.
M . 388 Tagbl .-Verl.

1 oder 2 Schüler
finden in f. geb. Fam . m. 16-s. Sohn
(Obersekund.) liebev. Aufnahme und
mütterl . Pflege . Pr . Res. Maß . Pr.
Gefl . Off , u. F . 285 an Tag bl.-Verl.

Bauschüler
d. z. Frühjahr die Ba »rsch»»le Idstein
des), erh. billig Kosi U. Wohnung.
Näh. Orani -nstraße 22. Bäckerei.

Iskivi- BBieter
verlange dieWohnungslisten desHaus- u.Grsnflliesitzer-yerems

E.
Geschäftsstelle: Luisensiratse 19.

Telephon 439. F373

lM0lsilictt'Peräß|ts-.
iefeäföjaft

Marktplatz 3. Telefon 618.
'ii  oOnungsnachweis.

Man verlang?kostenlose Zusendung
der Wohnungsliücn. 5293

Wohlnrngs -Nachweis-
Bureau£t©n& Sie.

Kriedrichstratze 18.
Telephon 703.

Größte Auswahl von Miet« und
Kaufobjektcn jeder Art.

wohnungrnachwek.
Kauf - und Mietobjekte jeder Art.

Offerten und Auskunft gratis . 5444
Bruns,

Bureau neben Hauptpost. Teleph. 643.

Geld-ui*ImmöMen-MM der Wiesbadener TagNaffr.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Held verkehr
Vielfach vorgskonimencMißbräuche geben

uns Beranlaffung zu erklären, dasj luir nur
direkte Offertbrnfe , d. b. nur solche Offcrt-
bricfc befördern, deren Jnlialt mit dem
der betreffenden Anzeige in direttem Zu¬
sammenhänge stcbt. Auftraggeber von
Anzeige», welche eine inißbräuchlichc B- >
Nutzung unserer Offcrtbricf - Vermittlung
wahrnrhmen, bitten wir um gefl Mriteilung.

per Mrtag.

Kaptt « iirn -A«sel >ote.

Htzpstheken-
Gelder sind stets zu vergeben durch

Ludwig Jsiel;
Webergasse 16. Fcraspr. 604.

Htzpothekeukapital
An erster Stelle (Privat ) zu 4V» und
iV-L % auszuleihen . Offerten unt.
Bostlagerkarte 33 WieSbaüeu._
2. Hypottzekeukapital

per 1. April und 1. Juli auszuleihen.
Off, u. Postlagerkarte 33 Wiesbaden.
ckHine güte Hypothek o». Restkauf-

fchilliug zu kaufen gesucht»
Ost. u . E . m. «8 » Hauptpost».

von Mk. 1<:0. an aas u-
VVvll " leihen d. ScliUit »a,rlirr.

Maiur , Garteufelbplatr 23« F 27
30,000 bis 40,000 Ulf.

auf gute 2. Hypothek auKzuleihern
Ost. u . r.' . s-. ss postl . Bert . Sof.

«T^ rSMO ^ Mk . 1. Hyp. zn »erst
Ijtttx,  Bismarck-Ring 4k Ll'l. 4 !26.

aik . iopoooo
disponibel Kewordcner Fon t
eines grossenWerkeisoIlaiif
läegfere Jahre zur 9 . SEypo-
theii auf des » Hanhanfortler-
nissen entspreclieiaile Siche¬
rung bietende städtischeGi ' -
seliäfts - n . olingebäude an¬
gelegt werden «ind nimmt die
Verwaltung Sesuclie o !ine
Xwisrheiircrmittliiiig unter
94. L . an Rudolf Sfosse,
K4ö8n entgegen . Fl 10

KapitaMu-Grsnche.
Mk 3000

von Selbstgeber,gegen Pr. Sicherheit,
5 sb Ziesen , ev. Bürgschaft ges. Off.
unter Z. 290 an 'den Tagbl .-VerlaL

Geldgeber
erhaltenkostenfreicnNachwe»guter

Hypotheken
durch JLimIwI^  Jstel,
Webcrgasse 16 — Fernspr. 604."lÄrsr™

auf gute 3. Hypothek von pünftl.
Zinszahler möglichst sofort gesucht.
Gefl . Offerten unt . A. B. 76 haupt-
postlagerud ._

5- 6000 Mk.
vom Selbstgever gegen prima
Sicherheit auf gute Zinsen per
sofort gesucht. Offerten unter
*\ a « a an den Tagbl.-Verlag.

Suche sof. 8—10,000 Mkl L Hypoih..
prima Objekt. Pünktl. Zinszahler.
9i! »se tirnninser , Adelheidstr. 37.

Mk. 10^)00
2. Hypothek, hinter Mk. 27,500 Nass.
Landesbank , auf Wohnhaus gesucht.
Offerten unter A. 998 an den
Tagbl .-Verlag . Vermittler verbeten.

13—15,000  Mark
werden für sof. oder 1. Aprl auf gute
Hypothek gesucht. Offerten n. « . 25«
an den Tagbl.-Verlag. F507

1. Hypothek
auf prima Objekt (Geschäftshaus ),
18—>20,000 Mark , gesucht. Angebote
unt Angiabe des Zinsfußes u . A. 998
an den, Tagül .-Verlag.

20,000 vts 25,000 tvlk. argen
prima weite Hypothek auf ein
vorzüglich , vollständig vermirtetes
Rentenhaus im Mittelpunkt rer
Stadt von vermögenvenr Eigen¬
tümer geluvt . Oster««,» unter
14. M. St » postlag . Berliner Hof.
Mk. Mhim) 2. Hyp.
a. pr . Objekt im Zentrum der Stadt
von Selbstreflekt . gesucht.. Ag. Verb.
Offerten unter I . 193 an Tagbl .-

Bismorckring 29. B3851

Imutobilieu-Ueritäufe.

Billen 5443
kauf- und «itetweise.

Diverse Gelegenheilskänfe.
Offerte» und Sluökunft gratis.

Bureau neben Hauptpost. Tel. 643.

PDliiintt0snnd}®fis - pro
Willi . Reitmeier,

Lnisenstr. —Tel. 6478.
Größte Auswahl in Villen kauf- und
mietweise, sowie Wohnungen in allen

Größen und Lagen. 5426

liioljiüeii'IlÄfp-
GeselWttm. d.

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 5°68

Große SSuswahl von Miet-
u. Saufohjekten . Oieschäftsvcr-
känfe aller Art. svinansierunge««.

Hypotheken -Permittluug.
Verstchr !t»»geu.

BiillL
mit allem Komfort und schönem Garten,
Kurlage, wegzugdhalver diUiglr
seyneüstens zu verk. Platz für St »ü.
vorhanden . Off. u. e. »iS an Tagbl.-
Haupt-Agcntur, Wilhel mstr. 8. 5417
Villa Rerovergstr.
sofort zu verkalrieu oder zu ver-
urieten . Nä h, da selbst. F2 «1

Größere große, hohe
fcudale Räume,

feine Lage, Zentral -Heizung, Gas und
elektr. Licht, Garten, unter Preis baldigst
zu verkaufen. Offerten unter E . .323
an den Ta gbl. -Ver lag _̂ _

mg> , .
Gas , cl. Licht. Zentralhciz ., 20 Wohn-
räume , eingerichtet für 3 Etagen-
Wohnungcit oder zum Alleinbewohn.
als Herrschaftshaus , bcsond. geeign.
als Pensionat oder Sanatorium , in
herrlicher Landschaft, unmittelbar am
Wäld , Höhenlage, mit oder ohne sehr
gutes Inventar , zu verkaufen für
130,000 Mk. Anzahl . 20.000 Mark,
unter sehr günstigen Bedingungen.
Näheres unter F . W. 4005 d. Rudolf
Mvsse, Wiesbaden . F108

Neue Villa
in freier , südlicher Gartenlagc , nahe
der Stadt , entb. 10 Zimmer u. Zul>.,
für 67,000.— Mk. zu verkaufen. Off.
unte r G. 285 an den Ta gbl.-Verlag.
7-AmerW».".».il'LKL

zu vermieten. Näheres Wiesbadener^
Allee 43. Biebrich lvormittags).

Billa,
8 Räume , Wohndielen, Bad, Maus .,
Küche, Zubehör, Zentralheizung,
Warmwasserversorg., elektr. Licht u.
Gas , wcgzugsh. billig zu verkaufen
oder zu vermieten . Näh. Lann-
häuserstraß e 4, Bieb rich._

Souncnl-ergcr Straße 76
hochherrschaftliche Billa , neu her-
gerichtet, 1.3 große Zimmer und
Zubehör, Zentralheiz ., GaS und
elektr. Licht, SPeiseaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
verk. oder zu vermieten . Näheres
Herqenhähustraße 7. Tel . 2150. 470

Billa Schillcrstr. fl §
(AdolfShöhe ), 8 Zimmer und Nebcn-
raume, sofort od. sp. zu vk. od. zu verm.
Aräsit. Ed . Disio « , das. Tel. 6472.

NieVsrZchattssu.
Krankheitshalber verkaufe meine

aus 8 Ziim., Diele -e bcstchend-c, am
Walde gelegene, der »zeit entspr.
einger . Villa zu günst. Bedingungen.
Nur Offerten v. Selbstkäufern unter
K. 285 an den Tag bl.-Verlag.

Billa
in Auerbach a. d. B- (Hessen), in ruh.
stauibsreier Höhenloye, 7— 8 Zim . u.
allein Mb ., Zentr .-tzeiz., Wasievleit ..
elektr. Licht, Gas , auf W. sonn. gr.
Garten , zu Wk. 24,000.— sof. zu ver¬
kaufen oder zu verm. Anffr. s. zu r.
an S - H., Warktplatz 3, 3 lks., hier.

Wein- »uv MnSidk.
miit 8 kompl. Zfnr., Damenbedienung,
nachw. hoh. Reingew ., für 13,000 Mk.
bares Geld, weg. arid. Kvankhert zu
verk. Off . u- H. 231 bef. Arm.-Exp-
Gotthard Latte , Hamburg .. Fl90

'Geschäftshaus
in guter Lage gegen kl. Privathaus oder
Billa zu vertauschen. Agenrin zwecklos.
Gefl. Off. unter sa. an die Tagbl.-
Haupt-Ageutur, Wilhe lmst raße 8. 5446

Eckhaus
in besttver, fast koukurrenzloser
Lag « Wiesvadcus , mit altrenom¬
miertem stottge iendem
Kolonialwarengeschäft

F-amilienverhült ». halber preiSW.
zu verkaufen . Ost. u . „m . i». «3 « *‘
postlagern d Lchü' er-,Hof str aße._

Etagenftatts mit Hinterhaus und
schönem Laden, im Zentrum dcr Stadl,
altershalber für 60/00 Mk. zu verk. ;
rentiirt über 6’/o. Off. u. tw . 11»®
an Tgbl.-Zq st.. BiSmarckr. 29. L3660

MAen-BKUptäHe,
f. südl. Lage, fert. Straße », sehr preis¬
wert zu verkaufen Alexandrastr. 15, P.

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philippsbcrg.
straße, preisw . zu verk. durch Justiz-
rai Dr . Locb, Kirchgaffe 43, 1. F 231

Tausche
morn im Südvierfel gielegenes, fast
neues Rentenhaus gegen Grund¬
stücke od. Hypothek. Offerten unter
Postlagerk arte W_Wiesbad en.

In einem größeren Billenorte bei
Mainz ist ein

pfT '- Ge chäftshans
mit großem Laden, 3 großen Schau¬
fenstern , GaS - u. Wasserleitung,
Zentralheiz .. .Hof u. Magazin , groß.
5-Z.-Wohnuug. anderer Unternehm,
halber zu verkaufen. Offerten unt.
A. 990 an den Tagbl .-Berlag.

Billen -Bauplätze,
au fertiger Straße , 5 Min . vom
Bahnhof entfernt, preiswert zu
verkaufen. Nähe es Baubureau
»1-tUnei -, Dotzheimer Str , 48.

Sonne « »erg » LUklenvanplatz
mit genehm. Plänen f. Mk. 5000 z. verk.
Off,  unt . Ai. 3 !»7 a . d. Tagbl.-Vcrmg.

Grundstück
mit 2/l Morgen angel . Gärtnerei
u . Obstplvnt ., nebst Villa (6 Zimmer
und Zubehör) in der Nähe Wies¬
badens u . Rhein , umständehaWer zu
verk., ev. geg. kl. Objekt zu vertausch.
Off . u. B. 281 an d. Tagibl.-Verlatz.

ImmobiriLn -Kaufgesuchs .
Gutgehend , Bäckerei,

am liebsten Eckhaus, auch Kauf , per
April oder Oktober gesucht. Offert,
unt . M. 267 an den Tagbl .-Berlag.

Wer 1 sucht
oder zu verleihen hat,
den wird eine Anzeige

„Geldmarkt “ des
Wiesbadener

Tagblatts
,rasch u. .

sicher
zum
Ziele

führen.
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G«tgch. Kolonialw.-Geschäft
wrwständehalbe-r für 800 Mk. zu vcrk.
M. T<Nibl.-Äwst.. Msmarckr.  8Ä28 8v

Kl. autgeb. Kolomalw.-Geschäft
wit schöner Eirrvicht., in best. Lage,
bellia zu verkaufen. Näheres im
TaMl .-Be rlag . _ __ Kk

Ein gutes Zugpferd
1» verk. Weteftr afee 17.  _

8 Man . alt « Dobermann -Hündin
Ml. Ŝchlvalbacher rvtr . 33,  Hth . 1.

Kriegshund , Rüde, sehr scharf
st. wachsam, SM » zu verk. Pons , für
Kttere, Dotzhei-mer «st ratze 17, Gkh.̂
Deutscher Schäferhund mit Stammb.
zu verk. Da wn-usftratze 34, Hth. 2■Ei.

Bernhardiner -Hündin,
14 Ttcnai  alt , schon. Tier , wohlerz.,
lehr taactzsani, ist mit großer Hütte in
imrr gute Häwd-e zu verk. Preis mit
Hütte Ö0 Mk. Offerten unter G. 292
om  den Dagbil.-Berlag .._ _
7 Wochen alt . reiz. schwf Svitzhnnde
M! verk. Mauritiusstvatze 9, 3 r._

Junge Kanarienhähne
Sem Stamm Seifert von Mk. 8.— an,
Mich Znchtweibchen. Vogeler, Sec-
»obsnstratze 16. 1 rechts.

Kallarienhähne u. Weibchen,
M . Seif ., Aquar .-Frsche, Bogelfntter.
PH. Belte , Michels'berg 18. Tel . 3198.
, Eieg., fast neue Dauren-Kleider
sehr bill. zu vk. Kl. Webergasse 9, 1.

Neuer Abendmantel , Gr . 44,
ff 12 Mk. zu verk. Stiftftratz -e 23,  1.

Damen -Masken,
p . zwar : 3 Pagen , ferner Phantasie-
Kvstüm. nur einmal bei c. Theater-
Borftell . benutzt, sehr bill. abzug ., ev.
zu verl . Kaisev-Friedr .-Rin-gi 12, 3 r.

SMckes ' Maskenkostüm zu" verk.
od. zu vl . Däwrktftr. 25,  1 . Schönfeld.

Eleg. M.-Kost. : Phantasie . m. Hut.
«a vertenfen Scheff-ÄstraHe 8, 3 r.

Mask .-Kost. Rokoko, einmal getr .,
ff 12—5 ebens. dklbl, Samtkl . bill.
na  verk . Schwalbacher Str . 90, 2 I.
föch. Kinder -Dä-Anz.: Schnitterin,

für 19—12-jährigr , zu berfouf . Sec-
gcteiftrc fee 5, 1 tä tig . _ B8690

Maskenkostüm: Marketenderin,
für schlanke Mittelfigur , bill. zu verk.
Näheres im Tagblari -Kon4or, rechts
der Schalterhalle.

3 g. Kinder -Masken -Anz., Gasherd
mit Gest, bist. Bismarckring  21 , 2.
Frack- u. Smoking -Anz., vcrsch. Hos.
mffig zu verk. Neugasse 22, T 5449

Fast neuer Frack-Anzug
Wanke Figur ), preiswert zu verk.
Ovanren stratz-e 52,  Part. rechts

Smoking , Frack- u. Gehr .-Anzug
u. Ueberz,  z u verk. M vchelsberg 1, 2.

. D.-Rad, Br .-Ohrr.
'eugiasse5, 1 rechts.

Gehrock. Üeöerz
"billig zu verk. I
i Fast neuer Frack
IniiM . Figur ) zu verk. beim Portier
Wlla Panorama ._ _
. Verschied. Ueberzieher u. Joppen
bill.  zu verk. Neugasse 22, 2.  9439

2-schläf. Deckbett billig zu vcrk. Kl. Ladentheke, Tisch, Erkergest.,

. Gut erh. Ueberzieher, gr. Fig .,
bill. z-u verk. Wielan ostraße 10,  1 r.
SommcrÜberzieh ., schw. Änz.. Hüte

zu verk. Oranronstratze 9-0, 3 links.
Kutscher-Zylinder,

weite Form , billig zu versaufen.
Näheres im Ta gbl.-Kontor ._ *

Aus freier Hand bill. zu verk.:
Vornehme flämische Sveifezimmer-
Einrichtung mit Fcnsterdekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster fiir
elektr. Licht. Näh. im Tag-bl.-Kontor,
rechts der Schalt erha lle.

Schlafzim. 179 Mk.. Rußb. imitiert.
Eich., innen Eich. 295 Mi ., hell Nußo.
WO Mk. Dettenfa brff , Ma uergasse 8.

Kompl. Schlafzimmer sehr billig
xn verk. BiSmarckriM 19, 2 links .
Selt . Gelegenheit . Schlafzim., bell,

mrtzb.-pol., m. Intarsien , best. a. Ltür.
Sprec»e!schr., 2 Bettst ., Waschkom. m.
hob. Warm .-Spi «geltoil ., 2 Nachttische
m. Warm ., Handtuchh.. 320 Mk. Pr.
Arbeit . Bette nsabrik Wa uerga sse 8.
'Bett , Kleiber-, Küchenschr., Tische
billig zu ve.Ä. Meichstr. 39. Hth. 1.

Muschelbett." Kleiderschr., Bertiko.
Wäschkmn., Trumeaufviegdl , Tisch,
rote Plüschg., 2 gr . Koffer w. Umzugs
verk. Bert raimstvatze 20. Mb . Parier.

2 Betten zum Vermieten 15—"20,
Diwan 35, Deckbett 5, Tr >Mneanpp«e.g
25, Kleiderschr. (2-t .) 20, Was« . 1
weg. Umz. sof. bk. Borkstr. 18, P^

Bollständ.
pol. Bett mit

g. Bett 5« Mk.,
öpr. 35

94 Br., ' 19 tief , wegen Abreise
zu verk. Goethestratze 22: 3 ßt_

Bollständ. g. Bett 55 Mk.. ^
Sofa 90 Mk.. Tisch 8 Mk. weg. Platz-
mangels  abzu g, Eins er Str . 14,  P
Saub Bett 15, Kinderwag. m. G.,

.Klappstühlch. b. He llmund-str. 23, 2 r.
Zweischläf. Bett, ,Waschtische,

Stühle , Eckbrett, Spiegel , Nähmasch,
Mchentisch, Anrichte, Miausbrett,
Wiegen schrank, Lampen, Bälkcmkast.
« ..woggugsh. ök. Orwntenstr . 90, 3 !

Billige gute Eisenbetten v. 5.5V,
bess. v. 11 an , Kiniderb. v. 6,90, Hotz-
betton v. 14 M. am. MaueM-asse 8.

Kinderbrttst . m. M., "hat . Kind.-
Laufftuhlch. z-u vk. Biebricher Str . 9.
Billige gute Matratzen : Seegras v.

Wolle 16, Kapok 25, Haar 35,Pat .-R.
12 Mk. Bettensabrik . Mau-Mgasie 8.

Billige gute Matratzen , neu,
Seegr . 9, Wolle 16, Kapok 25, Haar
30 Mk. Bettensabr .. Mauergasse 8.

Geschmackvolle Salon -Garnrtur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ueüe-r-
aardmen , billi-g zu verk. Näheres im
Taablatt -Kontor , rechts der L̂-chalter-
balle.

El . seid. Salon -Garnit ., f. neu,
billig abzua. Karlstraße 36, 2.
Eleg. Diwan , Bett , Kleiderschranke.

1- u . L-tür ., Küchon-Einr ., 2 eiserne
Betten , Spiegel u . vevsch. Andere bill.
Aovkstvatzo7, Hth. Groß . 88663

2 Kameltaschen-Solas
billig zu verk. Morrtzstr-aß-s 21, Hth. 1.

Ein Sofa und Nähtisch
zu verkaufen Adolfsallee 3, Gth.

Chaifelonque 16 u. 18 Mk.,
m. Decke 24, Diwans 35 u . 40 Mk.,
Tr .-Sviegel 32. Rauentaler Str . 6.
Sofa , neu, billig, w. Raummangel

zu verk. Rheiüstr . 30, Hüh. 5479
Plüschdiwan, gut erh.. für 6 Mk.

xa  vert . Dotzheimer Str . 65, Walter.
Kassenfchr., Piano . Büfett.

H.- u . D .-Schveibt., Kleider-, Büch.-,
Küch.- u. Spiegelschr., Diw ., Vertiko,
Schlafz . (Nußb.s, Betten , nur prima,billia Herman -nstratze 12, 1. 88063

Bertiko, Galerieschränkchen
bill. zu verk. Scharn-horststr. 40, P . I.

1- u. 2-t. Kleider- u. Küchenschr.,
Bettstell.. Bertikos, Brandt ., Waschk.,
Tische,"Stühle , Anrichte. PH. Thuru,
«Sckreiuermeister. Schachtstratze 25.

1- u. 2-tür . Kleiderschränke.
Wäsch, u . a . Kmn., Nachtschr., Vert .,
Auszi-eh-, Mm .». Küchen- u, «Schreib¬
tische, 'Diw., Ottom ., Sofas , Betten
all . ?lrt , «Stühle , Tr .- u . Pfeilerspg .,
Etag ., Paneelbr ., Bild ., Tepp., Port .,
Äea. «Spiisgel, Umbau in Nutzb. und
Eichen, Mu-rtoil ., Schlcffz.- u. Küch.-
Emricht ., Secgr .-, Wpll-, Kapok- u.
Haarmatr ., einz. Deckst., Kiffen, acht
Pers .-Betten L 4.50 Mk. u . Vi-etes m.
spottbillig. RaMentcvler «Straße 6.

24 . Kleiderschrank billig zu vert
Jachnftratze 16, Hth. 3. 8gs44
Spiegel - u. Kleiderschr.. Waschkom.,
Nachttische. Auszieh- u. and . Tische,
«Stühle. Sofa usw. Adolfs all oe 6.

Wegen Aufgabe einer Pension
sind folg., gut erh . Möbel spottb. zu
verk.: Vertiko, Kleiderschr.. 8 Botten,
pol. u . lack. Waschkom-mo-de, m. und
ohne Marm . u. « piegelauff ., Racht-
schrk., Diw ., Tische, Sofa , Küchenschr.,
Stühle , Spiegel , Bilder , Kl.-Ständ .,
Ottomanen Ädlerstratze 53. Hth. P.
Mod. Küchen-Einr . mit Kunstverglas.
billig Taunusstratze 36, «Schrein-erw.

Seltene Gelegenheit.
Mod. Kücheneinr. in sod. Preislage,
weg. Platzmangels bill. abzugeb-en
Daunusstr . 36. Möbelschreiner-ei.

Großer Eisschrank 25 Mk.
zu vk. Rheing-auer Str . 14, Laden.
"" Weg. Abr. hellgraue Küch.-Einr .,
schwarze Salonr-Garn ., Sofa , 2 Sess.,
Tisch, kpl. Bett , 1- u . 2-tür . Kleid-er-
schr. usw. Gübenstratze 19, Mtb . 1 r.

" Küchen-Einricht ., auch einz.,
billig zu v-erk. Steingasse 4, 2 rechts.
Küchen»Einricht ., einz. Gasampel

billig Schterstemer Straße 11, 3 r,
Schreibtisch, Ladeneinr . kaufe» Sie
bill. Marktstraße 12. Hth. r .. Späth.
" Runder Tisch, Handtuchst., Raucht.,
Konsole, Krndeübad-ew., « tehlampe
zu verk. Blei-chstratze 38, Part . r.

Spottbillig zu verk.:
8 große Tische, für Schneider ge-eig.,
1 Pult , 3 Regale , 1 Kopierprefse, ein
Schreibtisch. 50 Oeldruckbilder, 90
Schwarzw . Uhren. 10 gebr. Matratz ..
10 Tische, 3 Patentrahmen , 1 Hobel¬
bank. 1 Schreibtisch, elektr. Birnen
u . L'ichtleitung. 1 Ofen , 1 eis. Tor,
1 eleg. Kronleuchter, 1 Gaslüsirr.
Wochentags vormiita -g-s 9—13 Uhr.

Michelsberg 22, 1. 9419

MahstRolloult u. Bücherschrank bill.
zu verk. Soevobsnstr. 28, M -h. P . r.

Gut erhalt . Glasfchrank.
Theke u. Regale sofort spotMllig zu
verk. (Äaldoasse 2, Hand-arbeitsladen.

Schön. Holzkoffer. L̂ n. T̂ische,
Spi -egeil, NrpPttM sehr bill-ng zu- verk.
Wa-lkm-Wstratze 4, Fsp., vopmi-ttagL.

Oriainal -Singer -Nähmaschine
billig Wellritzstratze 27, P . 82957
Nähmasch.. Schwmgsch,, % ä i. G.,
bill. zu verk. Bleichstwatze 18. H. P . r.

Theke mit Marmorpl ., wie neu,
u^verk. Römerberg 21, 1 links.

Laden-Regal , 36 Schubladen,

Eiserne Schaukästen billig zu verk.

Rational -Registrierkafse

Coup«, gut erhalten, , billig
erk. oder auf Viktoria zu

Lachnftraße 10.
Starke schwere Kühlwagen , fast neu,
1 Doppelspürrnier, 1 Einspänner , ein
Schneppkarren mit Aufsätzen zu verk.
Wiesvaben , Rhetngauer S tr . 8, P . r.

Ein Geschäftswagen, f. Metzger.
Bäcker, auch als Milchwagcn sehr ge-
eignet, zu ve rk. Adlerstrah e 97.

Tapeziererwagen . neu u. gebr.,
hewchwagen, möt n . ohne Federn,
ülltg M verk. FMstraste 19.

Lederst» auf , Kinderwagen.
seidene Bluse billigst abzug. R-anew-
talen Straste 7, 2 r.

10N neue Kinderwagen
billig m  v «rk. BettenfabrÄ Mauer
gasse 8.

Gut erh. Kinderwagen
mit Nickclgestell billig, zu verkaufen
Westendstr. 8, H. 2, bei Gosenhermer.

Kinderwagen , neu,
vorjährige , riesig billig abzugcben.
Bsttenstchrik, Mauergasse 8.

Gut erh. Kinderwagen für 8 Mk.
zu verÄ. HermainmftraM 3. P . 1._
Weiß, grrterh. Kinderwagen m. G.-R.
s. 6 'Mk. veä ^ Göbenstr. 13,,Hth . ^ r.

äst neuer Sportwagen,
KiniderstiWchen, Bettstelle billig, zu
verk. Lehrstratze 14, P art . links . _

Sportliegewagen mit Gummiräb.
zu verk. W lerstraste Ä , Pa -rt.
H.- u. D.-Rad m. Torp .-Freilans,

Nnbmasch. bill. Rheing . Str.  3 , S . 1,
Großer Rsstaurations -Herd

mit Knpserschifs billig zu verkaufen.
N.cĥ A. Lrmbarth , Ellenbogmrgasse 8.
F . n. Herd» eis. Gartentor , 2 Fahnen
billig abzug. Friedrichstra 'tze 4, r>

Gut « Ringschifs-Nähmaschine
und verscht-edenes Andere zu verk.
WLlbelminenstrvße 10, 3,, F

Nähmasch.. Rundschyf, noch neu,
näht vor- u . rückw., st« t m Hopst, m
verk. iSiittß! WälkmühMoaße 8, Part

Nähmaschine. Fuß - n. Handbetr ..
fast neu, umständehalber für 60 Mk

AU verk. OramensH» tze 14, Part.

Welche Herrschaft od. Herr
würde -einem kranken verhoirateten
Mann billig einen Anzug u . Ueber¬
zieher verk.? Angebote zu senden- u.
F . A. 1V postlagernd Brs marckrirrg.

Suche einige
gut -erhM . Maskenkostüme M>täufen.
"Wh. HevlN-awnstrah-e 23, Lad. L6W6

Altertümliche Möbel, Porzellan,
U-nnis-achen, Bronze , Büntst ., G-emAde
teufe . Off . B. 194 TÄbl.-Ztvgst . B.-R.

Guterh . Schließkorb od. Koffer
zu kaufen gesucht. Off . u , I . R . 15
postlagernd Bis m-ar ckring. B 3975

Ein Schild für Zigarrengeschäft
zu kaufen gesucht. Offerten unter
B . S . 102 postlag. Brsmiarckriwg. _

Gut erhaltener Kochherd
preisw . zu kauf. gef. Off , m. Größerr-

Preisang . u . S . 287 Dagbl.-V-erl.
Cmaille -Badewanne,

KoWenbadevfen, Kochherd zu kaufen
gef. .GLhIitzenstcvsdt. Del. 2839. B3610

BÜgelofen für Schneider zu k.
ges-ucht̂ Meichsträße 4S, 1 r echts. _

Eisen, Lumpen. Flaschen u . Metall
kaiust u . h. ab. Arnold , Aarstr . 15.

In bester Lage der Stadt
(Z-entrum ), ist eine neue Wrtschcrft
an tücht., ' kautilonsfähsg-e Wi'vtÄeütc,
welche nachweislichmit Erfolg bereits
gearbeitet haben, zu verpachten. Off.
unter P . 198 an die Tagbl .--Zwe:«st..
B-ismarckri-ng 29. B8698

Garten
im Well-ritztal zu verpachten.
Westendstrast-e 8, D!tb. 1 l.

Wh

Kleiner Garten
mit Obftbänmsn u. Beevenstr., Nahe
Langeübeckpl-atz, zu verpachten. Nah.
NtederwälÄtraße 12, 3 link"

Nahe Bahnhof
ein groß-er elngefr . Platz , ev. mit
Rekläme-Waud zu Vevvachten. Off.
unter H. 278 an den Tcchbl.-Verlag.

Die Schneider-Nep.-Wärkstatte
von Franz Suszhck! befindet sich mt,
Mauerg . 10. Abhol. u. Br . w,ten1.

Schneiderin
empfiehlt sich in u. nutzer dem Hause»
Schiersteiner Stratze 36, Part,  _

Erfahr . Schneiderin „empf. stä.
ans;, d-em Haufe . Mäßige , Preise,
Rauentaler Straße 3, Warp. __
Tücht. Weißzeugnäherin empf. stÄ

im Ausbess. «Flick.) u . R-cuansert . v.<
Wäsche in u. a. d. Hause, fackblge.
Heutderr p. 90 Pf . an : überniMWt!
auch Arbeit ins G-efchäft. Westeich«
stratze 19. Hth. 1, Hofnrairn.  81513

Anfertlgff"vön Brautausstatt .,
ow. sämtl . Lei-b- u . Bettwäsche, gluck«,
itz. Kostümröcke, Kmderkl. u . Honchbl.«
"susb. gut u,. b. Westönidstr. 1, 2 lks.

lich «h.
M. Dorn , WeAstratze 5, 1. Et.  r «As.
I . geübte Friseuse n e. »
für vorn: , an , nronatl . d DK . Ratz«
Hermannstratze 23. Frisewrgeichaff. ,

Herrschafts -, Pen ;.- u. Hotel-
Frenchenwäfche w. armen. Fernste«
Ausf . Gar . chlorfr. Bey. Garü .-Sp.
Eia . Bleiche. Annahme von Büaeüv .«
Scharnhorststraße 7. Teleph.  4074 .;

Gardinen werden bMg
-etv. u . gttb., auch gesparmt- Walwam»
kratze 31, Stb . r „ 3 St.  83698,

Gardinenspanne ». ,
sowie feine Wäsche zum Bügeln, wich
wieder wie neu hcrgestellt. Postkarte
genügt . Wal -ramstraße 8, 8 ü Am«
BügeÄu-rfus können noch Damen
teilnehmen , _ __

Bügelwäschê wird gut besorgt.
Göbenstraße 21, Fron tsp._ 8 3212
Wäsche *. Wasch, u. Büg. w. ange«.

Fließ . Wasser, Trocknen im Fvemn,
Dostbeim.,OLeraasse 78. Frau , Mohr.
Wäsche w. tädell . gewafch. u. gebüch
u . G-ar d. gesp MoriWr . 23, Hth. P;

Ganz -Massage 1 Mark,
von tückt. M«asfe-use. Nur f. Damen.
Käthe Rnfert , Schaichtstraße29, 2.

2 Herde. 3 Oefen zu jedem Preis.
Kaus , Ofens etzer, Rüdesh . Str . 20.

Gasheizöfen und ovale Tische
zu ve rk. Scharrchorststr. 26, P . rechts.

Ein fast neuist: GaSheizofen
f. Hcizk-örper-Eins-atz pass., bill. zu
berk. Näh . S teingass-e 2. 1 r ._

N, Kupfer -Gasbadeofen u. Eink.
zu Verk. Kirchgaffe 19,  Ho f links.

Svottb . prachtv. Marmorgfen 49,
Wpich, Leinen- u. a . Schrank , Figur,

Schreib- u . a . Tisch, ff. D .-Rad , Lwr .,
Fecht- u. Zaumz eug. Allvine nstr . 4.

_ er Mesfinglüster
mit Diittelzuglampe für elektrffcheS
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Taablatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle.

Gepr . Lehrerin unterrichtet
in allen Fachern. Näheres int
Dagbl.-Verla g. Qw'

In schwierigen Fällen
wende imnr sich in Bezug aus eu-ero.
Gyswnasial- und Real - Unckaricht
— Nachhilfe. Borber . a . Examina —-
unter H. 277 an den Dag bl.-Verlag.

Junger Kaufmann ^
sucht Unterricht in der franz . Konver-
satioin für die Abendstunde von 9 brs
10 Uhr. Offerten mit Prersangpbe
unt . E. 292 an den Daa>R .-BeÄag.

Wenig gebrauchte gr. Badewanne
zu ver kaufen Sedanstr aße 4, 2 lks.

Franz . Konversation
von -einem jungen Mann nach G-e-
schäftsschluß gesucht. Offerten unter
H. 291 an den Tagh-l.-Berlag

BoWadewanne 15 Mk.,
Gaskocher, Gasiamp ., Glühkörper rc.
enorm bill. H. Kr ause, W-ellritzstr. 10.

Ein verstellb. Turnbarren
u . gr . Hundehütte billig zu verteufen
Schwa-Ibach er «Straße 79._

Eichene Waschbütten, neu, billig
gilt verk. Scharnhorststraße 40,_3 r ._

Freisteh. Stssvumpe f. "Mk. 3».—
zu verkauf en. Rau , Blücherstr-aße 5.

Schiefergedeckter Holzschuppen,
7 Mir . l., 3 Mir . tief, 2,%  Mir , hoch,
auf Ablwuch billig zu verk. Näheres
Neüberg 2, 2 Tn

.inkbadewanue 16 Mk.,
,A.  Gashe «rd für 7 Mk zu verk.
stratze 18. 2 St . ^ _ _

2 schöne Spülsteine ». 2 Füllöfen
zu ver kamifen WstÄstr atze 15, 3.

Großer Käfig u. schöne Bogethecke
zu verk. He«l-euenstvatz-e 21, Bd-h. 2.

s'̂ snchp .

Grauschimmel,
halbschwer, Ungar , 5—8-fähn für
A-rbeitspserd b. zu kauf. gef. Off . m.
Vr . unter Sch. 233 houptpostl. 9453

«. leichte gold. Herrenuhr
_ _ zü kawfon 0,äf. Qff- nt. Preis
an 31., Weilstroß e 23, Part.  _

Künstl. Gebrffe p. Zahn .2, Vf.
Hrs 4.50 M„ PlomL. -u. a. erm.  Zähne
m. Plack-mstiften u . Gold, nu-ndestens
30 Pf . p. «Sick., alle Qual , von Gold,
SKber . Platin . Daulble, KnPs.^ Zivn,
Zink. Weffing, <Sdani» lLaps., , «Schoko¬
lade-. SÄbeupapier , -alte T-ai-cy.-Uhr.,
Gehäuse, Werke, in sed. Z-wst., Lüster.
Kupfer- u. Zinngescht-rr usw. «Schnell-
fter KomMÜsstonsvorMiusvon zedem
kuranten BrUlanck- u. a . Schmuck nur
in der Schmelzanstält von Zotz. Fried-
richstraße 48,  Hirrterha us 3 Stregen^

Alte "Briefe
mit Briefmastken, vor 1879, von
lsamml« zu kauf. gesMt . Offerten
uwt-er L.  291 an den Tagbl .-Verlag '.
Kaufe Apiegelschr., Werßz^ Geweihe,
g. Keckb. Fvan SchnÄ, «ÄWcmsLr. 12^

Lauten -, Mandolinen -, Gitarren -,
Zi-th.-Unterr . ert . gründl . O . Kilian,
Dotzheimer Straße 46, 2. 82840

Eleg. brauner Damen -Biberpelz
rloren . Abzuaeben- gegcn^gut-e Be-

verloven. . ,
lohnung J ahnstvatze

Ein einfacher goldener Rerf
mit einem Opal Sonntagnachnt . rm
Refidenzthe-aier od. auf dem Wege
zur roten Elektr . verloren . Gegen
Belohnun g abirua. Biebri cher Str . 8.

Pelzboa (Skunks)
-am «Sonntag früh KirchMste. Lang-
gafse verloren . Wrederbr . Belohnung
Daunusstratze 9. Gth ., Mever.

Samstag Handtäfchchen verloren,
enth. SchluffeW. u. Bisitenkart . Gcg
3 Mk. Bel. abzug. Oraniens tr . 58, 3.

Kriegshund mit Namen „Cäsar"
enÄ: We llritz str-atze 5, Laden. _

Deutscher Schäferhund , Rüde,
zugelaufen Oranienstraße 48, Bdh. 3.

Gntbürg . Mittagstisch 5» Pfg.
Herderstraße 3, 1. «Stocks

Sckrrftl . häirsl. Arbeit,
auch in Englisch, w. geb, Dame ; ist
<m-ch denÄN bchmslich, dl? nicht ge¬
wandt im Schreiben . Offerten erb.
nach N-ero-straße 27,„3 «Stiegen

aucr , erste Kraft,
ormMrenitälisch nnd FigAr, sucht
laufende Aufträge. Offorteu Mtter
I . N0 an den Lagbl.-Berlag. _

xstucher- üTMrstrsicher-ÄrbLiteÄ.
sowie Fassaden werden gut u . billig
misgef . Off . u . I , 286 Tagbü -Verl.

Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Hause , gut u. brllig.
Fr . S chwcckbach, N>evo)t«lWe 34.

Gärtner empfiehlt sich
m ^allen Gartenarbe it . Rüderstr . 31,

Parkettböden reinigt u. wachst
Mig Siebers , BLdichstrahe 18.

Hiesiger Geldgeber
gibt Darlehen gegen « icherhett bei
Abschl. einer Lebensversicheru«ng, âuck
Wechselu. Fordernngen wcrd.
Off , u. F . 258 cm den TagM.-

Bcsscre Persönlichkeit
sucht von noblem Selbstgeber ein
Darlehen v. 300 Mk. Genüg . «Sicherh.
vorh. Off , m. W. 390 Dackbl.-Berl.

Welcher edeldcnkende Herr
verschafft tücht. Persünlichkeick sichere
Existenz. Offert -sn unter T . 290 arr
den  Tagbl .-Berlag ._ ;

Suche einen 1. Parkettplatz
Prophet gegen Carm-en auszui -anst
Off , u. ..Tbe -ater " chau ptpofttege'

Gesucht Engländerin
für 2mal wöchentl. weitere Spu -zieriz,

fernyciü. Dame . Briefl . Offertenunter K. 291 an den Dagbl.-VerlaiK
Schöne Damen - ul 1 Herren -MasNe

bist, zu  ve rl . Gustav-Adolfstr. 13, 3 r.
Masken -Kostüm, Fantasie,

billig zu verl . Hermannstr atze 15, 2 Ei
Neue hochelegante Preismasken

u . Jägerinnen , sowie 60 neue hoch»
elegante schicke Maskenk-ostiüMe von
3 Mk. an zu verl . ; ebenso Dominos
aller Art

Drudenstvatzc 5, 1.
Sch. Damen -Masken bill. zu verl.

Jahn straße 14, Part.
"Zwei eleg. Masken -Kostüme. .

zu verl eih. Katzlstr.  31 , 1. bei Linke.

zu
Bersch. Damen -Masken billig
ver leihen Kirchga ffe 90, S tb. 2.

Mask.-Anz.. Polin , Zigeun .. Tirol .,
b. zu vl. o. zu vk. Luisenstr . 26, G. 1 r,

2 eleg. M.-Kost. (Studentinnen ) '
bill. zu verl . Bl iicherstratze 7, 2 r.

Elegante Damen -Masken,
Mohnblume , Pierrette , Orientalin!
bill. zu verl . Nettelb-eckstr. 24, M . 1 r.
Eleg. M .-A«z., Phantasie , Pierrette.
3seid. Dom , z. vl . Bertramstr . 4. 3 l.
Große Auswahl in D.-Maskenkoß

Rokow, Pierrette , Verlch., H.-Ro
Teufelin . Hufarin , Zig . usw. von
3 Mk. an zu verl . Hellmundstr . 2, S.
2 sch. M.-Anz. (Gretchen u. Mignon)
bill. zu verl . Adlerst vatze 19, Hth. 1.

Herr .- u. Damcn -Masken -An
zu verü-eihen «SckdanstDwße 5,

Zwei schöne Damen -Masken
billig ' zu verl . Mauritiusstr . 11, 2.

Zwei seidene Dominos,
rosa , blau , mit Hüten , billig zu verk.
Adolsstratze 3, 1. _ 5488

Eleg. Masken -Hüte
zu verl . Taunusstratze 27.

2 sch. Mask .-Koss., neu, billig"
zu verl . od. zu verk. Jahn str . 10, P.

Mehr . n. Preis - u. a. MaSk.-Anz.
(Blum-enkost., Fantasie , Trv-ubadoür,
Tanz ., Tür.. Rumän ., .König., Span,
usw., Dom. u. Ckownianz.) b. zu verk)
Blücb-erstratze 36, 3 -li nks. __ B34H3

Zwei neue Masken-Kostüme
d. „Zuckersüße Madel ' u. „Kr

, spinne" b. zu vl. Herderstr . 4. (

>
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„ « nfache Masken -Anzüge
t . « chwÄ bach er Str . 44,  2 r.
D,-M.-.Anz. billig , u Verl.

' Simiiiiite . 8, P.

utr D.-MaSken-A«MgeM verleihen Ovanmnstr atzc 54, Part.
sch. Mask .-Anzüge bill. zu verl.

Gcharnborstst rMe 16, Bart . -rschts.
"2  MäÄen -Kost. ü. verren -Maske

^vanier) b. z. v. Hpllmuwdftr. 7, 1 L
. . tzicke Mask.-Anz., Pterretten,

tu  Verl . Roorostratze 6, 1 t B 2067
®ä8 «e "Mäsken -Kostüme zu verl.

Goet^ stratzc 18, ^ links.
Mask^Kost. '̂ SvreewMennH '

M veÄ . Schiersterner Strafe 13, 3 l.
Hocheleg. Masken -Anzüge

zm verl . (Flieöer , Beilch.. Elf ., Tirol.
und Dominos ) Röderstratze 16, Part.
5 elea. Mäsken -Kostüme, 3 u. 4 MkI7
Hochei«« . Mdterkl ., smvie Clown bill.
zu vl. Nettelbeckstr. 18. 1 I.. Althans.

MsC ; Schicke Holländerin
zu verleih . N. Blnchersbvatze10. 2 r.
Meg. ALDluz. : Sekt , billig zu verl.

Wick-mmstra tze 14/16 . 8 r . 83530
Sch. M.-A.: Zigeun ., Bäuerim

billig zu verl . Bert -rmnstr . 6, 1 r.
Eleg. Maskenkostüm

zu  verleihen Wesbendstr-rtze 38, 1 r.
Sch. MaSL-Anz. f. 4 Mk. zu verl.

WeiKstratze 46, P art . B21S4
Schick« Masken -Kostüme.

^ust . Witwe , Mohm, Pilz , Schützen-ufw. zu verl . Ble 11, r.

Sch. Damen - u. H.-RaLkenamz.
Ai verl . MchelS berg 2, 3 l. , Kuhn,
2 Mask. Kost., Kastanie u. Schottin,
zu verl.  Dkü tzlgnffe 13, Mtb . 2 l.

Schöne Maskenkostüme
bill. zu verl . BLrenstratze 2. 2>I.
Eleg. MaSk.-Kost., Prinzeß Karneval

u . Ba-rMtru . preiswert zu verleihen.
We'stenWraße 38, 3 rechts.

Masken -Anzug zu verleihen
Webergaffe 11. 2.

Mask.-Anz. Laubfrosch, Größe 48,
bill .. zu verl . B luch erstr . 20, Stb . 2.

Schön. Maskenkostüm (Holländerin)
bill. zu vl. Kirch«. 13, 2 r ., bis 4 llhr.

Sch. Masken-Anzug (Pierrette)
zu verl . Kellerstratze 81, Bäcker laden.

Eleg. Phantasie -Kost, mit H.,
L. Witwe, Zig ., Pikarde zu vorleihen
Berstram stratze 4,  1 t.

Maskenkostüm, •Türkin,
zu verl . Hele nenstraste 13, Part.
M.-A.: Roulette , Pierrette , Tirol .,

fT2 Mt  ,31t vl. Kvarent. Dir . 4,  H . 3.
3 eleg. Mask.-Kostümc, 44—48,

1 f. kl. Fig .. zu  verl . Kellerstr . 1, P,
Eleg. Damen -MaSken bill. zu vl.

Hellmundsiratze 30, 1. 8  2564
Sch. MaSk.-Anzug (Italienerin)

b. zu Vl. Gneii enaustr . 10, 3, Pflüger.
Bersch, schöne MaSk.-Kostüme

zu verleib . BtSnilUrckring1. 2 link; .
UchöiiH -Maste

bill. zu verl , Seerobenstraßc 18. 2.
Masken -Anzüge zu verleihen.

Wör tW ratze 16, Laden . _ _ _
Hochcleg. neues Maskenkostüm

(Halleyscher Komet) u, -cinsacherc zu
Verl. od. zu verk. Wörtchstraße 14, 1.

El . seid. M.-K., Carmen . Preziosa,
Unga viu zu vl. Kell-erstva tzr 5 .3.

Masken^KoMm (Tirolerin)billig zu verl . Walnamstraste 8. 8 r.
Eleg. Mask .-Kost. (Polin ) bill. zu v>.

ob. zu verk. AiiwMrWnttftvaße 4. 3,
Eleg. Maskenanz .: Holländerin,

zu veoleiihen MüHlgasse 9._ _
2 f. fast neue Maskenanzüge

(rosa Pierretts , blaue Pju/ppe) zu ver.
leihsn AdolhsidstEe 56, 9. _
"Sch. Mask.-K.: Tirol ., ipan - Tönz ..
zû verl . Näh. Nerostrahe 42, P . r.

' D.-M -Anzug : Spanierin . _
billig zu verk. Nerostratze 18, H. 2 lks.

Maskenanzug : Frank . Bäuerin,
zu verleih . Luxemburastratze 1, 1._

Eleg. neue Pierrette kür 6 Nik.
zu verl . Scharn horststratze 13, P . r.

Seidenfrack-Kostüm mit Hut_
zu verl . Wvlkmüh lstratze ,17. B3o87

Verschiedene Masken -Kostümc
billig zu verl . AlbreÄstrastc 24, 2. ^

" " Zwei schicke Maskenhüte „
billig zn verl . Adelheodsträße 66, 3. __

Schöner SNaSken-Anzug für 3 Mk.
zu verl . Wellritrstraste 14, 1 __

Mask.-Anz., schöne 'Holländerin,"preisw . zu verl . Luisenstr . 18 Pdb . 1.
Sch. neues Maskenkost. (Pierrette)
bill. zu verl . Blücherstrasto 7, 3 l.

Drei schicke neue Mask .-Kostüme
zu vevlecherr Mauritiusstmhc 9, 3 r.

6 eleg. Mask.-Anz. f. D., 2 s. H-,
von 3 Mk. an Jahnstrahe 17, Part,

Seid . Rokoko-Kostüm, kleine F-ig-,
zu vebleib. Orauicus tr . 11, P . 5476
Schickes Maskenkostüm, einmal getr .,
billig zu verleihen Schulbery 17, P.

Damcn -Masken -Anzüne billig
zu verlesherr OrcrnisnstraUe ?A, 2 Ws.
Neues schön. Maskenkost, sehr vrw-

zu veÄeihon Trudonstraße 3, 2 lks. ^
Neues eleg. M.-K.: Pierrette , billig

zu vert . FoiedriMtriahC 57, 3 Enks.
3 eleg. D.-M.-Anz. billig zu verl.

AdÄheldstraße 78, b. HiaiusMister._
M.-K-: Prinzess . Karnev ., Bildergal ..
Rok-, Dom . zu vl. FrSLiönMr . 44, 8.
Schön. M. Kost. Holländerin , s. neu.
billig ^Schwaloacher̂ Straße 14, Part.

Schick." Mask.-Koftüm. Holländerin,
bill. zu verl . Seerobeustr . 4, P . !•__

Mask .-Kost., Amor, Holland..
bill. zu verl . Bertvamstr . W. S . S-  r.

Eleg. Mask.-Anzug, Spanierin,
bill. zu verl . Seero bemtr . 8V, Hochp.
Sch. M.-Ä.: Schlüssel, Bern . Bauer.

bill.  z u ver leih. Herm annstr.  22 , 3 r.
Eleg. Masken -Anzug zu öerl.

Blücherstmste 15, 1 l, _ B 3661
2 Mask .-K.i Picrretic u. Direktrice.

bill.  zu verl. Hel enenstraße 24, 3 r.
Bier "Möne Masken -Anzüge

bill. zu verl . Franbenstraste 5, Part.
Schw. Domino u. Lustige Witwe

bill. an verl . Bisma rckring 15, P . l.
Sehr hübscher Masken -Anzug

bill, zu verl.  Wvllritzstvcrste, 56 1 x.
Eleg . Mask .-Rirzng, Spanierin,

bi ll. zu  verl . Roorlstrahe 6, Ddh. rks.
Sch. Masken -Anzug bill. zu verl.

SoerobeMvatze 4, 31 , B3688
Masken -Anzug

billig zu verl ._ Roonstratze 221, 2 r.
Neues Mask.-K. (Schottin ), Gr . 42,
f. 4 Mk. zu verl . W-esteüdstr. 44, 3 r.

zu
Masken -Anzug. Teufelin.

verl . Gueisenaustrvtze 18, Pa rt , r.
Elegante Masken -Anzüge

zu verl . Scha rnhorststratze 6, 1 l. ^
Eleg. neues Mask .-K.. Holläuderiu.

zu v«rl . S ckacbtttraüe 8, 1.
Eleg. Masken -Anzug für kchl. Jnf
b. zu vl. Gustav-A-dolfftr. 1l . G. 1,

Damen -MasH Elsäss.. Banerln.
Dirolyrin , Zigeuioerin von 2.60 an.
Steinaasse 2, 3. Stock rechts.
2" sch. Maskenkost. u. Holläaderm

verl . Borkstratze 15. Hth. 2 -i.Zu
Awei schone llllaskenkofiüme

zu verl . Göbenstratze W, 2 r . 8 8648
Maskenkostüm (Milchmädchen)

bill. zu verl . WellriWratze 28, H. 2.
Herren -Masken -Änzng

billig zu verleihen oder zu verkaufen
Helenewstrahe 2, 2 links ._ _
Trock. Ringofen -Schutt unenigeltl.

abzug. iu R .-Zioavlei I . Weder. Näh
Kaiför-sk>riedrub -Rina 24 Part.

Der Liftjunge.
der am Freitagmvrgvn dir Dober»
mcrna-Hündin Ovwmenstratze 48 mit-
gelockt hat , wird ersucht, diesM»e um«
gehend  surückzubWngeu ._ _

Hübsches Kind (Mädchen),
7 Wochen alt , gegen einmal , geringe
BerMtung abzugeben. Offerten n.
R . M3 an  den ^Tagbl .-DerlaF ._ _

Kind wird sofort
»n liebevolle Pflme genommen. Adr.
zu evfv agen im Tagbl .-BevlE . 8m

Tüchtiger Bäckergeselle,
83 evcmg., 2066 M . Vermöge«,
wünscht mit Fräulein bekannt zu
werden, zwecks Heirat , Offert , uut.
F . 392 an den TagM,-BeÄay,

IW Mark
Demjenigen.
mir ein Kassakäuser füid« mir

l̂ rklich rentierendes
für ein

^olonialTQarenaerctiSft
mit einem täglichen Umsatz von
ca. 70 Mk̂ welcher ohne Mühe
ms IM Mk. uno mehr ida vom
Besttzer selbst nicht geleitet) ge«
bracht werden kann, verschafft.
Erforderlich ca. 1206 Mk. Off.
u. »*. * » « an den Tagvl.-Derl.

Gutes Praniuo
aöreisrhalder für 366 Mk. zu verkaufen.
W h. im Tagbl.-Verlaq._ Sq

rnrn -um:
für schlanke Mitte l-
Uk. Rah . im TagbÜ-

_ >er Schalterh alle. *
IlfSßaier MaKscnauzu , (röTä

GrkdrX wie neu, für 20 Mk. zu verkauf,
kst̂ .« 36, bei «S8 nu r.

tschcr-Zhlilldcr,
~ Form . bill. zu twrkanfen. Rah.
Tchchl.-Kontor.

lur fteiÄ yand
diüigz« verkaufen:

Baruchme flämische Speiiezimmer-
Eiurichtung mit FensterdetorationeN.
Tischdecke und Wsssrng-Lüster für
elektr. Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle.

Geschmackvolle
Salon-Garnitur

lln Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
' ardinen , billig zu verk. Näheres im

' i-Kvntor , rechts der Schalter-

Eine WttggoN!ad!Msi
Stü «. Kleiderschränke 1t. Bettstellen
»ns rnuränischem Holze trifft Ende

dieses Monats ein.
K " S» . LlGSLSZUG,

BrttenhauS — Mövelvolsterei»
Wenbozengaffe 9.

Grsßrs Kslsk-AAillriW.
drsgl. einige kleinere billig abzugeben

S'. Nirtler , Scharnhorststr. 88, t.

FrauKLMW mer,
Sl,WclierjB »»e9 , s . keinLaden,
zahlt die i,K«ehSÄst «nPreises , guterh.
Herr.-,Damen- U. Kindrrkleid., Schuhe,
Wödel, Gold. S >Ü»«r , Rachl. Postk. gm.
D tnhlfßi * Äetzgergass« 31,
II . öWiilllür , Telephon 3607,
zahlt au4nal,m»Weise die höchsten Preis«
für qetr. Herr.n - und Damenlleider,
Militärsach , Pmndfcheine, Mold, Silber,
Brillanten und alte Zabn grbisse.Briüantm und auc ZavnMbl ffe._

EManchte Möbel,
als einzelne Stücke, sowie ganze
Nachlässe, Wohnungs - und Billen-
Einrichiungeu kauft gegen sofortige
Kaffe

Georg Glücklich,
Emser Straße 10, Telephon 3871.

?»l BofeuftH,r,'.?« ”« ;
kauftz.recll.Preis. gutcrl,, Herre»-,
Damen-, Kinderkl.»Uuif. , Möbel.
Gold, Silber , Pfands » ., Brill.
Zahn aev. « . g. Ra chl. Postk. ge n.LGeizhak,LW7.7-L
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. H.- u. Damenkleider. Möbel, g.
Nach!., Pfandscheine, Gold, Silber und
Brillanten , Zahngeb. Auf Best. k. in»H.

Naschen, Eisen. Metalle,
«tUUji  Lumpen , Papier, Gummi,

Neutuch, Möbel, getr. Kleider. Zahle h
Pr . .1. NrnnKinn , Wa ramstr. 25,

'S„ {» • » Papier . Metalle, Säcke,
IUjuJCH,  Anzüge je, kauft stets

u. bezahlt bestens Scli , SSill , Älücher-
stratze6. Bi tte Bestellung. B 3244
Bitte ansschnelden.

Lumpen, Papier . Flaschen, Eisen?c, kit.u.
holl ab 8. sipper , Oranienstr. 54, Mtb.

Verpachlunqen

Rngllielien FnlerrlcM ert.
Mi «, tarne . S»r.  iinrff »tr . B. S.

Junge Dame
mit guter Bildr-ng u. heiterem Charakter
empfiehlt sich für

IlMöM Sonnetfofion
in u. außer dem Hause. Gest. Anmeld,
sind zu richten an Mab . lemi he,
GeiSvergkir . 16. 1 St . NB. Auch erteilt
dieselbe außer d. Hause Klavierunterricht.

Iniiseire donne lec'vns de frangais
&prix modere«. S’adresser au bureau
du journal , Pe *
Pstrisienne InstiSutrlce donne
legvu», gram,conrei i-at. Geigberggtr. 14.

Lehrkraft
für Stenographie (GabelSderger) gesucht.
Off, unter IP. 88M» an Tagi,l .-Verlgg.

für Mykhellbk pittfdiflft
in Nähe d. neuen Kasernen werden
tücht. kautlonsfähige Mrtsleute gef.
Off . n. P . 288 au den Tagbl^ Verl.

Eine nt 1% Mumde von Wies¬
baden erreichbare, sehr guit besetzte
Wald - u. Feldfagd ist für lan«-ere
3eii ganz oder teilweise abzugeUen.
ßreis 1466 ,M ... Offerten u. D. 288

an den Dagbl.-Verlag.

Fahers
WMmWö Privatsc’uB’e,

Adelhelila » . » « .
Kaalschule mit streng getrennten

KlasB.n von Sexta big Untersekunda
einschl. DieSoliiu s o ignisse derScliuIe
berechtigen sum einjähr . freiwilligen
Dienst, Anmeldungen für die Sexte
nehme Soll sobou jet t, täglich Ton 11
bis 12 Uhr, ausser Sonntag, entgegen
und bitte dazu Geburt*- und Impfirbein
sowie das letzte Sebulzeugnismitbringen
zu wollen.

C. Fah rr , Hofrat.

W.
Werkahnstein«. Wh.,

für Schüler des Gymnasiums und Real,
progymnasiums. Vorzügl. Empf-Hlungcn.
langjährige Erfahrung. ProsP. durch
Rektor

■g Engl sch, Fraiizös. , Deutsch
besntw. jed. i. 80 St . k «.75.

^  Prakt . 15 Jahr ? i. London
« u.Paris .Uebersetz.Zeugnisse.

A r tlg l-l l . Maschi nenschrift Reu gasse 5.
XÜUm'Ti erteilt eng]. Unter-

liebt. Gr. Burgs trasse 6, 1.__EmrCnMrr. Mi”

"R heinisch - Wes ffdl
Handels - u . Schreiblehranstalt

Inhaber : Smil Straus
nur Rheinstrasse 46.
Schreib -
Unterricht

Buchführung,
Rechners,
Stenograph !«,

/Maschinenschreiben

! Prospekt frei.

- f° r .
Jiavßeute,  j
Beamte,
3amen,
Schüler.

«MW MM
im Zeichne » und Malen nach der
Natur , sowie in radieren , litho¬
graphieren und Holzschnitt erteilt

Fmiy JLafees,
Jdsteiner Dir . 2.

Klavierftünden
erteilt tüchtiges Fräulein , konservat.
gebildet. Beste Empfehl . Offerten
unter B. 283 an den Tngbl.-Bcrlag.MN-« AWler-« eMk
erteile gründlich und empfehle mich
den gooyrten .H-errschaftem für Haus¬
und HochseMskmsik.

ck'. SnlzbacI ) ,
lanysähriiMr KonzeiÄmeGer im

Taunus -Hotel . B 3141
Gneisenaustr . 6. Telephon Nr , 875,

0. Hiisin«*-Ciosdi,
Gesangspädagogin

tirularstr . 88 , IX . 5464

'KSDs Rochschule
für Damen.

Wiesbaden,
Tel. 4635. Emser Straße 44.

Zum 1. März können noch
einige Damen am Kurfns teil-
nehmen.

Prospekte gerne zu Diensten.
Leiter: r . Biöll,

Fürst !. Küchenmeister fl. D.

Welcher Stert
würde junger Frau die Maffag « er¬
lernen? Offerten unter V, » » X an
d u TaM .-Verlag._

Tatzen
erlermn Sie zu jeder Zeit,

auch ungestört für Stt-re Damen und
Herren, Michel: b:rg 6, 2. x»rn >,l.

Lad

Geschäftliche
Empfehlungen

NSWdbmllll Merknrla
Marktsiratze9. Telephon 4414.

Jeder Art Abschriften nyd V-rvi4fäl.
tigungen in Maschinenschrift., auch nach
auswärts , schnell, s. über, billig, diskret.WÜW-AM
S . MM . Uliii 2,2,
empf. Muster nach genauem Körper und
n. neuest. Journal . Auf Wunsch Jackett-
Kostüm zugeschnittcn, gcheftet. anprob.,
svdaß es jede Dam? selbst näben ka nn.

HetlgtrmnaÜtt, I "7..
Massage, auch nach Dr . Thurc Brandt,
zur Behandlung von Frauenkr nk-
heikcn, Elektrolyse. Krankenpflege,
Bäderlehre -c. gründl. wiffeuschastl,
Ausbildung für Damen und Herren
durch prakt. Arzt. Aussicht auf gute
Stellungen. Off. u. <3. « 588
an Rudolf Mcase, Frankfurt a . M.

Maniküre
Rh einstraße 56, 1. Adele  WrMr^ » *.
MaSa fle.fSyjgSa
Masseuse fifh,
Rerostratze 12. S r«, am Kochbrunnen.

SUvrationS -Ä^
Langg.lV.t. St <l <» e » cuniellii »rn.

Betfilife iceooiogiH
KSilhc Hänser, HoAstätienstr. 16«
Bda. 2 r. Für Her,«» n. Ta »,«».

Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie.
Saiachtstratze 8» V . h. Part.

Frau XX-«ier»I in »»dcriihmtc''"LÄL"..r°
für Herren und Damen

Hirsckigraben 10, S» Kli - «- xv »,g.

Verschiedenes

Stiller
Teilhaber

von äußerst lukrat., durchaus gesund,
FabriktS.-Gesch. hier gesucht zwecks Ver-
grötzkrung des Betriebs u. Erwenernng
des Absangebiets. Nur direkt« Offerln
ohne Vermittlung erbeten u. T . 8 » !
an den Tagbl .-Verlag

intltljcn
Brcitest raße 38.

schnell, diskret, auch an
Damen. Bankgeschäft
■i« «obi Köln Rh.,

F 60
POT  Ersiudnnqen ■' WS

gesucht zur Perwsrtumg im In - umd
Ausbcvn.de- Ausarbmt . giucher Ideen.

Technisches Burea»
für Vatentwes ., Handel u. Industrie.
M. Martens , Kassel, .yohcnzollernstr .1

Vertretungen,
Mite, cinsef .. v. Kausm . zu kauf. ges.
PrsiS off. u. E. 281 an LaM °Berl.

S>esf«reS solides und
tüchtiges FrSuletn

mockite gerne eine Filiale übernehmen.
Kautien vort-anden. Offerten unter
li . s »Ä an den Tagbl .-Verlag.

Wer verfaßt
WelegenheitSaedichte , Festreden rc.?
OS, u. « . 9m, an den Tagbl.-Verlag.

I Wllsdkl-AiAgc
für Damen und Herren
preiswert zu verleihen.

\ \ . Karb ^ o? ?.̂ *

billig zu verl. Sedanplatz 4, Par «.
Schöne 0.->aSkena,,züge billig zu

verleihen Hallgarter Str . 7, Bdh. P . r.
2 Maskenkostüme u. 2 schw. Dom-

b. zu verl, o, zu verk, Dreiweidcnstt.4. 3r.
ci > nminn »«malt (Nordpol.
^vttllllv , Entdeckung | ,zuvcr-

leih en od. zu verk. Kiedricher Str . 5, P.
Wer liefert

Fango-Packungen
in ein tzotcl'i Offerten unt. IT. '
an den T aghl.-Berlag.

'Ein bis zwei Teilnehmer an Vorzugs.
Privatmittagrtisch wollen sich gefl. melden
Luismstr. 3,1 , nächstd.Mlhelmstr. 54S8
"WeILHch . Edeldenk.
würde einem jorng« ! _ _
MLxhsn gut Buhn e hslfsn ? Offs. U.
aTi. B. 100 hauMchWgermtd Mai«®evw Wau®._

Messe!»ger
Standinff . vertritt noch marktsert.

Avtikel. ev. Neuheit , gag. Pro », »ich
Spesenzusch. Erf . garant . Osferten
m. Postlagerkarte 22, Wiesbaden l ._Damenbärte.
lästige Haare im Gesicht und an
Armen entfernt sofort schmerzlos
.Ivette ", ä Mk. 3.—. Adler, und
Taunus -Apotheke._ 5027

■I« Beinkrankheit - «,
Haut -, Blasen - und

Geschlechtrl. »I»
auch alte u. schwere Fälle behondelt
ohne Berufsstörnng. — Gute Erfolge —

Maleclis Kuranstalt„tarolus“,
Katscr-Fr edr.-Ring 92 (Nähe Bahnh.),
Inliitut f. Natur - u . ei. Kchtheitvers .,
Elek1rot >,er .,Kräutrrkur .Homöop rr.
Sprchst.Wochent. 16-l2 u.3-8. (Mätz. Pr.)

verl. rechtzeilig Auskunft
r 'slllUtN d. Frau Schumacher,

M in, . Wartenfeldpla tz 23 . F 26♦  Bei Frauenleiden jeder Artwende man sich vertrauensvoll an.
Franziska Vlag«er , Kirchgaffe 23, J.
Spre chstunden  v on 10- 12 u, 8—6 Uhr

a & sfrii erhalten Damen in j. « «-
iFfill g l̂egenheit durch 8 3287

Cret » t ol l . Wör chstr. 14, 1.
Damen

erhalten Rat und Auskunft tu affen
Frauenleiden. 83274

Frau <rjmrIo « « Visu «,
Schwalbackicr Strafe 33, 2. Etage.
flNiÄr ** Peivat -Entvindung

bei STr. A. Mundschenk,
Aftheim» Post Trebur, tzauptstr.133.
Preis 50 Mk. monatlich. __

mxx  guter Herkumckt wird rn Wese
genommen, evtl , ayopt. gegen Abftnd.
von besserer Familie . Offerten mtt.
K. 282 am den TaM .-Berlam.

. n. Pees.S:
Hebamme. Schwalb acher  Str . 61, 2. St.

Äamonffm ^en freund!. Ausnahme b.
Kiumru kin. Hebamme . Strengst«

Diskr. Auch triefl. Rat in all. Fällen.

Erau »wart , Ceintuurbaan 121»mste rdam. _ (Ka.1500) F109
~ No » mir

»ux Dienstag und Freitag der vor-
letzt. Woche. Ich sollte m. Lieb quälen,
ach, ich bin ft so wenig glücklich wie
Sie . Warum Samstag abend nickt
gek.? So lange gef., bin s» traurig,
Auch das vorbei. Herzenögrüie.



V 1- 1 r— 1

Q*

a
QvOW

«
es

ca
§

4»
,Q»

«2

ta cj
*? *£ O rÄS .QroS

.LF : <S83 = ^ a

H « 3 • 3 3 - .? 4»

<u 3 t- ' S - 2 tu a J 2i“» t » ***> *2 »-» ÖfiCi Qi Ci .PZ «

tu  Qi Qi £5 gVO

I - -cl £ s t
■2 :g « <» aSB
.g 5o „ ;£ } 2 fj n

5 CX5 S - “ s
y-~ -0 ^ Ci« M G V- ♦oi ^ r * i > t ? 2 «*-* o > *-* or>

>—j ^ 27 iSL o vcr 5 S pü  sC? ö

«r !gsSf ^ | ® | s|

ti " •**»<«* O /7>/ 3 ,C> Qi
LrLLV K 8 8U -' Row » ^ -Z» o CZ

§§

a fil ' SJS g « D 'L
js « ■§ o

C S <u •£ ^ jg
g cvS „ ös

i - gv & g i * » .*

LF SM

cn
M
O

JQ Qi % . »-» Qi♦«* ^—' SPC-»y2
S e £ *— ä
a e ~ , , tu
x- OZ SÄ e

«JO

Qi Qi
frlS « !

rt J8i

■gts
»©

3 ■
tu

.G
o 5*~~* ö iO

v/D M C> ^ ^ S m *H/ ^ SC Ä <=0

0 -0 8 Ö ° H^ s§S .§ o"0 “? « eng .S ’S' g £ ° eÄ 3

sl Ü5® s § ^ ^6 *» !— g . •■£ -=> « J- S .o Ktr2 Äjööi «« g
« O Ö J Q M & :OQ > 25 *̂ 7 -m .*§ <2 £ci £7 27 Qi J3 oft £ <3 sO r7~* h w * ^ <jd 5

£ * - i «Ä CD ;2 ^ t 2 2  2 ^ ) L Ci *~ 'TZ 'Z=: i£ ‘X
*£ r sd ^ -o C3 <x ^ j5 g . «i . £ } ^ W tti ^ O J2  fi e
| 1 “ 3 s «i ® ,» 2 .S ^ '/0 ^ ,/= - = S -S uq^ 5§ '° ■■
2 1« . - 3 f | es l2 SK c ' £ uS„ >3 “ S «> a 1 t«

V . . •Baa ’iy £ 5 « « . . a „ w £ ^ w « H £ 3 « © * ^

fcO 2

4S-
O .
S-» Qi-M ^

£ «

1«

« £

v j2
t £ **2
Qi *M-

5 £ 03S £ :
^ “sr - S
«oeS Ci Ci

’S d§§

_ ^
8

Ä oJ S >6'
W Jtwo ‘

^ tu
tut ^ C5 ->-r

ö Sg ” 02  ■
~ -~ *5 gSo

. er?
; *p

g .J
. <3 .M L »

ZZKLKZ . ^ L ^ LZZTZZ * J * f £ ” 1 «"
w »H  § S ^ « EL ^^ g - -L n Ss ^ E "1
c s S © S '? la <« af “ Sp £ .2 & ® e5 ^ S '3o
lsä .44 ^ äS ^ sll S -5 5:3^ »1 -s ® ä :Hsu

L'LLLROgtZwZ - |S)ÄÜca « 2

=2 >5'
£ •" 5
‘ « g,o o;

S ^ Z ^ ZZ ^ 8Z

m  Jg . m :

S "r«.Ci ^ ^ U~̂ —
wO Ci g « I52.SO M - .

° MÄ g -R -gZ . . § Ä

X)
-T- -3 niTf n w Ä * ’ *§ *

85  HS " * " a  gZZ
r  e c •<- >3 oj - ^ ,_

tu S» Ä a ® fl -o >. 8 •£ »n g

,g E g | ;§ - U» a
« » » ■g

Ö ^ ' 5g j « j | gS|>iO>>Q x2 pi Qi ^

*i « I ® f

^  .
« d '

3 tu
Ö>

S tu

3 H
S 5
tu ajg - ru
M» 2
a o •
a » a
Ju tu

£ ‘i»
3 3

g 3
; e »

o
3 -g-
H»

" 2 H
o> tu

‘To
18 oö
iQ £3Qi

o ^
w * eowo cafi - E . L «N

Ci Ci - y. _

» « ÄS
a <3

e
a 3 .

° £ «
w 2 d -2 22 lg "i°'

trs ' a oc
fiOU £ 6

J « «
KZ

g . «
2 itet *0 -*-»^ Ci Qi

«, Ä « {-

u . UjL .LZ
ZZ ^ ä

g 5a b «it
Olt kö - g a L>
ji ) g 3 43

£ a g  £

U£ y a o
:g «2 a fc.S
s g Ä 0,2
O Srf . QSÄ M S ' S

<u — ga 3
j- 3J 5

KZ ^ TZ

| ® § 2 S

3 *3 H - 'tu "
■jCt

3 .2
-w .8 ar -t̂ >CS -

tso  a g 5
b 5 <» S  £

>g e
3 3

8

S o

•I 's

tu^
£3 ^

sO ' tS

0» K
dL > 3
Ä Ö
d . ^

S | s|
« a g

uo cp  r?

Zs
K6 u s
a öS a
Ci . ^ 4 ^ Ci

Ü3- £3 S3 \Ä O H?
CD £3 Ci CD 32L £ *

’-S »w >S "^ £3 <3 *0s—' Ci ^ «t M *i±
;Ö ÖW -̂ -» O WFjQ
«tr Ci ,50 M S WQ ö wm© .2i ^ v£. Jq3
o .g <9 . ö*3 >»

- -aS -| u « «oa S W S _S*

. KL 'Z »
OS 3 Ä -S

5  3 £ SS ® ! 4 *
°I 5- ” | b2 !5

g - tic , - ° ^

gj «- t alt

w «u a
1 g
. £ »

•S

.40 .22

!SL 'L

£C
■g — ,

e e 6t * .
« £ -040

s5gS|
g C3 t£ (

£ .8 .̂ 2 8
.3 vo »4—HS.

g)

8 £
iis

8*
O g

uO
M

CO

S M CiS :0 53

^ y-v v -* S ,r»;_» Qi >0 ^ 3 Qi

AZ ^ S * » %

lgar - . 5 3 -S .-~- " Qiw _ - s  3

ZLAL ^ ZIL

Q> c * iJiXJ ' cfre M
«5 iQ § S cj 3C m -m mmä £3 C

<0  tr
_ c * »

>b " Ld ^ -' a g
LLZZK L«

/5 Q Ö o>Oft
P M -

g - g g 3  a
& .-a . -» w

r- oi w *s " -m  n t*

| -ss ? | | l » -

vO* £3 fe tD . i-» L2. +-» >-»
-i - ii » £3 </D Qi 4» ' Ci

Sü 2 f ® u - Z c£Q rO :C Qi iO Qi Qi
S3 M 4,Öß

~ 3 <3 oft Ci vO |X> :23 fO
. S « ^ S 9 |t8.

3 . " “Sfiagrt :£3 -♦■- : r < »cöuCi m ^

jO  wP
r-» i—*

.8 Z . L <u

Qi

« 'S

Z L -' s wä»
Os«

Ä 4 - . a o « „ -

,: 3 tJO ^ J 3 64 3  uS1“- •“ o L -L s ä 2
■A
a

tu 3 .3  u
22 . sj . « s s

Ci A)

SS ^ .,tzsZZZZH
3 3
tu u 3
«88

(2 8 -P
»8 2 tg  s
su aa ^ iS -se
g « >L 2 S
» 8 ^ .u ® ^ H  „^ 03 .3 SS 2  u
eEo - 3 ^g . ö o g ^ s

■* — "SsSrH ^ s/A tS ~

mtp
. „ p ; N tz § .L g ^7 4

3  L 'L ZL ^ ^ .aZ 8
/ £)

C>

^ •5 -ö u 'M

-s äS‘
r" .3 .2

S“ 6 "ö © ^ -0 ^ £ Z
t -Q ^ a - ^ a ~  suS '§ s

« « 53 . S
84 ? tu 8 ’ -

g g ffi

;p.

fll a *

1 = 1 : 9

;i « l « .i
LKi

■’*"*"Sir
ägigi

-w J3 vO £3 sm M,C$

_ t‘ " r«f>Xi P? 0T> M „
o c > •+■> ci X
s ti ’S •» £

S *0  Qi

Äffig«

fi - ^ 40 g
£7 Qi ^

^

g »8 c 3

tu

a 5 ^

ci “ 5
SZ u

£3

g M—Cits ■■*-*ö ” o
SM C vjci r?y
«iO

ti e w
5 » -P

•«*-* £3 0
jo ci pM CO*

J S ISC 3 3t -
a « 0 . 3 3 ^.

SS ig "8 .8  S» tu.

I £

i f -s

,s 5 W
© »2 . ^ocQi
M <35

Hop w

W I

n. CP M

VJO r.

“ 3 44
3N § g.2 3 2  S

te 'S ' SvS ' «
5 * c
I — .5  ^

»2 £44  I £
22 Z « 3 Z
.53.^ .2 t 'S -8

K
M
ttP
«

H.8

-<4 <i ) L
L L . . ^ -
S4 £ 8 *4 3
2 8 44 .8 -L L

.5 .8 oÄ?
£« Ä „ ® £

f- 4' 5 ! I ” | 3 LKTALZ -Z " ZZTc- r >o 57 Oa *— 3t * *♦— zr Qi Qi TI Ti 3-0 «o *“'
•>S ! h "[S . “ § 3 « . 44 ®Sß ^ S8 « 8b2 co
O svg ö § SÄjg .f 8 g ^ a » ^ LZ . Z . 3

,88- ® » £ £ S £ '! a . . a> 3 , ai g

3  tu ^OlifS'
I4 S4 tg . tu 4g tLQ-t4„ tu tu -g g a 4—

44 44  joa . -
- « a 3 3 . 3  a u  ost

KSagj“ 0 - - «

C l4S a
C W g 0)2 :3 © ^." ®

H 8 3 § L -o 8 ^ Z « — § L
"U £ " ZLK ^ ^ ^ E -.E -Z § L-

aut ojjt 0

3  14 W 3
usg - 3 CiO-<“>~ w 3 “

g a.
gj

tu 3

St

!i

«5» ' •<5 ! 3'
> | sg w
40 °

-iM aM Qi, -s, <3
'g£ Ä t» i

F -FZZ
©44 *— aj , ®
o to -2 2 42 -° io 8 f » a - 5 SS, ® d

— » Ci J- £2

vO

sE

C 05

oi -rr ^ r w cf 5 ^ E o o o

^s | | « 3j | | | | s |f « | gg!ü3. oft -M -M *—» ^
W >2uS 2 HfeT aj ^ aä -ÖTH

M « 3 3 »2
iNL - * 8 " «övi - .^ 'bL * k D & ■& .AZ « * S - ^ -ggW . Bu ■ 3S @ ' 3 l|Te » « § ^ a

» ^ fsl 3 -® s" »8^  a u l5, | ^ gä| 0 tsi . | §* RifFftirifi i <* ß^ - s . r»
#-* Sv ' TP•*- £3 M O ll . jv -Vyl7 * ;j* <3 o Q «Jt .£3 Qi « <3 0 4̂ -4*- »' —4 sS ' »— .<35 i_ tßii - u - £7 <3/ fec C?» c M— P3 p3 I/O Qi Qi uO . ♦-» >35' 32, S^ 5

BW 03
o,i .8

<3 > «

«iiiuirtis

•* S h g ’ ß ‘? | ’ 3 1 a;'1J « tä ? « ® *»-!
- ^ « » H)

2 :g 8 . 4* -- — JU öl
1 AfSfc5

jllllSS

►ÄHc* a >«o £3

'8LHGK ^ 'SE -fl | ^ I"

SiS * r K ss2iti ! : jb  i — « »4

g § -gias ! .| g|
eltiuS - 'S -.44 _ Zs . : .

"» H'
IB 1

“' -v
'3 . 3 3 :3 4~ 3J = .u .'S ' ^ tS . a - * ^ 4 - 4?

^L - Gt » AE » K

f « Hl | sÜ#
fei Ow tj o> ^ s: 5^ Qi

f £ l Ä, °S | ga " SÄ
f «IitsIsSSw' bsr t

ZA

“1s

88FFLZ 5 g |
g s'§ ’ä St & a „ « •äg

eSS ^ - ftS5"
^gFt ; agÄ Ä  5 S 5  s

a w 1I35h - s« aA

L -8a !L> a> u ^tü -« ,Z -̂ 'S-
3A S ^ ASßtaS^ S ^ M U U (W>

a» ö Zu S « .C -L ^
4

. Qi C
rcb .!

■tr fi ^0 V ' ^ 4. ^

t̂ r>Oi «■■* .J2 -4 i -f — 4*44 #—v --av^7 *»* 4-v W s—«

« g 'S ' -P 'g
L « rZ

■®
*t»P -_**• q> Qi fTt

ssg .̂ s
^ LZS .4Z . P

W

j - gi -i j

ZK ^ ZZ AZA 3 aKtzZ
"StäSPoSäS S ^

Ä . « * - !§ . § t^ ~

.3.

■| | | . eS3

iSs ^ a

8 8 « --§ ^ gfi | “ eT"

o ’ t'i ^ £ 5 ? w * §A KZ »§ - gj -9 •! ■§
~ »ZB« 8 3 - 8 ^ Ä -P a - §

2 4 ^ 4 .2 « S ü ? S >7 ? Ä 4 . ö ? $ | sggSf

fiS | .| g ^ “ k g

3 .2 :3 S 8
'Sj - SgCÄ

£ 8 ZVZLZK  2 L ^ . RZ § K -k 8'H -8 * 5 S .3 o I s 5 « - S ? - 8 3

-L g 8K8

tii # I 'Z - sS -ZM MWZ-
'2Z . Z4 -" SZE'

3u w
«tt 4. L A

l - v Z ü -5 E - - s 8 « E ^ 8 (2

3 ~ »g - - s 3
eaa l .g' w t .' | a b •§ .£ 3 .2

9 s » S £ s » 8 » S

' ‘ S

•iS -tr -sS - w L - « ,
-4 u 4 *4 -4  8 tso' sft ' ®»

g5! " “ ! § g | r g =‘:3 ^ <>* Ä P »i Ä-̂ fitÄ gSKtz.

-8 .8 42  H 3
'S

. 27 M Oi .L '
jj o «* s -öS * “ a s Ä JS

LNK ' LGBGrDLs - UK

-« ZZ - sSZ^

n H RtS ^ g B B ** 4

ä2 “ e :DüÖ4
©5 © 3 «o ^ tss - ö

44 g « 5  ^
g 55 w •© 3

__ »4 4. .4 . 4 'a > u . ^ 3 .tu  o i2aÄ ' Q> vO »«-»■’■Q* S- 5 *_» M O 23 Qi

3 .#5 2  c <| J ® Pt  Ä © I » *

£ Qi c . *rr
«» -g S ® « j54i . ..•*- O *M t £ &* JO sO'i_j Q> -*-* .73 Ti

Süöo <« »- wh5oÄWHW t > fi 2 j ; Scar^
SJSFCS^ 33 " w -o rr "r*  ÖU Ö 'ÄJÖ  U Ä Bö <* *a srf «bS - C »-» WöT «. Q

2 « « 3 ~ 8 s £ ä? d » SfiO ^ S ® ? ; » « •§ B ig -S -8 c -* ~

~ i | -7 ^ .s? to ög s
Ä . # Ä R 3  8 s £ -4 = u .3 s sgt '3 - 0 Lu 7 ? § ■3 .S ' s s *s 'S vH « - «

« * i :J * | rf ! i ! * f ? « ! - * ! *

rilll ^ äliltpSpilifi
S « fss £ „ © §2 . ^ 4

S # « ^ 4 . -8 ^ 44 .S ^ 4° ^ Z g § 44, -8 ' .LZ ©o y  Q > CS 0  CJO o M MM j5 CD M « J3 ‘J* Qi
g5 w Ä Z ^ NZ Q>.s > öagge»  s . qJ S m S

^ •aS ' ilS "tww . g » ,-
•» 8 « e wtes

1 SA

ja
li « -

g§
3

Ä 'Ö ' Ä 2S | ä5 1,Sa .“ tg2 | ^ Ä < 5a ^ 5 »llufSog?
taWsWAOiSESsSgtsI  B LL -8L BÄ 'SS .äsl ^ wW

«si - S

.« Ö w
lg U 'Z-

; | bil | «
;| | ® l .« 5

_ „ a»<h 44 4U 45 M a
8 a -gl - TC - £ . 32 « s

(äÄ ^ Ä Q> O ” ■srJS ^ -Si Q 'rt 'S * -“ 73  m cd  5 ft S f * 2  S ¥

Z 1 3 f l & S sgl/la

; | 3lii | IiliI|
■” T' Srf 55 Qi 5s£ ' M Qi M ^ .

tl -S ^ 4 *2 1 11  J * $ § £ "SSM! «i5
!§ K g «sTj 1  w ■« .'§ ' g ' ffi . S

i g Ä EI  J.€ jg. 15 S « %
e ZA ^ - ZK ^ N ^ K 5 f ” g
.5 g 2 e « * jj- § 8 — a ZH . ^ Z ^ ZN?

« ■# 5 5i u e | S se  C S .9 ä
ZL ~ - r - L ^ .'L 8 LLa ^ §

3 °8  it K 2 4. ’n , 'f 'Ss3 : H ' £ s£ ,c § 'H ^ T
ZZI .ZZKZLK

H KB -§ 4 1 ! I'
aiE - ^ Is ^ ^ 't 4 '2 '

.3 ll | i

^ . 8 _

"” il | l|

|t « | I
«j 8[ («TSh® «a ,5 Ä S ä * s> :
«Kg au . '*3 -

"4 ^ - Z k" ° -»IS:
“8 ®'

"S§
*s „ I g
g 'S ^ S 'Aä HS | « S | g8B§

ffi S 23 « ^ «
10 •« iS

- 8 Z
WH § S

8©

ß jO :2 - 0 .8  KL

e,
© i

?i

■» •2r .. ,H i“, 2 ©. =
, ite w W | »w 05

¥ ^ | | f |§

len . -
§5 ■ Jj 'g 1«» g»4 4 >4 CI '*-!** "4»* Äi

ws -s,, Atr ® a “

_ 8ZA

j js ^ l.
k q» J5 « ©

ft ^
® - 8 »I

1 «!

'# i | i ; i#

B4g »

«BSs

ltiil
w ^ 8 >̂ s

K p .
"SSs - . ü-

a
TZL « 'S,

§ -& i 5 ? - ’s - « r

Z ^ K .aK «- 8 'Zts
, Qi 8 £* 0 3 * £

££ «-» *2 8  r *̂ hT?,m* TT Qi L£.O ^ “ " 's
Cßg gäwÄ-K- Zsr a- °s

Qi , Qi £ 5 SÄ
. *x-> «2p .LQi ^ 0iSF

fti VO j— w:5 S .«|«.Sl &Isff"
s

^Z § ^ © .-L I ^ Ä
ä 5 * 8 il # ««

w w a  t
Qi cs tt rtgif J*

W 'S ' E
- cs J3

'S ' >S-Pllf
B - B ■»

g , ^ <2 2^

KZ 3 © sj
f §' 3 .1

”, ^ .njt«» H S>
N e  i ^ j

|| &>III 3 ^

p ■
X,
ö
Q

■Sfe: m  s m; ;5r jj o> 0
»L -° £ Z

4® S , 8 ä " ^ -Es

gifi “ lr ^ s ®i 88
Q< 8

SI M t/D ^ (VR .
rXiS 'S ' « a

t ” iel | t
« £

k S v» w *,~s «7* ?i
ijo „„ ss 8  oj , 2  jr +* n» s jo -g fi,

3 2  5 5
TOÄ « Ä

fl Mi 2 5 3
t s * . 3 w

a M US  ;
2 | 5i St

r ^ E *

‘ ' : s | | i; o® s « g
8 «5»:<3

fliiitps
Lii

4 ? LZK^
a 3 A , u tu
3 ja 0 ? L § '6 - „ __

a e “ 40 5 B S »S 4. r
Z - ZLSZ § fi c3S c
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Ceti«« La«««affe 81
„Tagblatt -H- uS" .

EchÄtrr -Halle geöffnet von 8 Uhr morgen»
bis S Uhr abends.

Wöchentlich 12 Ausgaben.
Bezngs -Prcis für beide Ausgaben : 70 Psg. monatlich, M . 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgaffe21, ohne Bringerlohn . M. 3.— vierteljlihrlich durch alle deutfchen Postanstalten, ausschließlich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis¬
marckring 2S, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen 82 Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt -Träger.

Anzcigcn -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis is Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis g Uhr nachmittags.

Gegründet 1852.
Fetnsprechet»« «fr

,^r «gbl »tt -H<ms " Nr . 6650 - 83.
Von 8 Uhr morgen» bis 8 Uhr abend»,

außer Sonntags.

Auzeiaen -Brcis für die Zeile : 15 Psg. sür lokale Anzeigen im „ArbeitSmarkt" und „« einer Anzeiger"
in einheitlicher Satzjorm: 20 Psg. in davon abweichender Satzaussühruim, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen: 3« Psg. snr alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 88. Dienstag , 21. Februar 1911. 59 . Jahrgang.

auf soviel wurden von sachverständiger Seite die 3ln='
wesenden geschätzt. Den oberen Gang hat man voll¬
ständig frei gelassen. Vorsichtigerweise. Tie Agrarier
hatten gleich geahnt , daß sie diesen nicht mit füllen
könnten.

Das neue Lokal gab der Sache neuen Reiz, und da
das Händeklatschen in dem weiten Raum nicht völlig
genügte, so half man sich hier und da durch das Tram¬
peln mit den Beinen . Der Inhalt der Reden war
ziemlich dürftig . Es war wohl weniger der Wirkung
der Reden als guter Regie zu verdanken, daß zwischen
durch die Nationalhymne und Heil dir im Siegerkranz
durch den Saal tönte . Den Reden fehlten heuer völlig
die Angriffe auf die Regierung . Das Regiment Beth-
mann ist den Agrariern so gefällig, daß die Agrarier
kaum noch Wünsche haben. Freiherr v. Wangenheim,
der die Versammlung eröffnete, konnte gleich eingangs
darauf hinlveisen, daß der Kanzler  jetzt auch einen
kräftigen Seuchenschutz versprochen hat — und zwar auf
Reichskosten, ohne daß die Agrarier auch nur einen
Pfennig dafür zu bezahlen haben. Dann folgen dre
üblichen Angriffe auf die Sozialdemokratie , auf den
Freisinn und diesmal auch auf die Nationalliberalen.
Der Redner warnt den städtischen Mittelstand , sich nicht
von links her umgarnen zu lassen. Ten Kaiser
feiert man , indem man ihn als ersten Berufs-
genossen  besonders für sich beansprucht. Tann
hatten die Agrarier sich einen neuen Trick bestellt. Der
österreichische Reichsritter von Hohenblum war mit

.einigen Freunden herüber gekommen, um zu beweisen,
daß nicht nur die Sozialdemokratie , sondern auch das
Agrariertum einen internationalen Faktor darstellt.
Mit seiner süddeutschen Mundart , seinem Tempera¬
ment und seinen lebhaften Gesten verstand er es mehr
als irgend ein heimischer Redner , Stimmung zu machen
und die Versammlung mit sich fortzureitzen. Dr . Hahn
entwickelte dann den Hauptschlager durch die Mit¬
teilung , daß der Bund im letzten Jahre um elftausend
Mitglieder Angenommen hätte . Solche Zunahme wird
zwar jedes Jahr behauptet . Aber diese Behauptungen
entbehren fast jeder Beweiskraft . Dann zog Herr
Hahn wie im vorigen Jahre in der üblichen Weise
gegen seine beiden Hauptfeinde vom Leder, gegen den
Hansabund und den Bauernbund , die er geradezu als
Hauptunruhestifter bezeichnete. Dr . Böhme-Marburg
und Dt.  Paaschs bekamen eins auf den Kopf, und den
Industriellen machte er damit grausig , daß die Rückkehr
zu Caprivi den Industriellen viel mehr schade als den
Junkern . Ter Schornsteinfegermeister Conrad,  den
man sich aus Breslau verschrieben hatte , suchte dann im
Namen der angeblich vierzigtausend Städter , die mit

zur Fahne des Bundes geströmt seien, dem städtischen
Mittelstand klar zu machen, daß der Bund ihr bester
Freund sei, und der Abfall , der immer stärker zu wer¬
den droht , ein Kapitalverbrechen sei.

Weiterhin tauchte die üppige Gestalt des Dr . Oertel
mit der berühmten weißen Weste auf. Da man ihn
lange im Reichstag nicht gehört hatte , so war er hier
ganz besonders redelustig, und wenn auch seine Stimme
nicht sehr zog, so fanden doch seine Mätzchen über die
Asphaltkultur der Großstädte und die Edelrasse,
die nur aus dem Lande  zu finden sei, bei seinen
Freunden den üblichen Beifall . Zwischen einem An¬
siedler aus Posen, Bauern aus Westfalen, Hannover,
Hessen und anderen Gegenden, die die geschickte Regie
herangeholt hatte , hörte man die dröhnende Stimme
des Herrn v. O l d e n b ur g - Januschau . Er nahm
sich besonders die Nationalliberalen aufs Korn und
drohte ihnen mit der Aufkündigung der Hilfe
bei den Stichwahlen . Tie Sozialdemo¬
kraten  werden natürlich darüber frohlocken und
unter diesen Umständen nach den Neuwahlen wohl noch
etwas zahlreicher in dem Reichstag erscheinen. Zu¬
gleich aber zogen pessimistische Schatten durch seine
Siede. Er verhehlte sich nicht, daß wohl mancher
agrarischer Führer , zu denen er auch selbst gehören
dürfte , im Wahlkampf auf der Strecke bleiben würde.

Allmählich hatte sich das Publikum ziemlich ver¬
laufen . Als nach mehreren Stunden die Versamm¬
lung geschlossen wurde, war nur noch eine kleine Schar
von Getreuen anwesend. Die übrigen hatten sich schon
irgend einen Führer durch Berlin verschafft und waren
in kleinen Gruppen von dannen gezogen.

Ureuszischer Landtag.
KbgF0vdireter»ha«s.

(Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.)'
$ Berlin, 20. Februar.

In der weiteren zweiten Etatsberatung beim
Eisenbahnetat

führt Abg. Graf Moltke (freikottf) aus : Der Etfenbahnetat
zeigt ein außerordentlich erfreuliches Bild, das Ergebnis
der aufsteigenden Konjunktur.  Das zeigt aber,
wie sehr wir abhängig  sind von >den Schwankungen des
wirtschaftlichen Lebens. Gerade in den letzten Jahren ist
der Eifenbähnminister unausgesetzt bemüht gewesen, die
Betriebsmittel aller Art auszugestalten und zu verstärken.

Abg. Dt . Pachmcke (Vpt.) : Die Betriebsergebniffe
unserer Eifenbahnverwaltung sind glänzend.  Der
Hauptgrund liegt in der Höhe der Tarife und in der Zn-

Kbend »Ausgabe.
1 . Matt.

Ae ieerfflica Des Kuiifts der fiaJnlrtt.
# Berlin, 20. Februar.

Schon seit über acht Tagen sieht man in Berlin die
Männer von Ar und Halm mit dem grünen Hut und
der Lodenjoppe durch die Friedrichstraße wandern . Sie
bevölkern die Berliner Lokale von den Amorsälen bis
zum groben Gottlieb und zum letzten Kientopp . Vor¬
mittags haben sie die Verhandlungen des Landes¬
ökonomiekollegiums und späterhin des deutschen Land¬
wirtschaftsrats besucht. Diese Woche tauchen sie in stär¬
keren Trupps auf. Heute war die große Heerschau der
Bündler . Daun tagen die Steuer - und Wirtschafts¬
reformer , die Spiritusbrenner und all die anderen . Die
Agrarier sind sonst gewöhnt, auf den großen Wasser¬
kopf Berlin zu schimpfen, aber im Februar bewegen sie
sich doch sehr gern auf dem Berliner Pflaster und naschen
von den Reizen der Reichshauptstadt.

Tie große Bündlerparade fand heuer nicht im
Zirkus Busch statt , sondern im Riesenbau des neuen
Sportpalastes m der Potsdarper Straße , der sonst m
der Regel zum Schlittschuhfahren und zu Eisfesten be¬
nutzt wird . Schon vor dem Palast merkt man, daß
heute hier die Agrarier regieren . Eine Dreschmaschine
ist hingestellt, Waschmaschinen und Badewannen stehen
zum Verkauf, Marktschreier bieten ihre Waren an.
Reklametafeln machen aus die Vergnügungen der
Hauptstadt aufmerksam. Drinnen ist die Eisbahn mit
einer Holzverschalung belegt. Tie zahllosen Gas¬
flammen mischen sich in das Tageslicht und verursachen
eine eigentümliche Lichtfärbung und verbreiten eine be¬
hagliche Wärme . Ter gewaltige Raum war ziemlich
gefüllt . Er ist viel größer als der Zirkus Busch. Aber
während dieser immer überfüllt war und gesperrt wer¬
den mußte , weist der Eispalast Lücken auf. Tie Leute
sitzen nicht so dicht, und wenn keine Ellbogenfühlung
vorhanden ist, so ist die elektrische Strömung von
Mann zu Mann viel schwerer herzustellen. Der Raum
ist elipsenförmig , und da die Rednertribüne in der
Längsseite und nicht in der Breitseite aufgeschlagen ist,
so hatten die Redner natürlich die größte Mühe, sich
verständlich zu machen. Schon im Zirkus Busch war
das nicht leicht. Aber hier hörte man an der hinteren
Wand die Redner nur bruchstückweise. Nur der
Jänuschauer Oldenburg mit seiner Stentorstimme be¬
herrschte die acht- bis zehntausend Hörer völlig. Denn

Feuilleton.
Aus üen Kunstausstellungen.

Kunstsalon Aktuaryus.
Professor Gustav Kamp mann  ist den Wiesbadener

Kunstfreunden längst kein Fremder mehr. Und doch wird
er nur wenige Kenner zu seinen Verehrern zählen. Auf
seinen Bildern „passiert" nicht genug für das große Publr-
kum. Er arbeitet nur auf Stimmung hin, aber er versteht
es, sie mit wenigen Pinselstrichen und noch weniger Mitteln
festzuhalten. Feme Stimmungen, sanft verschleiert, von
weichen Linien. Schon die Titel der Bilder lassen seine Art
erraten: „Wiese am Morgen", „Wölkchen und Wiese",
„Haferfeld", alles nur ganz einfache Motive, an denen ein
anderer vielleicht achtlos vorübergehen würde.

Der Kunftsalon glänzt außerdem mit den Namen dreier
ganz Großen: Professor Max Liebermann , I . F.
Millet und CH. Taubigny.  Doch sie enttäuschen dies¬
mal. Von allen dreien sah ich schon viel Befferes.

Enjolras,  dessen reizvolles Pastell sofort einen
Liebhaber fand, sandte wiederum eine „Dame in Lila". Doch
was bei dem ersten Bild entzückte, läßt bei dem zweiten
kalt. Bei diesem ist alles zu süß, zu puppenhaft, gewisser¬
maßen affektiert.

Fritz Engel - Erfurt malt vielleicht seine Portratts
sehr ähnlich, aber dabei mit einer gewissen Bravheit und
Hausbackenheist die auf die Dauer Langeweile auslösen.
Galerie Banger.

Die hiesige Portraitistin Berendsdors  versteht
Ähirlichkeii und malerische Auffassung miteinander zu ver-
ornden. Vorzüglich gelang ihr das Portrait der Frau C.,
einer bekannten Wiesbadener Erscheinung. Das Bildnis des
Schauspielers Ren« Bafel fällt durch die Ungezwungenheit
der Haltung und die Lebhaftigkeit des Ausdrucks aus.

Wundervolle Bilder von zwingender Kraft sandte Franz
Müller-  Münster. Seine Sachen sind flott und doch
sorgfältig ausgearbeitet. Dabei ist der Künstler von großer
Vielseitigkeit. Er malt mit gleichem Geschick Landschaften,
Figuren und Pferde. Am schönsten finde ich sein „Scherzo".

Drei leichtbekleidete Frauen, die in tollem Übermut einen
alten faunartigen Mann necken. Ein Rhythmus geht durch
das Ganze, als sei es bildgewordene Musik. Die Farben
verschmelzen zu einen: vollen Mollakord.
Nafsinrischer Kunstvcrein.

Während die Bilder von E. P c tze l nur mattes Inter¬
esse erwecken— die grausam-harte Beleuchtung läßt die
Arbeiten besonders bunt erscheinen — befremdet P . H.
Weinzheimer - Cöln  durch seine merkwürdigen Kom¬
positionen. Er bevorzugt mystische und mytische Motive.
Eine Festwiese mit Bacchanal; nackte, sinnlos betrunkene
Menschen halten ein wüstes Gelage. Spukhafte Gestalten,
die in tollem Farbenwirbel bald hier, bald dort austauchen.
Das Firmament erglänzt in allen Farben des Regenbogens.
Es ist, als sprühe ein bunter Funkenstrauß aus den
Bäumen hervor. Ein O des Bedauerns über diese Kunst!

P . Dahlen,  der Trübner-Schüler, der erst vor kurzem
im Kunstfalon Mtuarhus ausstellte, hat neben Altem, schon
Besprochenem, einige neue Arbeiten geschickt. Doch sind
auch diese nicht alle einwandfrei. So setzte er in eine flmi-
merndc, sehr originell wiedergegebene Winterlandschaft
zwei anscheinend schwarzlackierte Holzpserdchcn, die einen
ebensolchen Karren ziehen. Bei zweien seiner Landschaften
fehlt dem Wasser Bewegung und Klarheit, bei einer dritten
wirkt der Vordergrund — hügeliges Wiesenland — leer
und uninteressant. Es ist schwer, etwas Zeichnung und Be¬
wegung in ein paar einfache Wiesen zu bringen. Darin
sind sowohl Professor Kalnpmann als auch Müller-Münster
außerordentlich geschickt. Wirklich gelungen ist ein Selbst-
porirait des Künstlers. Trotz der breiten, scheinbar sorg¬
losen Ausführung, genügend modellierst kaum eine Skizze
zu nennen. Der ausdrucksvolle Kopf ist von sprechender
Ähnlichkeit. Herr Dahlen, ein geborener Wiesbadener, wird
wohl regelmäßig von Zeit zu Zeit hier ausstellen, und das
Interesse, dem Werdegang des begabten Künstlers zu folgen,
wird daher doppelt groß sein.
Kunstsalon im Hotel „Vier Jahreszeiten ".

Häßlichkeiten malen Künstler bekanntlich lieber, wie
allzu regelmäßige Schönheiten; sie sind ihnen interessanter.
Aber bekanntlich gibt es auch eine goldene Mittelstraße, —
die Karl Caspar - München  abesr nicht wandelt. Er

braucht deshalb nicht mittelmäßig zu werden, nur mäßiger
in seinem Häßlichkeitsdrarrg. Er verliert sich fast im Häß¬
lichen; das Häßliche ist ihm sogar noch zu schön. So läßt
er sein an und für sich unschönes Modell schielen! Zwei,
drei plumpe Akte hat er von derselben Frau gemalt. Er¬
träglicher sind seine „Spanischen Straßenverkäufer"; hier
zeigt sich auch eine geschmackvolle Farbenharmonie.

Der bekannte Worpsweder Hans am Ende  sandte
zwei schöne Landschaften; sie sind von solch ursprünglicher
Kraft und Frische, daß sie fast den kleinen Raum zu sprenge»
drohen. _ _ 33. F.

Konzert.
Der Verein der Künstler und Kun -st*

freunde,  immer darauf bedachst seinen Mitgliedern
Neuestes— Allerneuestes zu bieten, überraschte im gestrige«
8. Konzert - Abend  mit einem besonders eigenartige«
Programm : zwei junge Klavierkünstlerinnen, die Ge¬
schwister Elsa und Cä eilte  Satz aus Berlin spielte»
zusammen ans zwei Klavieren, und Kr die Begleitung war
ein kleines auserwähltes Orchester zur Hand. Die Ge¬
schwister Satz haben ihr Zusammenspiel, ähnlich wie
seinerzeit die bekannten „Gebrüder Thern" — so harmo¬
nisch abgestimmt, wie es gewiß nur bei verwandtschaft¬
lichen Seelen, die von Jugend auf neben- und miteinander
musizierten, angetroffen weiden kann: eine wohltuende
Sicherheit — alles wurde auswendig gespielt — und voll¬
kommene Übereinstimmung in allem, was Auffassung,
Technik und Ausdruck angeht, charakterisierenihren Vor¬
trag. Wie das dynamische Element durch reiche Abtönung,
so erfreut auch das Rhythmische durch größte Straffheit
und Präzision. Doch darf man dabei nicht etwa an eine
rein automatenhafte Abrichtung denken: das individuelle
Empfinden der einzelnen Spielerin ist durchaus nicht gänz¬
lich unterbunden: es vermag sich in dem gegenseitigen An¬
feuern und Zurückhalten, in dem Hervortreten oder Zurück¬
treten der einzelnen deutlich genug ausprägen.

Wir bekamen zuerst Bachs G-Moll-Konzert Kr zwei
Klaviere und Orchester zu hören: es isst so viel bekannt,
nicht die Origiualform der Komposition, sondern eine
spätere Bearbeitung; in seinem reichen polyphonen Ausbau
und den lieblichen Echo-Effekten ist es von feierlichem urü>
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nähme des Verkehrs. Die Etatswirtschaft muH so -gestaltet
werden, daß nicht ohne Not neue Steuern erhoben werden
müssen. Der Redner erörtert unter diesem Gesichtspunkt
die Frage des Ausgleichsfonds und der Erweiterung des
HttraoMnariums . Der Verkehr wird noch erheblich steigen,
das steht fest. Daraus müssen wir auch die Konsequenzen
fieSjen. Wir müssen das Eisenbahnnetz ausbauen , den
Fuhrpark erweitern und alles tun, um unsere Anlagen be¬
triebsfähig zu erhalten. Wir wünschen mehr Energie bei
der Abänderung des Gütertarifs.  Eine Herabsetzung
der Abfertigungsgebühren ist in Aussicht gestellt. Wo bleibt
sie? Unsere Industrie hat Anspruch darauf, daß ihre
Wünsche berücksichtigt werden. Die Löhne steigen ständig.
Wenn die Transportkosten auch noch steigen und keine
Mussicht aus Herabsetzung ist, dann kann sie in dem scharfen
Kampfe aus dem Weltmarkt nicht mitkommen. Zahlreiche
Handelskanrmern haben sich Mit Recht Wer die Erhöhung
der Rebengebühren  beklagt . Wir wünschen ent¬
sprechend den Forderungen des deutschen Handelstages eine

Vereinheitlichungder Gebühren,
sin allgemeines deutsches Tarifamt und eine Zentral-
auskunstsstelle  für alle 'diese Fragen. Ter Redner
Fordert eine Erweiterung des Wagenparks- bemängelt die
hohen Gepäcktarise für weite Reisen, verlangt die
Schonung der 4. Klasse  bei der Reform der Fahr-
kartensteuer, empfiehlt eine Erleichterung des Schüler-
Verkehrs  und die Ausgabe von Sonntagssahr-
tzarten  vom Lande zur Stadt . Notwendig ist eine
Herabsetzung der Dienstdauer des Lokomotivpersonals.
Hoffentlich werden nicht bloß die Fahrzeiten nach dem
Westen, sondern auch die nach dem Osten verkürzt. Der
Redner führt Beschwerde über Zollplackereien.  Das
Publikum wird an den Grenzstationen oft geradezu un¬
würdig  behandelt, uNd die Verwaltung hat allen Grund,
möglichst entgegenkommendzu sein, weil die Einnahmen,
die als hohe Steuer auf dem Publikum lasten, so günstig
sind. (Beifall links.)

Abg. v. Hennigs-Techlin (kons.) : Wir wollen verhin¬
dern, daß zum Schaden der Eisenbahnanlagen alle Ressorts
von den Überschüssen  der Gisenbahnverwaltung leben.
Bringt die steigende Konjunktur mehr Einnahmen, dann
Missen sie der Eisenbahnverwaltung verbleiben. D:e
Staatssin -anzen müssen sich, wenn es nicht anders geht, mit
Stenererhöh -ungen  Helsen.

Abg. Schmedding (Zentr.) : Herr v. Rheinbaben hat sich
Mt der Errichtung des Ausgleichsfonds als ein guter
Prophet erwiesen. Der Redner bespricht die Eisenbahn-
mrfälle. Die preußischen Staatsbahnen steh en am günstigsten.
- Abg Marco (natl .) : Viele Landesteile ivarten immer
noch auf Aufschluß durch Bahnen. Der Ortsverkehr
muß beschleunigt werden, ebenso der Güterverkehr.

Minister v. Breitenbach: Wenn wir gute Einnahmen
haben, so nrnß nicht gleich eine Tarisermätzigung eintreten.
Überschüsse der Eisenbahnverwaltung kommen immer
wieder dem Lande zugute.

Unsere Reinübcrschüsse sind jetzt allerdings ungewöhn¬
lich hoch.

Wir werden in diesem Jahr den Ans-gleichsfonds sechzig
Millionen Mark zNführen können. (Hört! Hört!) Eme Tarrs-
ermäßigung könnte nur eintreten, wenn em allge¬
meines wirtschaftliches  Bedürfnis vorliegt. Das
können aber auch industrielle Kreise nicht behaupten. Dann
werden Wer auch die Wasserstraßen,  die 1917 fertig
sein sollen, dem Eisenbahnverkehr erheblich Abbruch tun.
Das muß zur Vorsicht mahnen. Ich stehe den Tarff-
ormäßigungen nicht ablehnend  gegenüber , Wer letzt
wäre eine Ermäßigung voreilig.

Ich bestätig« ausdrücklich, daß die Reform der Fahr¬
kartensteuer die 4. Klaffe uubesteuert lassen wird.

(Beifall ) Bei der Frage der Elektrisierung der Bahnen
soll das Staatsbahnsystem nicht durch brochen

zugleich anmutigem Eindruck und wurde mit seinem Stil¬
gefühl durchgesührt.

Die „Variationen über ein Haydnsches Thema für
zwei Klaviere von I . Brahms — sind aus dem Konzert¬
saal als glanzendes Orchesterstück bekannt. Die Klavier-
Bearbettung weist einige Abweichungen von jener
ursprünglichen Lesart aus. Auch in dieser Form bewun¬
derte man wieder die Fülle neuer und selbstaNdrgerB.lder,
die der Tonmeister aus dem einfachen Vorbild entwickelt
hat Das nuancierungsfähige Spiel der Leiden Künst¬
lerinnen sorgte, uns den orchestralen Farbenrerchtmn der
Partitur zu ersetzen: nur hier und da hätte rn den Details
vielleicht noch eine vermehrte Klarheit obwalten tonnen;
vortrefflich in der Wiedergabe wirkte das kunstvoll uoer
kräftigsten Fundamental-Bässen anfgebaute Finale.

Mit Mozarts Konzert (Es-Dur ) für Mer Klaviere und
Orchester wurde der Abend beschlossen. Technisch bietet es
für „moderne Virtuosenhände" kaum eine Schwierigkeit,
Wer gerade Kr den geschmackvoll abgepaßten Vortrag der
beiden Spielerinnen war es eine willkommene Aufgabe;
und mit den beiden lMzugefügten brillanten Kadenzen
gaben die Geschwister Satz noch einen besonders hervor-
stecbMden Beweis ihres mit alle,: musikalischen,Einheiten
geschmückten gut studierten Ensembles. Sie errangen all-
seitzgen Beifall und- ließen es an emer l:obenswurv:g-n
Zuoabe — Scarlattis „Pastorale" — nicht fehlen.
' "Das begleitende kleine Orchester, von Herrn Professor
Mannstaedt  dirigiert , setzte sich aus Mitgliedern der
König !. Kapelle  zusammen —: 'das sagt genug. 0 .1).

Aus Kunst und Leben.
* Alles um Liebe. Man schreibt iins aus Hamburg:

Muck im Deutschen Schauspielhause erlebte Herbert Eulen¬
bergs neue Komödie „Alles um Liebe" eine Niederlage, die
sich unter den in Hamburg selten erlebten Formen eines
Theaterflandals vollzog. Von Anfang an setzte man dem
Beifall einer Seinen Minderheit ein heftiges Zrschen ent¬
gegen, das sich im Verlaus des Abends zu lärmenden Kund¬
gebungen bei offener Bühne und am Schlüsse zu höhnischem
Gelächter verstärkte. Diese überaus schroffe Ablehnung, dre
ja schon manches Eulenbergsche Stück erleben mußte, rst
bedauerlich, weil es sich um einen ehrlich ringenden Menschen
handelt, um einen Dichter von unbestreitbar starken Quali-
jätcs , aber sie ist verständlich, weil Eulenbergs neues Werk

werden. Eine zuverlässige Methode zur Verhütung von
Unglückssällen gibt es noch nicht. Die Erfolge unserer Sp«r-
sarnkeitspoliti! zeigen, daß unser Personal durchaus wirt¬
schaftlich erzogen ist. Die Gestellungsverhältnisse haben sich
außerordentlich gebessert.

Die Besprechung schließt. — Weiterberatung Dienstag
11  Uhr . — Schluß 4% Uhr.

Derrtsches Reich.
* Der Reichskanzler an den Deutschen Handclstag. Der

Reichskanzler  hat folgendes Schreiben an den
Deutschen Handels tag  gerichtet: Militärischerseits
ist darauf hingewiesen, daß von seiten_ einzelner kauf¬
männischer und industrieller Firmen dienst- und übungs¬
pflichtigen Personen des Bcurlaubtenstandes die Erfüllung
ihrer staatsbürgerlichenPflichten durch Androhirng der Ent¬
lassung oder durch Stellung der Bedingung, Linnen Jahres¬
frist nicht zu üben oder sich nicht zum Reserveoffizier wählen
zu lassen, erschwert werde. Ich verkenne durchaus nicht,
daß bei den heutigen scharfen Wettbewerbsverhältnissender
zeitweise Ausfall einer Arbeitskraft, die Heranziehung eines
Arbeiters oder Angestellten zur Übung für den Arbeitgeber
mit empfindlichen Nachteilen verbunden sein kann. . Es ist
mir andererseits bekannt, daß von einer großen Reihe von
Firmen ihren Angestellten und Arbeitern der zur Erfüllung
militärischer Pflichten erforderliche Urlaub, vielfach unter
Fortgewährung des Gehaltes, bereitwillig erteilt wrrd.
Dies Verfahren wird indes in den Kreisen der Industrie
und des Handelsgewerbes keineswegs allgemein geübt. Nach
einem von den Generalkommandos gesammelten, mir vor¬
liegenden Material findet sich bei manchen Firmen, deren
Betrieb dies offenbar nicht zu erfordern scheint, ein zu wert
gehendes Bestreben, sich den Unzuträglichkeiten zu entziehen,
die ihnen aus der Erfüllung gesetzlicher Pflrchten sertens
ihrer Arbeiter und Angestellten entstchen können. Indem
ich mir erlaube, die gefällige AuKrerksamkeit des Deutschen
Handelstages 'daraus zu lenken, daß es tm Interesse des
Staatswohls unerläßlich ist, auch die aus ihrem Dienst-
und ArbeitZverhältnis Lei Privatfirmen schwer abkömm¬
lichen militärpflichtigen Personen mögttchst häufig zu
Übungen bei der Waffe heranzuziehen, wende ich mich an
die stets bekundete vaterländischeGesinnung der Mrtglreder
des Deutschen Handelstages und Sitte den Vorstand, seinen
weitreichenden Einfluß auf die dieser wichtigen Frage noch
nicht mit der gebotenen Rücksichtnahmeund Sympathie
gegenübersteheNden Kreise gefälligst geltend machen zu
wollen. Für eine Mitteilung Wer das etwa Veranlaßte
wäre ich dankbar.

* Die AuszeichnungenKr die Rettung der Besatzung
des „U 3". Der Kaiser erließ nachstehende Kabinetts-
order an den Chef der Marinestation der Ostsee: Im An¬
schluß au meine Order vom 20. Januar 1911 verleche ich
hierdurch nachbenannten Angöhörigen meiner Marine und
der Verwaltung des Kaiser-Wilhelm-Kanals, welche sich
bÄ der Rettung der Besatzung und bei der Bergung des
Unterseebootes„173" teils unter Nichtbeachtung des ebenen
Lübens rühmlichst hervorgetan haben, als Ausdruck meiner
warmen Anerkennung folgende Auszeichnungen: Den Roten
Adlerorden 4. Klasse dem Kapitänleutnant v. Forstner
und dem Oberlotsen Freiwald,  den Königl. Kronen-
orden 4. Klasse am Bande der Rettnngsmödarlle dem
^cherleuinant z. 0 . Vakenkiner,  beit KomgL
Kronenorden 4. Klasse dem Werftinspektor Natzke von
der Werst in Kiel, die Rettungsmedaille am Bade den:
Torpe-döbootsmannsmaaten Friedrich Heinrich  und
dem Torpedoheizer Johann Gießner,  das Kreuz des
Allgemeinen Ehrenzeichens dem kommissanscheu Taucher¬
meister Toepper  vom Kaiser-Wilhelm-Kanal, das All¬
gemeine Ehrenzeichen dem Merstersmaaten Peter I e p p
sowie den Tauchern Bussacus und Lampe  vom
Kaiser-Wilhelm-Kanal.

an Unklarheit, Verworrenheit und dramatischer Gestaltungs-
Unfähigkeit alles übertrifft, was er je Kr dir Bühne ge¬
schrieben. Ganz unwirkliche, aus einer mnerttch unwahren
Romantik heraus konsttuierte Menschen treiben hrer em
Spiel des Nasses und der Liebe miteinander, das rn fernen
Motiven und psychologischen Entwicklungen völlig unver¬
ständlich und undurchsichtig ist. Statt aller Handlung NMts
als ein endloses Gerede über unvorstellbare, verstregene Ge¬
fühle und- lebensunmögliche Stimmungen. Den -rnha't
einigermaßen klar wiederzngsben, ist eine Unmöglrchkett.
Eine einzige Gestalt löst sich verhältnismäßig deutttch aus
den Nebeln der Komödie heraus : Emanuel von- Treucht-
lingen, der alte Verwalter eines .gräflichen Hauses, em
interessanter Kerl, halb Philosoph, halb kaustischer Spötter,
halb Zyniker und halb Mensch voll tiefer, kmdlrcher Gute
Aber auch hier: läßt die mangelnde Gestaltungskraft uicots
zu voller Anschaulichkeit kommen. Viele Stellen in der
Komödie zeugen von einem tiefen Begreifen menschlichen
Wesens, von kräftiger poetischer Empfindung, von Geist und
ggik __ «wer es fehlt die kraftvolle Faust, die alles zum
Ganzen bindet. Und gerade diese Unfähigkeit zur Kom¬
position ist es, die den neuen Mißerfolg Eulenbergs herber-
-gesührt hat.

■fütmt  Chvorrik.
Theater und Literatur. Von Geheimrat Friedrich

Delitzsch,  dem bekannten Verfasser von „Babel und
Bibel", erscheint demnächst in der Deutschen Verlagsanstalt
in Stuttgart ein neues Werk unter dem Titel : „Das Land
ohne Heirnkehr"; die Gedanken der Babylonier-Assyrer über
Tod und Jenseits . — Eine Ausgabe von Tolstois  aus-
gewählten Werken wird demnächst in sechs Bänden. in
hebräischer Sprache erscheinen. — Zwischen der Wttwe
Tolstois  und ihrer Tochter Alexandra ist infolge Ver¬
mittlung Davidows eine Versöhnung zustande gekommen.
— Paul A p e l s Traumspiel „Hans S o n n en st ö s; er s
Höllenfahrt " hatte in Dresden  bei der Urauf¬
führung im Kgl. Schauspielhaus großen Erfolg. Der
Dicbter wurde stürmisch gerufen. — „Der Kunstwart
(Verlag von Georg D. W. Eallwey, München) brachte eben
mit dem zweiten Februarheft u. a.: °Die Gebildeten und
das Volk von Hermann Ullmann. Lose Blätter : Aus dem
Wehrwols von Hermann Löns. Ein interessanten Aussatz
von Leopold Schmid über „Der Roseukavalier", Humper-
dincks „Königskinder" und Reumanns „Lmbeler". Von
dm künstlerischen Reproduktionen der Gemälde verschredmer

* Ein Vorkämpfer des Handwerks f-  In Mannheim
starb im Mer von 66 Jahren gestern der Zimmermeister
Hermann, einer der rührigsten Vorkämpfer des Handwerks,
besonders des Zimmerhandwerks. Hermann war Gründer
und Vorsitzender des Bundes deutscher Zimmermeisterund
des Verbandes badischer Zimmermeister, ferner war er der
Gründer des Zimmermeisterverbandes von Hessen und
Württemberg und Ehrenvorsitzenderdes Vereins Berliner
Zimmermeister. Seit sechs Jahren war er auch Mttglred
des Mannheimer Sta -dtverord-nctenkollegiums.

* In der elsäsfischen Berfassungsfrage wird, wie den
„Münch. Neuest. Nachr." aus Berlin berichtet wird, vioSeicht
ein Kompromiß  zustande kourmen, wonach der eine
Teil der Kommiffionsbeschlüffc vom Bundesrat akzeptiert
wird, daß nämlich Elsaß-Lothringen drei  Bundesrats-
stnnmen erhalte. Dagegen soll es ausgeschlossen sein, daß
der andere Beschluß, die Ernennung eines Statthalters auf
Lebenszeit  durch den Kaiser aus Vorschlag des Bundes-
rates und das Recht des Bundesrates auf Absetzung des
Statthalters , wenn nicht eine gewisse Anzahl von Sttmmen
widerspricht, von den verbündeten Regierungen angenom¬
men wird.

* über eine DurLangclegenhrit, die aus Vorgänge im
Kreistag zu Wirsitz zurückgesührt wird, gehen Mitteilungen
durch«die Presse, die der Aufklärung bedürfen. Der Kreis¬
tag von Wirsitz hat gegen den Grasen v. d. Goltz wegen
seines Verhaltens in einer Vermag ensangelegenheit einen
Beschluß gefaßt, der dem Grafen Veranlassurrg gW, ver¬
schiedenen Mttg'lichrrn des Kreistags eine Duellforderung
zugchen zu lassen, daruwer auch den: Grafen Wartensleben.
Ein Zweikampf mit einem Herrn v. Bethmann - Holl-
weg,  einem Vetter des Reichskanzlers, hat stattgesunden,
obgleich  den Mitgliedern des Kreistags aus dem
Militärkabinett  die Weisung erteilt worden sein
soll, die Austragung des Zweikampfes zu verschieben, bis
die Vorwürfe gegen den Grafen v. d. Goltz gerichtliche Auf¬
klärung 'gestruden haben. Entsprechend dieser Weisung hat
auch der Landrat des Kreises Wirsitz, Gras Wartensleben,
die Forderung des Grasen v. d. Goltz abgelchnt. Der
Divisionskommandeur in Bromberg aber soll enffchieden
haben, daß der Landrat die Forderrrng hätte annehmen
rnüsten. Wie dem auch sei: Jedenfalls hat Graf Wartens¬
leben sein Entlaffungsgesuch— wie es heißt, schon vor
einiger Zeit eingereicht. Er soll auch schon vom Amte
zurückgetreten sein. Eine amtliche Erklärung ist dringend
erforderlich. Es handelt sich um die Frage, ob sich wirklich
ein Landrat unmöglich gemacht hat nur aus dem Grunde,
weil er nicht gegen das Gesetz verstoßen wollte. Bei den
Reichstagswahlen von 1903 wie im Januar 1907 hat LaNd-
vat Gras Wartensleben als Kandidat aller Deutschen im
Wahlkreis Wirsitz-SchWin kandidiert. Es sehllen ihm beide
Male nur wenige hundert Sttmmren, um eine Niederlage
der Polen herbetzusühren. Zu der Angelegenheitwird aus
gut unterrichteter Quelle weiter mitgeteilt, daß die Ent¬
scheidung Wer das Abschiedsgesuch des Landrats entgegen
anderen Meldungen noch nicht erfolgt ist.

* Die Steuerermäßigungen infolge des Kinderprivilegs.
Die Zahl der auf Grund des erweiterten Kinderprivilegs
steuerfrei gewordenen Zenstten flieg im Jahre 1910 auf
nahezu 600 000, die Zahl der auf eine niedrigere Sttise er¬
mäßigten auf mehr als die dreifache Zahl. Der Gesamtaus-
sall an Steuern infolge dieser Befreiung und Ermäßigung
stellt sich auf rund z w a n z i g Millionen Mark. Dazu treten
noch die Ausfälle infolge Ermäßigung wegen anderer, dre
Steuerpflicht beeinträchtigender besonderer Umstände, dre rn
dem Jahre 1910 stcb auf rund 1700000 Mark stellen. Es
ist zu bedenken, daß die Befreiungen und Erleichterungen
von Staatssteuern in der Regel auch eine entsprechende
Wirkung auf die Höhe der Kommunalbesteuerung ausüben.

* Die Betriebseinnahmen der preußisch - hessischen
Staatseisenbahnen betrugen im Januar 1911 gegenüber
dem Januar des Vorjahres im Personenverkehr1,8 Mill-.o-

Bilder wäre besonders „Märzschuce" von Artur Wans¬
leben hervorzuheben. — Franz Molnar,  der ungarische
Dramatiker, der bereits mit seine«: Werk„Der Teufel" einen
beachtenswerten Erfolg errang, hat auch mit seinem neuesten
Stück, dem dreiakttgm Spiel „Der Leibgardist" einen großen
Erfolg zu verzeichnen. — Henry Bernsteins  neues
Schauspiel „Apres moi" („Nach mir") fand bei der General¬
probe im Thoätre Fran ^ats in Paris  eine sehr getetttc
Aufnahme. ^

Bildende Kunst und Musik. In Magdeburg  schweben
Verhandlungen zur Errichtung eines zweiten 1800 Personen
fassenden modernen Operettentheaters. Der Bau soll, wenn
die Verhandlungen und die Finanzierung zum gewünschten
baldigen Abschluß geführt sind, schon im April dieses Jahres
beginnen und so gefördert werden, daß das Theater noch
in der Saison 1912 eröffnet werden kann. — Das Buch von
Karin Michaelis „Das gefährliche Mer " hat findigen
Librettisten die Anregung zu einer Operette gegeben. Sie
wird den Titel „Das gefährlichste Alter" führen und wurde
auch schon von Direktor Karczag zur Aufführung am
Wiener  Raimund -Theater angenommen. Die Autoren
hüllen sich vorläufig noch in Anonymität. — Giuseppe
Verdi  wird auf dem Pincio in Rom ein Denkmal er¬
richtet werden. Die Grundsteinlegung findet bei Gelegen¬
heit des diesjährigen internationalen Musiker-Kongresses
statt, während die Enthüllung selbst erst 1913 zum hundert¬
jährigen Geburtstage des Meisters stattsinden soll. — Frau
Eosima Wagner  hat sich von ihrem Anfall wieder erholt;
jede Gefahr ist nunmehr geschwunden. — Der Bildhauer
Professor Walter Schott -Berlin, der Maler Professor
Franz v. Stuck - München  und der Maler Professor Karl
Bantzer - Dresden  sind zu Mitgliedern der Berliner
Akademie der Künste gewählt worden. — In New Aork
wurden bei der Versteigerung der Samnrlung Hoes  für
Rembrandts „Mädchen mit Medaille" 300000 M. bezahlt.
_ In Hannover  soll eine Aufführung -der 8.
Mahlerschen Sinfonie  stattsinden. Es ist ein drei¬
tägiges Musilfest nach Schluß der Spielzeit in den Räumen
des dortigen Hoftheaters geplant. — Johann Sebastian
Bach soll in Leipzig,  an der Stätte seines Wirkens, alle
Drei Jahre durch ein Bachsest großen Stiles gefeiert werden.
Der Bachverein und das stüdttsche Theater- und Gewand¬
hausorchester zu Leipzig beschlossen, das zw'eite Leipziger
Backffest vom 20. bis 22. Mai 1911 zu veranstalten. Das
Fest wird fünf Konzerte, darunter drei große Ehormff-
Khmngen umsirssen,
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«en Mark gleich 4,55 v. H., im Güterverkehr8,5 Millionen
Mark gleich 8,41 v. H., insgesamt dinffchlieUichder Mehr¬
einnahmen aus sonstigen Quellen 11,3 Millionen Mark
'gleich 7,52v. H. mehr. Der Januar 1911 hatte einen Fest¬
tag weniger und einen Werktag mehr als der Januar des
Vorjahres. Bei gleicher Zahl der Fest- und Werktage würde
'die Verköhrssteigerung sich im Personenverkehr aus etwa
8 Prozent, im Güterverkehr aber aus nur etwa 4 Prozent
gestellt haben. Diese leise Mschwächung der Verkehrs-
stergerung im Güterverkehrberuht darauf, daß der Januar
im Vorjahre bereits einen außergewöhnlich starken Ver¬
kehr gezeigt hatte.

* Ein Schnitzer auf den bayerischen Jubiläums -Brief-
marken. Professor Fritz August v. Kaulbach, der für die
neuen bayerischen Briefmarken von 80 Pf . an auswärts das
BW des Regenten in Jügertracht entwarf, hat einen argen
Bock dabei geschossen. Er hat dem fürstlichen Jägersmann
den Federschmuck rechts aus die Hubertusmütze gesetzt,
statt llrcks, was einen argen Verstoß gegen weid¬
männischen Brauch  bedeutet . Dabä wurde das
Markenbild von allen möglichen Stellen begutachtet und es
war auch dem Regenten vorgelegt worden, der, wie ver¬
kündet wurde, seine volle Zufriedenheit mit dem Entwurf
ausgesprochen hat. Jedenfalls 'bieten die neuen bayerischen
Marken damit ein Kuriosum. Bei einer Neuauslage wird
der Schnitzer sicher stillschweigend beseitigt, da das jetzige
Markenbild dauernd beibehalten werden soll.

* Zur Bekämpfung des Schmutzes in Wort und Bild
hat das Berliner Polizviprästdium wiedermn eine Zentral¬
stelle eingerichtet, die vorlänsig der Kriminalpolizei an-
g«gliedert ist. Veranlassung dazu gab die überhandnahme
der Ausbreitung von anstößigen Bildern mit und ohne
Text. Es handelt sich besonders um Vervielfältigungen von
Aktstudien aus dem Salon de Paris , die in Form von An¬
sichtspostkartenin den Handel kommen. Ausgabe dieser
Zentralstelle ist es, besonders der Verbreitung derarttger
Bilder vorxubeugen. Sie soll zu einer Zentralstelle für das
ganze Deutsche Reich ausgebaut werden.

* Maßnahmen gegen die Pest. Der „Reichsanzeiger"
veröffentlicht eine Bekanntmachungvom 18. Februar , wo¬
nach alle aus chinesischen Häsen kommenden Schiffe und ihre
Insassen bis aus weiteres vor der Zulassung zum freien
Verkehr ärztlich zu untersuchen sind.

* Der Internationale Studsntcnverein hielt gestern
in Berlin seine Eroffnungsversammlung ab. Der Verein
will alle politischen und religiösen Fragen ausschalten und
'danach ttachten, bei den Ausländern das Verständnis für
die deutsche Kultur und bei den Deutschen das für die
ausländische Kultur zu fördern. Fünfzehn Delegierte ver¬
schiedener Nationalitäten hielten Begrüßungsansprachen.

* Der Schuhmacherausstand in Weißenfels . Der Ausstand
in der Weißenfelser Schuhindustrie begann am Samstag bezw.
gestern früh in den meisten Fabriken. Die Mehrzahl der Fabri¬
kanten schloß ihre Betriebe. In 54 Betrieben sind 2700 Ar¬
beiter ausständig . Der Ausstand nimmt zu.

Heer und Flotts
Der Panzerkreuzer „v. d. Tann", Kapitän zur See

Mischte, hat gestern vormittag 11 Uhr die Reise nach Süd-
mnerika angetreten. Das Schiff geht zuerst nach Tenerisa,
wo es Sonntagvormittag sein soll. Dann geht die Fahrt
nach Rio de Janeiro , Bahia und Jtajahz , der Hafenstadt
der deutschen Kolonie Blumenau weiter. Von dort kehrt
„v. d. Tann " nochurals nach Bahia zurück und tritt über
Las Palmas und Vigo die Heinrreise an. Vigo ist zum
Bunkern bestimmt. Am 5., spätestens am 6. Mai soll der
Kreuzer vor Helgoland sein.

Deutsche Koionte«.
Zu der schweren Bluttat in Kamerun veröffentlicht

das „B. T." eine Zuschrift, in welcher der Vorwurf gegen
die Kolonialverwaltung herausgelesen weiden muß, als ob
der Täter , Sekretär Kerner,  wegen gewisser bedenk¬
licher körperlicher und geistiger Eigenschaften überhaupt
nicht nach den Tropen hätte hinausgeschickt werden dürfen.
DemgegenWer sind wir zur Feststellung ermächtigt, daß
Kerner bei der amtsärztlichen Annahme für den Kolonial-
dienst bei der vorausgeheNden Untersuchung als gesund
und tropendiensttauglich befunden worden ist. Auch im
übrigen ergaben sich weder ans den amtlichen Äußerungen
der früheren Vorgesetzten Dienstbehörden Kerners, noch aus
derjenigen des Kolonialinstituts in Hamburg, dem Kerner
zur Ausbildung überwiesen war, für die Kolonialver¬
waltung Bedenken gegen die Verwendung Kerners im
äußeren Kolonialdienst.

Die Pestgesahr für Kiautschou. Nach einer amtlichen
Mitteilung des Gouverneurs von Kiautschou aus Tsingtau
trat in den letzten Tagen anscheinend ein Stillstand in dem
Vordringen der Pest ein. Bis zum 8. Februar wurden
von dem chinesischen Gouverneur in Schantung 551 tödliche
PeMlle aus seinem Verwaltungsgebiei festgestellt, davon
221 in Tschffu, 49 im Kreise Tsimo und 16 in der chinesischen
Kreisstadt Kiautschou, nicht in dem deutschen Kiautschou-
gebiet. Das deutsche Schutzgebiet ist pestfrei. Die chine¬
sischen Behörden bringen den sanitären Maßnahmen unserer
Behörden großes Verständnis und bereitwilligste Unter¬
stützung entgegen

Ausland.
Gsterrelch-Uugar».

Der österreichische Thronfolger bei den englischen
Krönungsfererlichkeiten. Wie mit Bestimmtheit ver¬
lautet , wird der Thronfolger Franz Ferdinand in Ver¬
tretung des Kaisers an den Krönungsfeierlichkeitendes
Kömgs Georg von England teilnehmen . Außer seinem
eigenen Gefolge werden den Erzherzog noch Ehrsn-
kavaliere vom österreichischen und ungarischen Sochadel
begleiten.

Itatteu.
Ter Papst bleibt in Rom. Gegenüber den in der

letzten Zeit vielfach, namentlich in französischen Blättern,
aufgetauchten phantastischen Meldungen , wonach der
Papst seinen Wohnsitz außerhalb Italiens aufzuschlaqen
gedenke, bemerkt die „Köln. Volksztg." auf Grund der
ihr aus Rom von zuständiger Seite zugehenden Mit-
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teilungen , daß eine freiwillige Verlegung des Wohn¬
stes des Papstes ganz ausgeschlossen  und jene
Meldungen in das Gebiet der Phantasien zu verweisen
seien.

Frankreich.
Untergang eines französischen Kriegsschiffes? Der

in Queenstown eingetroffene Petroleumdampfer
„Nawangasetti " sah das französische Kriegsschiff
„Richelieu" auf hoher See , das verlassen und doller
Wasser war.

Gugiauv.
Ter Besuch des. deutschen Kaiserpaares . Für den

Bestich des Kaiserpaares zur Einweihung des Königin-
Psktoria -Tenkmals am 16. Mai werden bereits im
Königlichen Schloß umfassende Vorbereitungen ge¬
troffen . Man richtet eine Flucht von neun Zimmern
her, die als belgische Gemächer bekannt sind. Sie sind
zu ebener Erde rm westlichen Flügel des Buckingham-
Palastes und schauen über die Terrassen und die Gärten.
Der eichene Speisesaal hat für 30 Personen Platz und
der in Gold und Blau gehaltene Saal ist nicht kleiner.
Diese ursprünglich für den Besuch des ersten Königs
der Belgier bergerichtete Zimmerflucht wurde von
König Eduard aus das pompöseste erneuert und gehört
zn dem prachtvollsten Teil des an Schätzen so außer¬
ordentlich reichen Schlosses.

Spauie«.
Eine Autonomie für die kanarischen Inseln . In

Las Palmas und Santa Cruz fanden eine Anzahl
stark besuchter Versammlungen statt , in denen die
administrative Autonomie verlangt wurde . Die Auf¬
regung auf den kanarischen Inseln ist in fortgesetztem
Wachsen begriffen. Tie Regierung wird sich bald ge¬
nötigt sehen, Maßnahmen zu ergreifen.

Rußland.
Tie Studentenunruhen . Infolge der Obstruktion

der Studenten kommt fast keine Vorlesung zustande,
trotzdem die Hörsäle von der Polizei scharf bewacht
wurden . — 130 Studenten der Moskauer Universität
sind festgenommen worden, 66 wurden aus der Stadt
ausgewiesen.

Türkei.
Die englisch-türkischen Besprechungen über die

Bagdadbahn. Der Kvnstantinopeler Berichterstatter
des „Daily Telegraph " erfährt , daß den Besprechungen,
die am Freitag über die Bagdadbahn zwischen Rifaat-
Pascha und dem britischen Botschafter bei der Pforte
begonnen haben, Vorschläge zugrunde liegen, die darauf
hinauSgehen, die l e tzt e S t r e cke der Bahn von
einer internationalen Gruppe bauen zu lassen und eine
Konzession für den Hafen von Koweit dieser inter¬
nationalen Gruppe anzuvertrauen.

Kritisch-Indierr.
Der deutsche Kronprinz schoß in Sunderbunds fünf

Tiger , die die Viehzüchter viel geschädigt
hatten.  Ter Kronprinz ist von seinem Aufenthalt
in Ost-Bengalen sehr befriedigt und nimmt reges
Interesse an den Kultivierungs -Plänen , sowie an den
lokalen Problemen , die damit Zusammenhängen, daß
infolge der Veränderungen der großen Flußläufe In¬
seln bald entstehen und bald verschwinden. Ter Kron¬
prinz reist am Mittwoch nach Kalkutta zurück.

Vereinigte Staaten.
Eine Junggesellenstener in Massachusetts. Wie aus

Boston telegraphiert wird , liegt der Legislatur des
Staates Massachusetts ein Gesetzentwurf vor, nach dem
jeder Junggeselle eine jährliche Steuer von 20 M.
zablen soll. Das auf diese Weise vereinnahmte Geld
soll zur Unterstützung von bedürftigen alten Jung¬
fern  verwendet werden.

Nordamerika.
Zu den mexikanischen Unruhen . In der Nachbar¬

schaft von Jüarez fanden mehrere Scharmützel statt.
Die „Sun " bringt die unter Morganischem Einfluß un¬
bestätigte Meldung , Navarro seit mit einem Verluste
von 80 Toten geschlagen worden.

MittelameriKa.
Schrcckensregiment auf Haiti . Aus Kap Haiti

wird gemeldet, daß im Bezirk Quanaminth der Be-
lageruugszustand verhängt wurde. Auch aus Port -au-
Prince werden ernste Unruhen gemeldet. Der Präsi¬
dent Simon geht gegen die Rebellen unnachsichtig vor.
Seine Truppen richteten in Quanaminth ein schreck¬
liches Blutbad an und nahmen den Rebellen das Focr
Liberty wieder ab, wo eine Anzahl Verdächtiger stand¬
rechtlich erschossen wurden . — Nach einem Telegramm
aus Kap Haiti verloren die Offiziere der Regierungs-
truppen nach der Einnahme der Stadt Quanaminth
die Herrschaft über die Truppen . Tie Stadt wurde
ausgeraubt und in Brand gesteckt. Viele Einwohner
wurden niedergemacht. Unter anderem wurde auch
ein Franzose angegriffen . Sein Sobn wurde getötet
und sein Haus verbrannt.

Kustr-Meu.
Eine Fvrschungsexpedition auf Neu Guinea nieder¬

gemetzelt. „Reuters Bureau " meldet : Staniforth
Smith , Administrator der öffentlichen Ländereien von
Papuas , zwei weiße Offiziere , zwölf eingeborene Poli¬
zeimannschaften und vierzehn Träger verließen Moresby
ani 18, November 1910, um das innere Neu-Guinea zu
erforschen. Seit dem 7. Dezember sind keine Nach¬
richten von der Expedition eingetroffen . Infolgedessen
werden die ernstesten Befürchtungen über das Schick¬
sal derselben gehegt. Alle Mann , außer zwei Einge¬
borenen, die Goaribari erreichten, sollen nieder-
gemetzelt  sein . Die ausgesandte Hilfsabteilung
wird gleichfalls vermißt . Die erwähnten Berichte be¬
dürfen noch der Bestätigung.
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An» Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Sprudel.
Unter Entfaltung alles karnevalistischenPomps fand gestern

abend im Kurhaus die diesjährige Session des „Sprudels"
mit einer glanzvoll verlaufenen Damensitzung
ihr Ende. Daß sie auch die prunkvollen Räume des Kur¬
hauses für eine solche Veranstaltung Herrichten lasses hatte
man bisher zu beobachten nicht die Gelegenheit. Der
große Saal war geschmackvoll dekoriert mit Girlanden und
karnevalistischen Abzeichen, gerade soviel, um nicht den
eigentlichen Charakter des Saals allzusehr in den Hinter-
gn-nd treten zu lassen. Auf dem Podium» das ein Pflan-
zenarrangement schmückte, stand der Komiteetisch, über dem¬
selben mit weithin sichtbaren Buchstaben die Devise des
„Sprudels ": „Allen wohl, niemand weh!" Ein prächtiges
Bild bot der 'Saal selbst, an dessen langen Tischreihen die
große Zahl der Sprudler und Sprudlerinnen in Balltoilette
Platz genommen hatte ' und erwartungsfroh der Dinge
harrte, die der Abend bringen sollte. Auch die Logen- und
Balkonplätze'waren von Gästen dicht besetzt.

Nach dem Einzug des Komitees entbot Sprudelprllsi-
dent Kraatz  den Anwesenden, insbesondere de« Damen»
herzlichen Willkommengruß:

Willkommen, Ihr Damen , im Sprndelreich!
Willkommen zu Lust und Scherzen.
Ich grüß' Euch im schönen Kurhaussaal,
Willkommen von ganzem Herzen!

Ihr , die Ihr uns das Leben verschönt.
Euch lieblichen Freudenbringern,
Euch leg' ich mein Herz zu Füßen heut' .
Den jungen sowohl wie den — jüngern.

Im Verlauf seiner Ansprache persiflierte der Redner
dann verschiedene Modetorheiten, wozu ihm ja Humpelrock,
Hosenrock, Hutnadeln, gefährliches Wter usw. Stoff in
Hülle und Fülle bot:

Der neue enge Humpelrock,
Dies wirklich urkomische Kleid,
Ein Gutes hat das Dings dabei aber doch:
Eine Frau geht darin niemals zu weit.

Und auch die langen Hutnadeln , ach.
Die muß ich wirklich tadeln.
Ihr sollt' uns ja in die Augen stechen.
Aber nicht mit spitzen Nadeln.

Die Ansprache schloß rnit einem Hoch auf die Sprud-
lerinnen.

Der Präsident ließ hierauf Kurdirektor v. Ebmeher
aufs Podium führen und bedankte sich für die Liebens¬
würdigkeit, mit der der Wirt des Hauses dem „Sprudel"
bei der Überlassung des Saals entgegengekommen sei. Der
Gefeierte erwiderte in einer längeren, humorvollen An¬
sprache, die mit einem Hoch ans den „Sprudel " schloß.

Bevor nunmehr Sprudler Hunecke  ein Lob der
Damm in Versen vom Stapel lassen konnte, sang Fräulein
Voigt  vom Mainzer Stadttheater , am Klavier von
Fräulein Schilkowski  begleitet , mehrere lebhaft
applaudierte Lieder. Ein Mauritiusbruder
(Sprudler Walther)  hatte , wie der Präsident bemerkte,
mit seinem Vortrag den „Adler" abgeschossM und sich selber
die „Krone" aufgesetzt. Dann -kam Sprudler Rosen¬
thal  mit einer humoristischm Kulturgeschichte der Frau
seit der frühesten Zeit bis auf die Gegenwart:

Eva empfand in jenen Tagen
Der Frauen Sorge schon und Müh'n.
Oft mußte sie dem Gatten klagen: .
Adam, ich Hab' nichts anzuziehen.

Nach einer Klage über dm damMgen Mangel an
Frauen heißt es weiter:

Doch neu begann das Glück zu dämmern.
Die Frauennot ward inhibiert.
Als Laban, ein Grossist in Lämmern.
Im Morgenland sich etabliert.

Der hatte Töchter, eine holde
Und eine, na, die war esu.
Als Jakob nur die Holde wollte.
Kriegt er die andre gratis zu.

Qber die Nmzeit heißt es dann:
Und Berta Suttner , die Charmante,

Wer fühlt sich nicht von Leid erlöst.
Wenn diese Pax vobiscum -Tante
Hell in ihr Friedenshörnchen bläst.

Das Ziel, das heut'ge Frau 'n sich steckm,
Drauf gehn sie los , sttamm wie ein Mann,
Soweit bei den modernen Röcken
Vom Gehen noch die Red' sein kann.

Um den Lachmuskelneine kurze Erholungspause zu
gönnen,' brachten nunmehr Herr und Frau Kammervirtuose
Victor  einen Violin- und Klaviervortrag zu Gehör, dem
der Beifall des Auditoriums nicht versagt blieb. Nach
diesem Genuß kam dann wirklich Kammersänger Hensel,
der schon so oft vergeblich Annoncierte, und sang zwei mit
Beifallssalvcn vom Publikum quittierte Lieder; das erste
leider mit italienischem Text. Das V i r r e che (Sprudler
Cramer)  erzählte seine lustigen Abenteuer beim Karl
Thon (Carltou ) und in einer Bar . Ein Sänger¬
terz  e t t aus Buxtehude (Sprudler Eberhard , Stil l-
ger , Alter;  am Klavier Kapellmeister Utermöhlen)
gab auf der Durchreise nach Dotzheim ein kurzes Gastspiel.
Kunstmaler Vödisch  sang Lieder zur Laute. Ein Kur¬
gast  und ein D i en stm a n n (Sprudler Kraatz  uttd
H e ß) wußten die Anwesenden für kurze Zeit aufs beste zu
unterhalten. Fräulein D o r s ch, die beliebte Soubrette des
Mainzer Stadttheaiers , erschien als Mainzer Narrhallesin
auf dem Podium und wußte mit ihren humoristischen
Liedchen, die sie graziös zum Vortrag brachte, das Publi¬
kum schnell für sich zu gewinnen. Natürlich blieb auch dem
Sprudler Rehkopf  der verdiente Beifall für seine
Liedervorträge^nicht versagt. Es erschienen dann noch ein
alle rli ehstes Zimmermädchen  und eine fesche Köchin
(Sprudler Koch und Möckel ), die allerlei Neuigkeiten
über ihre Herrschaften auskramteu und das Zwerchfell
immer wieder aufs neue reizten. Den Schluß des Reigens
bildete Sprudler Biermann  als englische Suffragette,
die einen zündenden Appell an ihre Mitschwestern richtete
und zum Kamps gegen das Männevgeschlecht aufforderte.
Als Liederdichter hatten sich die Sprudler Ehr. Dähne,
W. Erkel, K. Kraatz und L. Reuendorff sowie die Sprud-
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kerjrr Frau Walther betätigt . Wegen der vorgerückten
Specke mußt« verschiedene Vorträge zurückgestellt werden.
Gegen 12 Uhr schloß Präsident Kraatz die Sitzung mit
etvem „Auf Wiedersehen im nächsten JahreI " Ein Ball
hielt die Teilnehmer noch verschiedene Stunden beisammen.
Lebhaft in Anspruch genommen wurde auch die Tombola,
ÄeZche zum Teil prächtige Gewinne aufwies . g.

— Die Unstimmigkeiten im Hostheater. Weitere Un-
stiMMigreitenMischen den Künstlern am Hostheater und der
Intendanz liegen nach den Streitfällen Hechel und Braun,
die unliebsames Aufsehen erregt haben, vor. Nunmehr hat
auch Fräulein Heßlöhl  die Intendantur infolge einer
Zwistigkeit verklagt, weil sie sich fortgesetzt bei der Ver¬
teilung der ihr zukommenden Nöllen unberechtigterweise
übergangen fühlt.

— 25 Jahre im Ehrendimst der Genoffechchast. Morgen,
am 22. Februar, ist es ein Vierteljahrhundert, daß der
Stadtverordnete Ludwig Sattler  dem Aufsichtsrat des
Allgemeinen Vorschuß- und Sparkassen-Vereins , E . G. m.
b. M Wiesbaden, als Mitglied angehört. In dieser
tanM» Zeit war es ihm vergönnt, Zeuge des lebhaften
Ar̂ chwnnys zu sein, den die genannte Kreditgenossenschaft
genommen, an deren CmporbWhen er namentlich dank
seiner Kenntnis von Personen und Verhältnissen in Stadt
und Land einen wohlgemessenen Anteil hat. Selbst¬
redend werden es die Kollegen und Mitarbeiter des
Jubilars au Zeichen der Anerkennung und Beliebtheit,
die er in seltenem Maße genießt, an seinem Ehrentage
nicht fehlen lassen. Der Verein aber kann nur wünschen,
daß die schätzbare Mitarbeit des Herrn Sattler ihm noch
recht lange erhalten bleibt.

— Der erste Frühjahrssturm braust Tag und Nacht un¬
unterbrochen seit Samstag durch die Lande. Während am
ersten Tag bei südwestlicher Windrichtung die Temperatur
bis aus -ft 12 Grad Reaumur stieg, ist sie mit dem Drehen
des Sturms aus West bis Nordwest wieder stark gefallen.
Auf dem Rheingaugebirge liegt wieder Schnee und in
der vergangenen Nacht herrschte leichter Frost. Infolge
des Regenwettevs und beginnender Schneeschmelze ist der
Rhein in den letzten Tagen stark gestiegen.

— Die fälligen Wetterberichte von der Hamburger See¬
warte sind infolge herrschender Schneestürmein Norddeutsch¬
landland nicht rechtzeitig eingegangen und können vor¬
aussichtlich erst in der Morgen -Ausgabe mitgeteilt werden.

— Von den Lehrverträgen. Eltern, die nächstens Kin¬
der aus der Schule bekommen, müssen sich jetzt um die ab¬
zuschließenden Lehrverträge kümmern, wenn der Junge ein
Handwerk lernen soll. Da gibt es verschiedenes zu be¬
achten. was sehr wichtig ist und eventuell vor großen Nach¬
teilen bewahren kann. Die Lehrdauer für Handwerker ist
gewöhnlich drei Jahre , durch Vertrag können auch vier
Jahre bedungen werden, eine längere Lehrzeit aber ist un¬
zulässig. Vor allem ist zu beacht« , daß olles wesentliche
bezüglich des Lehrverhältnisses im Vertrag enthalten sein
muß, wenn es keinen Streit geben soll. Der Vertrag muß
unter allen Umständen schriftlich gemacht werden, sonst ist
er gesetzlich so viel wert , als ob er überhaupt nicht be¬
stände. 'Die sogenannte Probezeit , d. h. das Lchrverhältnis
ohne abgeschlossenen Vertrag , darf längstens vier Wochen
dauern, dann ist die vertragliche Festlegung der Lehrbedin-
gungem ein gesetzliches Muß . Liegen nur mündliche Ab¬
machung« vor, dann wird der vermeintliche Lehrling im
Streitfall vom Gericht als „jugendlicher Arbeiter" ange¬
sehen. Der Lchrvertrag hat die Bezeichnung des Hand¬
werks zu enthalten, das der Junge erlern« soll, die
Dauer der Lehrzeit, die Angabe der beiderseitig« Leistun¬
gen und die Umstände, unter denen der Vertrag einseitig
gelöst werden kann. Dieses muß im Vertrag stehen, außer¬
dem darf nach allerhand darin ausgenommen werden. Zu
unterschreiben hat der Lehrherr oder dessen gesetzlicher Ver-
tteter, der gesetzliche Vettreter des Lehrlings (Vater , Vor¬
mund) und (unbedingt) der Lehrling selbst. Jede Partei
erhält ein Exemplar des Vertrags , eines hat der Lehrherr
der zuständigen Handwerkskammereinzusenden. Nur , wenn
der Vertrag den vorstehend« Bedingung « entspricht,
können etwa entstehendeStreitigkeiten zu einem gedeihlichen
Ende geführt werden.

— Ein Zivilprozetz, der, nach den Personen der Be¬
teiligten , wenn auch nicht nach der Sache an sich, um die
es sich handelt, Beachtung verdient, gelangte gestern vor
dem hiesigen Landgericht zum Eutscheid, resp. zur Verhand¬
lung . Der Kläger dabei ist der frühere Distriktskommissar
von Gwakopmund, Leutnant a . D. Rabe, und der Beklagte
der frühere, gemaßregelte Bürgermeister von Husum,
Schütting, jetziger Rechtsanwalt , wenn Wir nicht irren, in
Dortmund. Objekt des Prozesses waren Gerichtskosten.

— Das Messer. Gestern begab sich der Königs. Staats¬
anwalt Eich von hier nach O b e r l i b b a ch bei Wehen, wo
Sonntagnacht eine schwere Bluttat  sich ereignet hat.
Man berichtet uns darüber: Sonntag , den 19. d. M., waren
in den beiden Gastwirtschaften von Christ und Kettenbach
zu Oberlibbach die jung« Burschen aus Ober- und Nieder¬
libbach und einigen anliegenden Ortschaften zusammen-
gekommen, um ein paar Füßchen Bier zu trinken. Nachts
Misch« 2 und 3 Uhr kam es Mischen den Burschen der
Chriffchen und denjenigen der KetteNbachschen Wirtschaft
zu einer groß« Schlagerei , in deren Verlauf zuerst ein
gewisser Seel durch eine Backe gestochen wur 'de, darauf er¬
hielt ein gewisser Pfuhl drei Stiche ins Schnlierblait , ohne
daß ihm die Lunge verletzt wurde ; der dritte, Karl Ketten¬
vach, Sohn des Wirts Kettenbach, erhielt ein« Stich in die
HccksMcvgader, so daß der Tod in kurzer Zeit eintrat. Die
Ursache der Schlägerei ist noch ziemlich dunkel, es soll jedoch
schon längere Zeit unter den,Bursch« Spannung geherrscht
heb« . Mucker Adolf Kaltwasser wurde noch in gleicher
Nacht verhaftet  und als mutmaßlicher Täter dem
Amtsgericht in Weh« eingeliefert . Montagsrüh war die
GerichtskommisstonauS Wehen an Ort und Stelle zur Un¬
tersuchung, nachmittags traf auch Staatsanwalt Eich von
Wiesbaden zur MgenscheinseinnahMe ein.

— Der Mainzer Rosenmontagszug wird u. a . folgende
Grupp« bringen : Der Lowe kommt, große Prachtfigur:
Nizzastil , der Palizeibutzel auf der SpUr, eine zarte, hals¬
reckende Anspielung , der traurige Bacchus und die lustigen
Rebläns id« AutialkoholißenLur besonder« Freude), ein

närrisches Wunderlaboratorium , staunenerregendes Schau¬
spiel, Gunseuomsr Lies mit Meenzer Früchtcher (eine iolle
Geschichte), Maul - und Klauenseuche in Meenz und
drummeruul (eine noch tollere Sache), Empfang des ersten
französischen Brummelochs« zum Kampf gegen zu wenig
Fleisch, Kühlraum, System Frau Vopelius , zum Kamps
gegen zu viel Fleisch, moderne Damenhutungcheuer-
Montierhalle , eine ergötzliche Erfindung , der letzte, echte
Meenzer in Spiritus (eine traurige Tatsache), lustige Fort¬
bildungsschule für Mädchen (ein Vorschlag zur Güte für
die Schulbehörde), eine alles überragende Modebobb (für
unsere Näherinnen), der Zündholzsteuerlastträger (für un¬
seren Michel), „Made in Gexmany" (für unsere. Narren),
der europäische Friede, ein Stammbuchvers für unsere
Großmächte, die Welt im SchaWjahr 1911 (besondere
Gruppe fü.r die herbeigeströrnt« Zuschauer), Huldigung an
Narrhallina (ein höchst erfreuliches Bild zu unserer „trau¬
rigen" Zeit ), Soimtagsvuhe der Zukunft (o weh, Ruhe) .
Ausverkaufsepisode (ein 'Schlaglicht), Folgen einer Kur¬
taxe (auch ein Schlaglicht), Zugkritiker (die alles herunter-
zicben wollen, Pferderennen in Mainz (zum Schießen),
Schlowitzen und Schla-ppmäuler an der Arbeit (nichts Un¬
bekanntes), Wag« des närrisch« Ministeriums (eine fröh¬
liche GeseWchaft). — Es beteiligen sich an dem Zug außer
dem „Mainzer Karnevawerein ", der mehrere Wagen allein
stellt, bis heute die „Bäckerinnung", Gesellschaft „Glücks¬
stern", „Mainzer Turnverein von 1817", „Mainzer Lieder¬
kranz", „Mainzer MLunersesang--Verein ", Gesangsquariett
„Rheingold ", Gesangsquartett „M-Mntia ", Gesangverein
„Frauenlob ", „Kleppergarde Bretzenheim", Karnevalllub
„Einigkeit" und einige Privatgesellschaft« von Mainz,
Wiesbaden, Kastel, Kostheim usw.

— Nochmals die Kreuzotter. Zu den Artikeln: „Kommt
die Kreuzotter in Nassau vor ?" schreibt uns ein Leser in
Idstein : Im Sommer 1873 tötet« Klassenkamerad« von
mir durch ein « Steinwurf auf den Kops in dem Geröll
eines verlassen« Steinbruchs oberhalb der Stadt Idstein
auf dem Turnplatz, am Fußweg nach Bermbach, eine un¬
gefähr 80 bis 90 Zentimeter lange 'Kreuzotter und bracht« ,
nachdem sie eine Kordel um den Hals der Schlange ge¬
worfen, diese nach der Schule. Unser Naturlehrer, Herr
OhleNburger, hielt uns hieran artschließend ein« Vortrag
über das Vochandensein der Kreuzotter irr einzelnen Gegen¬
den Westdeutschlands, besonders im Taunus und im
Westerwald, bei letzterem Hekborn und Umgegend erwäh¬
nend, wo er selbst eine Kreuzotter gefangen hätte. Einige
Tage später hatte Herr Qhlenbuvger die Kreuzotter , in
Spiritus gelegt mit ausgesperrtem Maul , so daß die Gift¬
zähne zu sehen sind. Dieses Präparat zählt heute noch zu
den Gegenständen des Anschauungsunterrichts der hiesig«
Realschule. Herr Rektor Nahrstadt wird Interessent« mit
Vergnüg« dieses „Corpus delicti " aus dem Taunus vor¬
zeigen. — Es scheint demnach doch, daß die in weiter«
Kreis« Mit lebhaftem Interesse verfolgte Frage nach dem
Vorkommen der Kreuzotter in Nassau zu bejah« ist. Aus
eine Einigung aber der sich streitend gegermberstchenden
Anschauung« dürfte trotzdem kaum zu rechnen sein.

— Der Wassereinbruchim Hafen von Antwerpen. Die
Firma Dycker hoff u. Widmann  in Biebrich schreckt
uns im Anschluß an unsere gesttige Meldung über das Un¬
glück im Antwerpener Hafen: Nach der Fassung dieser
Meldung kann die Auffassung Platz greif« , als ob unsere
Firma die Verantwortung für das Vorkommnis träfe. Dies
ist jedoch nicht zutreffend und Wir bitten daher um Ergän¬
zung dahin, daß es sich bei den gebrochenen. Mauern, die den
Wassereinbruchveranlaßt« , nicht um Teile unseres Bau¬
werkes handelt, sondern um benachbarte vorhandene alte
Kaimauern, für deren Zustand wir nicht verantwortlich sind,
über die Höhe des entstandenen Schadens ist es heute noch
nicht möglich, irgend welche zutreffenden Angaben zu mach« .
Jederrfalls sehen auch wir die gebrachte Schätzung als über-
iriebm an.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Korvettenkapitän
b Born  aus Düsseldorf im „Hotel Wilhelm« . „ Komponist
Professor August Bungert  aus Leutesdorf rm „Hotel Burg¬
hof". Generalleutnant Schelle  aus Baden-Baden rm
„Viktoria-Hotel". ^ , .

_ Kinderkostümfestin der Walhalla . Fastnacyffonntag, den
26. Februar , findet das Kinderkostümfest des Wiesbadener
Karnevalverems „Narrhalla " in der Walhalla statt be, dem
jedes Kind ein Geschenk erhält Das ganze Etablissement M
mit Schaubuden, Rutschbahn. Karussells. Schießbuden usw.
ausgestattet und für dieses Krndenest reserviert . Der August,
sowie die besten Clowns einer großen Zirkusgesellschaft und
engagiert und werden die große Kinderpolonase zu Pferd mit-
machen. Das Kinderfest beginnt nachmittags . 6 Uhr.

— Der große Bürgermaskenball am Fastnachtsonntag,
abends 8 Uhr 11 Minuten , im Theatersaal der. Walhalla , vom
Karnebalverein „Narrhalla " veranstaltet , ist ems der belieb¬
testen Faschingsfeste in Wiesbaden. Prmz und Prinzessin
Karneval haben ihr Erscheinen fest zugesagt.

— Güterrechtsregister. Die Eheleute Pflastermeister
Franz Schröder  in Kirdorf und Elisabeth, geb.̂ înt , Zu¬
schneider Rudolf M e y e r zu Homburg v. d. H. und Maria , geb.
Knappstem, Backsteinfabrikant Joseph Hauser  m Bommers-
heim und Johanna , geb, Weber, Äahnarbeiter Adam Herz
und Anna, geb. Reusch, in Meudt . Schlosser. Ger^ rd
R u p p e r t und Emma , geb. Roßner , zu Schierstem a . Rh.,
und Kaufmann Albert 58 oft mann  und Theresia, geb. 58auer,
zu Wiesbaden haben Gütertrennung vereinbart.

_ Da« Vorlesungsverzeichnis der Handelshochschule
Mannheim für das Svmmcrsemester 1911 ist erschienen und
kann von der HandelshochschuleMannheim (A 4,1 , ine auch
mif Anfragen gern Auskunft erteilt , unentgeltlich Bezogen
werden Der hauptamtliche Lehrkörper ist durch die Berufung
des Herrn Professors vr . Glauser -Wien, hauptamtlicher Dozent
für Sprachwissenschaften,, aus 6 angewachsen: außerdem weist
das Vorlesungsverzeichnis 25 Dozenten, Beauftragte und
Lektoren auf , die im Sommersemester 1811 an der Handels¬
hochschule Mannheim tätig sind. Der Unterwichtsplan zerfallt
in HandelSwiffenschaftcn (Buchführung, kaufmännische Arith¬
metik Handelsbetriebslehre , Handelsschulwesen, Handelsge¬
schichte) / Volkswirtschaftslehre, Versicherungswesen. Rechts¬
wissenschaft, Naturwissenschaften, Geographie, Technik und
Warenkunde, Sprachwissenschaften, Stenographie , allgemeine
wissenschaftliche Ausbildung und gewerbliche Emzelvortragc. An
den Samstagnachmittagen werden unter Führung der Herren
Geb Hofrat " Or . Gothein und Diplom-Ingenieur vr . Mertens
volkswirtschaftliche Exkursionen, Besichtigungen von Fabriken,
GewerbebUrieben, landwirtschaftliche Ausflüge usw. veran¬
staltet Auch im Sommersemester 1911 wird dem Semmar-
betrieb große Aufmerksamkeit zugewendet werden. Es. stnd vor¬
gesehen: ein handelswissenschaftliches Seminar , ein Buch-
haltungsseminar , ein handelspftdagogisches„Seminar (zur Aus¬
bildung von Handelslehrern ) . ein kaufmännisches Praktikum,
ein privatwirtschaftliches Kolloaumm und .Übungen, aus der
politischen Arithmetik, zwei volkswirtschchtlicheSeminare em
volkswirtschaftliches Kolloaumm. em versicherungswissenschaft¬

liches Praktikum , ein juristisches Seminar , em wrrtschasts-
geographisches und verkehrswissenschaftliches.. Semmm, . ern
Praktikum für Anfänger und ein Praktikum für Vorgeschrittene
im chemischen Laboratorium des städtischen Untersuchungsamtes,
verschiedene fremdsprachliche Seminaren usw. Das Sommer¬
semester 1911 beginnt am 24. April 1911. Anmeldungen wer¬
den vom 3. April ab vom Sekretariat der Handelshochschule
Mannheim und der AkademischenQuästur der Universität
Heidelberg entgegengenommen. Adresse für Anfragen und Aus¬
kunftseinholung HandelshochschuleMannheim A 4, 1.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Frankfurter Stadttheater . (Spielplan .) Opertt>

haus.  Dienstag , den 21. Februar : „Mignon". Mittwoch,
den 22.: „Die lustigen Weiber von Windsor". Donnerstag , den
28.: „Fidelio". Freitag , den 24.: Geschlossen. Samstag , den
25.: „Die Fledermaus ". Sonntag , den 26., nachmittags
y24 Uhr: „Die geschiedene Frau". Abends7 Uhr: „Die Huge¬
notten ". Montag , den 27. : Geschlossen. Dienstag , den 28.:
„Der Zigeunerbaron ". Mittwoch, den 1. März , zum erstenmal:
„Der Rosenkavalier". — Schauspielhaus.  Dienst ^ ,
den 21. Februar : „Madame Bonivard". Mittwoch, den 22.,
nachmittags 2V* Uhr: „Wilhelm Tell". Abends 7 Uhr: Maübe
und Heimat". Donnerstag , den 23.: „Me Macht der Finster¬
nis ". Freitag , den 24.: „Anatol-Zyklus". Samstag , den 25.:
„Madame Bonivard". Sonntag , den 26., nachmittags! %4 Uhr:
Der große Name". Abends 7 Uhr: „Madame Bonivard .

Montag , den 27.: „Carlehs Tante ". Dienstag , dm 28.:
„Charlehs Tante ". Mittwoch, den 1. Marz : „Madame
Bonivard".

* Kurhaus . Fritz Kreisler,  bekanntlich der Solist des
am Freitag dieser Woche im Kurhaus stattfindenden
11. Zyklus - Konzertes,  ist einer der bedeutendsten
Geiger der Gegenwart , dessen Name durch seine Amerika-Erfolge
weltbekannt geworden ist. Die „Franks. Ztg." berrchtett rm
Juni d. I . gelegentlich des Niederrheinischen Mustkfestes in
Cöln : . Den größten Erfolg des Abends und wohl des Mustk-
feftes selbst errang Herr Fritz Kreisler mit dem meisterhaften
Vortrag von Mendelssohns Violinkonzert." Die großen , Er¬
folge Kreislers in Amerika führten den Künstler immer wieder
nach dem Dollarlands zurück und es bietet sich nur in diesem
Jahre die seltme Gelegenheit, den Mnstler m Europa zu
hören. Von Ende dieses Jahres ab wird Kreisler wieder in
Amerika konzertieren und man wird ihn in Deutschland ungern
vermissen, denn selten findet sich so viel Tecymk nut solcher
Wärme des Vortrags , mit so viel musikalischer Intelligenz und
mit einem solch großen Repertoire vereinigt.

* Bolksvorträge. Die Reihe der dieswinterlich« Volks-
vorträge, die sich andauernder Beliebtheit zu erfreuen hatten,
wird mit dem Ende dieses Monats ihren Abschluß finden durch
einen Borttag über die Enüvickelung der Industrie in den Ver¬
einigten Staaten . Da der für diesen Gegenstand gewonnene
Redner, Herr Heins,  drei Jahrzehnte lang diese Entwicke¬
lung selbst miterlebt hat . so steht zu erwarten , daß er um so
treffender und klarer diesen für das wirtschaftliche Leben der
ganzen Welt so bedeutungsvollen Vorgang zu schildern vermag.
Der Vortrag findet in der Aula des städtischen Realgymnasiums
in der Oranienstraße nächsten Freitagabend 8%) Uhr statt . Ein¬
tritt frei ; vorbehaltene Plätze für 50 Pf . am Saalemgang.

Ans dem Landkreis Mresvade».
el. Hochheim, 19. Februar . Das diesjährige Musste-

rungs ge schüft  findet vom 28. d. M. bis zum ,2. Marz
in der „Burg Ehrenfels " statt . — Demnächst feiert „Herr
Lehrer  Karl Müller sein 25jähriges Dienstiubilaum.
Herr Müller verbrachte seine ganze Dienstzeit an hiesiger
Schule

' Breckcilheim, 20. Februar . Am verflossenen Freitag
wurde der Milchhändler Z. wegen Milchsalschung  zu
100  M . Geldstrafe verurteilt.

Nassttmsche Nachrichten.
ö. Lorsbach t. T., 19. Februar . In feierlicher Weise wurde

am 16. d. M . die hiesige neuerbaute vrerklasstge Schule mit
Lehrerwohnung, Volks- und Schülerbad ein geweiht.  Exne
gemütliche Nachfeier in der „Nassamschen Schweiz dahier
bildete den Schluß des schönen Festes.

ö. Vom Fuße des Taunus , 19. Februar . Der Vaterlän¬
dische Frauenverein in Königstein läßt zum 1. Marz d. dort-
selbst einen Kochkursus  abhalten . Die AnmeldUM« zu
demselben auch von auswärts sind zahlreich. Der Kre^ aus-
schuß des Obertaunuskreises hat zu dem Verkauf des Epp-
st einer Elektrizitätswerks  dre GenehmiMM . er¬
teilt . — Ungeschmälert ihrer Rechte im Verem hat der Krieger-
verein „Wilhelm" zu Oberreifenberg den sieben dem Verem
angehörigen Mitglieder - Veteranen  regliche Beitrags¬
leistungen erlassen. ^ „ .. .

u. Vom Main , 19. Februar . Im Laufe dieser Woche ftndet
in Griesheim durch einen Beamten des Physikalischen Vereins
in Frankfurt ein Kursus in der W etterkund  e statt,
an dem die Lehrer Griesheims und Schwanheims teilnehmen
sollen. — Die Frankfurter Eigenheimba u gesell-
schaft  hat sich wegen eines größeren Gelandeerwerbs .m der
Nieder Gemarkung mit der Gemeinde Ried dahm geemigt, für
die Rute 150 M. zu zahlen. Die geplante Villenkolome kommt
somit zustande. — Die elektrische Straßenbahn  der
Stadt Frankfurt ist nunmehr bis an die Griesheimer Ge¬
markungsgrenze fortgeführt und für den Betrieb fertiggestellt,
über die Eröffnung der, neuen, Lime verlautet noch nichts. —
Die H u n d e s p e r r e im Kreise Höchst geht am 20. Februar
zu Ende.

!i Aus dem Rheingau, 20. Februar . Der K a m p f a e g en
die Rebschädlinge  wird in diesem Jahre im Rhemgau
energisch durchgeführt werden. Verschiedene Gemeinden h<wen
Geldmittel , die ihnen voraussichtlichvom Staate wieder ersetzt
werden, zur Verfügung gestellt, um damit die nicht unerheb¬
lichen Kosten der Bekämpfung zu besttetten.. Die Wmter-
bekämpfung des Heu- und Sauerwurms ist letzt überall m
vollem Gange. Große Arbeiterscharen, meist Frauen und
größere Schulkinder, ziehen hinaus und die Weinberge bieten
ein belebtes Bild, welches sehr an die Weinlese im 5perbst er¬
innert . Die Gemeinde Lstrich hat 18 Kolonnen zu je . .. . ..... .
gestellt, welche die ganze Weinbergsgemarkung nach Puppen ab¬
suchen. Schon in den ersten Tagen der Inangriffnahme der
Arbeiten hat man schon recht schöne Erfolge erzrelt. Am Abeno
des ersten Tages konnten etwn 5000 Stuck SEerwurmpuppen
abaeliefert werden und am zweiten Tage stieg die Zahl der av-
aelieferten Puppen bereits auf rund 9000. Außer dem Stunden¬
lohn erhalten die Arbeiter noch eine kleine Prämie auf , ie 100
abgclieferte Puppen . Mit jeder gefundenen Puppe wird der
Eifer zu weiterem Suchen angeregt und, was die Hauptsache ist,
man wird mit dem Wesen des Schädlings mehr vertraut . Daß
in diesem Jahre viele Puppen infolge der. Witterungsverhalt¬
nisse eingegangen find, ist allerdings richtig. ledoch soll diese
Tatsache nicht etwa davon abhalten , die Bekämpfung M unter¬
lassen. vielmehr der Natur dabei mitgeholfen werden. Der Er¬
folg kann zwar nicht nach der Zahl der gefundenen Puppen be¬
urteilt werden und läßt sich erst im Sonimer feststellen. — ^ m
allgemeinen kann man mit dem Stand der,  R eh..̂ n zu-
frieden sein. Das Rebholz hat den Wmter bis i-tzt gut über-
standen. Die Winterarbeiten konnten brslang ,gut gefordert
werden. Im Weingeschäft sind in der letzten. Zeit perschiedene
meist klein-re Abschlüsse getätigt worden; die Preise stellten
sich dabei für 1910er auf 1400 bis 2000 M. pro Stuck. Auf den
bekannten Rheingauer Frühjahrs -Wemversteigerungen wird das
Angebot gegen sonstige Jahre diesmal bedeutend zuruckstehen,
da viele Versteigerer ihre Kreszenzen schon im Herbste oder
bald nachher zu hohen Preisen freihändig veräußert haben.

— Geisenheim a. Rh., 19. Februar . Der Kauf¬
männische Verein Mittel - Rh .eingau  hielt gestern
abend in Kleins Gasthaus ferne diesjährige ordentliche General¬
versammlung ab. Namens des Vorstandes erstattete der Vor-
sikende Herr C. Schneider (Winkel) den Jahresbericht ftir das
Jahr 1910, welcher in erfreulicher Weise, erkennen, lreß, dap der
Verein auch im letzten Jahr infolge seiner rührigen Tätigkeit
wieder große Erfolge zu verzeichn« hat . Der von dem
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Kassierer Herrn W. Apfelsiedt (Winkel) vorgelegte Rechnungs-
-wschluß pro 1910 wurde genehmigt. Zu Rechnungsrevrsoren
für das neue Jahr wurden die Herren C. Schneider (Ostrrch) ,
Karl Riese (Winkel) und I . Gietz (Gersenheim) gewählt. In
den Vorstand wurden die seitherigen Mitglieder demselben.
Herr 'C. Schneider (Winkel) als 1. Vorsitzender und Herr Hch.
Bernhardt (Geisenheim) als 2. Vorsitzender wiedergewahlt,
ebenso die Herren Hch. Beherlc (Winkel) und „s. ß - ^ «5
(Rüdesheim) als Beisitzer. An Stelle des Letscherr
(Geisenheim) , welcher wegen WegMges eine Wiederwahl nicht
mehr annehmen konnte, wurde Herr W. Apfelsiedt (Winkel) als
Schriftführer und als Kassierer Herr C. Classen (Geisenheim)
berufen. Als neues Mitglied in den Vorsicmd wurde Herr L.
Lang (Geisenheim) mifgenommen. Als Bibliothekare wurden
die Herren Th. Zahn (Winkel), und L, Lang (Geisenheims
wiedergewählt und ebenso in die, Vergnugungskommrsston dre
Herren Beyerle, Apfelsiedt, Schlüter , Lang, Jander , Gietz,
Roatzsch, Friedrich und Kämmerer.

!! St . Goarshausen , 20. Februar . Die vor .kurzem statt¬
gefundene Wahl des ersten Beigeordneten Heinrich Herpell
zum Bürgermeister  der Stadtgemeinde St . ^ varshausen
ist auf die Dauer von 12 Jahren von dem Herrn Regierungs¬
präsident bestätigt  worden.

!! Caub a. Rh., 20. Februar . Die Bilanz des Wrn ^ er¬
ber eins „Blücher ", E. G. m. u . H.. zu Eaub per 30. ^ um
1910 schließt mit einer Aktiva und Passiva von 87 23589 M. ab.
Der Verlust  aus 1909/10 beträgt 82 732.46 M. Der Verem
zählte am Schluffe seines Geschäftsjahres 29 Mitglieder.

Aus der Umgebung.
— Frankfurt a. M., 21. Februar . Gestern abend gegen

10 Uhr entlud sich hier ein kurzes Gewitter , dem ein starker
Schnee sturm  folgte . Im Osthafengebiet schlug der Butz
in einen Feuermelder und alamierte die Wehr, die bald wieder
abrücken konnte. Der Sturm hat großen Schaden angerichtet.
Die Telephon- und Telegraphenleitungen nach Berlin sind

gestoM. ^ Estadt , 19. Februar . In dem sonst so friedlichen
Stadtteil Beffungen hat sich im Hause Heidelberger Straße 98
wieder eine Sckneckenstat ereignet, indem nran heute früh , me
82 Jahre alte Ehefrau des Kaufmanns Ludwig Brack, Melitta,
geh. Wende, sowie ihr 4)4 Jahre altes Sohnchen, em sehr
hübsches Kind, in der Küche als Lerchen  auffand , Dre Frau
soll schon einige Zeit nervös sein und letzt erst emen starken
Jnfluenzaanfall überstanden haben. Frau Brack stammt aus
Lauban i . Schl. Der Ehemann Ludwig Brack stammt arw
Auerbach a B . und ist schon 8 Tage geschäftlich unterwegs.

in . Bingen, 19. Februar . Auf den Beschluß der Stadt-
verordnetenversarnmlunr; Bingen , eine Polrzewerordnung zu
erlaffen, wonach das Abfallholz in den Weinbergen an Ort und
Stelle verbrannt werden mutz, ist eme eigenartige Antwort
gekommen. Die Winzer -Be  r e i n i g u n g B u d e s h e t m,
eine Organisation von Weinbergsarbeitern , hat ^nämlich eme
Bekanntmachung erlassen, als Entschädigung für den auf¬
fallenden Holzwert 5 M. für den Morgen zu verlangen. Em
merkwürdiges Verlangen.

— Kreuznach, 19. Februar . Auf der Nahebrücke rannte
das Schulmädchen Winz er  dicht vor einem Wagen der elektri¬
schen Bahn über die Straße . Es wurde erfaßt und ge¬
tötet.

bis . Hünfeld, 19. Februar . Der Kaufmann und Landes-
produktenhandler Weinberg  von hier, welcher nach Ver¬
übung großer Schwindeleien und umfangreicher Ŵechsel-
fälschungen vor einigen Wochen von hier mit Familie durch-
brannte , ist nach einer der Staatsanwaltschaft zugegangenen
Nachricht in Kanada erwischt und verhaftet  worden.
Er wird nach hier ausgeliefert werden.

Gerichtliches.
Airs Wiesbadener Gerichtssalen.
Bürgermeister Rossel vor der Strafkammer.

Heute hat sich die Strafkammer mit nur einer Ver¬
handlung zu befassen, allerdings einer Monsterverhandlung,
zu der Mer 20 Zeugen geladen sind. AugMagt ist », a.
der Bürgermeister Rossel von Dotzheim,  und Gegen¬
stand der Verhandlung sind die Vorgänge am 8. April 1909,
mit denen sich die Gerichte schon wiederholt zu beschäftigen
hatten. Vorsitzender des Gerichtshofes ist Landg-ertchts-
direktor I )r. Keller, Vertreter der Antlagebehörde Gerichts-
affessor D-r. Hinkel und Verteidiger Rechtsanwalt_Marx-
heimer für den Hauptangeklagten, Rechtsanwalt Güth für
zwei andere. Büvgcrnlcister Rossel heißt mit Vornamen
August, ist 48 Jahre alt und noch nicht vorbestraft. Reben
ihm nehmen die Anklagebank ein der Polizeis-ergoant Emil
Otto Wilh. Dittmer,  32 Jahre alt, von Dotzheim, der
Polize'isergeant Theodor Schmitz aus Königstein,
30 Jahre alt, der Maurer Karl Theodor Emil Herborn
von Dotzheim, der Maurer Adolf Emil Weiß  von Dotz¬
heim und der Maurer August I a eg e r von dort. Den
drei ersteren wird-vorgeworsen, daß sie am Karfreitag 1900
als Beamte, welche vermöge ihres Amtes bei der Aus¬
übung der Strasgewalt mitzuwirken, die Verfolgung einer
strafbaren Handlung unterlassen, ferner Rossel und Herborn,
baß sie für die Unterlassungder Strafverfolgung Geschenke
gefordert, resp. angenommen, den Angeklagten Weiß und
Ja eg er, daß sie Herborn bei der Begehung der strafbaren
Handlungen wissentlich Hilfe geleistet haben. Am 8. April
1909 wurde an einem Nestbau in Wiesbaden Richtfest ge¬
feiert. Herborn arbeitete an dem Bau als Vorarbeiter.
Ihm war die Leitung der Veranstaltung übertragen, und
als gegen 10 Uhr die Sache zu Ende war, hatte er einen
ordentlichen „Hieb" wog. Beim Aussteigen aus der
Straßenbahn in Dotzheim gesellten sich ihm Weiß/ Jaeger
sowie noch ein Dritter zu, und laut singend hielt man
seinen Einzug in den Ort. Einmal wurden sie, zunächst mit
Erfolg, zur 'Ruhe vermahnt; wenige Schritte weiter,̂ in
der Obergasse, aber sangen sie wieder aus Leibeskräften,
und der Schutzmann Blum zitierte zwei andere Kollegen
herbei, um ihn in der Wiederherstellung der Ruhe zu unter¬
stützen. Leider hatten sie dabei keine leichte Arbeit. Herborn
weigerte sich nämlich, seine Personalien anzugeben, er sollte
zur Wache geschasst werden, unterwegs stürzte die ganze
Gesellschaft zur Erde, und die weiteren Vorgänge des
Abends' veranlaßtcn Dittmer zu einem Eintrag in das
W-achbuch, wonach eine Gefangenenbefreiung, Widerstands¬
leistung, ein tätlicher Angriff, eine Sachbeschädigung usw.
vorliege Die Straftat der heutigen Angeklagten nun soll
darin bestehen, daß sie die Anzeige nicht weiter verfolgten,
sondern lediglich durch Strafverfügung wegen ruhestören¬
den oärms den Leuten 6 M. Geldstrafe auscrlegten, resp.
daß sie durch ein Geldgeschenk den Anlaß dazu gegeben
hätten. Alle Angeklagten erklärten sich für nichtschuldig.

ag Anerkannte Notlage. Zum wrederholtenmal hatte
sich am Montag das hiesige SchWongc-richt mit einer Über¬
tretung des neuen Stellenv ermtttlu ngs ge  s e tze s
zu befassen. Der Vermittlerin Anna Kiefer war in einen!
Mer 3 M. lautenden polizeilichen.Strafbefehl zur Last ge-
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legt worden, entgegen den gesetzlichen Bestimmungen ge¬
werbsmäßig Schlafstellen vermittelt zu haben, indem sie
einem. Mädchen Kost und Logis verabfolgte. Das Gericht
konnte sich auch diesmal der Ansicht nicht verschließen, daß
das neu ist Kraft getretene Gesetz bezüglich der Stellenver¬
mittlung für Leute, welche bisher dieses Gewerbe ausübten,
eine außerordentliche Härte bedeute und in manchen Fällen
wohl auch eine weitere ExistcnWhigkeit mvuSKich macht.
Dies zeige deutlich der Fall, der unlängst den! Gericht zur
Aburteilung vorlag, und in welchem die Übertretung darin
konstatiert wurde, daß eine Frau sich vor die Notwendigkeit
gestellt sah, durch Anfertigen kleiner Modesachen ihren
Lebensunterhalt zu erstreiten, der ihr durch die neuen Be¬
stimmungen über die Vermittlung von Stellen direkt ge¬
nommen war . Der Umstand, daß auch die Polizeibehörde
bei solchen Übertretungen bis jetzt in anerkennenswerter
Weise mit größter Milde vorgegantzen ist und nur ganz
geringe Geldstrafen festsetzte, lasse gleichfalls erkennen, daß
man anch bei den behördlichen Organen van der Strenge
und Harte des Gesetzes voll und ganz überzeugt ist. Das
Gericht bedauerte lebhaft, sich nun einmal an die Bestim¬
mungen halten und die polizeiliche Strafe bestätigen zu
müssen.

ag. Ein netter Ehemann. Eine empfi-rMiche Straft
verhängte das hiesige SchöffeWericht über den Taglöhner
Karl Wetzel von hier. Aus Haß gegen seine eigene Frau,
die von ihm getrennt lebt, verbreitete er über sie die ge¬
meinsten Gerüchte und beschuldigte sie des Ehebruch?. Bor
dem Schöffengericht konnte er jedoch für seine Behauptungen
keinen Beweis antreten, was das Gericht veranlaßte, von
einer Geldstrafe Abstand zu nehmen und aus eine Ge¬
fängnisstrafe von 1 Monat zu erkennen.

Abend-Ausgabe , 1 . Matt. Seit « 8.

täte sind: Damen -Reitkonkurrenz: 1. Oberleut . v Vopelms'
(6. Ul.) Sujanna (Frau v. Vopelius) . 2. Oberleut Müllers
(8. bayer. F .-Art .) King (Frau P . Müller ) . 3. Leut. Müllers
(15. Drag .) Liselotte (Frau Waydelm) — Chargenpferd-
Svringkonkurrenz : 1. Leut. Kochs (6. Chev.) Connor, 2. Leut.
Gepperts (61. F .-Artz) Wellgunde 8 Leut Müllers (15. Drag .)
Landgraf , 4. Leut. Buecks (6. Ul.) — ?^ jchferd-
Qualitätsprüsung : 1. Oberleut . b. Vopelrus (6. M.) Hewier,
2. Rittm . v. Stuckrads (11. Huf.) Defrlantl , 8. RUtm. Her¬
warth v. Bittenfelds (3. Garde-Ul.) Bravo, 4. Rlstm . orhr.
v. Steins (7. Huf.) W-ltkind. — ErumMerungs -Rerttonkurrenz.
1. Oberleut . Frhr . v. Gagerns (Garde-Kur.) Brunhrlde , 2.„Leut.
Graf v. Schaesbergs (19. Ul.) Feuc^ auber. 3. Rcktm,̂ Frhr.
b. Eickstedts (8. Huf.) Nellh, 4. Leut. Goetz (15. Ul ) GoMa.
5. Rittm . Frhr . v. Sterns (7. Huf.) Weltkmd. 6. Rrttm . von
Tannsteins (8. Chev.) Janos . — Gchorsams-Sprmchonkurrentz.
1. -Oberleut . v. Günthers (Adj. d. 30. Kav.-Brrg .) Pompadour
2. Leut. v. Schaesbergs (5. Ul.) Postillron. 3. Oberleut Teßmars
(23. F .-Art .) Luvus . 4. Leut. v. Maffsens (13. Huf.) BrckUv.
6. Oberleut . v. Günthers (Ach. d. 30. Kav.-Brrg .) Qual 6 - eut.
Fuchs (8. Kür .) Vatikan, 7. Leut. Mohns (135. ẑnf.) E'UÜ.m).

er-. Die Generelversammlung des Vereins Deutscher Boll-
blutzüchier und Rennst«llbcsitzcr wurde am Ueäasabendrm
„Hotel Monopol" zu Berlin abgehalten. Der Borsrtzende Gra.
E. Henckel leitete die gut besuchte Versammlung und berichtete,
daß der jetzt fast 400 Mitglieder zahlende Verein ,trotz der Kurze
seines Bestehens schon schöne Erfolge erzielt baln Herr
L. Ball erstattete den Kaffe-werrcht, worauf der Frmmz-
kommission Decharge erteilt wurde, über den HcmeyaL--plcm,
sowie über den neuen Abschluß einer Verncherrmg der Herren¬
reiter und Jockeys entspannen sich längere Debatten . ~3e
Herren L. Ball , v. Krause und Dr . Riese wurden m eme Kom-
Mission gewählt, welche die Versicherung mrt der betreffenden
Gesellschaft zum Abschluß bringen soll. Bei den Wahlen wur-
den in den Vorstand neu gewählt : Amtsgerrchtsrat a. D. Korn,
Benarh -Neu Kölln und Freiherr v. Romberg, vr . Riese, der
sich in Kürze in Berlin als Rechtsanwalt meder.affen lvrrd,
übernahm das Amt als Jilstitiar des Vereins . Verschiedene
Anträge und Satzungsänderungen wurden von der Verdamm-
Titrrrr o fMftPrtftVrtTYtPYt

ag. Kuppelei. Unter Ausschluß der L-ffenÄichkeit hakte
sich- am Montag die Ehefrau Anna Kropp von hier wegen
Kuppelei zu verantworten. In Anbetracht ihrer Vorstrafen
erfcwt-te das Schöffengericht aus eine Gefängmsstras-e von
14 Tagen.

wo. Fveigrsprochen im Wieveraufnahmevcrfahrrn. Di-
Ehefrau des Daglöhners Michel von Höchst ist während
einer Nacht im August v. I . von -einem PolizeffeWeanien
mit einem SaÄ Kohlen betroffen worden. -Sft gab in der
Fo-iae selbst zu, die Kohlen gestohlen zu haben, und wurde
wegen schweren Diebstahls von der -StrafKantmer zu drei
Mowa-t-e-n Gefängnis verurteilt . Gestern erfolgte im
Wiederaufnahmeverfahren ihre Fr-eispr-echnng aus Grund
eines -Gutachtens des Kreisarztes von Höchst, Geh. Medr-
zinalrats Beiüliauer, wonach sie möglicherweise bei der Ab¬
legung des Geständnisses nicht im Vollbesitz ihrer geistigen
Kräfte gewesen sei.

vrc. Seinen Kameraden bestohlen hat der Schlosse-rgcselle
Uhl ans Griesheim,  indem er dem Schmied Ltndner
aus seinem verschlossenen Koffer Geldbeträge von 3 und
5 M. wegnahm. Wegen rückfälligen schweren Diebstahls
traf ihn eine GesänMs -strase von 1 Jahr mit Abzug von
1 Monat Untersuchungshaft.

A«s ansWürtrgerr Gsrrchtsfk'srr.
ö. Kriegsgericht der 21. Division. Der Musketier Emil

Jos . An-ton Schmitt 1. aus Wiesbaden von der 3. Kom¬
pagnie des Infanterie -Regiments Nr. 88 war zn Neujahr
nach Wiesbaden beurlaubt worden. An der Nenjahrs-nacht
rief er aus der -Straße einigen jungen Technikern „Prosit
Neujahr !" zu, worauf er von- diesen zu einem Glas Bier
einae'laden wurde. Es war schon sehr spät und die in der
Nähe liegenden Wirtschaften geschloffeif. Die Techniker
warteten noch auf einen Kollegen, -Schmitt hielt sich für ge¬
foppt. kam aus die ruhig Dastehenden los , schimpfte und
brachte einem Techniker mit seinem -Seitengewehr einen
Sli -ck in den linken Oberschenkel bei. Vorher hatte er dem
Nichtsahnenden einen -Stoß vor die Brust versetzt, wodurch
der Techn-iker zu Boden stürzte. Dar Angeklagte wurde zu
2 Monaten Gefängnis verurteilt.

eli. Ein Münchener Zickel-Prozeß. Ein Thcaterprozeß,
der in vieler Beziehung an die Verhaud-lung gegen den
Direktor des Berliner Lustspiel-Hauses Martin Zickel er¬
innerte, hat vor dem Schöffengericht des- Münchener Land--
gericht-s 1 nicht gerade erbauliche Berhültnisse in Künp.-ler-
und Künstlerinnenkreisenausgedeckt. Den Anlaß zu dem
Prozeß boten zwei Artikel der soziardemokratischen
„Münchener Post", in denen die „Paschawirtschast" des
Direktors' Wagner vom „Kleinen Theater" scharf gegeißelt
wurde. Es hieß in den Artikeln, der Direktor nütze seine
Angestellten aus und habe sich gegen sein weMichcs Per¬
sonal schwere sittliche Verfehlungen -zu schulden kommen
lassen. Der so angegriffene Direktor Wagner veröffentlichte
zur Verteidigung "einen Brief im „Kleinen Jonrua -l", den

veimnUvörÄiche ,̂ leses Leopold
Bauernfreund, noch mit -einem Kommentar versah. Es
wurde da- beh-anvtet, daß die „Münchener Polst" einen Ab-
lagerungsplatz für schmutzige Handlungen bilde. Wenn es
zur Klage komme, dann winsele der betreffende Sitzredak¬
teur leiste Mbitte und lasse seinen Verlag die Kosten
zahlen. Wegen dieser Auslassungen stellte der verantwort-
l ' che Redakteur der „Münchener Post", Martin Gruber,
Strafantrag wegen Beleidigung. Der Gerichtshof sah den
WolirLeitÄbeweisd-es Klägerls a-l-s «geglückt an un«d-erblickte
in der Bezeichnung der „Münchener Post" als einer Ab¬
lagen,ngs -tätte schmutziger Handlungen eme B-elc-rd-igung.
Es sei 'durchaus keine schmutzige Haüdlung, wenn die
„Münchener Post" dazu beigetragen habe, derartigen Zu¬
ständen am „Kleinen Dheater" ein Ende zu machen. Das
Urteil gegen den Betla-gten Bauernsreund-lautete aus 75 M.
Geldstrafe. _ _ _

Sport.
•mrtiawt uey yyv« ^ u . ei»

rrtklubUtt.  Das Svrel wird nuf dem SportvereinS-
»rrr tlfurter Straße ausgetragen und begrünt um

Am nächsten Sonntag spielt dre I b-Mannschaft des
uäsirnns gegen die erste Mannschaft des Dieser Fnßball-

Ormi en" Das Spiel beginnt um E Nhr vormittags
findet voraNssich?lich mub auf dem Sportveremsplcch statt.
* «reisreite » im Frankfurter Hippodrom . Der erste Dag
trübiabrs -Vreis ''eitens bedeutete emen vollen Erfolg . Der
ck war so zahlreich wie nie zuvor. Die PreErterlung
x Prinzessin Adolf von Schaumlmrg-Lrpve vor. Dre.Resul-

KLeiNe Chromk.
Das Pädagogium Neuenhrim bei Heidelberg mit

modern bewährten Einrichtungen Wr ,körperliche nrid
geistige -Erziehung (Sport , Wanderungen, eigene Spiel¬
felder, Turnhallen, WerLstäite, Hallen- und MuWÄder und
mit verkürzten Unterrichtsstuniden) hat Familien- und
SchAerheim in besonderer Villa mit großen, lustigen
Zimmern mit 1, 2 und 3 Betten. Die Schüler werden bis
zum Einjährigen geführt oder «in die Prima und Ober-
sekunda der Gymnasien, Real-Gymnasien und Ober-Real¬
schulen Wergeleitet. Aus dem Jahresbericht ergeben sich
folgende Daten: Seit 1895: 216 Einjährige, 123  Primaner
und Obersöknn'daner, davon allein im Jahre 1910: 21 für
Prima unid Obersekunda.

Eine hochherzige Stiftung . Der Kaufmann Leopold
Kempner zu BreKlau vermachte der Stadt Breslau eine
Million Mark zur Beschaffung billiger Wohnungen fiir be¬
dürftige Bürger.

Die „Verlobungsvilla". Die neueste Errungenschaft
auf uraltem Gebiete ist sicherlich die „Verlobungsvilla",
deren Entdeckung wir dem Inseratenteil einer großen
Dresdener Tageszeitung verdanken. Es heißt dort : „Ver¬
lobungsvilla (rin Glückshaus, in 5 Jahren 4 glückliche
Heiraten), Pracht. Lage, Nähe Chemnitz, viel Bahnver¬
bindung, solider Bau, gr. Garten, sortzngStzalber̂unter
günstigen Bedingungen vrrkäüfl. Gefl. Off. «. L. 1561 an
die Exp. d. Bl." — Kann man noch mehr verlangen?! Wie
wäre es übrigens, wenn ein Konsortium die „Verlobungs-
Villa" übernähme und au töchterretche Familien leihweise
abgäbe?

Ein Lawinenunglück. In Innsbruck wurde ein Förster
von einer Lawine fortgerissen und tot ausgesunden. Sein
Hund war .mit unter die Lawine geraten, konnte sich aber
von den Schneemassen befreien und lief schwer verletzt nach
Hause, wodrrrch man aus das Unglück aufmerksam wurde.

Ein Kapitän irrsinnig geworden. Der Kapitän des
deutschen Dampfers „Gertrud"-Stettin . der i» Helsmgsor
eintraf, ist aiff der Reise plötzlich irrsinnig geworden.. Als
es ins KrankmhauS übergestihrt werden sollte, sprang er über
Bord konnte aber trotz heftigen Widerstandes gerettet wer¬
den Der Dampfer setzte seine Reise nach New-Castle fort.

In der Döberitzrr Wilddübnffäre sind unter dem Ver¬
dacht, den Gefreiten erschossen zu haben, zwei Arbeiter in
das Gvandauer Untersuchungsgefängnis eingelrefert wor¬
den die bei einem Lokaltermin emgcstandcn, an der Affäre
beteiligt gewesen zu sein. Sie bestritten aber, die Schüsse
abgegeben zn haben. ,

Bahnhossbrändo . In Szegedin brach nt den Lager¬
häusern der Sta «atsbahn Großseuer aus , das die Bureau¬
räume einäscherte. Bald«darauf brannten mehrere Staats-
bahnwerkstätten nieder. Der Schaden wird ans eine Million
Kronen geschätzt. — Die Feuersbrunst auf dem Gütrrbahn-
hos zu Havre erlosch Montagvormittag . Der Schaden be¬
trägt drei Millionen Frank, wovon zwei Millionen aus ver¬
brannte Waren entfallen.

narideL Industrie.
VqB ^ W irtschaft,

Bankes * rnd Boese.
* V/ .̂clise5stenip ®kteiier . Im Januar d . .T. ist der Ertrag

me Wechselstempelung mit 1 071 080 M. um 5 Proz. gestiegen,
»-as auf eifte weitere Erhöhung des Kredithedurfnisses

schließ gegen ausländische Schwindelhanken. Bei
Zentralverband des Deutschen Bank- und Bankiergewerlx^
warnte kürzlich vor einer Londoner Firma Brunswick Mac Rae
& Winaett. Dieselbe überflutet das deutsche Publikum mii
Zirkularen, in denen für Depositen 8 Proz . Zinsen m Aussicht
gestellt werden, welche die „Bank“ deshalb zu zahlen in der
Lage -sei, weil es in England ein Wuchergesetz nicht gebe!
Mach einer inzwischen dem Zentralverband gewordenen Aus¬
kunft hat die genannte Firma , welche im Londoner Adreßbuch
nicht verzeichnet ist, ein Bureau als Aftermieterin inne und
bietet für die Rückzahlung anvertrauter Gelder kaum eine
Sicherheit. Im Aufträge des Zentralverbandes hat der Lon¬
doner Rechtsbeistand desselben das erwähnte Zirkular der
Firma Brunswick Mac Rae & Wingett dem Londoner , Cramna
Investigation Department“ unterbreitet . Der Zentralverband
beabsichtigt, auch künftighin ausländische Schwmdeifinnen,
welche durch verlockende Zirkulare und Prospekte die Leicht-
glaub' "heit des deutschen Publikums auszubeuten bestrebt smo,
unnachsiehtlieh vor ihren einheimischen Strafverfolgungshe-
hörden zur Verantwortung zu ziehen. Diese. Tätigkeit des
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Zentralverbandes hat kürzlich auch im deutschen Reichstag
lebhafte Anerkennung gefunden.

* Bividcrsden . In der Sitzung des Verwaltungsrats der
Preußischen Zentral -Bodenkredit -Aktiengesellschaft wurde be¬
schlossen , die Generalversammlung zum 18. März 1911 einzu¬
berufen und derselben die Verteilung einer Dividende von
9% Proz . pro 1910 vorzuschlagen . Der Jahresbericht gelangt

(vom 2.  März 1911 ab zur Ausgabe.
Industrie und Mandel.

* Fusion in der Montanindustrie . Die Hauptversammlung
der Naumburger Braunkoblen -Aktiengesellschaft genehmigte die
Fusion mit den Riebeckscben Montanwerken ; 3470 Stimmen
waren dafür , 311 dagegen.

' Der Verein Chemischer Fabriken in Mannheim erzielte
1910 einen Bruttoüberschuß von 2 475 992 M. (i. V. 2 341 831
Mark ) ; nach Abzug sämtlicher Abschreibungen bleibt ein Rein¬
gewinn von 1469 859 M. (1377 091 M.) ohne den Gewinnvor-
trag von 200 000 M. (wie im Vorjahr ). Es soll eine Dividende
von wieder 20 Proz . verteilt und 260 000 M. vorgetragen wer¬
den . Für das laufende Jahr wird wiederum ein gleich be¬
friedigendes Ergebnis in Aussicht gestellt.

w. Neue Boden -Aktiengesellschaft . Nach Rückstellung
für Talonsteuer und Reserve von 370 061 M. für die Zeit bis
1921 beträgt der Reingewinn 3 228 770 M. gegen 3 245 326 M.
im Vorjahr . Die Dividende beträgt wie im Vorjahr 10 Proz . ;
der Vortrag auf neue Rechnung 257 326 M. gegen 240 574 M.
im Vorjahr ).

* Die Kostheimer Cellulose - und Papierfabrik , A.-S . in
Kostheisn bei Mainz, bringt die Dividende mit 14 Proz. gegen
12 Proz . i. V. in Vorschlag . Außerdem wird der Generalver¬
sammlung vorgeschlagen , das Aktienkapital um 1 Mill. M. auf
2 750 000 M. zu erhöhen . Die jungen Aktien werden den Aktio¬
nären voraussichtlich derart angeboten werden , daß auf 2 alte
Aktien eine junge zum Kurse von 200 Proz . bezogen weiden
kann . Der Geschäftsgang bei der Gesellschaft wird als außer¬
ordentlich gut bezeichnet . Die Produktion für das laufende
Jahr sei bereits verkauft.

* Dividenden . Die D es sau er "Waggonfabrik , A.-G.,
schlägt wiederum 25 Proz . Dividende vor.

Yerscliledenes.
w. Weltemteaussichten . Nach Mitteilung des internatio¬

nalen landwirtschaftlichen Instituts in Rom erhöht sich die
Schätzung der Weizenemte Australiens von 24 422 000 dz im
Vormonat auf 24 498 000, für Neuseeland von 1 905 000 dz im
Vormonat auf 1984 OVO. Die mit Wintergetreide bestellten
Flächen betragen in Frankreich bei Weizen 5 632 000 ha,
Roggen 1 171 000, in Rumänien Weizen 1954 000, Roggen
.128 000. Der Bericht besagt ferner , daß die Rindvieh -Bestände
im Laufe der letzten zehn Jahre in Europa um 5 Millionen , in
Nordamerika um 27, in Südamerika um 12%, in Australien um
3 Millionen zugenommen haben ; für Schafe zeigt Nord¬
amerika eine Zunahme von 15% , Südamerika 3Vs., Australien
24, Europa 8% Millionen . Die Schweinebestände erhöhten sich
in Europa um 7, in Nordamerika um 11, in Südamerika um
0.8 Millionen . Auf je 1000 Einwohner kamen Rindvieh in
Europa 24 Stück , in Nordamerika 188, in Südamerika 199, in
Australien 287 ; Schafe in Europa 78 Stück , in Nordamerika 80,
in Südamerika 2500 , in Australien 2086 ; Schweine in Europa
j£, in Nordamerika 45, in Südamerika 52, in Australien 70 Stück.

Marktber Ich te.
* Kurzer Getreide-Wochenbericht der Preisbericbtsstelle des

Deutschen Landwirtschaftsrats vom 1\ . bis 20. Februar 1911.
Während in Amerika die Aussicht auf zollfreie Einfuhr kana¬
dischen Weizens eine weitere Verfiauung bewirkte , blieb für
die Gestaltung der Marktlage in Europa die Zurückhaltung der
russischen und argentinischen Ablader ausschlaggebend , so
daß die Marktlage im allgemeinen keine wesentliche Verände¬
rung erfahren hat . Mehr als für Weizen und Roggen fiel für
Futtergetreide der Umstand ins Gewicht , daß infolge starken
Frostes in Rußland die Zufuhr aus dem Innern behindert
wurde und aus dem gleichen Grunde auch der Schiffsverkehr
in den russischen Häfen mit ernsten Schwierigkeiten zu
kämpfen hatte ; da außerdem die Vorräte von Gerste in den
russischen Häfen stark zusammengeschrumpft sind , andererseits
aber große Lieferungsverpfliehtungen bestehen , so gingen die
Preise für diesen Artikel während der letzten Woche sprung¬
weise in die Höhe . Namentlich an der Weser wurden für
schwimmende Russengerste sehr hohe Preise bezahlt . Mit dem
Eintritt milderer Witterung ist indes zum Schluß eine Ab¬
schwächung erfolgt , so daß Februar -Abladung , die noch Freitag
bis 118 M. cif Hamburg erzielte , heute mit 113.50 M. ange¬
boten wurde . Immerhin wurde für schwimmende Gerste
gegenüber Februar -Abladung noch ein Aufgeld von 2%, M. ge¬
fordert . Im Anschluß an die Festigkeit des Gerstenmarktes
machte sich auch im Maishandel etwas mehr Lebhaftigkeit be¬
merkbar , doch wurden die Preise dadurch kaum sonderlich be¬
einflußt . Dagegen erfuhr Hafer allgemein eine höhere Be¬
wertung , namentlich Schlesien steigerte infolge lebhaften Ab¬
zuges beinahe täglich seine Forderungen und auch an der Ost¬
seeküste zeigte sich zu Exportzwecken bessere Verwendung.
Hier trat infolge Einfrierens schlesischer Kahnladungen mehr
Kauflust für Bahnware hervor , während für Lieferung erhöhte
russische Forderungen Nachfrage veranlaßten . Von Brot¬
getreide hatte nur Roggen bei knappem Inlandsangebot und ge¬
steigerten Preisen Rußlands feste Tendenz , zumal der Export
andauernd Ware ablenkt . Trotzdem war der Schluß abge-
schwächt , und heute stellten sich die Preise im Lieferungs¬
geschäft % bis 1 M. niedriger , als vor 8 Tagen . Für Weizen
regte Frostwetter zeitweise die Kauflust an , doch hielt sich das
Geschäft allgemein in engen Grenzen , zumal die vom Export
gebotenen Preise keine Rechnung gaben . Im Lieferungsgeschäft
ist gegenüber der Vorwoche keine nennenswerte Wertverände¬
rung zu verzeichnen . Es stellten sich die Preise für inlän¬
disches Getreide am letzten Markttage wie folgt:

Weizen Koggen Hafer
Königsberg : . . . 203 (- -) 146 '/. (- -) 160 (- -)
Danzig . .. 204 (- —) 148 '/, H 7.) 15! (- 2
Stettin. . 194 (- 1) 147 (- 152 (4- 2)
Posen. 196 (+ 2) 144 (+ 1) 151 (+ 2)
Breslau. . 194 <4- 1) 146 (+ 2) 154 2)

1)Berlin. , 199 (+ 1) 1517. (+ 7.) 176 (+
Magdeburg . . . . 191 (— — ) 148 (- -) 172 (- —)Halle. , 197 (-

(—
1) 153 (+ 1: 172 (-7 2)

Leipzig. 197 152 (- -) 170 (+• 2)
Dresden. 198 t - -) 150 (- -) 165 f— —)
Braunschweig . . 197 1+ 2) 152 <+ 2) 174 (+ 1)
Ec steck. 192 (+ 1) 148 (— —) 154 <—
Hamburg. 201 (- —) 155 (- -) 175 (— —)Düsseldorf . . 197 (- ■ 155 (+ l! 151 (+ 1
Frankfurt a . M. . 201 " . (- _ 161' /. (- 1) 170 (+ 5)Mannheim . . . . 2127s (- .-) 1627. —) 170 (43 70
Stias -burg . . . . 207 ‘/. (- •-) 167'/. s— -) 170 (- —)München. 222 (- 2) 174 (- -) 178 (-

Weltmarktpreise : Weizen : Berlin Mai 204.50 (—), Pest
April 200.55 (+ 4.30), Paris Februar 219.10 (— 0.55), Liver¬
pool März 158.25 (— 0.45), Chicago Mai 140.90 (— 2.60).
Roggen : Berlin Mai 159 (— 0.75). Hafer ; Berlin Mai 157
fch 0.25) Mark,

IPreissaotieaniä sag -sst «‘la®
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

Getreide und Rais».
Frankfurt a/M„ 20. Febr. 1911. Eigene Notierung «in Frachtmarkt.

a. . iin I iiiianie jjgBSgj
Für 100 kg gute marktfähige Ware.

* Heutige Noti »run «\ Vorwöckeat-

j Stimmung
lick » Preise

Umsatz Preise

Weizen , hies. klein abwartend 20.00—20.15 20.00 - 20.15
„ nordd. — — — —

Roggen , hies.
Gerste , Hied-

klein stetig 16.00—16.15 16.15—16.25

und Pfälzer
Gerste,

» " 18.50- 19.50 18.50- 19.50-
Wetterauer 18.00 - 19.00;18.00—19.00

Hafer , hie *. mittel „ 15.50 - 17.00;15.50 - 16.59
,7 neusr — — — —

Mais, — - ' 13.60—14.0013 .00 —14.C0
„ La Plata klein — 14.25- 14.5014 .00 - 14.25

Mannheim , 20. Februar 1911.
Amt], Notierungd . Börse oig. Depesche)
Weizen.
Rogeen , Pfälzer,neuer.
Gerste , badische , neuo.
Haler . . .
Raps . . . . . . . . . .
Donau -Mais.
Mais , La Plata.

Mainz , 17. Februar 1911.
Offizielle Notierung.

Weizen.
Roggen . . . . .
Gerste.
Hafer . ' ’
Mais . .
Raps.

Ditz , 17. Februar 1911. '
Amtl . Notierung.

Weizen.
Roggen .
Getute . . . . . . . . . . .
Hafer.
II ®i.
Raps .

CT*

er
3

21.00—21.25
16.00—16.25
117.00 —18.00
16. 0—1 .50
23.50—29. 0
14.50—14.75
11.50—14.75

20.40—20.9020 .40—2 !.00
15.75—16.5015 .75—1 .50
17.00—17.60 17.00—1 !.75
16.00—16.60,15.75—16.50

2100 21.00- 21.12
(15.33—15,60 15.33—15.60
113.84—ld .92 16. 16—16.92
45 .40—15.60 15.00

Heu und Stroh.
Frankfurt a M., 17. Fehl *. 1911.

(Amtliche Notierung ).
Heu . . ,
Et roh.

Kartoffeln.
Frankfurt a/M ., 20. Kehr. 1911,

(Eigene Notierung ).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

do. im Detailverkauf

Heutige Preise | Yorwöch . Preise

per Zentner J per Zentner
0 - 3.50 “ T Oe0 - 3.50

per 100 kg
Heutige Preise Vorwßch . Preise

Ji Ji-
7 50- 8.00 7.50—8.00
8.50- 9.00 8.70—9.00

Reifte  Nachrichten.

Rußland und China.
M . Odessa, 21. Februar . Beunruhigende diploma¬

tische Nachrichten aus Petersburg riefen ein Fallen der
Kurse  der Fonds hervor. Die umlaufenden Gerüchte
von einer zu vermutenden Mobilisation fanden ihre
Bestätigung in der gestrigen Beratung der § c e r ei =
befehIshaber  in Zarubajew . Las Ergebnis der
Beratungen wird voraussichtlich heute bekannt.

wir. Paris , 21. Februar . Ter „Petit Parisien"
schreibt in einer sichtlich vom Quais d'Orsay stammen¬
den Mitteilung , der russisch-chinesische Zwist flöße um¬
somehr Besorgnis ein, als Japan der chinesischen Regie¬
rung den Rat erteilt habe, nicht bei einer Politik zu
verharren , die den Frieden in Asien gefährden könne.

b<l . Petersburg , 21. Februar . Dem „Rjetsch" zu¬
folge ist alle Aussicht vorhanden , daß es zwischen Ruß¬
land und China zu keinem  Kriege kommen werde.
Alle Anzeichen sprechen dafür , daß China in allen
Punkten nachgegeben habe. Die Antwort der chinesi¬
schen Regierung wird in den nächsten Lagen in Peters¬
burg eintreffen.

Das Befinden des Königs von Montenegro,
bei. Wien, 21. Februar . Ein Belgrader Blatt , das

gewöhnlich aus Cettinje gut unterrichtet ist, meldet,
daß das Befinden König Nikolaus Besorgnisse
Hervorrufe. Tie fremden Gesandten holten täglich Er¬
kundigungen ein. Mehrere Höfe würden täglich über
das Befinden des Königs unterrichtet . Tie Rückkehr
des Kronprinzen werde erwartet.

Türkische Rüstungen.
. hd . Konstantinvpe !, 21. Februar . Der Kriegs¬

minister forderte gestern von der Kammer iiber eine
Million für den Ankauf von Munition in Deutschland.
Der Antrag wurde der Budgetkommission überwiesen.

Aüd «I Hamids Gefangenwärter.
lul . Saloniki , 21. Februar . Infolge mehrfacher, in

der letzten Zeit vorgekommener verdächtiger Vorfälle
wurde die bisherige Bewachungsmannschaft des Epsul-
tans Abd ul Hamid abgelöst und durch hundert ausge¬
wählte Soldaten ersetzt, die unter dem Kommando
zweier erprobter Offiziere stehen, die die Verantwor¬
tung für alle Vorkommnisse tragen müssen.

Ein französischer Fliegerdienst in Afrika,
wb . Paris , 21. Februar . Demnächst gehen mehrere

Offiziere, die das Fliegerpatent erlangt haben, mit vier
Aeroplanen nach Dakar im Senegambien ab, von wo
sie zunächst kleine Flüge von 20 bis 30 Kilometer längs
der Tünenwege und Hauptstraßen unternehmen wer¬
den. Größere Flüge werden erst dann angetreten wer¬
den, wenn die Windverhältnisse und das Verhalten der
Motors in jenen Gegenderi genau studiert sein werden.
Tie Militäranwärter in den afrikanischen Kolonien
werden hauptsächlich die. Ausgabe haben, den P o si¬
tzi e n st mit großer Geschwindigkeit zu versehen und ge¬
gebenenfalls den ärztlichen Dienst zu beschleunigen.

Telefunkenverbrndung aus 6060 Kilometer,
wb . Paris , 21. Februar . Zwischen der Telefunken-

station des Eifelturmes und der von Glace Bay in
Kanada fand dieser Tage ein vollständig gelungener
regelmäßiger Tepeschenaustausch mittels sogenannter

musikalischer Funken statt . Me Entfernung betrug
über 6000 Kilometer.

Festnahme von französischen Eisenbahnattentütern.
wb. Paris , 21. Februar . Wie aus Douay gemeldet

wird, wurden dort drei 15jährige Burschen in dem Augen¬
blick verhaftet, als sie die Signaldrähte bei Dorignies zer¬
störten. Sie gestanden, daß sie im Verein mit noch 10
anderen Burschen seit längerer Zeit derartige Sabotageakte
verübt haben. Die Verhaftung der übrigen Übeltäter steht
bevor.

Exzesse bei einem sozialdemokratischen Begräbnis.
wb . Cöln, 21. Februar . Gelegentlich eines sozial¬

demokratischen Begräbnisses kam es, als von der
Polizei die roten Kranzschleifen  gewaltsam
entfernt werden sollten, zu einem Handgemenge
zwischen den Leidtragenden nnd den Polizeibeamten.
Ter amtierende Priester verließ den Friedhof , ohne die
Zeremonie beendigt zu haben. P o l ize i b e am t e
besetzten die Gruft , um Grabreden zu verhindern.

Schwere Unwetter.
wb. Berlin, 21. Februar . Der Sturm dauerie auch

während des gestrigen Tages an . Ebenso wie gestern früh
in Berlin entlud sich gegen 7 Uhr abends in Cöln  ein
Gewitter. In Hamburg  wurden die Fluten mit solcher
Gswalt die Elbe hinausgetrieiben, daß die normale Höhe
zur Zeit von Hochwasser bei weitem überschritten wurde.
In ganz Deutschland waren erhebliche Fernsprechstörungen
zu verzeichnen. In vielen Teilen Schlesiens  ist Hoch¬
wasser eingetreten. — In Ost - Ga li >zi  e n nimmt in¬
folge der grimmigen Kälte die Wolfsplage  überhand.
Die Wölfe streifen in Rudeln umher und dringen bis an
die Menschlichen Wohnungen heran. Bei der russifch-
galizischen Station Gredniki stürzten während eines
Schneesturmes zwei Güterzüye um; 15 Güterwagen wurden
zertrümmert. — Aus Berlin  wird weiter gemeldet: Die
transportable Ballonhalle, die bei dem Lusjschiffervataillon
zur Aufnahme des Luftschiffes„P . 2" dienen soll, wurde
durch den Sturm beschädigt. Von der IM Meter Länge
betragenden Halle waren 100 Meter aufgestellt. Die Halle
bestand aus eingegrabenen eisernen Säulen , über die eine
Zeltleinwand gespannt war. An der Süd- und der West¬
seite der Halle wurde die Leinwand in Fetzen gerissen. Der
Inspekteur der Verkehrstruppen erschien gegen Mittag
bei dem Lustschifserbataillonund besichtigte ben Zustand
der Halle. — Auch in der Eifel , auf dem Hunsrück , in
der Saar - und Mosel g egen  d gingen gestern
schwere Gewitter,  begleitet von starkem Sturm und
Hagelschlag, nieder. Der Hagel liegt stellenweise zollhoch.
Zahlreiche Dächer wurden abgedeckt. In der Kyll ertrank
ein Arbeiter beim überschreiten eines Steges , der in dem¬
selben Augenblick weggerissen wurde. Die Feuerwehr
wurde zur Rettung des Mannes hetbeigernsen. Der
Sturm warf einen Kamin nm und die niederstürzenden
Teile verletzten einen Feuerwehrmann tödlich.

Fabrikbrände.
hä . Kobnrg, 21. Februar . Durch eine gewaltige Feuers¬

brunst ist gestern nacht die Porzellanfabrik von Hering n.
Sohn in Köppelsdorf vollständig eingeäschert worden.
Gegen 300 Arbeiter sind brotlos . In derselben Nacht brannte
auch in Hüitengrund bei Kobnrg ein Teil der Porzellan¬
fabrik von Rauscher ab. Die beiden Brände werden, ebenso
wie ein in der Bürgermeisterei von Wittenstein verübter
Einbruch auf eine dort ihr Unwesen treibende Bande zurück-,
geführt.

Feuer inr Bahnhof.
Danzig, 21. Februar . (Eigener DrahMericht.) In der

vergangenen Nacht ist das ENMangsFebäude des Bahnhofs
Hohenstein  in Weflprenßen bis zum Anbau, in dem .
die Dienskräume nnd der Güterschuppen sich befinden, ab - '
gebrannt.  Das Feuer kam in der Dachkammer der
Bahnhofswirtschaft zum Ausbruch. Brandstiftung liegt
allem Anschein nach nicht vor. Personen wurden nicht
verletzt.

Verhaftung eines Juwelenschwindlers.
wb. München, 21. Februar . Der Juwelenschwindler Becker-

Pforzhcim , der im September 1910 dem Hofjuwelier Koch-
Frankfurt a. M. Juwelen im Wert von 140 000 M. entlockt
hatte , wurde in Paris von der Polizei gestellt und in Haft
genommen.

Aus Habgier.
hä . Kattowitz, 21. Februar . In Zeltislawitzki bei Kieles

h ä n g t e der Händler Rokita feine Schwiegermutter
auf.  weil sie seiner Frau weniger Mitgift gegeben hatte , als
er erwartete . — Bei Lublin brachte ein Hausbesitzer seine drei
Brüder um durch Vergiftung , um in den Besitz ihres Vermögens
zu gelangen. Er wurde verhaftet.

Lgmngen, 21. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Gestern
abend brach im Gasthof „Zum Löwen" Feuer  aus , wo¬
durch das ganze Gebäude mit Nebengebäuden und Scheu¬
nen eingeäschert wurde. Bei den Löscharbeiten wurden drei
Personen teils schwer verletzt. Das Feuer ist vermutlich
durch Fahrlässigkeit entstanden.

wb. Paris , 21. Februar . Die gerichtliche Untersuchung
über den Brand  in dem Frachtenbahnhof von Le Havre
soll ergeben haben, daß die Schuld an der Feuersbrnnst Wahr¬
scheinlich einen Fabrikanten trifft , der Zelluloidwaren unter
einer falschen Bezeichnung abgeschickt hatte, um die vorge¬
schriebene besondere Verpackung zu ersparen.

wb. Land»«, 21. Februar . Der wegen Vergiftung einer
Dinergesellschaft polizeilich verfolgte Hutchinson verübte, als
er aus der Insel Gürnseh verhaftet werden sollte, Selbstmord,
indem er Blausäure  trank.

Letzte Harrdelsnartkrichten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer u . Ko.. Lcmggaffe 16.)
Frankfurter Börse, 21. Februar , mittags 12l4>Uhr. Kredit-

Aktien 212.50, Diskonto-Kommandit 197' /s, Dresdner Bank
164.25, Deutsche Bank 269.50, Handelsgesellschaft 171, Staats -
bahn 158, Lombarden 20.25, Baltimore und Ohio 109, Gelsen¬
kirchen 218. Bochumer 2351/8, Harpencr 191.50, Türkenlofe 180,
Norddeutscher Lloyd 107.75, Hamburg-Amerika-Paket 144,
4vroz. Russen 92.75, Phönix 247.75, Edison 271, Schuckert 164' /g,
Übersee 187.50. Tendenz : fest.

Die Abe nd-Ausgabe umfaßt 10 Seiten.
Leitung : SB. Schulte vom Brühl.
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Amtliche Anzeigen

vorm.
ÄNWmskeisrmi.

Mittwoch , den 22. d. M .,
Uhr, bevsteigere ich in

Bierstadt,
Rathaus,

1 S »f« mit Plüschbezug und Auf.
sah, 1 Vertiko , 1 Nähtischchen, ein
Palmeutischchen . 1 Herd , 1 Küchen¬
tisch, 1 Wllfserbank, 1 Kleiderschr..
1 Wanduhr (Freischwinger ), ein
Spiegel , 1 Wandkonsole , 1 Schrcrb-
pult , 1 Konsolschraak, 2 Bilder , ein
Tee - u. 1 Bier -Service . 1 Laden-
Einrichtung , sowie der ganze
Warenbestand eines Kolomal-
warengeschäftcs , Zigarren , Tabak,
Seise usw . E 241

Äffe-rrtlich Meiskhieterrd gegen bar,
Wiesbaden , den 26 . Febrnar 1911.

Bisehoff,
Gerichtsvollzieher,

„ _ Müchevstvaste 26.

Nachlaß-Bersteigernng.
Mittwoch , den 22. Februar 1911,

vormittags 11 Uhr bsgimrend . ver¬
steige« : ich folgende, zu einem, Nach¬
laß ,gehörigen̂ Gegenstände öffentlich
ilwerftbieterw gegen Barzahlung in
Meinem BersbeigernngSlÄale

Helenenstraße 7, dahier,
«nd zwar : 1 mit Pelz gefütterter
Paletot , 1 Ueberzieher , 1 Schlafrock,
2 Anzüge , Herrenwäsche , Schuhe,
Taschenuhr . -Reißzeug , Revolver,
elcktr. Lampe , 2 Koffer u. A. .nt.
_Hieran anschlietze'nd werden Lsfent-

kich zwangsweise versteigert : zwei
Büfetts . 1 Spiegelschrank . 1 Kleider¬
schrank, 2 Betten , 1 Sofa . 8 Stühle,
2 Tische. 1 Waschkommode, 1 Nacht¬
konsole, 1 weißes Batistkleid , eine
Sevresvase u. , Delfter Palmkübel.

Wiesbaden , den 21. Februar 1911
Meyer , Gcrichtsvollz -eher,

Rauentaler Straße 14, 3,
Bekanntmachung.

Mittwoch , den 22. Februar er., vor¬
mittags 11 Uhr. versteigere ich
zwangsweise im Pfandlokal Helenen¬
straße 24 : Möbel aller Art , sowie
4 Lüfter . 2 Spiegel , 1 Salonschrank,
1 Diwan , Sofa . 1 Diplomatenschrerd-
tisch, 2 Pferde , 1 Biktoriawagen u.
A. m. öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung.

Wiesbaden , den 21 . Februar 1911.
Sam -, Gerichtsvollz., Körnerstr . 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 22. Februar cr.,

Nachmittags 3 Uhr. werden rat Haufe
Helenenstraße 24:

1 fchw. Flügel , 2 Klaviere , zwei
Büfetts . 2 Vertikos , 2 Bücher-,
I ^Sviegel -, 2 Kleider -, 1 Kaffen - u.
1 Silberschrank mit 50 diversen
Silbersachen . 5 Schreibtische , ein
Sofatisch . 2 Betten . 1 Regulator.
22 Bände Schlossers Weltgeschichte.
17 Bde. Meyers Lexikon. 21 Bilder,
3 Soras , 4 Sessel , 3 Diwans , zwei
Pferde , ca. 240 Stück Primeln
in Töpfen u. A. m,

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert.

Wiesbaden , den 21. Februar 1911.
Haberman «, Gerichtsvollzieher,

r _ Wallufer Stra ß e 12.
Lieferung von Bürstenwaren,

Scheuertüchern usw . für das städt.
Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung von Bodenbeicii.
Handbesen, Wurzelbürsten , Lambris-
bürsten, Handbürsten , Schrubbern,
Klos-ett - Bürsten , Flaschen - Bürsten,
Bürsten für Reagensgläfer , »schlauch-
bürsten, Kleiderbürsten-, ^ Wichs¬
bürsten, Auftragbürsten , Scheuer-
tü-cher, Fensterleder , Haarkämme
protze und kleine), Besen- und
Schrubberstiele für die Zeit vom
1. April 1611 bis 31. März 1912 soll
ün Wege der öffentlichen Ans
Schreibung vergeben werden.

Musterstücke können bei dein Haus¬
meister des städtischen Krankenhauses
in der Zeit von 9—12 Uhr vorm,
angesehen werden. Die Lieferungs¬
bedingungen , sowie die für die An¬
gebote notigen Formulave können
gegen Zahlung von 25 Pf . an der
Krankenhauskasse während der Vor-
lnittaasdienststunden von 8.30 bis
12.30 ' Uhr in Empfang genommen
tvsrden. , ,r ,

Postmätzig versiegelte Angebote
Und-mit der Aufschrift : „Offerte inr
Bürstenwaren " versehen, sind bis
4. März 1911 . vormittags 9 Uhr, net
Uns ernzureichen.

»später eingehende Angebote wer¬
den nicht berücksichtigt.

Wiesbaden , den 16. Februar 1911.
__ Städtisches Kranke nhaus.

Akzise-Rückvergütung.
Die Akzise- Rückdergütungsvetrag-e

ans vorigem Monat können gegen
Empfangsbestätigung bei der Atzne-
Abfertignngsstelle , Neugasse Nr . 3,
während der Zeit von 7 Uhr vor¬
mittags bis 6 Uhr nachmittags m
Empfang genommen werden. Die bis
zum 28. d. Mts . nicht abgehobenen

' Beträge werden den Empfangsberech¬
tigten abzüglich Postporto durch Post¬
anweisung übersandt werden.

Wiesbaden , den 13. FA ^ r 1911
Städtisches Akziscamt.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 22. Februar cr.,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hanse Helenenstr. 7, hier : 1 Büfett,
3 Vertikos, 1 Spiegclschrank, zwer
Kleidcrschränke. 1 Sofa u. 2 Sessel,
1 Weißzeugfchrank. 1 Schreibtisch,
1 Waschkommode. 2 Tische u. A. m.
öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . 8 8732

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraß -e 7.

Preise der Lebensmittel und
Ilandwirtschaftl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 10 . bis einschl. 16. Februar 1911.

Rach Ermittelungen des Stadt . Akziscamts.

Fourage
Hafer
Stroh
Heu .

Biktnalien.
Eßbutter .
Kochbutter
Trinkeier .
Frische Eier
Kalk-Eier
dandkäse .
Fabrik käse.
Eßkartoffeln
Eßkartoffeln
Zwiebeln .
Zwiebeln .
Knoblauch.
Erdkoblrabi
Rote Rüben
Weiße Rüben
Gelbe Rüben

j Radieschen
Schwarzwurz'
Meerrettich
Petersilien
Lauch, .Sellerie.
Weißkraut
Rotkraut
Wirsing - - - .
Blumenkohl, ansland
Rosenkohl.
Grün-Kohl
Kopfsalat
Endivien
Spinat
" ldsalat
Dresse .
Eßäpfel.
Kochäpsel
Eßbirnen
Kochbirnen
Apfelsinen
Zitronen
Feigen
Datteln.
Kastanien
Walnüffe
-aselnüsie. . -
Zeintrauben (südläi

100 Kg.
100 „
100 „

. St.

11
1
1l

100 „
100 „
100 Kg.

1 „
50 „
1 „1 „
1 „1 „
1 Bd.
1 Kg.

1 Gbd.
1 Kg.
1 St.
1 Kg.
1 St.1
1
11
1
1 Kg.
1
1 St.
11
1
1
11
11
11
1
1
11
1
1

Ka.

St.

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenfleischvon der Keule
Ochsenfleisch, Bauchfleisch.
Kuh- oder Rindfleisch. .
Schweinefleisch - - - -
Kalbfleisch.
Hammelfleisch.
Schaffleisch.
Dörrfleisch - .
Solperfleisch . - - - - -
Schinken, roh, 1m.Knochen 1.

1 Kg.1 „1
1 „
1 ..
11
1
1

Schinken, ger.,/im Ganzen sl
Schinken, gek., im Ausschn. '

Niedr.
Preis.

Höchst.
Preis. 1

J6 A J6 A
15 16 30 jS4 40 5
6 7 20

[l
2 70 2 00
2 50 2 00

12 13
9 10
0 7

5 7
3 l
7 80 8 20

12 14
8 8 50

20
40 50
14 20
18 20
1<> 20
20 22

6
70 75
20 30

1 20 i 40

10 12
20 25
40 50
15
60 70
60
20 32— 18 — 20

60 65
1 i 20

70 75
30 50
24 30
40 |6025 30

4 8__ 4 — 6

1 40 2 40
SS 50

1 1 60
80 90

1 40 1 80

Speck, geräuchert,
Schweineschmalz. . . .
Nierenfett . - • • •
Schwartenwagen, frisch .
Schwartenmagen, geräuch.
Bratwurst . .
Meischwurst .
Leber- u. Blutwurst, fri,ch
" - c- u. Blutwurst, ger.

reidc , Mchlu . Bro
a) Großhandelspreise.

Nr . I
Nr . II

Nr . I
b) Ladenpreise.

. 100

. 100

. 100

. 100

. 100

. 100
. 100
. 100
. 100

Niedr.

I z. Speise-
I berertung

Java - I mittl., roh
Kaffee. >mittl ., gell gebr.

Rundbrot

1 Milchdrot

1 Kg
1 „1 „
1 „
1 „1 „
1 „
1 „1 „
1 „1 „
1 „
1 „
1 „

■7= ..
. 1 Laib
. 7=Kg.
. 1 Laib

80

20 BO

Höchst.
Preis.

Vertrau!. Auskünfte ü. Vermögen rc.
Nachforschung «« . Bssbachtungen.

Eheaffären . ErmitLeluirgcn
in allen Plätzen der Welt.

Streng diskret ! : Telephon 4130.
Detektiv -Bnremk

Scharnüoeststratze 31 , 1 . 5467

Fisch-.
Aal (lebend) . . .
Hecht(lebend) . . .
Karpfen (lebend) . .
Schleie (lebend) . .
Barsche (lebend) . .
Bachforellen(lebend,
Backfische(lebend) .
Summer (lebend) .
Schellfische. . . .
Bratschcllfische. . .
Kabeljau . . ^
Kabeljau (Stockfisch gew.)
Salm . - -
Seehecht . -
Aandcr . .
Lachsforellen - - -
Seewkißlinge (Merlans)
Heilbutt . . - - -
^teinbutt . - - -
Schollen.
Seezunge - - - -
Rotzunge (Limandes)
Grüner Hering - -
Hering gesalzen)

Geflügel und
(Ladenpreise.)

Truthahn
Truthuhn

1
1
1
1
11
1.i
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

Wild.

Ente
haZuhn.
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaunen
Taube .
Haselhühner
Birkhühner.
Schneehühner
Hasanen -
Wildenten

Preis. ! Preis.

St.

Jo

— 80
15

60

80

1910er Legehühner
von Frühbrut, gute Eierlegcr. Garant,
leb. Ankit. 11 Hühner u. 1 Hahn Mk.23,
6 H. u. 1 Hahn Wlk. 14, in belieb. Farben.szH1!i-r, Nenbsrun Nr. 35,

Kr. Pleß . F110

©rosse Posten j
weisse , schwarze u. farbige |i

€
I

I Boas u. Blumen |I , rait  I
1 großer Prelsermässigang.
E straussfedern - Manufaktur »

\ H Blaisck* \
E Export , Engros , Detail,
| Friedrichstrasse 37 , 2, |
E gegenüber dem Hl. Geiethospiz, “■

»

Kartoffeln!
Industrie , Mag » . von . , Thür.

Eierkartoffeln u. Mäuschen empf.
IF. SäiilliT . Ncrostrpße 39.

Telephon 2730.

Masken-Perülleu
billigst,

Haarzöpfe v. Mk. 3 .- anbei
W . B4r «*jnep,

65 Schwalbacher Straste 65.

Kaffee,
, kräftig und reinschmeckend,
Psd. 1. 18 , 1. 20,1 . SO, 1-40 , 1. 50.Kakao.

oarar .tiert rein , leicht löslich,
M . —.75, - .00, 1.20 visL.00. 1Tee

lestter Ernte , sehr ergiebig,
Pfd . 1. 50 , 1. 60 , 1.30 , 2 .00.

Verlangen Sie Gutscheine.

SÄ.Wer-».MM «.
Wellritzstr . 30 . 832631

Gespül
(Jalmsabschlub ) zu vergebest 5186

Taunus -Hotel.

UeberaH erhältlich.
Nachahmungen weise man zurück.

Herzliche Bitte.
Wer flat ein Herz für unsere Jugend'k Wer hat ein Herz voll

Erbarmen für entgleiste verirrte Töchter unsercö Volks, die den ver¬
lockenden Stimmen einer Großstadt gefolgt sind und nun zu den armen
Schiffbrüchigen gehören, denen überall nichts als Verachtung entgegentritt
und die aus Not und Verzweiflung nahe Daran sind, dem verderblichen
Sirenengesang eines unwürdigen Lebens wieder zu folgen, weil keine
Retterhand sich ihnen entgegenstreckt.

Wohl giebt's hier Zufluchtshäuser für diese armen Verführten, in
denen sie auf einen neuen Weg gebracht werden,. cs fehlt aber noch
Geld zu Einrichtungen, um einige Mädchen meflr im Fxauen -Atyl
„Liudenhaus ", Walkmühlstratze49, aufnehmen zu können, welches
unter meiner Leitung steht. .

Gotteö Segen Jedem, der ans warmem.Herzen diesen Aermsten hilft.
Gaben, selbst die kleinsten, können bei mir und in der cvangetischen

Buchhandlung. Michelsberg 24, oder beim Hos-Konditor Lehmann, Gr.
Bnrgstraße 14, und in der Kaffeehalle, Ecke Rhein- und Rheinbahnstr.
abgegeben werden.

Fräulsiir Ttm  Bsivuer,
Berufsarbeiterin der inneren Mission, Wiesbaden, Emser Straße 12.

Telephoit 6512.

frappierend
Es isteine unverkennbare Tatsache,daß
als tägliches Getränk au Stelle von
Kaffee oder Tee wirklich guter Cacao
immer mehr Eingang findet. Diesen
Umstand, besonders die großen Erfolge
von VanHoutens Cacao,haben sich viele
Geschäfte zunutze gemacht und offe¬
rieren losen Cacao zu scheinbar billigen
Preisen, während Van HoutenS Cacao
wie bekannt, nur in verschlossenen
Büchsen auf dem Markt ist. Es ist
nun cininteressantesEtzPeriment,diesen
losen Cacao, der oft von zweifelhafter
Herkunft, lange Zeit der Luft und
Gerüchen ausgesetzt war, mit Van
Haukens Cacao zu vergleichen. Der
Unterschied ist frappierend, was ja
leicht erklärlich ist. Lei Licht besehen,
weiden Sie aber auch finden, daß,
ganz abgesehen von dem köstlichen Ge¬
schmack und Aroma, Van Houtens
Cacao im Gebrauch noch ökono¬
mischer ist als die sogenannten billigen
Angebote minderwertiger Produkte. (8vg.oüO)P103
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Vcrlosungslistc. mm ® *..

1911. liiiii

(Nacladra ck verboten »)

1 njb&! t.
1) Augsburger 7 Fl.-Lose von 1864.
2) Finnländische 10 Taler - Lose

von 1868.
5) FrankfürterHypothekeu -Kredit-

Vereia , Hypotheken - Anteilsch.
4) Holländische 3% Kommunal-

Eredit - 100 Fl .-Lose von 1871.
6) Mainzer 3^L Stadt -Schuldver¬

schreibungen Lit . K. von 1886.
6) Mecklenburg - Schwerinsche

Eisenbahnschuld von 1870.
1)  Ottonianisehe 4L Anl. von 1893.
8) Portugiesische Eisenb .-Ges.. Obi.
9) Russische 4L Staatsbahn -Obl.

10) Sachsen - Meiningische Staats-
Prämien -Anl . (7 Fl .-Lose) v. 1870.

11) Türkische 3$ 400 Fr .-Eisenbahn-
Lose von 1870.

I) Augsburger 7 FL-Lose
von 1384.

SS.Serienziehung am 1.Februar 1911.
Prämienziehung am 1. März 1911*

Serie 87 118 165 300 406 410
86 « 872 956 996 1256 1270
1457 1608 1681 1769 1784 1960
218 5 2188.  _
2) Finnländische !0 Taler-

Lose von 1883.
Sß.Serienziehung am 1.Februar 1911.
Prämienziehung am 1. Mai 1911.

Serie 20 29 59 85 169 463 734
804 818 888 920 1113 1283 1421
1659 1759 1768 1984 2005 2111
8126 2143 2498 2516 2547 2816
2820 3437 3462 8808 3894 3905
4148 4251 4878 4294 4398 4431
4443 5053 5054 5543 5921 6072
6536 6553 6728 6867 6967 6979
7015 7070 7076 7311 753 « 7772
7987 8032 8041 8109 8187 8201
8368 8433 8443 8331 8544 8821
»0G8 9131 9176 9246 9371 9489
9606 5*352 «667 9847 9881 10107
10118 10345 50487 10509 10719
11141 11209 11314 11402 11427
11431 11440 11520 11642 11790 .

3) Frankfurter Hypotheken-
Kredit-Verein,

Hypetiieken - Anteilscheine.
Verlosung am 27. Januar 1911.

Auszahlung oder Umtausch der ge¬
zogenen Stücke in 4L bis 1916, 1917
oder 1920 unkündbare Hypotheken¬
pfandbriefe , welche zum Börsenkurs

berechnet werden.
Zahlbar am 1. April WH.

4% rückzahlbar a! pari.
Serie 27.

Lit . H. ä 5000 Jt  166 267.
Lit . J . ä 2000 Jt  478 504 621 646

674 701 749 760 806 1191 271 666
2181 316 326 430.

Lit . K. ä 1000 Jt  248 273 772
»630 2164 424 632 628 730 781 886
3161 249 396 447 661 691 726 809 979
4017 316 370 686 913 5004 144 213
242 298 366 677 764 782 804 896 0096
267 707 786 7112 126 214 395 478
907 963.

Lit . L. ä 500 Jt  24 74 308 394
962 1460 469 489 2464 684 619 862
3047 057 074 245 819 838 918 974
*107 112 120 162 181 327 34« 418 469
601 670 643 772 900 947 5006 107
123 292 736 747 Ul 857 871 912
«046 183 287.

Kit. N. ä 300 Jt. 1 469 622 666
809 863 997 1265 280 380 639 661
662 741 806 878 974 3266 317 462 466
636 811 854 8263 403 778 788 946 962
4246 299 366 741 911 5268 318 464 498
«79 624 634 679 817 845 860 946 994.

Int . M. a 100 Jt 277 310 424 426
444 466 625 1046 101 368 468 712

' 879 2053 081 124 421 648 726 900
S080 400 407 479 697 824 853 4095
366 392 596 721 768 911 939 940 5270
375 467.

Serie
Lit . H. ä 5000 Jt *3 128 264.
Lit . J . ä 2000 Jt  66 65 301 798

B06 1016 102 134 149 200 302 426
679 824 831 865.

Lit K. ä 1000 Jt  7 81 186 389
867 873 949 1088 161 220 666 735
969 2234 306 336 425 473 601 646
972 3002 024 272 422 977 5181 627
672 731 956 «612 685 793 933 977
7324 603 631.

Lit . L. ä 500 Jt 442 444 774 819
847 919 1113 286 335 424 607 694
613 944 974 2216 304 800 808 888
899 3012 080 333 764 807 4085 108
308 639 597 720.

Lit . N. ä 20 © Jt.  2 77 157 211
704 1166 196 271 436 612 992 2011
013 224 666 820 3146 607 747 778
4172 206 360 379 619 790 856 6008 Oll.

Lit . M. ä 100 Jt 16 72 402 431
616 766 871 874 906 1010 110 311
317 617 660 744 932 2096 368 461
606 907 963 3046 259 619 977.

S rie 34.
Lit . H. ä 5000 Jt  37.
Lit . L. ä 500 Jt  221 392 393.

Serie 35.
Lit . H. ä 5000 Jt  10 119.
Lit . J . ä 2000 Jt  191 318 522

676 601 739 814.
Lit . K.  ä 1000 Jt  646 561 669

SS9 1110 314 432 462 629 932 2000
076 189 209 4SI .472 678 684 771 814
3403 532 646 4210 340 707 769 829
844 5062 093 281 293 300 309 410
433 616 620 691 773 810 816 857 975
8012 126 283 377 476 488 832.

Lit . L. ä 500 M. 113 1012 169
216 268 444 464 686 C13 621 847 872
m  soss m m  sis mo m 549

567 712 896 992 4003 029 034 091
126 189 321 461 466 522 652 702 740
743 5090 462.

Lit . N. ä 200 Jt  266 269 327 389
687 633 704 963 1183 334 699 717
746 771 891 998 S137 601 698 682
685 823 901 3021 344 374 383 622
634 714 728 735 986 4736 957.

Lit . M. ä 100 Jt  122 165 657 902
910 946 954 1153 186 195 226 234
398 414 461 495 617 794 860 961
2099 116 291 349 361 393 640 728
892 955 970 S205 4222 356 381 403
765 817.

Serie 36.
Lit . H. ä 5000 Jt  23.
Lit . J . ä 2000 Jt  188 394 449 590

649 730 917.
Lit . K. ä 1000 Jt  63 110 114 146

669 689 926 1040 183 331 407 413
538 771 848 2098 311 466 590 597
619 942 8205 307 333 367 587 581
656 805 837 4288 308 429 467 633
766 860 918 5051 171 184 222 386
671 606 672 6161 174 466 806.

Lit . L. k 500 Jt  319 489 816 949
1034 122 194 284 618 804 921 2003
165 484 489 507 535 592 612 668 682
699 764 810 890 3018 024 166 564 615
745 880 4058 260 530 650 736
867 982.

Lit . N. ä 280 Jt 7 286 339 465 467
555 568 800 904 1101 803 3029 064
082 198 483 677 678 791 3092 303 412
512 557 643 735 849 892 4330 609
714 923.

Lit . M. a 100 A 178 306 790 800
1027 448 848 898 948 2034 110 199
378 500 667 3075 120 249 289 462 483
794 855 924 4123 269 367 443 614 672
720 731 803 838.

Serie 37.
Lit . J . ä 2000 A 103 274.
Lit . K. a 8000 A 143 613 622 681

683 702 775 776 1138.
Lit . L. a 50® 18  172 178 396 404

662 882.
Lit . N. ä 200 A 57 115 146.

Serie 38.
Lit . K. ä 1060 A 104.
Lit . L. ä 500 A 83 289 662 575 594.
Lit . N. ä 209 A 67 245 309 402

500 661 668 808 976 1092 094 149
195 234.

Lit . M. a 100 A 26 291 361 368
475 695 729 786 829 1105 112 364.

3 >/ä% rückzahlbar al pari.
Serie 28.

Lit . H. ä 5000 Jt 52 163.
Lit . J . ä 2000 .« 53 123 454 500

694 821 839 1039 074 114 201 401.
Lit . K. ä 1090 Jt 1 139 217 319

553 676 693 866 921 968 1099 145 160
421 502 503 642 960 2413 415 479 802
811 871 961 987 3032 167 363 491 700
742 793 822 841 844 963 4091 093 333
566 633 772 5091 125 161 240 961
6054 291 373 434 561 582 738 884
7142 184 243 312 364 394 402 425 604
682 735 846 930 8047 080 349 351 372
379 706 707.

Lit . L. ä 500 A 38 355 468 498 610
852 8161 221 549 570 719 738 760
3068 227 328 353 619 758 779 886 932
961 3055 179 242 317 411 503 698 789
892 909 4013 278 452 535 628 722 796
841 852 994 5214 322 389 410 713 742
800 931 946 979 0128 163 526 552 603
700 737 9437079 145 169 260 499 697
715 729 870 916 971 8001 059.

Lit . N. ä 808 Jt 96 606 854 1154
211 331 514 578 634 869 899 3249 470
500 511 643 648 776 072 3104 162 228
235 242 343 362 542 635 692 917 087
4370 513 746 009 924 995 5014 025
073 340 493 496 505 586 617 687 928
6064 106 177 213 479 7151 269 278
308 617 638 647 677 737 840 849 908.

Lit . M. ä 800 Jt 166 250 306 342
720 733 795 981 8245 312 505 641 829
941 3070 102 321 473 737 3196 235
246 332 411 627 628 760 4038 059 191
248 284 407 655 657 832 898 5547 600
703 727 742 807 6174 226 254 388 453
802 858 892 994 7483 545 605 631 690
997 8321 332 581 745 838 904 9095.

Serie 39.
Lit . H. ä 5000 Jt 126.
Lit . J . ä 3000 A 314 335 364

514 694.
Lit . K. ä 1000 Jt 178 180 208 221

464 761 856 873 899 910 911 993 1115
286 441 534 669 3316 395 3051 103
406 666 4054 055 067 144 234 897 945
5022 060 159 179 440 460 578 625 647
949 0299 561 690 719.

Lit . L. ä 500 A 180 212 348 414
437 502 833 856 1322 363 418 446 705
989 3042 438 558 652 761 780 826 968
982 3131 169 411 508 608 4064 575
793 931 938 976 5099 800 6002 028
038 230.

Lit . N. ä 380 A 57 124 394 461
802 848 876 922 1122 190 327 803 825
958 960 888 3044 782 807 872 952
3007 376 476 708 919 4129 436 495
642 834 939 989 5000 223 258 443
475 691 790.

Lit . M. ä SO« A 225 431 460 830
1039 160 235 573 639 679 862 872
3258 338 391 577 857 899 904 3011
362 489 495 880 957 4103 209 322 625
740 951 5208 497 692 812.

Serie 30.
Lit . J . ä 3000 Jt 220 236 409 456

540 718 753.
Lit . IC. ä 1990 A 71 139 507 603

724 948 1018 033 150 334 486 609 705
943 3027 217 314 519 580 592 3026
082 228 336 382 601 720 761 805 843
858 966 4036 150 314 347 419 494 531
644 695 731 969 5045 220 480 512 623
638 712 782 6336 557 612 733 7068
080 096 153 404 414 451 589 618
729 787.

Lit . L. ä 50« A 38 80 182 188 241
445 529 610 778 892 941 1154 157 280
323 445 476 658 3357 416 438 483 643
848 3099 128 153 340 622 528 683 780
790 795 979 4000 253 567 621 709 801
818 855 948 5005 117 154 283*363

369 390 551 623 929 8206 522 662 981
995 7032 136 354 518 665 830
850 943.

Lit . N. ü 300 A 60 144 204 348
480 483 508 597 703 834 1599 610 639
696 788 918 936 3031 064 097 151
194 295 346 477 622 673 717 837 3009
014 102 279 323 660 4024 109 158 178
223 249 690 849 898 929 5199 388 399
622 767 931 6256 265 354 404 459 670
743 813 7004 213 410 514 575 606
699 713 8009.

Lit . M. ä 100 A 402 1124 245 529
566 796 970 991 3390 480 496 675 737
888 892 935 3206 293 344 389 452 490
647 751 893 900 950 4159 172 177
319 391 558 811 874 883 912 5147 166
229 255 603 717 751 888 6108 427 681
826 829 7059 290 385 491 515 682
846 906 994.

folgt .)

4) Holländische 3%Kommunal-
Kredit- fOO Fi.-l .ose von 1871.
Maatschappijvoor Gemeente-Crediet.
96. Verlosung am 16. Januar 1911.

Zahlbar am 15. August 1911.
Die Nummern, welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
100 El. gezogen. ,

177 201 573 575 871 877 1054 100
117 243 373 541 689 878 949 3155
345 537 924 936 3118 269 284 331 403
419 482 537 596 832 845 884 970 4011
057 118 194 383 453 510 562 587
662 767 840 947 5370 479 503 6184
431 509 610 781 935 7145 218 289 413
872 918 8052 140 398 447 523 631 661
817 «026 171 464 519 633 951 957
10087 229 618 648 667 689 896 966
11041 297 528 663 13050 387 613 813
865 900 13107 158 184 208 '/IO 676
818 821 978 14026 202 274 275 370
401 651 851 927 996 15026 205 414
459 613 742 796 826 890 909 995
16324 341 402 494 581 611 690 750
831 17063 174 356 754 755 756 18109
244 453 812 664 781 845 950 964
19540 686 30171 319 585 625 853
31186 199 317 327 354 476 523 533
743 33037 206 372 75? 983 33035 157
<500, 187 258 332 448 879 929 938
34107 547 629 717 765 789 879 35081
245 557 756 976 30016 031 093 167
269 325 352 711 37036 147 274 368
397 403 573 678 <350) 948 953 973
38136 643 644 660 806 39033 105 317
514 529 <500, 739 36097 241 253 422
(500) 425 555 767 887 31070 161 263
589 775 871 992 33050 143 214 245
320 512 640 781 787 885 982 33028
(350) 345 455 460 482 500 659 842
843 917 927 34159 239 605 745 758
904 35350 484 793 36415 448 918
37329 543 561 576 629 38018 056 105
396 513 527 647 902 39038 145 257
382 390 422 428 861 921 40014 112
156 518 814 868 933 939 41143 350
438 540 636 794 43074 164 366 530
839 892 956 43062 102 398 (350) 462
552 567 814 818 923 44075 086 119
192 213 225 426 437 443 544 573 601
739 858 865 876 45118 188 301 507
651 704 846 854 866 917 48290 446
538 602 676 707 762 792 846 972
47053 184 302 435 466 471 604 660
670 789 936 48372 395 493 612 792
806 822 956 958 966 49073 087 088
188 298 399 437 444 561 588 675 699
942 50031 095 142 521 51043 373 421
491 730 769 52200 347 448 785 973
53025 135 349 641 713 846 902 54130
407 570 649 650 710 780 936 979
55037 192 363 531 695 56335 381 421
478 558 611 57437 744 749 823 919
58049 096 105 346 403 628 (350) 725
769 772 776 783 804 980 59041 055
186 318 378 525 550 562 828 924 942
980 991 60012 024 109 135 569 889
61160 326 491 649 832 892 62490 623
673 675 (500) 682 856 994 63118 252
282 302 461 (20,000) 488 532 740 958
64045 063 066 112 240 409 604 608
752 980 65215 352 436 530 642 928
975 66090 094 413 417 645 646 906
975 67001 123 183 409 636 772 834
920 957 68076 I14 166 295 438 748
804 921 984 69175 286 461 591 849
70034 112 125 160 421 505 555 985
71076 179 487 560 565 72004 (2000)
174 213 419 431 73463 552 554 608
839 872 74068 341 677.

5) Mainzer 3%%  Stadt -Schuld¬
verschreibungen Lit.K.v.(886.

Verlosung am l . Februar 1911.
Zahlbar am 1. August 1911.

ä 200 Jt  19 69 191 214 263 276
326 327 330 360 614 621 676 990 1071
156 340 467 4SI.

ü 500 Jt.  1610 537 666 668 717
851 866 869 889 2037 064 182 232
255 292 442 531 738 999 3017 069 169
176 293 295 342 416 468 679 587 676.

ä 1000 Jt.  3961 968 4079 081
148 296 410 626 651 670 864 5021
090 129 291.

6) Mecklenburg-
Schwerinsche Eisenbahn¬

schuld von (870.
Verlosung am 4. Januar 1911.

Zahlbar am 1. Juli 1911.
Lit . A. ä 1000 Taler Kurant . 146

153 171 173 180 192 231 270 371 430
493 545 608 705 716 783 807 887
888 894.

Lit . B. 6 500 Taler Kurant . 131
188 221 237 242 245 260 264 354 379
565 604 621 642 649 690 696 791 828
851 886 892 1065 084 103 122 140
141 144 160 191 294 306 342 519 567
594 811 812.

Lit . C. ä 800 Taler Kurant . 70
207 223 233 305 480 609 617 629 683
749 768 774 781 799 829 1010 041 060
070 108 M4 151 308 377 399 421 492
517 536 609 616 726 745 779 786 794
948 3007 084 104 170 180 239 276
322 468 472 477 482 S8S 615 626 712

721 723 742 782 794 818 851 3000 013
018 063 079 107 165 169 180 275 281
313 341 420 483 540 703 848 866 868
890 906 997 998 4019 045 102 127 189
204 232 249 331 370 441 466 500 501
511 524 534 548 568 575 600 617 708
824 835 861 882 897 916 990 5039
040 115 132 157 199 206 211 214 219
223 258 313 424 478 629 697 754
778 798 800 873 933 966 6117 176 184
234 280 295 419 462 466 471 628 610
699 732 774 795 817 944 961 7010 029
052 104 113 278 297 362 401 404 407
472 482 503 600 609 715 725 762 797
839 917 942 8007 015 081 104 159 392
393 445 458 473 489 570 595 674 686
699 701 728 781 800 812 935 9007 008
029 044 117 156 180 195 224 241 282
291 361 364 370 411 460 454 509 531
537 566 578 686 688 873 898 934
10005 139 166 181 210 214 243 328
438 588 621 641 655 803 827 831 854
923 947 981 11009 026 053 063 065
113 202 221 311 416 457 625 696 727
844 855 870 886 959 12000 004 100
167 197 472 479 494 529 640 645.

7) Ottomanische 4% Anleihe
von 1893.

(Emprant Priorite 4 ^Tombac 1893.)
36. Verlosung am 1/14. Januar 1911-

201—225 4176—200 11226—260
12661—676 13076—100 301- 326
18276—300 20026—Q60 21481—606
28431—166 32131—166 706- 730
36006—030 37281—306 666—680
41106—130 43866 —880 45131 —166.

8) Portugiesische Eisenbahn-
Gesellschaft , Obligationen,
Die Tilgung iür das XI. Semester

1910 ist  durch Ankauf erfolgt.

9) Russische 4°/0 Staats¬
bahn-Obligationen.

(Groüe Ges. der Kuss. Eisenbahnen.)
Verlosung

am 19.Dezember 1910/1.Januar 1911.
Zahlbar am 1/14. Oktober 1911.

I . Emission (1858 ) .
ä 500 Rubel Metall . 605 606 608

—619 641—648 3102—111 113—122
4312—322 324 326—328 330 332—
336 12782 - 784 788 790- 806 13234
—240 261—273 15836 837 846—862
»9023—032 036—044 754- 773 21929
—948 32689—697 699 700 705 707
—714 23864—873 24617—636 27732
—751 28035—042 044- 056 673- 680
601—612 28573 574 676- 693 32616
—656 39036—050 062—066 41699—
718 48026—044 48205—224 53044
—060 081—083 54344—363 55036—
060 081—096 276—295 58641—660
60230—240 301—309 690- 700 719—
727 848—867 6 1987—62006 327—
340 361—386 63266- 286 64644—
663 724- 743 67728—737 749- 758
«9273 - 278.

II . Emission (1861 ).
ä 125 Rubel Metall . 71411—420

72161—170 891—900 73061—060 641
—650 74641—660 921—930 86091—
100 481—490 611—520 661—660
87081—090 88661—660 89131—140
271—280 641—660 91261—270 93961
—970 95431—440 901—910 97701—
710 861- 870 121881 - 890 183261
—266.

10) Sachsen -Meiningische
Staats -Prämien -Anleihe
(7 Fi.- Lose) von [870.

96.Prämienziehung am 1. Febr . 1911.
Zahlbar am 1. Mai 1911.

Am 3. Januar 1911 gezogene Serien:
76 245 657 781 817 1011

1136 1189 1315 1446 1541 1683
1725 1811 1859 1944 2015 2153
2267 2361 2403 2458 2542 2701
2743 2791 2849 2897 2948 3249
3354 3444 3535 3568 3657 3760
3787 3916 3982 4056 4176 4204
4329 4331 4386 4419 4498 457«
4586 4590 4637 4702 4821 4823
4852 4857 5373 5425 5553 5565
5576 5597 5817 5877 «285 6525
6620 «642 6704 6719 7078 7277
7327 8176 8251 8349 8410 8429
8812 8826 8847 8907 9075 9104
»25 « 9280 9400 9418 9510 9511
9517 9520 9521 9810 9873.

Prämien:
Serie 2»5 Nr. 35 40, 657 38,

»136 37, 13 15 49, 1541 3! (50) 34
(5000 ), 1683 36 41 (60), 2267 34
(60), 2849 23, 3982 44 (60), 405«
47. 417 « 3 (50) K 40 49 (300), 4386
13 25 (50), 4498 45 (50), 4570 17,
458 « 34, 4590 39 (60) 47, 4837 31
(50), 4702 22 (50), 4823 11 (50) 44,
4852 17 (3001 »662 49, 5597 60,
5877 3 (300) ? 4 (50), «285 34 (60),
«525 46 (2000), «620 23 41 (60),
«642 15 29, 7078 39, 727 7 26 37,
7327 19 20 30, 817 « 8, 8812 24,
8075 21 (50), 9280 17 49.

Die Nummern ,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 20 Fl„
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 10 Fl. gezogen.

I!) Türkische 3% 400 Fr.-
Eisenbahn -Lose von (870.

246.Ver)osg . a.31.Jan . u. l.Febr . 1911.
Zahlbar am 1. März 1911.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
400 Fr . gezogen.

911—916 2821—826 4926—930
6696—700 8936—940 25298—300
28446—460 28891—896 54636—638
639 (1600) 640 56111—116 67211—
216 73076—080 89196—200 241—246
91281- 286 » 8971- 976 104431 - 436
108731 —736 116386—390 180876
—8Ö0 121426 (1000) 427—430133226

—230 138721 —726 140736 —740
155281 - 286 606—610 150646- 650
162176 177 178 (1600) 179 180
906—910 169686 —690 171061—063
064 (1000) 065 174641—646 175776
—780 179336 337 (1000) 338—340
182371 - 375 185061- 065 195861
—366 198071 - 076 209346- 35*0
681—685 210316 —319 320 (1000)
211671 - 576 216811—816 221646
—660 225981 —986 227091 - 095
141—145 229181—186 231711—715
234011 - 015 239766 —760 240031
—036 864926 —930 270066—060
276326 —330 277046 —049 060 (1600)
288786 —790 297626 —630 906—910
305676 - 680 307161—166 308026
—030 616—620 309016 —020 318436
—440 328181 —186 330861 (1000)
862—866 342441 —446 348951 —966
372821 —826 380121 —126 388186
—190 3 84136—140 3 871.66—160
406466 —460 410976 —980 427668
—670 430036—040 432626—630
447466 —470 641- 645 451341—346
4 59661- 666 468136—140 477476
—480 479961—966 488826—830
494821 —825 496186—190 497011
—016 499161 - 166 509736—740
5 13186 187 188 (1000) 189 190
514966 —970 538891 —896 542656
—668 669 (1000) 660 545326 —330
551731 —736 575336 337 (1600) 338
—340 579161 - 166 582991 —996
500116 —120 594676 —680 597061
—066 599116—120 «07836—840
608741 —746 614606 —610 « 16636
—640 633841 —846 634071 —075
635801 —803 804 (1600) 806 689086
—090 640066 —070 642041 —046
654991 —996 658126 —130 662871
—876 666221 —226 677461 —466
685126 - 130 688791 —796 703496
—600 706421 —425 712496 —600
713631 —636 715166 —170 720316
—320 721631 —636 726296 —300
729831 —835 734016 —020 739661
—665 749616 —620 753456 —460
7 54661—666 764471 —476 631—636
768926 - 930 770276 —280 771331
—336 774111 —116 783446 —458
785641 —646 797226 —230 799771
—776 800991 992 (1000) 993—995
813481 —486 832666 —670 833496
—600 838261 - 265 846396 —398 399
(1000) 400 856141 —146 869761 —766
873341 —346 87 7181—185 885371—
876 887791—796888341 —346898641
—645 905161—166 911631 - 636
918681 —686 919441 —445 921806

uovtua — » ö . ZUl—ZUÖ 859344
—346 902881 —884 885 (1600) 966741
—746 977016 —020 »86361—365
1008431 — 436 1013626 — 630
10 14981 — 985 1019911 — 916
1030801 802 803 (1600) 804 806
1036371 — 376 1038341 — 346
1039371 — 376 1056116 — 120
1069396 — 400 1070636 — 640
1079606 — 510 1Ö91916 — 920
1006216 217 218 (1000) 219 220
1110801 —806 871—876 1111281—
285 1114176 —180 406 (1000) 407—
410 1122696 —700 1187166 —16»
170 (1260) 1140201 —206 1152641
642 6*43 (1000) 644 646 881—886
1153931 — 936 1157101 — 105
1162321 322 323 (1000) 324 326
1164641 — 646 1105631 — 636
1177941 942 943 (1000) 944 946
1191991 —995 1 200666 —668 669
(1260) 660 1205721 —726 1214661
—664 665 (1000) 1220231 —236
1227781 —786 1234276 - 270 280
(1260) 1237601 —606 1.255141 —146
1268976 —980 1208061 —064 066
(1000) 1275676 - 680 696- 600
1270186 — 190 1883846 — 860
1288871 —876 1283946 —950 986—
990 1294696 - 700 1320031 - 036
1323816 — 820 1324896 — 900
1342276 — 280 1348626 — 630
1350386 (1000) 387 388 389 (1000)
390 1358866 —860 1301316 - 320
1368131 — 136 1870366 — 360
18 76366—368 369 (1000) 360
1391331 332 333 (1000) 334 836
1407741 —744 746 (1000) 1419291
—296 1420916 —920 1425286 387
288 (1000) 289 290 1481101 —105
1435761 — 765 1440386 — 990
1460416 447 448 (4000) 449 460
1467986 — 990 1480621 — 626
1497001 — 006 1504616 — 620
1508636 — 640 1615111 — 116
1521031 — 035 1526911 — 016
1520696 — 600 1580196 — 200
15 45036—038 039(1000) 040 1572046
047 (4000) 048—060 1674306 —310
1580246 (1260) 242—260 1686886—
890 1580666 —660 1591321 —326
1601021 022 (1000) 023—026
1615666 - 668 669 (1000) 670 716—
720 1618341 —346 1619166 —160
163 6881—886 164 6466 467 (1000)
468 469 470 (1000) 1656021 - 026
1602096 — 100 1660466 — 460
167O666- 660 1674641 642 643
(1000) 644 646 1675481 — 486
1688676 — 680 1694491 — 486
17 18801 802 803 (1000) 804 866
1717681 — 686 1788151 — 166
1733981 — 986 1758448 — 450
1767486 — 600 17K8771 — 776
921—923 924 (1000) 936 1787216
—220 1788711 712 (1000) 718—715
1803751 — 765 1804181 — 185
18O5026 — 030 1818621 — 626
1810286 287 (1260) 288—280
1822321 322 323 (1000) 824 826
1826686 —690 1834728 (1000) 727—
730 1837231 —236 1838891 —986
1841671 — 676 18 *8061 — 055
1845161 — 166 1840611 — 616
1858806 807 808 (lOÜO) 809 810
1854131 — 135 1866491 — m
1875481 —486 1876668 667 668
(S0v,00Ü ) 669 660 1887721 —726
1896176 477 (1000) 478— 480 •
1897621 — 626 1944021 — 026
1955411 —416 1068911 —316.
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736—740
1646- 650
179 180
061—053
i 175776
338- 340

195361
346 —350
0 ( 1000)

281646
091—095
711—716

210031
1066- 000
160(1600)
906—910

308026
I 318436
il (1000)
>961—956

383186
166—160

137666
!626—630
341—346

47 7476
1826—830

497011
»736—740
189 190

5 * 8666
,326—330
1600) 338
1991—996

597061
'838 —840

015636
,071—076
> 838086
1041- 046

«« 2871
'461 —466

7Ä3496
1496—600

720316
1296—300

739561
1466—460
631—635

771331
1446—450

799771
993 —996

833496
-398 399
1761—766
485871—
16898641
,631- 636

921806
1601—606

969344
>) 8V8741
»361—866
26 — 6S0
II — 916
804 806

41 — 346
16 — 120
36 — 640
16 — 920
219 220
111281—
0) 407—
166—169
1152641
881—886
)1 - 106
324 326
11 — 636
944 946
68 669
S214661
131—236
79 280
141—146
64 066
>96- 600
6 — 850
0 986—
»31—036
6 — 900
6 — 630
9 (1000)
»16- 320
6 — 360
) 360
!34 336
4 19291
186 287
01—105
5 — 990
49 460
1 — 626
3 — 620
L— 116
1— 916
! — 200
572046
1)6—310
16886—
21—326
13- 026
) 716-
>6- 160

(1000)
21—026
1— 460
2 643
— 485
— 486

M 806
— 166

i — 460
— 776

787216
3—716
— 186
— 626

»8- 280
24 826
l 727—
»1- 996
— 066
— 616

»9 810
-486
7 668
1—726
— 480 -
—826

Selbst Post . Sahn . MIMr vagen angeheaer
zur Verminderung der
allgemeinen Steuer¬
lasten bei, wenn bei

jeder Gasbeleuchtung grundsätzlich die stoß- unö fchlagfesten Bruno -Glühkörper verwendet werden! Diese Bruno -Glühstrümpfe sind äußerst zähe,
elastisch und sehr widerstandsfähig , besitzen eine lange Brenndauer , geben eine brillante Beleuchtung , ersparen eine Anmenge teurer Glaszylinder,
ebensoviel Steuern für Beleuchtungskörper ! Deshalb ist es eine nationale Notwendigkeit , energisch für ausschließliche Verwendung dieser Bruno-
Gasglühkörper einzutreten ! Dies preiswerte Spezialfabrikat ist in allen einschlägigen Verkaufsgeschäften erhältlich ! Bruno -Gesellschaft m. b. S) ., Berlin.

Fliojj

Ca. 15,000 Zitronen
werden bei mir verkauft

1« Stück 30 Ps.
solange Vorrat reicht.

Ausr. Hee *. Schwalbadier Str . 11.
Telephon 4499.

XUrnom
< - . ~> ii

Brikets
bestes, billigstes und reinlichstes
Heizmaterial, liefert in plombiert.
Säcken mit garantiertem Inhalt
von netto 50 kg oder

Ubik -Kasten
in

ji

LUDW JUNG

£uth». jung
Bismarck-Ring 32,1.

----- Telephon . 959. ----
Preis : 1.15 fflk . B1465

Lanolin -Glycerin-
Mandelkleie

erhält die Haut zart u . weich
u . schützt vor Aut 'springen der¬
selben . Langj . erprobte Spezialität

der Drogerie | | aa | iiio  ktz
u . Parfümerie i' lvr/RFtlöj co

Taunusstr . SS —  Tel . 3 » 4>3.

Struwwelirr im
gibt dem Barte jede Morm , ohne zu
kleben, ohne Brenneisen und ohne Bart¬
binde, ü IMk. u. 2 Mk. p. Fl . beiDrog.
«4t » Lilie , Apoth., Moritzstr. 12.

l'&Hn - <<d/a €ße
/ot.efeetye»!,Y/eY

80
Taunus - Apotheke

Wiesbaden Ftmruf lo 6u . is6i.

Tapeten
empfiehlt unerreicht billig

Wagners Tapetenlager,
Rheinstrasse 65 — Telephon 3377

früher Moritzstrasse 3.
»Beste zu jedem annehmbaren Preise.

kranke! Aufklär. Broschüre 1 über
gründl. u. schnellste Heilung der
GonorstzoölHarnröhrenausfiub)
und Syphilis ohne Quecksilber,
obre Einspritzuna, ohne Berufs¬
störung,- ohne Rückfall nach d.
tausendfach erprobtem Spezialarzt
Dr. Thisquens Biochem. Heiloerf.

Diskret oerschl. Mk. 3.—.
Medizinischer Reformverlag

Weincrt,
Cöln , Hohenzollernring 91.

gute Zinsen. Offerten unt. Zo. H . S®
Post amt Bismarckr ing._ 8 3531

Willeeterbe“5«"™
Chr. Bohnenberger, Sonnenbcrg.

RosenmontagSzug Mainz.
Schillerstvatze, 1. Etage , 5 Fenster

zu Perm. Off . mit Preisangebot n.
R. 520 an D. Frenz , Mainz . §27
Schicke Masken - u. Fantasickostüme

mit Hüt . bill . zu verleih . J -. Kipp,
VMseebvennerei, Wiellrrtzstvatze7-_
3 eleq. Fäntasie -Mas !., Prinzeßform,
v. 3—itz Mk. zu vl. Dotzh. Str . 81,1 r.
Sehr schick. Mäsk.-Kost., auf Seide

gemalt , zu bl. Gneisenaust r . 15, 1 r.
Billa Dambachtal 47

4-ZimmLL-Wohnung per 1. April zu
vermieten ; daselbst uns der Hand zu
verkaufen : Schlafzimmer , Eßzimmer,
Lalon -Möblement , Mangel , Küchen-
schrank, Kleiderschrank, Gasherd,
Gartenmöbel , Gaslüster u . -Lampen,
amerik. Füllofon.
Dotzheimer Str . 12 schön mvA. Zrm.

sofort oder 1. März M vermieten.
Nä heres im Friseurgeschäft.

Goetliestr. 23, 1, g. m/W .- u . e?chlz.

..Meine Frau war über 50 Jahre
tnit einer häßlichen

Flechte
behaftet. Kein gesundes Fleckchen hatte
sie aus -dem Leibe. Durch Zuckers
Patent -Medizinal -Seife wurden .ine
Flechten in 3 Wochen befertrgt . Diese
Seife ist Tausende wert . E. US. ä ©t.
50 Pf . (15 %n)  u . 1.50 Mk. (35 %iß,
stäSste Form )». Dazu Zuckooh-Cremc
(nicht fettend u . mild ) 75 Pf . n . 2 Mk.
In allen Apotheken, Drogerien und
Parfümerien erhäMch . § 160

Gold. Halskette verloren
Mittwochabend Kurhaus , Wilhelm-
stwaße, Rheinstratze. Abzugeben gegen
gute Belohn. Scheffelstvaße 12, P . I.,
öder Fund -bureau

Ein Kutscher
verlor am Sonntagmittag v. 3 Uhr
auf dem Wege nach Biebrich zwei
Helle karierte Bvustdecken. Der ehrl.
Finder wird -gebeten, dieselben Weil-
strasie 18, Wiesb ., b. W. Wi rtb . ab«.

Kriegshund mit Namen „Cäsar"
entl . Wellritzstraße 5, Laden.

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere innigst-

geliebte, unvergeßliche Tochter,

Ralharina Kau,
im Alter von 21 Jahren nach kurzem, schwerem Leiden, wohff
versehen mit den hl. Sterbesakramenten, zu sich in die Ewig¬
keit abzurufen.

Im Namen der tieftrancrnden Hinterbliebenen:
Familie Josef firni*

Miesstodsrr . 20. Februar 1911.
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 23. Februar , nachmittags

3'/« Uhr, von der Leichenhalle des Südfriedhoss aus statt. B 8708

LürTranerfäIle empfehlen
wir unsere Anstalt zum

SdjnifliifnrliEn
von Damen - nnd Herr -en-
Garderove in vollständig
unzertrcnnteni Zustande.

Eilige Aufträge können von
einem zum andern Lage ge¬
liefert werden. — Gewöhnliche
Lieferzeit3- 4 Tage. 1589

Wesen& Merlein.
Ftitalen

i» allen MaStteile ».

Danksagung.
Für die vielen Beweise wohlthnender Teilnahme beim

Heimgange unseres unvergeßlichen Entschlafenen aufrichtigen
Dank. Besonders Herrn Pfarrer Diehl für die trostreichen
Worte, sowie dem „Wiesbadener Militär-Verein" und dem
„Evang. ArbeitervereinE. B." für die überaus zahlreiche
Beteiligung.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Therese GhrengardL» Mwr.»

und Kinder.
Miesvodrn , den 21. Februar 1911.

Gemeindeschwester,
in allen Zweigen der Kvankentzflege
erfahren , mit guten Zeugm., wünscht
GemeinLepflege zu üvernehm. Off.
Unter F . 293 an den Dagbl.-Berlag .
20 Mark Belohnung l

Am Freitag , den 17. d. M„ abends,
verlor ein alter bedürftiger Wann
ein Weines braunes Portemonnaie
mit 12 Goldstücken ä 10 Mk. Der
ehrliche Finder erhält obige B.e-
lohnung gegen RüMabe beim Fund¬
büre au im PMze 'i-Prästdinm , Fried-
richstraste 26, Zimmer Nr . 32.

Am Sonntag
zw. 10 n . 11 Uhr vormittags in der
Wellritzstr. ein Pelz verloren , welcher
gegen gute Belohnung Blücherstr . 12,
1 St . rechts , ab zu geben ist. _

Ein

Mädchen
an gekommen.

loritz Gerst und Frau,
Johanna , geb . Goldstein.

19. Februar 1911.

Für die vielen Beweise auf¬
richtiger Teilnahme bei dem
schweren Verluste, der im? be¬
troffen, sagen wir Allen unseren
herzlichsten Dank, insbesondere
den Beamten der Wagen¬
werkmeistereiWiesbaden für
die aufrichtige Teilnahme.

Die trauernden Hinter¬
bliebenen:

Ttz.Mttund Mer.
Wiesbaden , 21. Febr. 1911.

Unerwartet verschied plötzlich in unserer Wohnung am Sams¬
tag. den 18., unser innigstgeliebter und herzensguter Bruder und
Schwager,

MSert Möhin
aus Czenstochau.

Jacoö Mlauer und Arau.
Wiesbaden , den 21. Februar 1911.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 22. Februar , um 12 Uhr.
vom israelitischen Friedhöfe, Platter Straße , ans statt.

Miinnergesang-Uerem„Friede".
Wir setzen unsere Mitglieder von dem Ableben unseres Ehren¬

mitgliedes

Herrn Prof . M . V . MtlM
in Kenntnis und laden zur Teilnahme an der Trauerfeier hiermit ein.

ZusammenkunftMittwoch vormittag 11 Uhr im Vereinslokale.
Dev Vorstand.

fra-

»min.
Gestern verschied unser lang¬

jähriges Mitglied Herr §438
Jean KiPperL.

Wir bitten unsere Mitglieder,
sich an der Beerdigung Mitt-
wock naLmittag 8 Uhr, Siid-
sriedhof, zahlreich zu beteiligen.

Der Vorstand.

Männer - Turnverein.
Unsere» Mitgliedern zur Nachricht, daß

unser langjähriges Mitglied

hm Rodert Aeder
verstorben ist.

Die Einäscherung findet Mittwoch, den 22., nachm. 4 Uhr,
Mainz statt und bitten wir um recht zahlreiche Beteiligung.

Der Vorstand.

in

. 'ck>>-- 1 ' •*- • - 'i i, - .
MMsM

Am Sonntag, den 19. Zebruar, verschied nach kurzem
Arankenlager gänzlich unerwartet unser langjähriger
Buchhalter,

Herr BoftClt
Wir verlieren in dem Verstsrßenen einen fleißigen,

pflichthZWutziLn nnd unferm hau§treu ergebenen Mtarbeiter,
öeßen Andenken um  stets in hohen Ehren bleiben wird.

Carl Kitter, G. m. b. h.,
Vnchdruckerei.
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Marke
ist ein alter.echter Cognac erzeugt aus reinen Naturweinrn.

veutsciirr Cognac

H67

Brennereien : Rüöesdeim "/Mein unö Cvgnac (Frankreich).

Zu beziehen durch den Handel.Man verlange Preisaufgabe Ksbach..Urall-':m .io.ooo Preise.

Volksbildungs-Verein.
«letzter) BoWvortra«

Freitag , den 2t . Februar , pünktlich 8 ','- Uhr , m
der Aula des Stadt . Realgymnasiums in der Oranicnstraße.

Herr Meli *®:
Die Entwickelungd.Industrie
in den vereinigten Staaten.

Eintritt frei ! Vorbehaitene Plätze für 50 Pf. am Saaleingang. F237

Kurhaus Wiesbaden»
Samstag :, «len 35 . Fcbrnar 3911 , abends 8' /»Uhr, in sämtlichen Sälen:IV. Grosser Maskenball.

Süwei Ball -llreliester . Saal-Oeffnung l 'h Uhr.
sAnzrug: Masken - Kostüm oder Ball -Toilette (Herren Frack ) mit karnova-listischem Abzeichen . F 245

Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heideeker.
Vorzugskarten für Abonnenten u. Inhaber von Kurtaxkarten (bis

spätestens Samstag nachm . 5 Uhr zu lösen ); 2 Mk. ; Nicht -Abonnenten:
4 Mk. (gleichberecht mit der Tageskarte ). — An diesem Tage gelöste
Tageskarten zu 1.50 Mk. werden bei Lösung einer Nicht -Abonnenten-
kaxte in Zahlung ?genommen , jedoch auf eine Karte nur eine Tageskarte.
_ Städtitclie ItunerKaltung.

Walhalla Wiesbaden.
Donnerstag , den 23. Februar 1911,

abends 8 .30 Uhr, im Thcat.rsaal:

Erster großer =

volKZ-
MaZkenball

verbunden mit

großem Rummel.
«Rutschbahn , Karnffett ?, Schießbuden rc.)

Eintrittskarten zu Mk. 1.— sind an der Theater-Kasse und bei den Herren
August Kugel und Karl « -», « 1 und deren Filialen , sowie am Haupt.
büfett des Restaurants zu haben. -1 Die Direktion: litt « Weidmann.

Wiesbadener Beamten-Verein.
Am Samstag , Den 25 . Februar D. I .,

abends 8 Vs Uhr,
in sämtlichen Räumen der „ Wartburg

Maskenball.
Die Maskensterue für alle Masken (ein-

_ - schließlich Gäste) werden am Mittwoch , den 22 . ,
und Donnerstag . de« 23 . d. M ., abends von «- » Uhr , in der Wartburg
kostenlos ausgegeben. Am Saaleingang wird vom Vorstand strenge(Kontrolle
geübt werden. _ lJ .-No. 574) F °07” Der 'Vorstand.

Evensens große billige UeiLchentage!
Kören und staunen , beim Ebensen billig givtS größte Original-

Bund 'Veilchen für 20 Pf . , Netten Dutzend1.20 Mk., Mimola Stiel >0. 15,
20 Pf usw., Margeritten Dutzend 30 Pf., Narzissen Dutzend 40 Ps., Goldlack
40 Vf.. Hyazinthen, Tulpen von 30 Pf. an, Trauerkränze von 80 Pf. an.

Elbensen billig , .Herderstraße 5.
- Telephon 6554,

Hvößte Itakienev

Eier,
garantiert frisch und reinschmeckend,

vorzüglich zum Sieden und Hloöessen,
. ... Stil « 8 Pf.empfiehlt all

Eiergroßhandluug 1®. I êhr,
Telephon 138. Evenboaengaffe 4,

Grosse Posten
Unterröcke,

mllEje DmlilajtÄ
besonders billig.

0.II.LiigenltiiW
19 MTarktstrasn

CcUe fwrabenstrassel.
111

Reisckoster
Nvzugk., Taschen, Körbe jc. gut ». sehr i
billig Wederg affe 3, Ht y. Tel. 82 29

Verein zur Förderung der Amateur-
Photographie.

KäcIäSier Vereinsamend : Donnerstag, 23. März 1911, abends
punkt 8 Uhr, im Hotel Fuhr , Geisbergstr. 3.

¥ © rtragf
des Herrn Mofapotlieker Of* a ^ ©iätSl *OBlEB © S*

aas Cronberg im Taunus über:
„Dia Brieftauben°Photographie“.

Gäste sind willkommen. B3735

Valcncienncs-
Clnny-
in jeder Preislage empfiehlt dio
Sciiweizer Stickerei-Ianofalünr

W. Knssntaul ,77.
aus St. Gallen,

= Bttlieinstrasae 89. J

„Elfer ." ...
Morgen Mittwoch abend 8 Uhr 11 Min.
findet im großen Saale der „ Wartburg " unlere

Z.Sitzung(herrenMung)

Gut erhaltene

Musikstücke
für

Klavier, Gesang, Pianoforte u. Violine,
werden ohne Unterschied des Neuwertes

das Stück ä 35 Pf. abgegeben.

Buchhandlung Kraft,
Marktstraße 6,

neben der Polizei-Direstion.

Hotel„Union",
Restaur. „Zauberflöte".

"" SL .KlVleihIW.
wozu erg. cinlad-t

4 ricdrirli äSesier.

Weißenburger Hof,
Ecke Sedanplatz u. Weifenburgstr

Morgen Mittwoch:

wozu frdl.
Aug -. Ai nträ .

Erben heim
Gasthaus zum Löwen.

Morgen Mittwoch:

fmrt, wozu mir die Inhab r von Kappe und Stern
sreundl. cinloden. Soalöstn >ng 7 Uhr 11 Min.

Karten zu dieser Sitzung find im Bureau und an der Abendkasse zu haben.
Der kleineW d. PteM. WWMsMS-UerelN. ft. v.

1 Mainzer Karneval 1311. K
, , Das MAKSNünentaK - F,8«en findet in üblieber

Weise nach Beendigung des

| Rosemnontags-Zuges |
j || unter dem Vorsitz des närrischen Ministeriums statt. ia,

| Holländischer Hof, Mainz. $
«jk Tischbestellungenrechtzeitig erbeten. F27 ^

Bayern!
Aus Anlass des 99 . Seburtstagc » Sr. Kgl Hoheit des

1lrIsiz-'Reiiiif @ii Sttltpold von Bauern
findet am Sonnta « . den B‘J . Wäri . nacJinaittasjs 3 Ulir , im hiesigen
Hurbauae in engerem Kreise ein Festmahl statt.

Anfragen bitie zu richten an:
Hofrat C . A. Schieb . Franz -Aht-Strasse 4.

_ Mmgtz! MMll liirameide,
darunter elegante Ge Panne , zu soliden Preisen empfiehlt

S^ lt IS. IBSiimentSial,
Luxuspferdehandlnng — Rheinstraß « 32.

MetzclsuWeSL
wozu sreundl. einladet
3* jj.  ss « os '45 »v*

an Portemonnaies,
Damentaschen, Bries-

Ujgarrenlaschenu. s. w. übernimmt
neorgr Mayer « Portefeuiller,

la Bratenfett
abzugeben bis 10 Uhr vormittag».

Kurhaus-Restauration»
mm.

So lange Vorrat reicht, verkaufe ich von heute ab

prima Schweinefleisch,
Kammstück per Pfd. 85 Pf., Kotelett9 « Pf., ohne Knochen3 Mk.,

Bauchläppchen 8O Pf.
PUT* Prima Wurstwaren!

Leber- u. Blutwurst per Pfd. 48 Pf., Fleischwurst per Pfd. 8 « Pf., Preßkopf per Pfd. Sv Pf.
Spezialität : Grobgeharkte Bratwurst!

Auf vielseitigen Wunsch : Jeden Abend warme frisch gekochte Haspel nnd
Rippchen, sowie meine so beliebt gewordenen Hansmacher Leberwürstchen

und Knackwürstchen.
MU- Verarbeite nur erstklassige Fruchtschweine ! - Ms

Lchminemetzgerei«. wurstsadrik Georg Eßitsert.
9 Kirchsasse 9. Totzhcimrr Straße 94.

Telephon 1690 . Telephon 3201.
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